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Bremen.Hoykenkamp 

Für meine Rentenangelegenheit 
werden Zeugen gesucht, die mit mei­
nem Mann Hans Tuscher in Danzig 
beschäfti'gt waren. Er war zuletzt als 
WerkmeiS'ter bei der Fa. "Wisan", 
Danzig, Kiebitzgasse 5, tätig. Mein 
Mann ist 1945 in Danzig verstorben. 
Wer Auskunft geben kann, wi'rd um 
Nachricht an 'Frau Hedwig Tuscher, 
Stuttgart-Bad Cannstatt, Marienbader 
Straße 36, gebeten. 
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Am S. Dezembe,r 1959 erlöste Gott 
der HeH nach langem, roH großer 
Geduld ertraqen em Leiden meine 
liebe herzensqute Mutter, Schwie­
qermutter, Tante und Großtante 

Clara Fox 
qeb. Beitz 

Im Namen der Hinterbliebene n 

Irmgard Wllgorski 

Vienenburq/Harz, Osterwicker Str. 29 
früher Zoppot, Luiserustr. 8 

Nad! fünfzehnjähriger Ungewißheit 
haben wir nunmehr d,je amtliche 
Nachricht erh al·ten, daß uns er Sohn 

Hans-Jürgen Könnemann 
qeb. am 13. 6. 1927 in Danziq 

am I. Oktober 1946 i n russischer 
Krieqsqefanqenschaft qestorben ist . 

Er ist mit seiner Schwester 

Lieselotte 
qeb. am 13. 8. 1943 

qestorben am 11. 5. 1945 in Däne_ 
mark, im Tode vereint. 

Dr. Rudoll Könnemann 
und Frau LieseloUe 

qeb. Clajus 

Lübec:k, im Dezember 19'59 

Nachruf 
Am 1.7. November 1959 verstarb 
plötzlich mein lieber Mann, meiner 
Kinder qUiter Vater, mein l,ieber 
Sohn und Bruder 

Artur Wagner 
im 53. Lebensjahre. 

In stiHer Trauer 
Fr. Herla Wagner und Kinder 
Fr. Emma Wagner, alls Mutter 
Fr. Suse Wagenfeld 

nebsl Familie 
als Smwester 

Kampen üb. Bad Bramste,dt u. Kiel 
frühe,r Danziq, Langgarten 48/50 

Fern der geUebten Heimat starb 
nam einem Leben. das aUlSgefülIt 
war roH nimmermüder Arbeit, Sorge 
u.nd Liehe für ihre Familie, meine 
qeliebte MuHer, unvergeßliche 
Großmutter und Tante ' 

Anna Schwarz 
qeb. Engelmann 

im 79. Lebensjahr. 

In stiller Trauer 
Edilh Smwarz 
und Sohn Manlred 

Voßloch, den 7. Dezember 1959 
früher Schönwarling, Danzig-Land 

Bitte Angebot anfordern 

I t 
Heinrich HaIImann 
• 24. 7. 1883 in Danziq 

t 10. 12. 1959 ,in Hamburg 

Heule enrtsch.lief mein lieber Mann. 
lreU'sorqen,der Vater, Groß;vater, 
Sdtwieqervale r, Schwaqer und 
Onkel. 

In tiefer Trauer 
im Namen a lle'r Anqehöriqen 
Frleda Hallmann. qeb. Pe rsma·u 

Hamburq-Tonudorf, d. 10. Dez . 1959, 
Kühnslraße -IBerq1weq 198 
frühe. Rambau, Kr. Danzig-Land 

Am I. November 1.959 starb uner­
Wlarte1 mein lieber 'Mann, der 

Zollsekrelär I. R. 

Bernhard Gutner 
im 78 . Lebensjah r. 

Im Namen a.ller AnQehöriqen I Klara Gulner 

Fulda, Bosestraße 1 
früher Danxiq, Rimrottstr. 19 

DANKSAGUNG 
Für die zahlreichen Glückwünsche zu 
meinem 90. Geburtstaq am 8. Dez,em­
ber 1959 saqe ich allen meinen ,h erz­
lichsten Dank. 
Bernhard Hinzke, Bochum, Dorolheen­
straße 15. früher Gewerbefachlehrer 
der Bau-I!I1fi'wnq von Danziq. 

Ihre Silber hochzeit feierten am 26. De_ 
zember 19.59 die Eheleute Bruno Mül­
ler und Frau Charlolle, qeb. Krüqer, 
früher Danziq-Prau!St, Lindenslraße 3, 
jetzt Dortmund-Aplerbec:k, Greqor­
straße 12 . 

Zum 40. Hochzeitstaq der Eheleute 
Ernsl Harnac:k und Frau Frleda 

am 30. Dexember 1959, jetzt Dort­
mund-Brac:kel, früher Danziq. Enqli­
scher Da"mm 29, qratulieren Fra,u 
Frän-zi Marscheide·r nebst Sohn. 

Am 8. Januar 1960 te.ierl das Ehepaar 
Eduard Hollz und Frau Berla-Elise, 
qeb. Geruude, j etzt Duisburq-Ruhr­
ort, Homberqer Straße 5, früher Dan­
ziq, Troyl 83. das 40jährige Ehejubi­
läum. Eduard Holtz, der jetzt im 
Ruhestand lebt, war mehrere Jahre 
bei deT Firma J ohann.es Ick in Dan­

.ziq als Schiffahrts-Inspektor tätig. 

Zwei Dan-ziqerinnen suchen zum Som­
mer eine schöne 2-3-Z1mmer-Woh­
nunq, nicht auf dem Lande . Anqebote 
unter D. H . 90 an die Geschäftsstelle 
des Bundes, Lübec:k, Königstraße 1-3. 

, 

Danzigerin, Anfanq 30, ev ., sumt qe­
bildeten, aufrichtiqen Herrn kennen­
zulernen. Zuschriften unter H. J . 91 
an die Geschäftsstelle des Bund es, 
Lübec:k. Köntqstraße 1- 3. 

Bremen.Hoykenkamp 

BETTFEDERN 
'/2 kg I\ndteSdIIlss" 
DM '1.30, 11 .20, 12.00. 
15.50 und 17 .-

Reformhaus Albat 
~

(fOlitertig) 

1/, kg glltesdlllsse_ 
" DM 3.25, 5.25, 10.25, 

13.85 und 1&.25, 

Kiel, Holtenauer Straße 41 
Vinetaplalz 3, Feldstraße 100 
Hamburger Chaussee 108 

Feldstraße 100: Kräuter-Kosmetik­
Salon m. Gesichts-, Hand- u. Fußpfi. 

Gymnastiklehrerinnen-Ausbildung 
(staat I. Prüfung) 

Gymnastik, Pfl egerische Gymnastik, 
Sport und Tanz, 3 Schulheime, Aus­
kunft über Ausbildungsbeihilfen , Er-

mäßigung und Vergünstigung : 

Jahn-Smule, früher Zoppot, jetzt 
Ostseebad Glücksburg/Flensburg 

Bilderprospekle anfordern 

ab Fabrik 

Clfön 
in 

Danzig 

AIt-Danziger-Original-Erzeugnisge 

GUSTA V SPRINGER Nachf. 
Hamburg 26, Jordanstraße 8 

Bitte Preisliste anfordern ! 

PELZE 

Kürschnermeister 
Lübeck, Gr. Burgstraße 22 

Telefon 2 25 04 
Maß- und Modellanfertigungen 
Umarbeitunqen - Reparaturen 

A ufbew ahrung 

fertige Betten 
"epp-. Daunen-, Taoe.deellen und 

aeU.llehe von der Faehffrma 

B LA HUT, furth i. Wald oder 
B LA HUT, KrumbadilSchwil. 

Verlangen SI ....... Angebot, 
bevor Sie Ihren Bedarf anderweitiq de"'en 

Eine Woche 
unverbindlich 
und kosten­
los erhalten 
Sie eine 
ALPIN A­

Schreibmaschine zur Probe. Dazu 
den Grundlehrgang zur Erlernung 
des 10-Finger-Tastsdueibens. (Fi­
nanzierung bis 24 Monate). Post­
karte genügt an Ihren Landsmann 

+l"tst /(ltJukJ. 
Wuppertal-Barmen 
Germanenstraße 6 

TH. URTNOWSKI 
Aochen, Weberstroße 4 

Foto-Sendung - Ratenzahlung 

Moccalöllel mit Danziger Wappen 
emt Silber Stüc:k 6,90 DM 
Silberauflage 90 Stüc:k 3,95 DM 

Bestellungen erbeten an 
Herberl Hoga 

Leverkusen, Hauptstraße 108 

Seit 1776 

Sfobbes Mamandel 
I Da. Danziger Spezlolgetrank 

Heinr. Stobbe KG. 
Olaenburg/Old •• Kanonierstraßc 12. Fernruf 5311 



Anzeigenmanuskripte 
bitte deutlich schreiben! 

Wer war Ende 1945 u. Anfang 1946' 
im tager SChIeßstange in Danzig? lIm 
baldige ZusChriften bittet Albr.eCh t 
Zimmermann. WinterlingenlWürtt., 
Bismar.ckstraße 5. 

In einer. RentensaChe werd. gesuCht. 
der Inhaber Konsorski. der Danziger 
Baltlc-SCbokoladen-Werke ' und Herr 
WelChbrodt, Inhaber der. Margadne­
fabrik WelChbrodt in Danzig. Wer 
kann über diese Herren Auskunft 
geben? Urrkosten werden ersetzt. Zu­
sChr.iften er.bittet Franz Adomat, Elm~­
horn, Holstein, Ludwig-Meyn.Str. 2. 

Wer weiß etwas 
über den Verblelb 
meines Sohnes 
Gilnter MIntei, ge­
boren 1'. 11. 1926, 
Danzig - SChidlitz, 
Oberstr. 40 wohn-· 
haft., er war zu­
letzt bei d. Truppe' 
Kurland. Um Zu­
schr.ift. bittet Frau 

Hedwig Minte!. Bad Oldesloe, Ha-
genstraße 48. 

1. Welcher Landsmann kann mir hel­
fen, das Schicksal meines Vaters Adolf 
Loth, Danzig-Langfuhr, Johannistal 3, 
aufzuklären? ' Seit dem 27. 3. 1945 -
an diesem Tage wurde er von zwei 
russischen Soldaten aus dem Hallse 
geführt - fehlt iede Spur vori ihm. 
Mein Vater war bis zu diesem Zeit­
punkt bei der Firma K. Melzig in 
Lauental beschäftigt gewesen. - 2. 
Zwecks Allfklärung der Umstände mei­
ner Verwundung im März 1945 benö­
tige ich dringend die ietzige Anschrift 
des · damaligen Leutnants Leo Burghoi, 
seinerzeIt verlobt mit Frl, Nogaizkl 
(Christel?l. Langfuhr. Jäschkentaier 
Weg. 

Hinweise und Nachrichten - mög-· 
Iichst auch von Familie Nogatzki 'oder 
ähnlich) - werden, bei Erstattung ·der 
Unkosten, erbeten von Adolf Gustav 
Loth, SCheie b. Bückebur-ll, Schule. 

Am 12. Dezember 1959 entsdllief 
sanft nadI lanqem Leiden mein qu­
te'I ' Mann und quter Vater 

KarfWaschkau 
im Alter von 63 Jahren. 

In stiller Trauer 
Anna Wasdlkau, qeb. Peters 
und Kinder 

Tuttlinqen/Württbq.. Gartenstr. 61 
früher Brunau. zuletzt Danziq, Burq­
straße 7 

Nach lanqer, schwerer Krankheit 
entschlief am 6. Januar 1960 unsere' 
liebe Mutter. Sdlwieqermutter. 
Schwester, Schw~qerin, Tante, G'roß. 
ti}.nte und qute Oma 

Frau Anna Reetz 
. qeb. Koepke 

im Alter von 14 Jahren. 
\ 

In tiefer Trauer 
im Namen aller Hinterbliebenen 

Familie AFtur Reetz ! 

Glürkstadt . Gr. Sdlwibboqen 16 
früher Danziq, Am Olivaer Tor 2-( 

t 
In tiefer Trauer qeben wir Nadl­
richt. daß unser herzensquter Vater, 
Schwieqervater. Großvater. Schwa· 
lIer und Onkel 

August Burtschik 
am Dienstaq dem 22. Dezember 
1959, versehen mit den heiligen 
Sterbesakramenten, im 81. Lebens­
.iahr v ·erschieden ist. 

Die Ir.auern-den Angebörlgen 

Bodlolt. im Dezember 1959 
Dortmunder Straße 22 
früher Danziq. Trojanqasse 3 

Am 29. Dezember 1959 starb in 
Frankfurt/M. unser hochverehrter 

Herr Sanitätllrat 
Dr. Emst~metrich ' Wiebe 

ehemaliger Lei ter 
der Kassenärztlichen VereiniqunQ 

Danziq·-Wes·tpreußen. DanziQ, 
hauptqerschäftsführender Arzt 

d Verbandes d. Ärzte Deutsdlland. 
(Hartmannbundl e. V ., 

ehern Marine-Oberstabsarzt d. R., 
lnh. d EK I u II d . I Weltkrieqes 
Wir betrauern in dem Verstorbenen 
einen Vorqesetzten von seltener 
Größe und Vornehmheit in der Ge· 
sinn unq dessen aufopfernde Für· 
sorqe für uns alle in dankbarer 
Erinnerunq bleiben wird 
Er war uns immer ein leuchtendes 
Vorbild treuester Pflidlterfüllunq. 

Im Namen 
der ellemaligen Angeslellten 
des Ärzt"eh·auses Danzig 
Lolle Karslen, TUbingen 

Nach kurzer , schwerer Krankheit 
entschlief am 19. Dezember 1959 
mein liebe r Mann . Bruder. Schwa­
qer u_nd Onkel der 

Krlmlnalsekrelär I. R. 

Ernst Pauls I im 68. Lebensjahr. 

Hedwig Pauls, qeb . Lenz 

Luberk, Gutenb&qstraße 5 

Fünf Taqe nach einem smweren 
Sdllaqanfall entsdllief sanft und ru. 
hiq unsere liebe, herzensqute Mut· 
ter und bestes Ommen, Smwester, 
Schwäqe rin und Tante 

Frau Johanna Heike 
qeb Meike 

im 79. Lebensiahr. 

In stillem Leid 
im Namen aller Anqehöriqen 
Grete Dzaark, qeb. Heike 

I Weinheim, den 13 . November 1959 
Mandelstraße 10 
früher Ostl. Neufähr 

In der Heiliqen Nadlt nahm Gott I 
nach kurzer ·Krankheit meinen He. 
ben Mann, unse ren quten Vater, 
Schwieqervater, Op a , Bruder . Schwa­
qer und Onkel den 

SdJuhmamermelster 

Adolf Alba 
im fast vollendeten 79 . Lebensjahr 
zu sich in die Ewiqkeit. 

.In stille r Trauer 
Berla Alba, qeb . Geriqk 
AUons Alba und Frau Use, 

qeb . Lasrnetzki 
Hedwig Alba 
InQrld, Rosemarle. Chrlsta. 
Montka. ' Karola, Volker, 
Andrea.-Midlael als Enkel-
kinder ' 

Oldenburq/Oldb., Grenadierweq 35 
. früher Danziq-Lanqfuhr 
LÜdinqhausen/WestL. d. 21 . 12. 1959 

Unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Ur­
großmutter 

Grete Lange 
geb. Scheminski (Danzig) 

ist am 13. Dezember 1959 im Alter von 77 Jahren sanft ent­
schlafen. Sie folgte ihrem 1952 verstorbenen Mann, 

In stiller Trauer 

Käthe Böckmann, geb. Lange 
Hella Blank, geb. Lange 

Paula Schulz, geb. Lange 
Gertrud Jaeschke, geb. Lange 
J()nny Böckmann 

Walter Schulz 

Enkel und Urenkel 

Hamburg-Altona, Große Brunnenstraße 110 
früher Danzig-Schidlitz, Weinbergstraße 17 

Die Beerdigung fand am Freitag, dem 18. Dezember 1959, um 
10 Uhr in Hamburg-Altona, Moltkefriedhof, statt, 

Am Heiliqen Abend, dem 24. De­
zember 19,59. um 14.30 Uhr entsdllief 
sanft nam lanqer. schwerer Krank­
heit·, wohlversehen mit den heili­
qen Sakramenten, im Alter von 
68 Jahren meine inniqstqeliebte 
qute Schwester 

Nadl lanqem. mit qroßer Geduld I 
ertraqenem Leiden starb am 25. D~. 
zember 1959, nadlmittaq. 15.30 Uhr 
unsere liehe Mutter, Schwieqer­
mutter , Großmutter. und Urgroß­
mutt er 

Anna von Esden Tempskl 
aus Danziq-Oliva. 

In liefem Leid I Marla von Esden Tempskl 

Köln-Deutz. Ulitzkastraße 38 

Am 8. o'ezember 1959 qing meine 
liebe Mutter 

Frau Theresia Bukowski 
qeb. Kaczinski 

im Alter von 78 Jahren für immer 
von mir. 

In stiller Trauer 
Ur.ula Nölzel 

qeb Bukowski 

Dortlflund-Husen, Husener Str . 31 
früher Danziq . Kaninchenberq 14 

Am I. Dezember 1959 nahm Gott I 
der Herr plötzlich und unerwa rtet 
mein en lieben Mann, unseren quten 
Vater, Schwi eqerva ter, Großvater, 
Schwieqersohn, Schwaqer und Onkel 

Arnold' Haekel 
Bundesbabn-OberloklUbrer I. R. 

im Alter von 69 Jahre n zu sich in 
die Ewiqkeit 

In stiller Trauer I Maria Haekel, verw. Heckes , 
qe-b . Dohmen 

nebst alle n Anqehörlqen 
Rhei nhau sen/Nie de rrh . , Jakobstr. 9 
früh e r Danziq-Ohra, Mühle nweq 11 

Witwe Cäcilie Schwabe 
qeb. Swarra 

im Alter von fast 78 Jahren. 

In tiefer Trauer 
Die Klnd'er, Enkel und Urenk'et 

(14bl Mühlheim a. D., Berqstr. 2 
früher Danziq-Lanqfuhr . Mirdlauer 
Weq 40 

Gott der HerT" erlöste meine liebe 
. Frau, unsere qute Mutter, Schwieqer· 
mutter. Großmutter . Schwäqerin 

Allee BahUnger 
verw , PasteT. qeh . Serkowski 

im Alter von 13 Jahren von ihrem 
Leiden . 

In stiller Trauer 
im Namen aller Angehöriqen 
Viktor Bablinqer 

Velbert (Zur Dalberk 451 , Berlin, 
Hamburq und Senne 
früher Dan1iq-Gotenhafen 

Am 12 Dezember 1959 entsdlliel 
nach lanqe m . schwerem Leiden mein 
lieber Mann. mein quter ·Papa , 
Sdtwieqervater , unser lieber Opa, 
Bruder und Scbwaqer 

Paul SchuIist 
im Alter von 65 Jahren, 

In stille r Trauer 

Anna SdluUsl. qeb . Kramp 
Gerlrud Vogel, qeb . Sdlulist 
Alberl Vogel 
Hannelore und Hans·Ulridt 
ab Enkelkinder 

Bractwede/Westf., Ostlandstr. 31 
rrüh er Zoppot, ' Elisab eths lr . 16 a 

23 



t Nadt Gottes unerforschlichem Ratsdlluß ist am 21. Dezember 1959 mein 

allerbester Lebenskarnerad, m ei n liebevoller V ater . SchwieQ'ersohn und 
Schwdqer 

Herr Erich ßlau 
Reqierunqsrat 

Major a. D . Ho!.·Re". 1241 
Inhaber des EK I und anderer Krieqsauszeichnunqen 

für immer von uns qeganqen. Er starb auf der Höhe seines Lebens an einem 
Herzinfarkt. 

In tiefem Le id 
Inlleborll Blau, qeb. Nolte 
Bernd Volke r Blau 
Erna NoUe, Qeb. Gerbet 
Giesela Fleisher. 'qeb. Nolte 
De. Gerard Fleisher 

Tri er (Franz-L udwiq-Strdße 19l. Rocnester-Minnesota (Maya -Klin ik J 
den 22. Dezember 1959 ...... , ................ ~ 
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Wir verloren nach ku rzer . sd1werer 
Krankheit am 16. Dezember 1959 im 
81. Lebensjah r unsere liebe MutteI 
SchwieQermutter. Oma, SchwesLer, 
Schwäqerin , Tante und Kusine 

Elisabeth Wiegandt 
qeb. Schmidt 

In Trauer und Dankbarkeit 
Rudoli Wiellandt 
und Frau Elisabe lh, qeh. Mitzla ff 
Erika Wieqandl 
Kurt Wieqandt, vermißt 
und Frau Frieda , qeb. Penner 
Erns t Reimer und Fra u Charlotte, 

qeb. Wieqa ndt 
Gertrud Wiegandt 
8 Enkelkinder und Angehöriqe 

Lübeck, den 16. Dezember 1959 
Wisbystraße 12 
früher Danz iq-Lanqfuhr 

Aus einem arbeits reichen Leben 
verschied am 5. Januar 1960 tür uns 
alle unfaßbar an Herzschlaq mein 
lieber quter Mann, unser ' lieber 
Vater, Bruder, Schwaqer, Sdlwieqer­
vater und G roßvater 

Dr. med, Paul Julius Franz 
prak!. Arzt 

im Alter von 72 Jahren . 

Im Namen 
de r trauernden Hinterbliebenen 
Martha Franz, geb. Bernstein 

Sa lzqitter·Gitte r, den 6. Jan. 1960 
Am Vorberq 2 • 
früher Junqfer, Krs. Gr. W erder 

Nach kurzer , schwerer Krankheit I 
entsch lief am 1. J anuar 1960 im 
73, Leb ensjahr meine liebe Frau, 

meine liebe, qute Pfleqem utter, un· 
sere liebe Scbwäqerin und Tante 

Frau ROSa Sellke 
qeb. Fleischer 

In stiller T rauer 
Franz Sellke 

und Hans·JÜrgen Bruhns 

Glinde b. Hamburq . Buchenweq 10 b 
früher Danziq-Neufahrwasser 

I 
Am 11 . November 1959 starb I 

plötzli ch und unerwartet im 72. Le~ 
ben-sjahr mein qeliebter Mann, un­
ser Quter Vater und Opa, Schwa· 

nr~dO~~ I 
Curt Hagemann 
Dentalgroßkaufmann 

In tiefer Traue r 
Maria Haqemann, 

rieb. Lemk e 
Irmqard Hildebrandt, 

qeb . Haqeman n 
und Anqehörige 

Uhlinqen/Süd.Schwarzwa ld 
früher Danziq, L anqQdsse 70, und 
Zoppot. Schillstraße 12 

Nach einem erfüllten Leben ent· 
sdllief aml5. 12. 1959 mo rqens un o 
sere liebe Mutter. Großmutter . Ur­
qroßmutter, Schwester, Tante, 
Schwäqerin und Kusine 

Frau Bertha Marnau 
qeh. Rusdlau .. 

im 87 Lebensjahr. 
Ihr Leben war Arbeit und Sorqe. 
Entsprechend dem Wunsche de r 
Entsdtlafenen wu rde sie am 19 . 12. 
1959 auf dem Friedhof in EinleId 
bei Neumünster beiqesetzt. 

In st ill er Trauer 
im Namen a ller Anqehöriqen 
Kurt Marna"u . 

Neumünster, im Dezember 1959 
Warmsdorfstraße 39 
f rüher Danziq. Dreherqasse 19 

I Am 9. Dezember 1959 enlschlief nach 
lanqem Leiden mein lieber M d;1n. 
unser quter Vater, Großvater. Bru· 
der. Schwaqer und Onkel 

Wilhelm 'Gohlke 

kurz vor seinem 73 . Lebensja hr. 

In stiller Trauer 
Charlotte Gohlke, 

qeb. van Berqen 
Familie FrisdI 
Familie Feodl 

München 9, Scharfreiterplatz 50 
früher Fürste-nwerder 

Gott der Allmächtiqe erlöste nach 
ku rzer, schwerer Krankhe it am 
10 . Dezember 1959 meinen lieben 
Mann, unseren quten Vater. Schwie· 
q-ervater und Großvater, Bruder. 
Schwaqer ullJl Onkel. d e n 

Stblossermeister 

Bruno Blank 
im Alter von 77 Jahren. 

In stiller T rauer 
im Namen aller Anqehöriqen 
AUlluste Blank, qeb. Schütz 

Halle (S aale!. Moritzzwinqe r 11 I 
früher Danziq-Lanqfuhr 

A LS VERL O BTE GRUSSEN 

Edelgard Bayer 
Karl-Heinz Malicke 

Lüb eck, Weihnachten 1959 
Re iherstieq 35 Eichh., Steinlaqerstr. 4 

trüher 
Dzq.~Neufahrwasser U. Dzq.-Lanqfuhr 

Am 27. Januar 1960 .feiert unser lie­
ber qute r V ater Otl"o Weide, ,jetzt 
Do rtmund, . Kolmarstraße 10, (rüher 
Danziq, Mattenbuden 15, seinen 
92 .\ Geburtstaq. 
Im Namen aller FamIllenanqehonqen 
herzlichs te Glück"wünsdle ' 

Elsbeth Weide 

Am 18. Januar 1960 feiert Frau 
Elisabeth Fuchs, . Schöller . Post Do r· 
nap , Rhld., H o lthaue r Heide 42. frü· 
her Danziq-LanQfuhr, ih ren 70. Ge· 
burtstaq. . 

Es qratuliere n recht h erzlidl 

d ie Kinder und Enkelkinde r 
sowie Familie F. Pele rs , 

Brunsbültelkooq 

Am 29. Januar 1960 feiern uns-ere 
Eltern . die Eheleute 
Felix Krüqer und Frau Margaretbe 

qeb. P rohm 
früher Danziq-Ne ufahrwasser, Paul· 
Bene ke· Weq 11. jetzt WittmundfOst. 
fries land, das Fest der golden en 
Hodtzeit. 
Es qratulieren recht h erzlidl d. Kind er : 

Waltraut Malettke, qeb. Krüqer 
Kurt Heinrichs und Frau Alice. 

qeb Krüqer 
Gerda Krtiqer, qeb. Lehma nn 
und sechs Großkinder 

DANKSAGUNG 

Allen Nachbar n. Verwandten und 
Beka nnte n aus unserer lieben Danzi­
qer Heimat. dem Herrn M inisterprä­
s identen d es Landes SchJeswiq·Hcil· 
stein. dem Herrn Obe rbürqermeister 
der Stadt Neurnünster. Herrn Propst 
Sterfen und Herrn Pfarrer Ebbinqhau s 
d em Bund der Danziqer, H a uptqe­
schäftsstelle Lübeck, und der Orts­
<;telle des Bundes der Danziqer in 
Neumünst.er saqen wir für die vielen 
Aufmerksamke iten und für die herz· 
lich en G lückwünsche zu unserer qol­
denen Hochzeit am 26 . 12. 1959 a uf 
diesem Weqe u nseren herzlich en 
Dank. 
Wir qrüßen alle Freun~! 

Joha nn Thimm und Frau Rena te 
qeb . Eltermann 

Neumünster, im Dezember 1959 
llsa hl 47 
früh er Neu n huben/Gr. Werder 

S pezialCJng ebol 
3%Rabatt 

Feine Federbetten 
für den gesunden Schlaf 

Wie einst daheim 
Das Bett, von dem man sprich.: 

ORIGINAL-SCHLAFBÄR · 
mit Goldstempel und Garantieschein 
Goran'iei nlett: rot-blau-grün.gold 

Direkt Y. Hersteller -fix und fertig 
la larte Gönsehalbdaunen 

KLASSE LUX U S E L I T E 
130/200 6 PI. nur 79,· nur .9,. DM 
1401200 7 PI. nur .9,- nur 99,. DM 
160/200 8 PI. nür 99,- nur 109,· DM 

BOI80 2 PI. nur 22,· nur 25,· DM 
la larte Entenhalbdaunen 

KLASSE ,P R I M A E X T R A 
130/200 6 Pt. nur 59,. nur 69,· DM 
1401200 7 Pt. nur 69,. nur 79,· DM 
1601200 8 Pt. nur 79,· nur .9,· DM 

BOl80 2 Pt. nur 17,- nur 20,. DM 
Diese Betten halten 30 Jahre 

Unzählige An.erkennungsschre iben. 
Nachnahme-Rückgaberecht. 

Geld sofort zurück. Ab 30.- DM porto­
frei . lnleftforbe b itte stets angeben! 

Prompte Lieferung. 

Brandhofer Düsseldorf 
Abt. 20 Kurfürstensrr . 30 
Ostdeutscher Betrieb 

BETTFEDERN 

~
(f0l1f.rti9) 
'I.k'l~l._ 
DM '1.30,11.20, 12.bO. 
15.50 und 11 .-
1/, k'l .... scIoli_ 

'. DM 3.2!>, 5.25, 10.ZS, 
13.85 und 1&.25, . 

fertige Betten 
Stepp·, Daunen., Tage.dedlen und 

leUwll.dle von der fadlflrma 

B LA HUT, furlh i. Wald oll. 
B LA HUT, KrumbachlScIIWII, 

Verlon"en Si ......... ""qebol, 
...... or Si. Ihren Bedarf onderw.itiq d.dce" 

Wer bietet einer Witwe mit erwach­
senem Sohn Wohngelege.nheit in 
Hamburq oder Urnqebunq, evtl. qeqen 
Hilfeleistunq im Hau sh a lt'? Zuschrift. 
unter W . G . 92 an die Geschäftsstelle 
des Bundes . Lübeck., Köniqslraße 1-3. 

Eint. Rentnerin b . 61 J ., ev., o h . 
Anh .. oh. Wohnunq, 1.45- 1.58 m 'Ir .. 
findet bei m ir Heimat u . Geborqen~ 
heil Zusehr. unter S. W. 94 an die 
GesdläftssteJle des Bundes, Lübeck. 
Köniqstraße 1- 3. 

Zur V er vollständiq. einer Ordens­
sammluna benötiQe im noch Orden 
und Ehrenzeichen alter u nd neuer 
Art, auch das Danziqer Ehrenschdd 
der Danziqer Einwohnerwehr Ret­
tunqsmeda ille, Polize idiensta uszei ch ~ 
nunq U. a. ffi. Zusehr . mit P reisanqab. 
unter L. J . , 93 an die Zeitunq "Unser 
Danziq". Lübeck., Köniqstraße 1-3. 

I DANZIG-BRIEFMARKEN 
Lose und auf Brief oder Karte von 

privatem Sammler qesucht. 

I BLEIS, 

Hamburq 13. Grindelhof 44. 

Danzigerin, 37 Jahre. schuldlos ae ~ 
schieden. Tochter 9 Jahre. wünscht, 
da seh r einsam, Bekanntsdlaft mit 
au(richtiqem Partner. Heimatvertrie~ 

bener zwecks späterer Heirat Zu­
schriften unter G. H •. 96 an die Ge. 
smäftsste ll e des Bundes Lübeck. . 
Köniqstraße 1-3 . -

Da n ziqerin, Beamlenwitwe , 48J. :67 
qr., dunke lblond. qute Fiqur, möchte 
auf di esem W eqe einen Herrn aU 5 
de r Heimat kennenlernen zweck.s sp!i­
terer Heirat. Nach Möqlidlk. wieder 
Beamten. Mein qefallener Mann war 
bei der Stadtverwa ltu nq Danziq be· 
schäftiqt. vielleicht ist noch ein ehe­
maliqerKolleqe da . Habe eine qut ein~ 
qerichtete Wohn unq. Es kommen nur 
Herren in Fraqe. die einen quten 
Charakter haben und qleich mir m it 
beiden Beinen auf dieser Erde stehen. 
Alter 50 b is 57 J ahre. Raum Düsse l· 
darr/Köln bevorzuqt. Zuschriften er· 
beten unter R. N. 96 an "Unser Dan. 
ziq" Lübeck . Köni qslra ße I-3 

Da ozigerin , alleinsteh e nd 41 J ahre, 
1,62 qr., kath .. mö chte quten, aufrich­
tiq en Lebenskameraden kennenlern~n . 
~Bi l dzusdHiften erueten unter P. K. 95 
an die Gesd1äftsstelle des Bundes . 
Lüheck. Köniqstraße 1-3. 

KRANKENSCHWESTER 
oder audl erfahrene Kran~enhelferin qesucht für Belreuunq alter Men­
schen (Westpr eußen und Danziqer), 90 Pers., ältere Sdlwester vorhan~ 
d e n, qutes Zusammenle'ben im Heim, wunderbare Lage dicht am Rhein, 
6 km von Neuwied. Bewerbunqen mit übliche n Unterlaqen und Gehalts4 

for d erunq an 

MennonitisdIes Altenheim .. Marieoburg", Leutesdorf am Rhein. 

........................................... 



Oanztger, inferiert ineuerm Heimatblattf 

Gesucht wiJuf, fra:UI Anna Sdlaefe~;, 
g:e~ Hoppelllllt'th\,~. 15. 3. 1871, zu­
letzt woAD)il, Danzi!Jr')ltva, Kronprin­
Zllnallee 20: Im wurde im Januar 1945 
<lIrdl die Flucht von meiner Mutter 
getrennt. ' Um Nachricht bittet Anne­
mari'!!> Griine:wa:l'd', ge'~. 5äraefer, Ham­
buI:!J 22" HoLweg, 5" 

Gesuch'f wird Rosalie Kunkel, früher 
D\mrig'-N'enfalnrw'a:slJ'er; S'a,;p'eDsl'll: 541)". 
V0n J?auJl KunkeV, 35-ith Stre:et WQ'Qd­
lawn',. lfuffa'ro 1'9: NY., USA. 'Eventu-· 
e11e NachrichtellllHll d'en Bundl der Dan-· 
zfge~. lübeoitr. König.str. t-31, erbeten., 

Fem <!'eD' g:eliebfenl m.linat s.ta,,,.!» 
nam- eineM) F..eo'en',. d'et!t ausgefüllt: 
war mit n-immermihfer Arbert', S"orge 
und li.i~ .. (,ü·r ".-eine, familie', plötr­
Itdl tlnd' un:erwa·r t'et main' lieber 
M'an"Dl, Wafetr", Säiw,ieqellVatft" Groß'..· 
vater; B1lu'de .. , S'dl'W'a'!le" und! ()nkel 

OUer; P'afzlte, 

; ' im> 131,. I1e1l:ensl'a:fur. 

rl1 stille'r' Tbrue. 
Emllla Patzli:e, !leb, Kowlfz _Ir PlI1zIt", 
lrene1 WGettnelf~,' q:eb:. Pat"Lk.~ 
Otta. Woesner r v'ermißt 
Grefe, Woesner, qeo" Patzlt", 
Bru8.o' Woesner 
und d.ef Ilnketklnder 

Harpstedt" d'en' 30, Dezemli:e. f.959 
Hohe SÜ=41 
früher B6sfln'(fu.l"f, Danz-i~'ter Höhe 

Am \, WeHinadltsta;or erlösfe' der 
. .. Tod meinenl l'ießell· Maa.-cr'" unsern 

quten Va:le... S'd),,.,i"!l,enwaten· und 
Bruder . 

Eridl Grabner 
Sparkassen ....... te< I. W., 

im. Alter. Vion" 6'1 J..aJir.en von seinerm 
lanq.en· l!.efditn" S,line let",tem Ge" 

), Id'anlten: q.a:lte~ selne-l\ VietforeneIt 
Heimar D'anzfq-0I1va, 

Im Namen d'er 
t'l!aue~D'd/~DI HintellMie"D.enero 
Gertrull GROgv. ~rell, Zierott 
.}(ad. G.aönel WId\ Erau" 

S'fodillo·lin 
HtrlÖ!garcl W·elfea"_p. 

qeb, (;;,."11",,.;. ifalDbur!l 
l.üneburll'" ~bh:a]:diweq. 6, , 
früher Dzq,-Oliva, Zoppoter Str, 521 

F~.. d'e .. !leIle\lt'em Jif .. iinat sta.'" 
na"" 1iIUllftr'. sdlweretf KranlUleit 
UMe.'" Uel'r", qute Tante f,_ Marle Strate 

qebo, S'ellrrltl!' 
!l,el\\. :11_ ~ 1880 qest , 5, \, 1960 

frillie. wolln1l:aft, D'andq; .. laMani;'" 
Ho'spIfaD hter u, Paul. 

l'Im Nilmen> den Hlnr ... &lieb'eneIII 
II'nJl SJottke und Frau 

Allfen,wiffd'", b\. Cu..Ila>1.<llnl 
'H'aUpXstlrilB'", U 

I V,iSlIf!J uarwartet entsdllief am 
8" 'Jmuu f96O, u...... ran!liäl\liglll> 

. !>(timl'i'edl und' Sdhlf,(fülnel' 
"\ 

BrU80' Stlller 

im 5.4" LeblOnsi,ah:r. · 

Seine Trelte' Zu~ H'ef mat' undl sei'Bl 
unermüdliches Bemühen, sie .. udl~ 

im ·Kreise der Mil.qlieder wa.ch.zu­
h .. lte,ßI" We.den nns: imlll<fll Vom.ifcl 
bleil'rell'. 

,; ; 

Or1iJotrelle, HlliIfe .... lia 
.Im Irund d'er- Itallif!l.e~ 

t 
Es hat dem Herrn über Leben und 
Tod gefanen, am 13, Januar 1960 
nadl sdlwerem Leiilen, uns'era' lau'lj" 
jähfi.qe Mitarbeiteri"n 

Frau Käte Hübner 
~us unsere·I" M'irfe· aBzurufen·. 
Ybel'r eint .Pahnehnt bi·naus; hall sie) 
mit qr-oß'er Hinqabe und. in. tre·uer 
Verbuadenh"ei.t! mit unserem Danzi· 
qer J!.a-:nd's:feuten auf. unserer"" R'"am',,, 
bU Ilq:er. Dienststelle: qe.w,iDltL I 

.Wir werden ihr. aUe ein. dan}f;llaretr: 
G ed·enl .. m bewallren, 

Dfe' I!an;dsmannsdtaft. dn' D'anzfg/lr 
111. HambUJ1J4 

M\thlau\ I. VorsUzender 

N·a'cD lanq'em'. schw-erem· Leid'eJV ver· 
staro am 13, J 'anuar 1'960 i'nfolq'e' 
eines, Herzscftla-qe·s unsere liebe 
Sch.w.ä!1erin', KusfnEf und' 'Fant'e· 

, K'äte H'tibner 
!leb, HeB' 

im 12, Lebensj'allr, 

J'n, stiller Trauer 

Crete Heß, !leb. SieverS 
UIId Kind ... 
D'Ir. Han.' lIatsdlk", 
und' Frau' E.lk... geb, 

R'aut'enl'lergr 

und Kinde" 

Hambm!l 22, Ublanastr, 48·" II, .. 

Am 110, Januar. 1960 entsdllief plötz­
lich und unerwa;I1te tt" tern seiner un· 
verqessenen Heimat, unser qelieb· 
tel. Va,teJ;~, Sm,wieq:er,voater,.· <Dga·,. 
Sdlwa!ler und DnRel, der 

H"aufmanD' 

Robert' EbIer 
iim Alfe.' von, 8* J'ahrelP .. 

In stiller Trauer 
R'obellti Eble:f.., v,ermiß:tt 
Josef Wärter 
und' Frau Erika, qem. EßI'elt 
Kurt SdliemanD. 
und Prau, Eiln ... q:ell,. Bbl'eu 
Herbert Graumanm 
und Frau Gerda, !leb·" E1Hit .. 
unod Enkelkinder 

Ki'ell 9\rdtsd'o'rr, !<Itern-förditu Chaus;­
. se'''' Ul 

Jltüo'e1l' lIi:e!lenhof" l\II'ltktstTall'e! 11 

S'diaffelll und! Sbtelien, 
das) wal!" serm lebllDl 

.J 
Na:d)' fangem', mit! !l.roß'e" (i;'ed'uldl 
ertraqenem ·Leiden, har midi: me-im 
liebe'lr" t'reUlroD\t;eml'en lItanlll 

ArdllTekt' 

Walfe.- .G'osse 
im ~te~ von 74 ~al:lI~ll: .. verlassen. 

, In tiefe t TraUI!ll 

" .EUriede Gr_ .. !l,IID. fiSdler 
_ ,'uacL l1amm.. . 

Haml'lUrq-S'dinelS>fJll,. !faI'dfol'rstil, 23 
früher Dalla!i!l, Blrot~n§ll8QO 16, 

En!ll. Ha~s 

Heu AII<Jtbeker 

Dr~ phil. Pani Sehütz 
unser Ianqjähriqer Mitarbeiter, der seit 30 Jahren unserer I"fmne mw.alil in 
unseren Stammhäusern Danziq und · Marienburq als auch beiiID Wied~ufbau 
der Firm.a in Hohenlockstedt stets treue Dienste geleistett hat und ilI' d'en 
let;ztem Jah:reru in\ Kaiserslautern für uns tätig war, ist nach kurzer, schwerel 
KJ:anih·eit am 4', Januar 1960 verstorben. 
Wir qedenken seiner in Dankbarkeit und we,rden sein Andenken. i·n Ehren 
halten, 

HohenTodtst:edt" <fell' 51 J'anu'ar 1960 

N, AC.H R, Uli" 

Auen. Verwandten, .. Freunde n rindl 

Belca:nnten{ qebe: im, die. schmetzliche. 
~a'chIjimfl" daß! mein.: lieb.""e"D,. q.uten 

B'ru<fer 

Eddi: Hoppe 
RealsdlUld!rektor-SteU"eotreter I .. R·., 

am 1, Januar 1960) im, Allfer VODl 

64' Ialiren einem' Herzinfarlit erfe­
q.en ist. 

In: lrebendem~ <Ge-cfunkem 
un'ef. sdimeI'"Llfcfte~ 'UraueJ: 

Gerlrud Hoppe 

Rath:eim, Krs. Erkelenz, im Jan, 1960 

-
t 

cr.,denkref ,m G'eli:et- de<! ' lieoen' 
verst'or..])en'en· 

. AIfRdJ Freyel"' 
telirer und' Organfsl f. R. 

geb< f8! T. 1~90' gest, f4i, 1', 1960' 
Tie!lenh:oflDanziq Dorsten/W:estK 

Er s.farb. q:anz unerw.artet .. fern ser· 
ner qeIiebten Hefmat. 

l'm Namen d'er, l:Iinterbliehenen:, 
Ifel'en ... Freyer; !leo. Enqelmann 

D.orstem'Westf.,. derol!4i, Januar 1·960> 
Bodlume< Straßie· 2: 
früher Danziq--Eanqfuhri 
Sd\,wa,nz·eIC W'eqI 2< 

Nadtr sQl.wel'QIJIl. E.eid'en! verstarb: 
p"lölzlidu und! UnBIiWar-le·t. meine.. 
liebe Frau" unsere. !foute MuHe·r " 
S'diwie"""",u1te~ und: Großmutter 

Hehme Wlsmne.wsIU 
ihr &1', F.ellensfa·II,.., 

In, eWilq.em Gedenken 
4nt'ollO Wlsdlaewskl 

I Mündlen, 11\. B\H!\um\. d', 4'. J'an, \960 
ld'ans;.Ml:elldll-Stl'M!'", I,:! 
fLühe" Dmm:i:!F,. Job8=isqasse, 48, 

Pern unHJieJ> ~n'eb{enl Heimat rief, 
C'oft der. EIln.· plotz1id i- umf uner· 
wartet m't!j"nl!IV nimm-eIlmüden', quten 
Mann, tm's.Wlelll bestes 'Wate.r und 
Sdlwieqelvat'e·r, mein:en lieben Opa 

WiDieim S"dlön.w:ald: 
frühea li.a:ndw,i.t w. I{J,~Zü'nder 

i",,68, "eben"l'alilr l'U' 'i<l1'. 

In tiefer Traue:r 
Matbll~ S"dHlilwaid. 
. Mündi:eD> 9,. lIeutGhurqa))' Sl'l, l ' 
Wemell" SdIlIawald\ u. l!Ru,l1rleda, 

Mündlen-Groß-Hadern, ' 
Silalll'urqstTaß'e \'6 

JcJltanlle,rJanzell! m, TRn'. Chrfsf.,I, 
qeb, S'dtö'nwal'd', Sg,'qsd'orf Obb" 
ÄlD' BII<I1en:w:al1ll 

hllu; aIIIi IiDkelldlrd· 

Milndlell', <IIon 14':, .Jimul"" 1960· 

Go, P O·H .L.-aOS [{,A.M,I! 
Helene B'oskamp 
AlltIluJf Bo ........ p. 

Plötzlidl und. U11eTwartet entsdllief 
am 12, November 19~' meine liebe 
Frau, herzensqute MutU u·ndl SChwer 
ster 

Hedwig NaujocM. 
!Leb" Eisdle. 

im 7t, lielien .. Jah,r; 

In stiller. Tr.auer 

Fi'ieditdll Niluj'odt 
€barfotte. N'lUjOd<. 

Gesdl""lste ... 

Kiel-Wik, Wiker Straße, 48 
: 

früher Danziq m. Neuf.atilll\t"aS8e~ 

Am 30 ,- Novemher' L959l rief Gott 
der Herr pl6tzUdi meinen treuqe­
liebten Mann, 

Hernhatd: Wenel\ 
(iW,essl'(!Iwiskj,)1 

!leb, 2'5, ' April' 191'1' 

zu sich irr die Ewiq,i ·eir" 

fm Namen d'er ltngellörl\jen 

Marg;uete, 'We .... I" !Leb". Plidlta. , 

Berlin N 4, Tie<kstraße 29 
fr.ühen Danziql~" Nor,dpromeD,ade: 

t . N'adi It·urz·er, sdi,wer.er Krad:. 
heit nahm Gott der Herr z.u 

, ~ sidl in sein Reich mefnen lfe· 
ben', lterzensqurerr Mann; mei ... 
nen. inniq.stq:elfebtenl Vater, 

I Schwieqervater·, GroßVater, Br uder, 
. Sdlwa!ler und' 4Dl1I<eD ; 

Johannes GIodde, 

im, Alte" v:oru811 Jahren. 

In) stiUeI"" 'Frauerr 
Renate CTod\le, !leb, Wund'erlfdi 
Lulse Fast, qeb, Glodde 
Erldl ·Fast 
und Enkelkinder 

Gadeland üb, Neum" d, 4. Jan, 1960 
Kummerfelde', St'raJre, 9' 
früher Bruna·u 

t 
: Gesfern enfsdUi"ef Illadt? IrurzelT" 
: schwerer Krankhei t' unser. -lieheT" 

Vater Ull'di S'Cttwi.'e'qe'rrv.a.t"elr" unser 
, !lutet 0'pa 

AJOa t:taaS8ell' 
I'nInl\er' d'er Fa'. 

Ber!len und; (!;llfifSSl!lt" 1ii'eg:eul!of ' 
im Alie< von 1f' Jahren, 

IIl' stilfett 'Etaue"D" 
J!rled\diiJ. R_al\l! 

umll Ili'aut W'albllad., 
~elJ>, Cl:1'ausen'" Clitliuld's!D;, 3ft; 
GU~ Cr'" ..... en., '1/" zr" "ermißt! 
J1raDRWO~ ua'CII M\Iqa> 
uadl&'amtlI", 

, FlemobuTl!'" <1"",7, .Jan ....... I96.Ul 
: frühe .. 'Fi'eqenl!'Of {Ji)\mzlif.~ 



Bremen.Hoykenkamp 

Am 21. Dezember 1959 verstarb I 
mein lieber Mann, unser quter Va­
ter, Großvater. SchwieQervater, Bru­
der. Schwaqer und Onkel 

Paul Kunath 
im 68. Leben'sjahr. 

Im Namen aller Anqehöri~en 

Paula Kunath 

Hameln/Weser. UnI. Baßberqstr. 24 
früher Zoppot. Po~mersche Sir. 60 

Am 9. Dezember 1959 entschliel nach 
lanqem, srllwerem, mit Geduld er­
traqenem Leiden unsere liebe. un­
verqeßliche Mutter, ' '''Schwester, 
Schwieqermutter,' . Oma, Urahne, 
Tante und Schw~qerin 

Johanna Max 
qeb. Czech 

im Alter von 16 Jahren. 
Versehen mit den Gnadenmitteln 
unserer heili~en Kirdle folqte sie 
nadl sechs Jahren ihrem Gatten 

Franz Max 
In tiefer Trauer 
Ella Beye~. qeb. Max 
Bruno Beyer ' 
Dora Renkewiz, qeb. Max 
Josel Renkewiz 

z . Z . Ostrach, Siqmari~qen, ptullen­
dorfer Straße 224 
Irüher Danziq-Sdädlitz. Schlappker­
qanq 

'. Wi~ ha'ben am 6. J an. 1960 qeheiratet 

Sieg/ried ]\Joeske 
Gudrun Noeske 

24 

qeb. Steffen 
Itzehoe 

Suderallee 34 
früher Memel 
SchulstraOe 13 

Ratinqen!Rhld. 
Brüdestraße 9 
früher Danziq 

Altscholtlarid 5q 

Chrisline Al/rock 

Wolfgang Lau 

Verlobte 

Lübede!SI. Huberlus 
Rehh aqen 1 Rehhaqen 9 

Ihre S.i I b e r, hoc h z e i t feiern 
am 1. FebfU<ar'l96~ 

John WÜUam .: Neande,r 
und Frau Barbara. qeb Kirste 

Säckingen: d.ID Rhein, 'Berqseestraße 39, 
Irüher Zoppot, Wilhelmstraße 39. bzw. 
Danziq. Kniprodeweq 42". 

Der Schuhmachermstr. August Koss. Ir., 
Danziq. Fleischerqo.sse 3. ' jetzt (21 a' 
Lemqo/Lippe. Papenstraße 54. beqeht 
am 24. Februar 1960 sein 40jähriqes 
Meisterjubiläum und -- qrüßt . alle 
Freunde und Bekannten. Der Jubilar I 
ist heute nom geistig und körpßrlü:b 
frisch und qeht täqlich mit Schaffens­
freude seiner Tätigkeit naen. Sie 
mÖ!le ihm noch wettere Jahre erhal-

ten bleihen . 

SEIT 1897 

Bitt e A n g e bot a n f or d er n 

DANKSAGUNG 
Für die zahlreirnen Glückwünsche zu 
unserer qOldenen Hochzeit am 28. De­
zember 1959 sagen wir allen Freun­
den und Bekannten unseren herZ'lich­
sten Dank. 

Albert Ellward. Ste[[.we·rkm. i. R. 
und Frau Ella. qeb. Mischke 

Köln/Burbach, Im Mühlenqrund 25 

Für die zahlreichen Glückwünsche an. 
läßlich meines 70. Geburtstaqes. die 
mir von vielen Danziqer Bekannten 
und Verwandten über"sandt wurden, 
s-aqe im auf d"iesern Weqe meinen 
herzlichsten Dank . Emille Mollin 

Kreleld. Thomasstraße 21 

I Beamlenwitwe. ev. , sucht a uf diesem 
Weqe einen n~tlen Herrn mit qutem 
Charakter kennenzulernen, " Zusehr, 
unter W 15 an .. Uns-er Danz"ig", Lü. 
bede, Köniqstraße 1-3. _ 

I 

Ältere, " alleinstehende , Dame sucht 
zum Ffühj~h~ 1':"'2-ZIM.~WOHNUNG; 
LastenausqIeich und Mietevorauszahl. 
Anqebote unter F W 80 an die Ge­
schjHts,s'telle d'es Bundes. Lübede. Kö-
niqstraße 1-3. , -

Friseurmeister. 27/1,70, ev", sucht 
Ko"Ue"qin zweck's qemeinsam, Ex istenz­
qründunq . Bildzusdlfifte-n ~nt.' K L 97 
an die Ge.sdläflssteHe des Bundes. 
Lübede. Kön iqstraße 1-3. 

Danzigerin. Beamtenwitwe, SOeriD, 
ev., "blond, mit Waqen, möchte "' auf 
dies"ern Weqe einen _Herrn mit qutem 
Cha rakter , möqlirnst Pensionär, ke"n­
nenlernen. z"uschr. "unter "M 14 an 
.Unser Dan~iq". Lübede. Königstr . 1-3. 

Wir bieten an: 
Herrenarmbanduhr 

211 Steine. mit Kalender. Glieder­
armband. 1 Jahr Garantie. Gold­

auflage 585. Preis 36.--: DM. 
Damen-Merinowesten 

hochgeschlossen mit Knöpfen . alle 
Farben. Preis 12.90 DM 

und . ande're Artikel 

.- Versandhaus Gerd Smneider 
Re1i'\.~ingen (Würtn ' 
Kolberger Straße 44 : 

~, ., 

, 
Viel Geld verdienen Sie 

al,s Privat-Vertreter durch Direkt­
verkauf an Private von 

Bettwäsda.e. Aussteuerwaren, 
Damenkleidung, Unterwäscbe; 

Uhren. EBbestetken ._ 
ErstkLas;iqe Köllektion. hoh~ Pro­
vision, haupt· Oder nebenberuflich. 
Bewerbunqen erbeten unt. S P " 
an die Gesdtäftsstellti des ·Bundes. 

Lübede. Königstraß~ 1-3. 

Eine Woohe 
~~~~ unverbindlid! 

und kosten­
los erhalten 
Sie eine 
ALPINA­

Schreibmasdline zur Probe. Dazu 
den Grundlehrgang zur Erlemung 
des 10-Finger-Tastschreibens. (Fi­
nanzierung .bis 24 Monate) . Post­
karte genügt an Ihren Landsmann 

-ftt,UI.K,uu!a 
Wuppertal-Barmen 
Germanenstraße 6 

Gymn3stiklebrerinnen·Ausbilduog 
(staaU. Prüfung' 

Gymnastik. Pflegerische Gymnastik. 
Sport und Tanz. 3 Schulheime. Aus­
kunft über ' Ausbildungsbeibilfen. Er-

mäßigung und Vergünstigung: 

Jahn-Schule. Irüber Zoppot, jetzt 
Ostseehad G1ütksburg/Flensburg 

Bilderprospek.te anfordern 

ab Fabrik 

flföre 
in 

Danzig 

Alt-Danziger-Original-Erzeugnisse 

GUSTAV SPRINGER Nachf. 
Hamburg 26, Jordan.traBe 8 

Bitte Preisliste anfordern ! 

Bremen.Hoykenkamp 

BETTFEDERN 

~ 
(l0Ilf.,ti9) 

'ft k9 ...... ' .... 11_ 
DM '1.30. 11.20. 12.60. 
1~.~0 und 17 .-
I/.k9 ..... 1I_ 

'. DM 3.25, ~.2~. 10.n. 
13.8S und lb.2S. 

fertige aetten 
seepp', Deunen·, 'ege'dedlen ulld 

leUwl,dle von d •• fedlll",,_ 

B lAH UT t furlh i. Wald'" 
B lAH UT t Irulllbadl/w.... 

V.rlO_9.n SI .............. 9.bat. 
IM .... Si. Ihren 8oc1orfand.rw.iliq d.ch. 

PELZE 

(}fb~m,-
-'c:::;.:­

Kürschnermeister 
Lübed<, Gr. 'BurgstraBe 22 

Telefon 2 25 04 
MaB_ und Modellanfertigungen 
Umarbeitun!len - Reparaturen 

Aufbewahrung 

Jetzt kaufen!. 
stark herabgesetzt 

fürSCHREI BMASCH I NEN 
aus Vorführung · u. Retou 

~~ trotzdem bis 24 Raten. Umtausduecht 
Fordern Sie Gratis-Katalog 0 181 

- Auch den soliden Lebenswandel 
stört nicht ein 

Sfo&&esd.er Madlc.ndel 
Heinr.stobbe KG. 

..At Old.nbllr"Qld .... Ka"."i.rllra" 12 



€tternöOer }\ngthörigt·~rotrOtn gefudlt hatte. Beim Kindersuchdienst whd dieses Mädchen 
; unter der: KennnniRier : 021ß2 geführt. 

Mitleilungen zur Auffindung der Eltern oder 
Angehöi'i9en an das Deutsche Rote Kreuz, Kinder­
sudHlien .. t, Hamburg-Osdorf, BIomkamp 51, er­
beten. 

Aus Damig bzw. aus dem Gebiet der Freien 
Stadt suchen folgende Kinder ihre Eltern oder An­

. gehörigen: 

Danzig-Land, wird Ängust Krüger gesucht von 
seinen Kindern Ursula, ijeb. 16. 8_ 1'939, Ger­
hard, geb. 31. 3. 1931. und Alfred, geb. 6 . 4. 1934 . 

Aus Johannesthal, Danzig-Land, wir<! Elfriede 
Böttcher, geb. Lehüe, geb . 3. 9. 1908, gesucht 
von ihrem Sohn Kurt Böttcher,. geh. 25. 11. 1937. 
Die gesuchte Mutter war zuletzt in der Nerven­
heilanstalt Konradstein bei Stargard. ,- Gesucht 
werden Eltern oder Angehörige eines unbekann­
ten Knaben, der wahrscheinli<il Peter Bork heißt, 
etwa 1~44 geboren ist und vermutlich aus Dan­

,zig stammt. Er kam im Januar 1945 aus dem 
Städtischen Krankenhaus Danzig. - Aus Neuteich 
wird Marie Klein qesucht· von ihrem Sohn Heinz­
Jürgen Klein, geb. 30. 1. 1,939 . in Marienburg. 
Marie K],ein war in Neuteich a'ls Hausgehilfin 
,tätig. - Gesucht werden Angehörige des ,Mäd­
,chens u..sula Kranz, geb . etwa 1'939 .. Die Eltern 
,sollen verstorben sein. Ursula befand , sich in 
Pflege bei , Familie Konetzki in Danzig-Langfuhr. 

,Beim Kindersuchdienst hat das Mädchen die Kenn­
Nr. 03315. - ,Vermutlich aus Kl.-Plehnendorf, 

Gesucht werden Ellern oder Angehörige eines 
namenlosen J'ugendlidten. der etwa 1943 geboren 
ist. Der Junge wUI'de im Februar 1945 beim Unter­
gang des Schiffes. Wilhe1m Gustloff" gerettet'. -
Gesucht werden Eltem (>der A:ngehörige ein~ 
Mädchens, das vermutlidJ. mit Vornamen Eva­
Maria heißt und ,etwa 1941 geboren ist. Das Mäd­
chen hat -braune Augen und <!unkelbloncies HaM_ 
Es berid!tete, daß es mitseinfi Mutter und den 
Brüdern Günther und ManIred auf einem .gummi­
bereiften Pferdewagen geflüchtet ist, Bei ' einem 
Fliegerangriff verstedclten sie sich in einem Ge­
büsch .. wo das Mädchen ihre Angebö~igeßverlor. ' 
Es erinltert sich auffi, daß der , Vater Soldat ""'ilI'" 
die Eltern eine Landwirtschaft besaßen Wild die 
beiden BriMer bereits die Schule besuchten. Das 
Mädchen kam 1945 mit etwa 40 Kindern nach 
DassowlMeddbg. Ihrer Pflegemutter er",iinlte si~, 
daß sie ein blaues StriCkkleid und e.ine StriCkjaCke 
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Fern der qeliebten Heimat starb 
plötzlich und une'rwa,rtet mein He· 
ber, quter Mann, d.er -Rentner 

Artur Zörnack 
(jeb. am 28. I. 1893 I (jest. am 6. 'I. 1960 

In stiller Trauer 
Frau . Anlla Zörnack 
UDd VerwaDdte 

Celle, Kruqstraße 1 
früher Danzig-Lanqfuhr, 
MirdJ.:auer Weg 37a 

Mein lieber Mann, unser gluter 
Vater, Schwiege,rvaler u. Großvater 

August Kuck 
ehem-aliqer Polier des Bauqeschäftes 
König, DanTZ'ig, ist am 31. Januar 1960 
tür immel' von uns gegangen, 

In stiller Trauer: 

Auguste Kudt, ''leb. Klinger 
Hiida Kudt , 
Julta Gehrke, geb. Kuck 
Karl Kudt 
ehrl.Une Kud<, geb. BoddeD 
Astrld, Ute, WollgaDg als Enkel 

Wolfenb,üttel, Käthe-Kollwitz-Pl,atz 8 
früher Danzig-Gr .-W'alddorf 

t 
Heute entschlief nach schwerer 
Krankheit me~ne liebe .• tapfere und 
unverqeßlü::he Frau, meine herzens­
qute Mutter 

Johanna Pohl 
geb. Eske 

In ihrem 68" Lebensjahr. 

In tiefer Trauer: 
FrIedrIm Pohl 
Lleselo"e Pohl, 'Dipl.-Volksrwirtin 

(z. Z. in Ruillandvermißtl ' 

Fle·ns.burq, den 23. Januwr 1960 
Oster allee 69 
Die Beerdi!fUnq hat auf dem Frie­
deoshüqel s1atlgefunden,. 

Mein qeliebte,r quter Mann. mein 
lieber qutei! Vater 

Tbeo Pauls 

ist heu'!e im 54. Lebensj ahr nach 
kurzer Krenkheit unerwartet für 
imm,er von uns qegangen . . 

In tiefer Trauer: 

Olga 'ilulsr qeb.. Kettne~ : 
lutta Pauls 

SobernbeimiNahe, den 19. J.an. 1-960 
F~qnwin'!lert 9 
fr1lMr D"n.zi~-Langiuhr 

Ich hab mich Gott ergeben, 
dem lieben Vater m-ed.u; 
hier ist kein lmmerl.eben, 
es muß qesdlieden sein. 

Nach langem, schwerem, mit großer 
'Geduld ertragenem ·Leiden, a'oe'[ 
doch plötzlich und un.e.rwart-et , 'V,e.r~ 

sdlied am 14. Janua·r 1960 unselfe 
!lute Mutte-I . Sch:wieqermutte'T, Groß­
mutter, Urgroßmutter, Schwester, 
Schw.agerun und Tante 

Frau Auguste Hensel 
qeb . Med.,n 

im 85 . Lebensjahr. 

In stiUer TI,auer 
Willy Langnau, i. Knie~e verm ' l 
und Frau Em_a r qe·b. Hensel, 

Lobberich, BoisheimeT Str. 115 
EmU DenseI und Frau Gerlrud, 

qeb . Heinrich, 
Be,rIrin-Wilhelmshaqen 

Gustav Hensel u. Frau Hedwlg, 
qeb. T-uschewslti" 
Lobberich, Bocholter Weg 20 

Paul Aft!termann 11. Frau Lnise, 
geb. Hensel, 
Mas ThibertiFrankreich 

neun Enkelkinder u. amt Urenkel 
und alle Verwandten 

Lobberich. Boisheimer Straße IIS 
trüher Neuteichoe,rwal<le 

Nach lan.qem Leiden v'erstarb heule 
mein inniq,geliebter Mann, me'w 
guter Vate,x:, Schwieqervater. unser 
herzensquter Opa, lieber Schwieger­
sohn und B,rudeT 

Obenollsekretär ... D. 

Paul Neumann 
im Alter von 70 J a'hren. 

In stiller Tr,auer 
EIsa Neumann, geb . Haa.se 
Hilda Balzer, qeb. Neumann 
Hans Balzer 
Ulrlm, Sablne, Roland u. WlllldJ 
Mule PuttI<, geb. Scheibner 
Rlmard Neumann. Kiel 

Wolfsbuorq, den 23. Januar 1960 
Schubertrinq 115 
früher Dam,Ji.g-Lanqfuhr, 
Magdeburqer Straße 99 

Was Gott tut, das ist WOhlgetan 

Ein sanfter Tod erlöste am 20. Ja­
nua,r 1960 nadl eil!em r ,asUos tä­
tigen Leben unsere liebe Mut­
ter, SdIwiegermutter, Großmutter. 
Schweste'f., Sch:wäq,er.in und Tante 

Elise Weigt 
geb . iRathmann 

im Alter von 72 J a·hren. 

In stiller Traaer: 
Hans-Dledrlm _ .n. Fa1lUsa, 

(jeb.. Welgt 
. 1tu41 Welgt _ Pr..... Gerda, 

qeb. Rösne< 

Bramst:ed't über Bremerhave.R 
früh. Nid<elowa!de.. KI:. er. WeIder 

'Plötzlich und une-rwart:eli :enl'sdtlief beute, fern v-on seiner ~liebten Heimat, fÜl' 
uns aUe v4:e1 zu froh. meiin einzjq qe~!iebter Mann, mein bester Lebenskamerad. 
unser treuso~end:e'r Valer. gellie'bter Großvat'E!,r, Sdrw;iegerv:a1er und B'mder 

Johannes Lewitz 
Stadt_tmanD a. D. 

!/Oberleutnant der Landwehr) 
im 78. Lebensjahr_ 

In stille,r Trauer: 
Hedwlg Lewltz, qeb . Kiislner 
Hans-GeorQ' Lewltz (vermi.!ßt} 
und Frau Ellsabeth Lewll7., qe'b. Schrumpf 
Annemolrie AtbredJ.t, W~. Lewitz 
Joa ... l .. Lewltz 
Konrad Lewitz und. Fr-au Use l.e.wMz, geh. Gaumet 
Die Enkelkind.er: 
Karln Lewltz 
'Klaus, SabIne, Mlmael und hter Albremt 

Salzgitter-Leben.sledt. den 14. Januar 1960 
Befl'iner Straße 132 

Am 2. Februar ffl60 entschl'ef .. anft, 
versehen mit den heiHqen Ste-rbe­
sakramenten, meine liebe Mutter. 
Schwie,qermutte-r und unsere 'gute 
Omi 

Frau Anna KemkowSkl 
(jeh. Strelkowski 

im AIier von 15 Jahren.. 

in stiHer Trauet' 

Eisa Meeden, qeb 'Kem'k.owski 
raul Meeden 
undEDkelklnder Unola, 

Matthla. und 'llarloara 

Lübeck-Travemiinde, 
An der Logleine 2 
früh er Danzig, Lang\larten 911!J9 

Die Ortsstelle Tübingen mu&te Von 
einem ihrer Treuesten Abschied 
nehmen. 

Alfred Hiotz 

langjähriges VQcstandsm.itqJ'ie<l un­
serer Ort-siteJ.le, versl6r.b am ' :U;. Ja­
nuar im 71. Lebensj-ahr, Wir wer­
den ihm stets ein eih~·IK1e.s Geden·" 
ken bewahc.en. 

Dr. Jaeo,", t. V_sitzender 

Nach schwerem, mit !lroßer Ge<luld 
ertraqenem L-eifden hat der Herr 
über ' Leben und Tod am 26. Ja­
uuar 1960 unse:re l-iebe, QUte., treu­
's"(H'qende und. .1unv/erqeßtiche Mutter, 
Sdtwiegerm-utter. Großmutter, Ur­
q,roß'l'I1IIiltteT, Sdlwäg:erin und Tante 

BrigiHe' Braemer 
pb. SI..m 

friiheI wohnhaft Danziq" 
Baumqarts'dIe Gasse 29 

verseh-eu mit den hl. Sterbesakra­
menten, im Alter von 78 Jahren zu 
Sikh ia ;die .Ewiqk;eit qenommen. 

In tii efem Sdmner.t: 
E"""beth Bartsdl, geb. Braerner, 

lIlit Familie 
Jolu .. ",eo Braemer,mllFarnlIle 
Margarete Kreger. 

geih Br.""""r. mll FamlIle 
Marle Kessel~ 9'eD. Br.aemer 
Bruno Braemer mit FamUle 
Heta Krömer. gell. Braeme·r, 

mit F_lIe 
ClaaTt.tte ~".qeb. Braemer 

'.lt FamUie 
GroAkl~, ' Uri!nkel ... Wle ane 
Anverwaadten 

OberHngen, Weinheim/Be1'9str., 
Krefeld, Berlin, Maunheim. 
'Stadeln über Fürth (Bayern), 
am 26. L 1960 

~ _ ~ \ ,.::-- 1 1 r'.- ..... "' l 

~ ~ ~ ~J{ \0J~,~\ ~ _I ~_:.: '~ ~l 

Das Fest cIoeI sHbemen Hodtzeit 

Am 24. Januar 1'960 ve-r-schied nach 
kurzem Leiden. plötzlidl und un­
erwartet meiD. De~ ManR,. unse;r 
Quter V-aler uad -Gr.oßYcder, :deI' 
Verwalt-unqsangestente i. R. 

EridlWemfll' 
im Alter von 61 Jahren. 

In tiefer Trauer 

Alma WerDer. qeb. Kerwin 
wndKtDder 

Ostel'Od..man:. .. 
Krebedrer ' Lan&s.t.raße 2\}a 
früher 'Z<>.ppot. Ffiedrich~II,alle l3 

f"ern am 3. März 1960 fiie Eheleute 
Albert GrQnwald und FTau Eiisabelh, 
qeb. Doppke. trüber Da=~-La~fuhr, 
~stn!.1Ie I~ jetu P<>hle Nr. 126, 
Km. Sprinqe. 

Für ' die Zilhkeld>en GlüdtwQnsme, 
die uns von uus.e'ren Dan-ziger Be-
kaznten, fUlmenttidl vno den ~-inwoh-
ner.n uuseres Hauses, Danzlq-Neu-

'fa'hrwass-ex, Seemannsstraße Nr. 6, an-
läßHdt U-RSe,r,e~ diama-nteften Hochzeit 
am 19. JanUilr t960 übeTsandt wuroen, 
s~-ell wir :allen .a:uf diesem Weqe un-

, seren herzlidlsten , Dank. -
August 'lCrau·se . u2d Frau 

W.iershausenfKr_ Hallll.-Münden 

'Z3 



Danziger KinOer roerOen gefucht Frau, von der nur der Vorname Ottilie bekannt 
ist. - Uwe Preuß aus Danzig-Ohra, Radaune-Ufer 
Nr. 39, qeb. 19. 2. 193B in Danziq-Langfuhr, ge­
sucht von seiner Mutter Gertrude Preuß, geb. Rik­
kert. Bis zum 6. 11. 1945 war Uwe rilit seiner Mut­
ter in Danzi·q-Ohra, Radaune-Ufer 39, wohnhaft. 
An diesem Taqe wurde die Mutter zu Aufräu­
munqsarbeiten geholt. Nach ihrer Rückkehr qegen 
17 Uhr fand sie Uwe nicht mehr in der Wohnung 
vor. - Irmqard Pettke aus Danzig-Langfuhr, geb. 
etwa im Juni 1937 oder 193B, gesucht von ihrer 
Schwester I1se Schauer, geb. Wartschinski, geb. 
24. 2. 1931. Irmgard Pettke ist in Danzig-Troyl ge­
boren. Nach der Scheidunq ihrer Eltern kam sie 
zu Pflegeeltern, der:m Namen nicht bekannt sind. 

Aus der Stadt Danzig bzw. aus dem Gebiet der 
Freien Stadt Danzig werden folgende Kinder von 
ihren Eltern oder Angehörigen gesucht: 

Helga Malkowski aus Danzig, Langgasse 3. geb. 
30. 5. 1939 in Danzig, gesucht vOn ihrer Tante Ger­
trud Malke. Die Eltern Jakob und Erna Malkowski, 
geb. Witteck, geb. 1. 8. ' 1905, werden ebenfalls 
nodl gesucht. - Heinz-Jürgen Sehlz aus Danzig, 
-Poggenpfuhl 60, geb. 15. 6. 1939 in Danzig, gesucht 
von seinem Vater Otto Sehlz, geb. B. 7 .. 1901. 
Heinz-Jürgen soll nach einem Bombenangriff von 
einer Krankenschwester zum Verbandsplatz ge. 
bracht worden sein. 

Die Geschwister Blocksdorf aus Danzig: Renate, 
geb. 14. 1. 1939, und Annemarie, geb. 17. 9. 1937, 
gesucht von ihrer Mutter Anni Blocksdorf, geb. 
11. I. 1915. Die Geschwister Blocksdorf sind am 
20. Januar 1944 von Danzig nach Schwerin/Warthe, 
Johannesstraße 6, zu einer Familil) Richard Engel, 
evakuiert worden. Am 7. Februar 1945 wurden die 
beiden Mädchen nach einem Feuerüberfall auf 
Schwerin aus dem brennenden Haus geborgen. An­
geblich sind sie in ein Schwesternheim nach Bel­
sen und von dort in eine Pflegestelle gekommen. 

Helqa Quindt aus Danziq, Kneipab, qeb. 30. I!. 
1939 in Danzi,q, gesucht von ihren Geschwistern 
Lucie, Paula und Lieselotte Quindt. Helga Quindt 
befa!,d sich in Dan'zig, Kneipab, in Pflege bei einer 

Angaben zur Auffindung der Kinder an das 
Deutsche Rote Kreuz, Kindersuchdienst, Hamburg' 
Osdorf, BIomkamp 51, erbeten. 

Wir gratulieren unserem verehrten 
Herrn Hermann Sduoeder 

Direktor der Staatlichen Bernstein-
Manufaktur, Zweigniederlassung Dan-
zig, Lastadie 35 d. jetzt Hamburg-Har-
burg, Reeseberg 32, m., herzlichst zu 
seinem 

8U. Geburtstag am 11 . März 1960 
und wünschen ihm weiterhin einen 
srnönen, zufriedenen Lebensabend. 
Seine alten Mitarbeiter der SBM Dzg. 

Der frühere Bürgermeister, Fleisch-
beschauer und Amtsdiener Karl Thiel, 
früher Letzkauerweide bei Schönbaum, 
jetzt wohnhaft Kiel·Holtenau, Fried-
rich-Voß-Ufer 6t, feiert am 12. März 
1960 seinen 74. Geburtstag. 

DANKSAGUNG 
Für die vielen Glückwünsche und 

Aufmerksamkeiten zu unserer gol-
denen Hochzeit sagen wir allen Ver-
wandten und Freunden aus der Hei· 
mat, insbesondere dem Danziger-Bund, 
Lübeck, und der Ortsstelle Nep tun in 
Dortmund, unseren herzlichsten Dank 

FeIix Krüger und Frau, 
Wittmund/Ostfriesland, Breslauer Str. 6 

STATT KARTEN 
Für die vielen Aufmerksamkeiten, 

die uns zu unserer goldenen Hochzeit 
von allen Seiten zuteil geworden sind 
und uns das Fest verschönt haben, 
sagen wir allen Landsleuten, Ver­
wandten, Bekannten und Freunden, 
insbesondere dem Bund der Danziger. 
Lüb eck, sowie der Ortsstelle Bad Neu­
enahr, unseren .herzlichsten Dank . 

Eduard Haß und Frau 

Wer kann über das Schicksal des 
Kaufmanns Paul Regenbrecht, geb. am 
27 . 2. 1BB9, zuletzt wohnhaft Danzig­
Langfuhr, Mirchauer Weg 51. Aus­
kunft geben, der nach eine r bisher 
unbestätigten Meldung im Juli 1945 in 
Danzig verstorben sein soll. Nachricht 
erbittet Frau Stefanie Regenbrecht, 
Hilden/Rhld., Hagdornstraße 34. 

Gesucht wird Elisabeth Liedberg, 
früher Danzig-Neu-Wonneberg, Or­
densweg 9, von Frau Liedberg, Kaiser­
Wilhelm-Koog über Marne (Holst.). 

Gesucht werden El1~ Läufen, geb. 
Höflich, letzte Anschrift Danzig-Lang­
fuhr, Birkenallee 15, ca. 65 J. (Namen 
der Eltern Emil und Emma Höflich, 
geb. Witzky[i]. Dzg.-Langf., Magde­
burner Str. 67). und Ella Sens, geb. 
Witzky(il. Danzig-Langf., Hauptstr. 37, 
Alter ca. 68 J. (Namen der Eltern 
Adolt und Anna Witzky[i]. Dzg.-Lang­
fuhr. Posadowskyweg). Um Zuschr. 
bittet Kurt E. Witzky, P.O.Box 77, 
Glenwood, Florida USA. 

Gesucht wird Frau Charlotte Beh­
rend, geb. Kornath, aus Danzig-Schid­
litz, Karthäuser Straße, Falkhof, von 
Frau Gertrud Krüger, geb. Ihlenfeld, 
Schönwarling, Danziger Höhe, jetzt 
2 West 58th Street, New York 19, N.Y. 
USA. 
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Am 24. Januar 1960 entschliefplötz­
lich und unerwartet mein lieber un­
vergeßlimer Vater, Sdtwiegervater, 
unser lieber Opa und Bruder 

Franz Guske 
im Alter von 70 J ahren. 

In st iller T rauer 
Lothar Guske 
Charlotte Guske, gel>. Hölzerkopf 
Herbert u . Ulrich als Enkelkinder 
Hedwig Guske 

Bad Homburg v. d. H., Nassauerstr. 5 
Düsseld.-Oberkassel, Düsseld. Slr.152 
fr. Danzig·Langf., Mirchauer Weg 37a 

Nach Vollendung ihres 90. Lebens­
jahres ist unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutte r, Großmutter, Ur­
großmutter und Tante 

Clara Kückbusch 
geb. Hoffmann 

heute sanft entsdllafen . 

In stiller Trauer 
Arthur Ktlckbusch 
und Frau Edlth, geb . Kordenat 
Hubert Kostmann 
und Frau Gertrud, geb. Kückbusdl 
Herbert Kückbusch 
und Frau Ursula, ~eb . Walther 
Enkelkinder und Urenkel 

Lübeck, de n 22. Februar 1960 
Forstmeisterweg 70, 
früher. Danzig, Röpergasse 22 
Die Beerdigung hat am 26. Februar 
1960 auf dem Bu rgtorfriedhof in 
Lübedc. stattgefunden. 

t Nach einem erfülltEm Leben 
entsdtlief heute früh mein lie~ 
ber guter Mann, unser treu­
sorgender Vater, Schwieger­
vater, Opa, Bruder, Smwager 

und Onkel 

August Schoennagel 
versehen mit den heiligen Sterbe· 
sakramenten ·der röm.-ka th . Kirche, 
im 89. Lebensjahr. 

In stiller Trauer 

Agnes Smoennagel 
Kinder und Enkel 

Leverkusen-Küppersteg, 3. 2. 1960 
Heinridlstraße 41 
früher wohnhaft: Danzig·Langfuhr, 
St.-Michaels-Weq 78 

NACHRUF 

Der Tod ist d~s Tor zum Leben. 

Allen Bekannten der Geschwister 
Erich und Gertrud Hoppe gebe lieh 
die traurige Nachricht, daß 

Fräulein Gertrud Hoppe 
Fürsorgerin i. R. 

nach längerem Leiden, versehen mit 
den Gnadenmitteln der röm.-kath. 
Kirche, am 12. Februar 1960 im 

'70. Lebensjahr ihrem Bruder Erich in 
die Ewigkeit gefolgt ist. 

1. A. 

Allons Kotterba 

Realschullehrer 

Ratheim, im Februar 1960 -_. 

Am 16. Februar 1960 entschlief nach 
einem arbeitsreichen Leben unse re 
gute Mutter, Smwiegermulter, Groß~ 
und Urgroßmutter, Schwägerin und 
Tante 

Helene Steinort 
geb. Perret 

im 93. Lebensjahre. 

In stiller Trauer 
Helene Giese, Anna Neitzel, 
Charlotte Störmer, 
Gerlrude Steinort 
und Angehörige 

Gleichzeitig gedenken wir unseres 
im Mai 1945 in Danzig verstorbenen 
Mannes, Bruders. Schwagers und 
Onkels 

Richard Neitzel 

Kiel-Ellerbeck, Klosterstraße 23 
früher Danzig, Langgarten 10, und 
Zoppot, Hauptstraße 742 

Zum zehn~en Todestaq qedenke ich 
meiner lieben unvergeßlidlen Mutter 

Ottilie Streuer 
und meines einzigen lieben Bruders 

Hellmuth Streuer 
der seit 1943 in Stalingrad vermißt 
ist. 

In stillem Gedenken 
Anni Vanleke. geb. Streuer 
und Sdlwestern Irma u . Erika 

Bremerhaven, Röntgenstraße 19 

Nach einem erfüllten Leben voller 
Liebe und Güte entsdtlief C'l m 9. Fe~ 
bruar 1960 mein innigstgeliebter 
Mann, unser guter Onkel, Groß­
onkel und Vetter 

Bernhard Lehmann 
im Alter von fa~t 83 Jahren. 

In tiefer Trauer 
im Namen a ller An gehörigen 
Ella Lehmann, geb. Wenk 

verw . Sieg 

Altena (Westl.). Freiheitstraße 46 
fr. Danzig, Trinitatiskirchengasse 5 
Die Beerdigung hat in Solingen in 
aller Stille stattgefunden. 

Plötzlidl und ·unerwartet verstarb 
nach kurzer. schwerer Krankheit am 
9. Februar 1960 unsere liebe Schwe~ 
ster, Sdlwägerin und Tante 

Maria Mischker 
im Alter von 62 Jahren. 

In tiefer Trauer 
Artur Mlsdlker 
Familie Kutsdlke 
und Angehörige 

Groß·Steinrade bei Lübeck, 
MÜhlenberg 23a 
früher Danzig, Hühnerberg 14 

Meine geliebte. Frau, ul}sere her­
zensgute Mutter 

Emilie Poburski 
geb. Machholz 

ist am 6. Februar 1960 im 77. Lebens· 
jahr plötzlich und unerwartet von 
uns gegangen. 

In stiller Trauer 
August Poburskl und Kinder 

Bornhöved i. Holst üb. Neumünster, 
Kuhberg 2 
früher Danzig, Hundegasse 125 

Nach einem arbeitsreichen Leben 
entschlie f nach schwerem Leiden 
mein lieber treusorgender Mann, 
guter Vater, Schwiegervater und 
bester Opa, Bruder, Schwager und 
Onkel 

Paul Thiel 
im Alter von 67 Jahren. 

In stiller Trauer 
Emma Thlel, geb. Störmer 
Ursula Lüth, geb. Thiel 
Bernhard LUth 
und Peter 

Bergen/Rügen, 26. November 1959 
fr. Dzg .-Petershagen, Reinkesgasse 10 

Im Jahre 1959 verloren wir du rdt 
den Tod unsere lieben Bundesbrüder 

Dipl.-Ing. Kurt Schewski 
geb. 6. 1. 1899 

aktiv 1920 
qest . 18. 8. 195'9 in Bremerhaven 

Dipl.-Ing. Fritz Guddat 
Reg.-Baurat a. D. 
~eb. 21. 2. 1903 

aktiv 1922 
g est. 24. 12. 1959 in Düsseldorf 

Wir w e rden sie nie vergessen. 

Die Alten Herren der Danziger 
Turnersdlait Hansea, jetzt vereint 

im A.H.V. der Turnersdli1ft im C .C. 
Hansea in Hannover. 

Am 15. Januar 1960 versdlied nach 
langem, schwerem Leiden unsere 
liebe gute Mutter, Schwiege rmutter, 
Großmutter , Urgroßmutter lilld Tante 

Marie Falk 
geb. Nitsche 

im Alter von 86 Jahren. 

In tiefem Sdtmerz 
Jenny Falk 
und Angehörige 

Osterode (Harz), Herzberger Str. 6 
früher Danzig, Stiftswinkel 5 

Fern der geliebten Heimat rief Gott 

der Herr nach schwerer Krankheit 
meinen lieben Mann, Sdtwager und 

Onkel 

Franz Komp 

im 82. Lebensjahr zu sich. 

In tiefer Trauer 

Helene Komp, 
geb. Wohlfart 

früher Danzig, Hintergasse 22 

jetzt Mindersdorf über Stockadt 



Hiermit erfüllen wir die traurige Pflicht, den Heimgang des 

Präsidenten' des Rates der Danziger 

Herrn Oberingenieur . Edgar Källllllerer 
anzuzeigen. 

Der Verstorbene war seit Bestehen des Rates der Danziger Mitglied des Präsidiums und seit 1954 

dessen Präsident. Fast ein Jahrzehnt hat er die Ortsstelle der Danziger in Lübeck geleitet. Uberall,. wo 

es um die Danziger Sache ging, hat er sich vorbehaltlos mit seiner ganzen Kraft für die Dariziger 

Dinge uneigennützig eingesetzt. 

Wir verlieren mit ihm einen unserer Getreuesten, dem die Wiedergewinnung der Heimat stets vor­

dringlichste Aufgabe war. 

Der Rat der Danziger 

Ziegert 

Vizepräsident 

Die Vertretung der 

Freien Stadt Danzig 

Dr. S 1'e r n f eId 

Präsident 

Der Bund der Danzigere. V. 

Dr. K ö n n e man n 

Vorsitzender 

~------------------------------------------_I"" 
Unerwartet entschlief mein li eber Vater und SchWiegervater, unser guter 
Großvater 

Edgar Kämmerer 
früher in Danzig 

im Alter von 67 Jahren. 

In stiller Trauer 

Andy De Vine und Frau Hildegard, geb. Kämmerer 
und fünf Enkelkinder 

Bad Schwartau, den 13 .. Februar 1960' 
Nürnberg, Haydnstraße 10 , 

Die Trauerfeier fand am Freitag, dem 19. Februar 1960; um 11 Uhr . im I 
- Krematorium des Vorwerker Friedhofes zu Lüb eck statt. --

t 
Heute mittag verschied ruhig und gottergeben nach langem, schwerem, 
geduldig ertragenem. Leiden, "Wohl versehen mit den hl. Sterbesakramen­
ten, unser lieber, treusmgender. Brud~r, g.uter Onkel und , Großonkel 

Hans Treppenhauer 
im 83. Lebensjahr. 

Erster Staatsanwalt I. R. 

Marla He~bst, geb. Treppenhauer 
Bad Reichenhall, Kurfürstenstraße 3 
Elisabeth ·v. Podc, geb. Treppenhauer 
Martba Treppenhauer 

Berlin-Tempelhof, den 19. Februar 1960' 
Löwenhardtdamm 23 
früher Danzig, Straußgasse 11 
Die Beerdigung hat am 25. Februar 1960. auf dem St.-Mat\hias-Friedhof, 
Berlin-Mariend"rf, Röblingstraße 89-91, stattgefunden. 

Unerwartet trifft uns die Nachricht, daß 

Herr Edgar Kämmerer 
Präsident des Rates der Danziger 

verstorben ist. 
Als langjähriger Vorsitzender unserer Sportgemeinsdtaft in der Heimat war 
ef- uns eih tatkräftiger Führer in allen sportlichen Belange n - ein guter Freund 
und Sportkamerad in allen persönlichen DIngen . 
Wir werden ihn nicht vergesse nl 

Die ehemaligen Mitglieder vom Danziger Sport-Club e. V. 

IIf\ Dezember 1959 ist in .Darmstadt 

LandgerIchtsrat a. D. 

Dr. Günther Derbe ' 
unerwartet verstorben. 

Dr. Derbe hat den Danzigern in den Jahren seit der Vertreibung durch 
seine wissenschaftlichen Arbeiten üb er die Danziger Politik seit dem 
Bestehen der Freien Stadt Danzig und die Feststellung · der sich daraus 
ergebenden Rechte hervorragende Dienste geleistet. Für die. Wieder· 
gewinnung unserer Heimat wird seine Arbeit eine unsdlätzbare Hilfe 
bleiben. Wir sind ihm deshalb zu besonderem Dank verpflichtet und 
werden sein Andenken stets in hohen Ehren halten. 

Die Vertretung der Freien Stadt DaDdg 
Dr. Sternfeld, Präsident 

Der Bund der Danziger e. V. 
Dr. Könnemann, Vorsitzender 

Am 4. Februar 1960 hat mein lieber, !luter und edler Mann, stets treu~ 
sorgender Vater, unser v erehrter und gütiger Opa 

Regierungsamtmann a. D. 

Hans Panthenius 
fern von seiner geliebten Heimat, die er -nicht vergessen konnte, s'eine ' 
Augen für immer geschlossen 

In tiefem Schmerz im Namen aller Hinterlliiebenen 
Else Panthenius 

Bie lefeld, Wilbrandstraße' 19 
früher Danzig-Langfuhr, Kastanienweg 4a 
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Emden 
Vorstandswahl 

Das Danziger Wappen mit der Inschrift "Nec 
ternere, nec timide" grüßte von der Stirnwand des 
Saales in der Gaststätte "Zum Deutschen Kaiser" 
die Mitglieder, die zur Jahresversammlung mit an­
schließender Faschingsfeier gekommen waren. Der 
1. Vorsitzende Kurt Habermann begrüßte ~ie Mit­
glieder und Gäste und qab einen Rückblick auf das 
Jahr 1959. Aus seinem Jahresbericht ging hervor, 
daß sich die Ortsstelle Emden im Bund der Dan­
ziger durch Zugänge usw. recht gefestigt hat. Ldsm. 
Habermann gab weiter bekannt, daß die in Danzig­
Schidlitz geborene Helga Haase bei den Olympi­
schen Winterspielen in Squaw Valley eine Gold­
und eine Silbermedaille errungen habe, worauf die 
Versammlung ein Hoch auf die Landsmännin aus­
brachte. Nach Entlastung des Vorstandes nahm 
Ehrenvorsitzender M. Lutter die Neuwahl vor. 
Kurt Habermann wurde einstimmig zum 1. Vor­
sitzenden wiedergewählt. 2. Vorsitzender wurde 
Siegfried Frost, 1. Schatzmeister Bruno Klatt und 
1. Schriftführerin Else Schukey. Sieben Mitgliedern 
der Orts stelle wurde die silberne Ehrennadel des 
Bundes verliehen. Mit einer Faschingspolonäse 
begann so dann der gemütliche Teil. 

Neuigkeiten ' aus Danzig und den westpreußischen 
Gebieten b ekannt, die zu einer regen Diskussion 
Anlaß gaben. Wiedermann gab den Bericht eines 
Schweden wieder, d er früher mehrere Jahre in 
Danzig gelebt hatte und seine Eindrücke von dem 
kürzlichen Besuch schilderte. Wie er schrieb, sei 
der erste Rundgang nicht sehr erfreulich gewesen. 
Wer das geschlossene mittelalterliche Stadtbild 
noch in Erinnerung habe, stehe schmerzlich be­
drückt vor dem n iederschmetternden Anblick 
furchtbarer Zerstörungen. Das optische Bild des 
heutigen Danzig unterscheide sich in nichts vom 
Bild jeder anderen östlichen Stadt. Uberfüllte Ver­
kehrsmittel, verwahrloste Grünanlagen, in Holz­
buden untergebrachte Straßenverkaufsstände neben 
neuen Parteihäusern und Repräsentativbauten. An 
Stelle eines früher geregelten Marktes habe sich 
e in fluktuierendes Treiben mit unverkennbaren 
schwarzmarktähnlichen und kriminellen Einschlä­
gen an verschiedenen Punkten der Innenstadt ent­
wickelt. Mit großem Aufwand an Material und Ko­
sten, historisch treu und maß gerecht sei in knapp 
vier Jahren im Stadtkern das typische Bild einer 
deutschen Hansestadt neu geboren worden. Ohne 
Zweifel habe man viel getan, jedoch fehle der 
Atem, der diesen Fassaden Leben einzuhauchen 
imstande s ei. Der Referent vermittelte weiter einen 
Bericht von der Halbinsel Heia, die m an als "Halb­
insel der Deutschen" bezeichnen könne. Das deut­
sche El e ment sei dort vorherrschend. 

konnte im vollbesetzten Vereinslokal seine Lands­
leute und Gäste begrüßen. Der 2. Vorsitzende, 
Hans Kosirog übernahm die Rolle des Quizmei­
sters, die er überaus geschickt ausfüllte. Als Ton­
meisterin stand ihm seine Frau zur Seite. auch in 
seiner Assistentin lnge Rosenkranz hatte er eine 
tüchtige Hilfe. Er selbst brauchte sich nicht hinter 
großen Vorbildern zu verstecken, hatte er doch 
gleich zu Anfang alle Lacher auf seiner Seite. Es 
wurden u. a. auch Fragen gestellt, die unsere 
schöne Heimat Danzig betrafen. Alle wollten mit­
spielen . aber nur ein Teil wurde ausgewählt. Es 
ergab sich, daß alle Mitspieler doch recht helle 
Köpfe waren. Auch die Verlierer bekamen Trost­
preise. während die Sieger nette Preise erhielten. 
Allgemein wurde der Wunsch geäußert, recht bald 
diesen überaus gelungenen Abend zu wiederholen. 
Der ganze Verlauf wurde auf Tonband aufgenom­
men. 
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Zu einem Heimatabend hatten sich am 5. März 
im "Dortmunder Eck" Mitglieder und Freunde des 
Bundes der Danziger und der Landsmannschaft 
Westpreußen zusammengefunden. Regierungs­
oberinspektor E. Wiedermann gab interessante 

Quizabend Zus·chriften für .Unser Danzig" an die Redaktion 
Für nicht verlangte Manuskripte wird keine Gewähr 
übernommen i Rücksendung nur. wenn Porto beigefüqt 

Mein herzensguter I treusorgender 
Mann, guter Bruder, Schwager und 
Onkel 

Stefan Rieger 
• 31. 7. 1891 

mußte mich nach geduldig ertragener 
schwerer Krankheit allzu früh und 
unerwartet verlassen. 

In stiller Trauer I 
Irma Rieger, geb. Schöberling 

Stuttgart-Heumaden, 24. 2. 1960 
Bildäckerstraße 8. I. 
früher Danzig-Langfuhr I Löschin­
weg 2 (Kriegsbl.-Haus) 

Am 26. Februar 1960 verstarb nach 
kurzer Krankheit mein lieber Mann, 
unser guter Vater, Schwiegervater, 
Großvater, Urgroßvater, Schwager 
und Onkel. der 

Postbetr.-Ass . a. · D. 

Ernst Lehmann 
im gesegneten Alter von 94 Jahren. 
Nach fast 66jähriger harmonischer 
Ehe nahm er für immer von uns 
Abschied. 

1m Namen der 
trauernden Hinterbliebenen 
Minna Lehmann, geb . Mielke 

Oelde, Kopernikusstraße 13, 
Schwelm, New York, Düsseldorf­
Reisholz, Geesthacht, Weende bel 
Göttingen 
frühe r Danzig-Oliva 

Unsere liebe Mutter, Großmutter, 
Schwes ter, Schwägerin und Tante 

I 
I 

Margarete Tolksdorf I 
geb. Helmke 

ist heute im 86 Lebensjahr nach kur­
zer Krankheit sanft entschlafen. 

Im Namen 
der trauernden Hinterblieoenen 

Margarete Tolksdorf 
Charlotte Penner, geb. Tolksdorf 

Stuttgart-Degerloch, 28 . Februar 1960 
Böhmstraße 5 

fr. Danzig-Oliva, Emdener Str. 12 
und Danziq, Röperqasse 7 

Die Ortsstelle veranstaltete am 5. März einen 
großen Quizabend. Vorsitzender E. Rosenkranz 

Fern von seiner geliebten Heimat 
entschlief am 25. Februar 1960 unser 
lieber Vater, Stbwiegervater, Opa 
und Uropa 

Hermann Heinath 
im Alter von 79 Jahren. 

In stiller Trauer 

Eduard Helnath und Familie 
Gertrude Görtz, geb: Heinath, 
und Familie 
Lotte Ahlsen, geb. Heinath . 
und Familie 
Erna Waschkau, geb. Heinath 
und Familie 
Enkel nnd Urenkel 

Kiel-Elmschenhagen 
früher Stutthof, Gr. Werder 

It Mein geliebtes Muttchen, un­
sere gute Oma, Schwester und 
Tante 

Frau Martha Kraft 
geb. Schaag 

ging am 21. Februar 1960 im Alter 
von 78 Jahren in Frieden heim. 

Im Namen der Hinterbliebenen 
Dorls Kraft 

Ennepetal-Milspe/Westf. , 
Kölner Straße 248 
fr. Danzig, Sperlingsgasse 11/12 

I 

DIe Trauerfeier fand am 25. Februar I 
1960 im Krematorium in Hagen­
DeIstern statt 

Gott der Herr berief am 9. Februa r 
1960 meinen lieben Mann, unse rn 
guten Bruder, Vetter, Schwager und I 
Onkel 

Walter Karp I 
Studienrat am Canisius-Gymnasium 

zu Charlottenburg 

in se in , ewiges Reich. nEarchstkarubrzeimr" 1 
Alter von 52 Jahren 
schwere r Krankheit. 

Im Namen aller Angehörigen 

Hedwig Karp, geb. BlUJ m 

Berlin-Charlottenburg, 
Königin-Elisabeth-S traße 31 

Nach einem erfüllten Leben ent­
schlief am 28 Februar 1960 mein 
lieber Vater und Schwiegervater 

GottIieb Gehrke 
Ober sekretär a. D . 

kurz vor Vollendung des 75. Le­
bensjahres . 

In stiller Trauer 
Dorothea Puttkammer, 

geb. Gehrke 
Rudi Puttkammer 

Gelsenkirchen 
Wanner Straße 66 
fr. Danzig-Oliva, Pelonker Str. 135 

Fern ihrer geliebten Heimat ent­
schlief am 15. Februar 1960 unsere 
liebe Mutter, Schwiegermutter, Groß­
mutter und Urqroßmutter 

Frau Emma Below 
geb. Liedtke 

im 82. Lebensjahr. 

In stiller Trauer 
im Namen aller Angehörigen 

Karl Below 
M a r I, Heyerhofstraße 116 

Nach langem, schwerem Leiden ent­
schlief am 13. Februar 1960 unsere 
liebe Mutter, Schwiegermutter , Groß­
mutter, Urgroßmutter und Tante 

Ida Dau 
geb . Goertz 

im 81. Lebensjahre. 

Im Namen aller Trauernden 
Helene Hahn, geb. Dau 

Gestringen, Krs. Lübbe<ke/Westf. 
früher Stutthof, Gr Werder 

Am 24. Feb ruar 1960 entschlief sanft 
natb längerer Krankheit unsere liebe 
Mutter, Schwiegermutter, Groß- und 
Urgroßmutter und Tante 

Pauline Hellwig 
geb. Hoffmann 

im 95. Lebensjahr. 
In stiller Trauer 
Erna Bartsch, geb. Hellwig 
Paula Marquardt, geb. Hellwig 
Albert Marquardt 
9 Enkel und 4 Urenkel 

Gechingen, Krs. Calw 
Siedlungs hof 11 

Am I. März 1960 verstarb nach kur­
zer Krankheit mein lieber Mann, 
unser guter Bruder, Stbwager und 
Onkel, der 

Polizeisekretär i. R. 
Ernst Behrend 

im Alter von 80 Jahren. 
In stiller Trauer 
im Namen aller Binterbliebenen 
Käthe Bebrend, geb. Kluck 

Düsseldorf, März 1960 
Höhenstraße 57 
früher Danzig-Langfuhr, Klein­
hammerweg 40 

t Weit trugen deine Füße dich 
über Meer und Land , 
bis Gott dir leise nahm 
selber den Wanderstab aus 
der Hand 

Heute entschlief nach kurzer Krank­
heit meine liebe Pflegemutter, 
Stbwester. Schwägerin und Tante 

Anna EIfert 
geb. Stäss 

aus Altendorf, Kr. Gr. Werder 
im geseqneten Alter von 88 Jahren. 

In stiller Trauer 
Frleda Schönholf, geb. Moerk 

Müden (Oertze) 
Gustav Prange u . Frau Helene, 

geb. Stäss, Güster Ü. Büchen 
Hermann EHert, Bln.-Neukölln 

Müden (Oertze), Kr. Celle, 
den 24. Februar 1960 
Wir haben die liebe Entschlafene 
am 27 . Februar auf dem Heidefried­
hof in Müden zur letzten Ruhe bet­
ten lassen. 

Am 8. Februar 1960 entschl ief nach 
lanqem, schwerem Leiden mein lie­
ber Mann, unser quter Vater, 
Schwiegervater . Opa und Urgroß­
vater 

Maschinenmeister i. R. 

Heinrich Brandt 

im Alter von 73 Jahren. 

In stiller Trauer 
im Namen aller Angehörigeil 

Frau Anna Brandt 

Wiesbaden, Eberbadler Straße 14 
früh er Danzig. Bergfrieden 66 

I 
I 
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Allen lieben Danzigern, die in so 
rührender Weise meinem lieben 
Vater 

Edgar Kämmerer 

die letzte Ehre erwiesen haben und 
für die in so reichem Maße erwie­
sene Anteilnahme möchte ich hier­
mit, auch im Namen meiner Familie, 
aufrichtige n Dan\< sagen. 

Hlldegard De Vlne, 
geborene Kämmerer 

Im Februar 1960 

Nach langer, schwerer Krankheit 
entriß uns der Tod unsere liebe 
Schwester, Schwägerin, Tante und 
Großtante 

Frau Martha Meyer 
geb. Ziebuhr 

im 54. Lebensjahr. 

In stiller Trauer 
im Namen aller Angehörigen 
Elisabeth Krien, geb. Ziebuhr 
Gertruoie Ziebuhr 

Weil/Rhein, den 12. Februar 1960 
Fischerstraße 3 
fr. Danzig-Ohra, Breughelstraße 6 

Fern seiner geliebten Heimat ent-I 
schlief am 28. Januar 1960 mein lie­
ber Mann, unser guter Papa und 
Opa, der 

Tischlermeister 

Friedrich Moldenhauer 
im 71. Lebensjahr . 

In stiller Trauer 
Chrisline Moldenhauer 
und Kinder 

Meerbeck 141 über Stadthagen/ 
Schb.-Lippe, im März 1960 
früher Danzig-Krakau 

Am 29. Dezember 1959 starb nach 
längerem Leiden mein lieber Mann, 
unser Vater, Großvater, ·Bruder, 
Schwager und Onkel 

Rudoli Unger 
im Alter von 88 Jahren. 

In stiller Trauer 
im Namen aller Angehörigen 

Helene Unger, geb. Schley 

Mein lieber Mann, unser guter Vater, 
Großvater, Smwiegervate r und Bru­
der 

Dr. Kurt Schröter 
Studienrat I. R. 

ist nach kurzer Krankheit im Alter 
von fast 75 Jahren heute für immer 
von uns gegangen. 

In tiefer Trauer 
Margarete Schröter, 

geb. Neumann 
Dr. Hans-Wollgang Schröter 
Monlka SdlIöter, geb. Bistron 
Luilgard Parussel, geb. Schröter 
Dlpl.-lng. Gunther Parussel 
Gerlrud Knuth, geb . Schröter 
und 5 Enkelkinder 

Bieberach/Riß, am 21. Februar 1960 
I früher Danzig-Oliva 
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Am 26 . Februar 1960 entschlief nach 
kurzer Krankheit, versehen mit den 
heiligen Sterbesakramenten, unsere 
liebe Oma, Schwester, Schwägerin, 
Tante und Kusine 

Frau Anna Post 
geb. Gurski 

im Alter von 80 Jahren. 

In stiller Trauer 
Enkelkinder 
und Verwandte 

SI. ligen bel Heldelberg, 
Julius-Becker-Straße 20 
früher Danzig-Ohra, Schönfelder­
weg 38 

Wer kann von den Beamten des 
Postamtes Danzig-Langfuhr, Bären­
weg, Auskunft geben über Telegra­
fenobersekretär Erleh Poddlg, Danzig­
Langfuhr, Posadowskyweg 45. Erbitte 
Angaben über den Eintritt ins Tele­
grafenamt. Zusehr. an Frau Anna Pod­
dig, Soest/Westf., Jakobistr. 23 b. 

Ihre Silberhochzeit feiern am 28. 
März 1960· Gottlleb SdIönhofi und Frau 
Selma, geb. Flemming, Lübeck-Kück­
nitz, Rehsprung 2~, früher Danzig­
Stolzenberg, Scheerstraße 26. 

Das Fest der silbernen Hochzeit 
feierten am 28. 2. 1960 die Eheleute 
Bruno Schukat und Frau Sophle, geb. 
Jakusch, früher Danzig, Brotbänken­
gasse 17, jetzt Solingen, Cronenberger 
Straße 52. 

Ihre Silberhochzeit feiern am 9. April 
1960 die Eheleute Bruno Braun und 
Frau Margarete, geb. Leltau, früher 
Danzig, Paradiesgasse 11, jetzt Kon-I stanz, Braunegger Straße 74. 

Am 21. April 1960 feiern unsere 
Eltern Helmut Kummer u. Frau Martha, 
geb. Arndl, ihren 

30. Hodlzeltstag. 

Es gratulieren: 
Heinz u. Miugot Bell, geb. Kummer 
Hubert u. Hildeg. Pelzer, geb. Kummer 
Ursel Kummer und 4 Enkelkinder 
NörvenichlDüren, Schi11erstraße 7 
fr. Danzig-Zigankenberg, Beethoven­
weg 25 

Als Vermählte grüßen 

Hans Schmidt 

und Frau Edith 
geb. Heckendorf 

13. Februar 1960 
Ilvesheim b. Mannheim, Mühlweg 26 
früher Zoppot, Gartenstr. 8 a, 1. 

Ihre Silberhochzeit feiern am 28. März 
1960 Wllly Moede und Frau WaJII, 
geb. Moede, Padenstedt Siedlung H, 
Kreis Rendsburg, früher Schön.ee bei 
Schöneberg a . d. Weichsel GI. Werder. 

Wir danken auf diesem Wege allen 
Danzige r Freunden, Verwandten und 
Bekannten und besonders dem Vor­
stand und den Mitgliedern der Orts­
stelle Trittau im Bund der Danziger 
für die zahlreichen Glückwünsche zu 
unserer goldenen Hochzeit. 
Franz Ewersbadl und Frau, Trittau, 
Gartenstr. 6, fr. Danzig, Jopengasse 28. 
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Postscheckkonto Hamburq 37528. 
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Eltern oötr}\ngthörigt rotrO·tngtru~t 
I. Wintersemesters eine r Landwirtschaftsschule 
mit gutem Erfolg. - B e ruf sau s s.i eh t e n, 
Siedlungslähigkeit für VollbaJlernstellen - Ver­
w"Jtllng qrößerer bäuerlicher Betriebe - Nach Son­
der kursen - Einsatzmöglichkeiten im 'Genossen­
schaftswE'sen, im Pflanzenschutz, in der Milchwirt­
schaft. im Landmaschinenwesen, als Kulturtechni­
ker. Nach entsprechender landwirtschaftlicher Tä­
tigkeit - Landwirtschaftsmeisterprülung. 

Aus der Sta'dt Danzig bzw. aus dem Gebiet der 
Freien Stadt Danzig suchen folgende Kinder ihre 
Eltern oder Angehörigen: 

Aus Danzig, Am Berg 1. wird Gertrud Gerlach, 
geb. Rennack, gesucht. - Gesucht werden Eltern 
oder Angehörige für Arnold Stelzer, der etwa 1942 
geboren ist. Vermutlich hat er sich in einem Kin­
derheim in Danzig befunden. Beim Kindersuch­
dienst hat . Arnold Stelzer die Kennummer 01588. 
- Gesucht werden Angehörige eines jugendlichen, 
der vieUeiPlt . Harald Poplut oder , ähnlich heißt, 
etwa , 1940 'geboren ist und vermutlich aus Demzig 
stammt. Am 18. 5. 1945 bat eine Frau, deren Name 
nicht bekannt ist, mit drei kleinen Kindern in der 
Baracke des Deutschen Roten Kreuzes in Niebüll 
um Unterkunft. Sie konnte nicht aufgenommen 
werden, weil alles mit Soldaten belegt Wdr. Sie 
äußerte sich, daß der Junge nicht ihr eigenes Kind 
sei, er ~lehöre ihrer Schwester. Am nächsten Tag 
fanden deutsche Soldaten das Kind auf dem Nie­
büller. Bahnhof. Der Jugendliche, der sich selbst 
.Hdrald" nannte, erinnert sich an seine Schwe­
stern Erika und Brigitte. - Aus Danzig oder Um­
gebung werden Angehörige eines Jugendlichen 

[Jesucht, der mit Vornamen . Sieqfri"d heißt und 
etwa 1941. qeboren sein kann. Vermutlich hat er 
bereits 1944 in der Hautklinik in Danzig gelegen. 
Er erinnert sich. daß sein Vater "~rstarb. Seine 
Mutter lebte mit den Geschwistern und der Groß­
mutte.r in Danzig. Dieser Jugendliche, der mit 
Vornamen Sieglried heißt, hat beim Kindersuch­
dienst die Kennummer 1159. / 

Die Ländlich-hausw. ,Frauen, 
sc h u I e (staatJ. anerkannte Landfrauenschulp., 
Unterklasse). Katlenburg/Harz, mit Abschlußpni­
lung, beginnt den nächsten Jahreslehrgang am 
20 .. April 1960. Abschluß Ende März 1961. - Auf­
nah m e b e d i n gun gen: dreijährige Lehre 
oder ländlich-hausw. Praxis. - Be r .u Isa u s­
sie h t e n: Wirtschafterin, Wirtschalts- ·und 
Heimleiterin, Beratungstechniker.in,. Haushalts­
pflegerin. Nach entsprechender Tätigkeit in der 
praktischen Landwirtschaft Prüfung zur Meisterin 
der ländlichen Hauswirtschaft. 

In meiner Rentenangelegenhe it 
suche ich ehemalige ' F1eisch- und 
Trldtlnensdtauer aus dem Kreis Gr. 
Werder. Um Nachrichten, gegen Un­
kostenerstatt., bittet Johann Schmidt, 
Aachen, Boxgraben Nr. 135 (früher 
Kunzendorf, Kr. Gr. Werder) . 

Gesucht· werden in einer Wert­
papier-Pflegschaft Eugen Pardon und 
Frau, ehemals wohnh. Danzig-Oliva, _ 
Blücherstraße 4. Zuschrift. erb. an 
Rechtsanwalt Dr. K. Kühne, Frank­
furt /M., Zeil 65-69 "Bienenkorb". 

Gesucht werden Arbeitskollegen u. 
Meister von Stephan Plontke, d'ie als 
E-Schwelßer bzw. Schlosser bei Schi­
chau mit ihm zusammen gearbeitet 
haben. Zuschr. erb. an Frau Lot te 
Piontke, Wilheimshaven, Paul-Hug­
Straße 60. 

Gesucht wird Willi Klein, früher 
Danzig, Kolkowgasse 5. Letzte Nach­
richt von Schießstange im März 1945 
(Zivilverschleppter). Um Nachricht 
bittet Paul Klein, Wuppertal-Elber­
feld, Neckarstraße 6. 

Gesucht wird die Ehefrau des 
Schneidermeisters PfaU, früher Flei­
schergasse oder Gertrudengasse, von 
Kurt Nitz, Bad Driburg, Badstraße 5. 

, 

t 
PlötzlidJ. und unerwartet entschlief 
am 26. Februar 1960 unser lang­
jähriges Mitglied 

Frau Margarete Thiele 
geb. PladIetski 

im 73. Lebensjahr, früher wohnhaft 
Danzig-Stadtgebiet, A. d. SdIön­
felder Brücke 3. 
Uber ein Jahrzehnt hinaus war sie 
Mitglied unserer Ortsstelle und 
hielt treue Verbundenheit mit unp 
seren Danziger Landsleuten. 
Wir werden ihr ein ehrendes An­
denken bewa h ren. 

Die landsmannschaft der. Danziger 
in Güters]oh/WesU. 

NadJ Gottes heiligem Willen ent­
schlief nach kurzer, sc.bwerer Krank­
heit unser guter Vater, Schwieger­
vater, ' Großvater und Urgroßvater, 
unser ~Juter Bruder, Schwager und 
Dnkel 

Anton Graf 
* 3. 9. 1878 T 26. 2. 1960 

im Alter von 81 Jahren. 

Im Namen aller Hinterbliebenen 
Elisa.,elh Kuhse, ge~. Graf 

Clarholz Ü. GütersJoh, Wulfbrede 5 
früh. Danzig-Langfuhr, Ulmenweg 5 

Angaben zur Aulfindung der Eltern oder An­
gehörigen werden an das Deuts.che Rote Kreuz, 
Kindersuchdienst, Hamburg-Osdorf, BIomkamp 51, 
erbeten. 

Siedlerschule Katlenburg 
Das Sommersemester an der SiedlersChule Kat­

lenburg (staatl. anerkannte landw. Ergänzungs­
schule) beginnt am 25. April und dauert bis 22. Ok­
tober 1960. Neben dem Fachunterricht sind Son­
derkurse (vierwöchiger Landmaschinenlehrgang, 
zehntägige Lehrfahrt ins Ausland) vorgesehen. -
Auf nah m e b e d i n gun gen: Nachweis des 
Besuches einer Landwirtschaflsschule oder des 

Prospekte und Aulnahmeanträge sind umgehend 
bei der Verwaltung der Siedlerschule, Ländlich­
hausw. Frauenschule Katlenburg/Harz, Kreis Nort­
heim/Hann., anzufordern. 

Am Sonntag, 13. März 1960, gi"!l 
unsere liebe Mutter, Smwiegern~ut­
ter, Großmutter und · UrgroßmutteJ 

Frau Martha Fro.ese, Wwe. 
im gesegneten Alter von übeJ 
85 Jahren, gestärkt mit den Sakra- I 
menten ihrer hl. Kirche, für imme.r 
von uns . 
Ihr Leben war immerwährendes 
Schaffen und nie aufhörendes Sor· 
gen für andere. 

In tiefer Trauer 
Familie Sieglried Prinolb 
zu~leidt für alle Anverwandten 

Frankfurt/M .. Kriegkstraße 20 
frü her SdIönfelder Weg 21 

DANKSAGUNG 

Für alle Anteilnahme beim Heim­
gang unseres lieben Vaters, Groß­
und Urgroßvaters 

Adolf .Kuhn 
früher Raiifeisenredmer und 

Kircbenkassenrendant 
in Barenbof/G r. Werder 

sowie für die wohltuenden Worte 
der Verehrung und Dankbarkeit, 
die dem teuren Entschlafenen .von 
Freunden und Nachbarn aus der 
Heimat gewidmet wurden, danken 
wir herzlich. 

Familie Johannes Rotb 
Deißlingen b. Rottweil 

Adolf Kubn und Frau 
Brinkum b. Bremen, 

Lange Straße 258 

. Am [8. März 1960 entsdllief sanft 
mein lieber Mann, unser guter 
Valer, Schwiegervater, Großvater 
und Bruder; der 

SdIubmadIer 

Felix Mascbke 
im 63. Lebensjahr. 

Im Namen der Hinterbliebenen 
Franziska Masdtke. 

geb. Grzedzicki 

Seestermühe/Holst., d. 19. März 1960 
früher Danzig-Zigankenberg, 
Franz-Schubert-Weg 2 

Ganz unerwartet verst.arb am 
11. März 1960 unsere Mutter 

Ida Trautmann 
qeb. Laskowski 

aus Danzig-Langfuhr, geboren am 
24. 8. 1885 in Rothwasser, Kr. Rosen­
berg IWestpr.l. 

Erika Trautmann 
Gießen, Thomast.raße 15 

Elisabeth JegUD, geb. Trautmann 
Sch leswig , Regenpfeiferweg 21 

und Enkelkinder 

Gießen, den 15. März 1960 

Aus b i I dun 9 s h i I f e n für Minderbemit­
telte, Ostvertriebene und Zonenflüchtlinge kön­
nen auf Antrag gewährt werden. 

Mein geliebter, trel1sorg~nder Mann 

Hans Ptter HtiOingsftlO 
ist am 15. März 1960 im 69. Lebensjahr unerwartet von mir gegangen. 

Freising/Obb., MoseTwe~ 4 

In tiefer Trauer: 

Margarete Heidingsfeld, 
'geh. Lehrnann 

im Namen aller Angehörigen 

Die Einäscherung hat in aller Stille stattgefunden. 

Nach einem arbeitsreichen und von Fürsorge tür seine Familie erfüllten Leben 
ist mein 1ie~er Mann, unser guter Vater, Smwiegervater und Großvater 

Oberregierungsrat a. D. 

Paul NUz 
im 74. Lebensjahr nach kurzer Krankheit heimgegangen. 
Wir sind in qroßer Trauer um ihn. 

Amanda Nitz, geb. Weiß 
Hella Sachse, geb. Nitz 
Hasso Nitz und Frau Ruth, geb. Timmermann 
Adelheid, Susanne und Henning 

Preetz/Holst., Berliner Ring 4, den 20. Februar 1960 
Früher t~iti~ am Versorgungsamt Danzig. 

Nach langem, schwerem Leiden 
entschlief am 13. März' 1960 unser 

herzens~uter Vater und Großvater 

Oskar Pelkowski 
im Alter von 17 Jahren . 

Hildegard 0110, geb, Pelkowski 
Herbert . Pelkner 
Dorli Tingsborg, geb. Klein 
JUrgen Pelkner 

Werner OUo 
Hannl Pelkner 
Uno Tingsborg 

Lübeck, Kurt-Schumarner-Str. 8, J. 
früher Danzig, EngL Damm 14 

Nach lan~lem, schwerem Leid en ver· 
starb am 1. März 1960 meine liebe 
Frau, unsere Mutter und Großmut­
ter, Schwester und Sd1wägerin 

Johanna Sänger 
geb. Senke 

'., 

t 
Am 19. März 1960 verschied 
nach längerem Leiden mein 
herze.nsguter Mann, mein lie­
ber Bruder, Schwager und 
unser Onkel 

Leo Stenzel 
Justizoberinspek,tor J. R. 

versehen mit den hl. Sterbesakra­
menlen, im Alter von 81 Jahren. 

In tiefem Leid: 
Frau Franziska Stenzel 
Frau Valerie Matz, geb. StenzeI, 

als Schwester 
im Namen aller Anverwandten 

LüdensdIeid (Grebbecker Weg 41 
und Hagen, März 1960 
fr. Danzig-Langfuhr, 
Mirchauer Weg 13a 
Die Beerdigung hat am 23. März 
1960 auf dem kath. Friedhof in 
Lüdenscheid stattgefunden. 

im Alter von 61 J a hren . 

In tiefer Trauer 
Johannes Sänger 

Am 22. April 1960 feiern unsere EHern 
Paul Schulz und Frau Helene, geb . 
Hellbart, ihren 40. HOchzeitstag. 

Helmstedt, Rosmarienstr. 10, 
zuletzt wohnhaft in Zoppot. 
Eichendorffstraße 6 

Es gratulieren dre Kinder. 

Unqen/Ems, Mühlenbarnstraße 26 
fr. Danzig, Baumgartsl.be Gasse 26 
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Danztgtr, tnleriert in euerm Htimatblatt! 

Fern vpn seiner geliebten Heimat 
entschlief am 19. Februar 1960 mein 
lieber Mann, unser guter Vater, 
Schwiegervater und Opa 

Gustav Neubauer 
im Alter von 72 Jahren . . 

In stiller Trauer 
Heleoe Neubauer, .geb. Ziemer 
und Kinder 

KirdJsplel Bedum in Westf., 
Am Sportplatz 32 
früher Danzig-Schellmühl, 
Grünes' Dreieck 28 

Plötzlich und unerwartet ent~chlief 
heute nachmittag mein lieber Mann, 
unser guter Vater, Opa, Sdiwager 
und Onkel 

OUo Rieke 
im Alter von 66 Jahren. 

In tiefer Trauer 

Gelteud Rieke, geh. BalDus 
Günther Rieke und Frau 
lore, geb Chairsell 
Hubert Güldenp[ennig u. Frau 
Charlotte, ~,eb. Rieke 
IDgelore Rieke 
und Enkelkinder 

Bremen-Lesum, den 26. März 1960 
Bremerhavener Heerstraße 25 
früh, Dzg.-Oliva, Pelonker Straße 81 

Fern seiner geliebten, unvergesse· 
nen Heimat entschlief am 30. März 
1960 plötzlich und unerwartet im 
87 . Lebensjahr unser heher Vater, 
Schwie!=Jervater, Großvater, Schwa­
ger und Onkel 

Hermann Reimer 
In stiller Trauer 
die Kinder 
und Angehörigen 

Elmc;horn, Kirdlenstraße 46 
früher Brunau, Krs . Gr. Werder 

Fern ihrer qeliebten Heimat ist am 
9. März 1960 unsere liebe Lands· 
männin 

Frau Gertrud Kner 
geb . Dobbeck 
• 29. 7. 1888 

versehen mit den heiligen Sterbe ­
sakramenten, nach hartem Schicksa l 
und kurzer Krankheit tür imm e r 
einneschlafen. ' 

Die Beerdigung fand in gewünschter 
Stille st~lt. 

Allen, die die gute Entschlafene ge­
kannt haben, geben wir die Nach­
richt zur gefl. Kenntnis 

In stillem Gedenken 
Johannes Block und Frau 

Flensburg/Hol s lein, 
Westerallee 101 B 13 IV 

I Am 24, Februar 1960 verstarb nach 
langem, schwerem Leiden mein lie­
ber Mann, unser guter, treusorgen­
der Vater, Sdnviegervater, Groß-
vater, Bruder, Schwager und Onkel 

Gustav Wittstock 
kurz nach ,\!"ol1endung seines 70. Le­
bensjahres 

In stiIJer Trauer 
Emllie Willslock, 

geb. Zimmermann 
Cbarlotte Pilgrim, 

geb. Wiltstock 
Rudl WUtstock und Frau 
Hildegard 
mit Tömtermen Sabine 
und alle Anverwandten 

I 

Mjnden, den 24. Februar 1960 
Karolinqerring 46 • I 
früher Danzig, Plankengasse 9~ 

Am 13. März 1960 erlöste Gott von 
langem Leiden unsere liebe ~1utler, 
Schwiege rmutter, Großmutter und 
Urgroßmutter 

Martha Nordwig 
geb. Eichler 

im 86. Lebensjahr. Sie folfJte unserrn 
lieben Vater, der am 16. Februar 
1959 entschliel 

In stiller Trauer 
Herla Eidlelmanß, geb. Nordwig 
Erna Leben, geb. Nordwig 
Elli Nordwig, ~Ieb. Grube 
OlIV Scheele, verw. Nordwig 
und alle Angehörigen 

Lüneburg, im März 1960 
Springintgut 2 

Nach langem. schwerem Leiden ' l 
dod1 unerwartet verstarb am 
18. März 1960 unser liebes Muttchen 

Frau Berta Lewin, Witwe 
geh. Perschke 

im Alter von 84 Jahren. 
In stiller Trauer 
Frau Frirlel Busbadt. geb, Lewin 
Frau Elly Nitzke, geb. Lewin 
Eddy lewin, USA 
0110 Busbach, Hugo Nltzke, 

Schwiegersöhne 
Lan~Jenf eld-Inni gra th, Postansch rift 
Solingen·Landwehr, Postfach 23 
früher Danzig-Langfuhr, Hertastr. 7 

Nach jahre lan gem, schwerstem Lei w 

den entschlief heute meine liebe 
Frau. meine liebe Mutti, Schwieger .. 
mutter, Tochter, Schwiegertochter. 
Sdlwester, Schwägerin und Tante 

Christel Foth 
verw. Stein, ~Jeb. Krüger 

im 46. Lebensjahr . 
In stiller Trauer 
Die Angehörigen 

Lübeck, Marlistr. 18, den 28. 3. 1960 
früher Danzig-Bohnsack 

Wir erhielten von unserer Mutter 
aus Danziq die traurige Nachricht, 
daß u~s e r Vater 

Adolf Ordowski 
am 28 März 1960 in Ostlich Neu .. 
fähr im vollendeten 72. Lebensjahr 
gestorben ist. 

Im Namen der Angehörigen 
Lueie Re imer, geh. Ordowski 
und Familie 

Eschweiler /Rhld., 
Lui senstraße 52 

Gott der Herr hat m e ine hebe Mut .. 
te~, Sdnvieqermutter und unsere 
!=Jute Oma 

Marie Fast 
im 8;4 . Lebensjahr zu sich h eim -­
geholt. 

In stiller Trauer 
Paul Sönke u. Frau Elisabeth, 

geb. Fast 
und Kinder 

Nüchel, 'den 21. März 1960 
früher Kl.·Mausdorf 

Ausgelitten hab ich nun, 
bin an meinem Ziele, 
von den Schmerzen auszuruh'n, 
die ich nicht mehr fühle. 

Nach langem, schwerem Leiden ent­
schlief am 2. März 1960 meine liebe 
Mutter , Schwiegermutter, Großmut­
ter , meine liebe Schwester , Sc.hwä­
gerin und Tante 

Martha ScllOen 
geb . Schulz 

im 72. Lebensjahr. 
Jn stiller Trauer 
Familie WilU Schoen 
Frieda Hildebrandl geb. Schulz 

DOItrnund, Dorlmund·Dorstfeld, 
den 2 März 1960 
Kronprinzenstraße 131 und Dorst­
leider Hellweg no 
früher SdJönbaumerweide, Kreis 
Gr . Werder 

Meine Zeit steh t in Deinen Händen. Ps. 31, 16 

Es hat Gott dem Herrn gefall en, am Sonnabend, dem 5 März 1960, 

Hauptlehrer i. R. 

Humann Dtrntr 
aus dieser WeH im 83. Lebensjahr a bzub erufen. 
Er schenkf' th'm das ewige Leben 

In tiefem Schmerz trauern um ihn 
seine Gattin : Minna De.eker, geh. Klein 
seine Kinder : Martha Kr üger, geb. Decker, mit Familie 

Heinz Decker mit Familie 
Eva Decker, geb . Maker, mit Familie 
Elfriede Decker 

Ebhausen . Kreis Calw, Marktplatz 11 

Nach einem reichen, erfüllten Leben ist mein innigstgeliebter weggeno:::l 
durch Freud und Leid in fünf zig einzigartigen Ehejahren, unser geJiebter Vater. 
Schwil~qervatE>T, Groß- und Urqroßvater, Schwager und Onkel 

Oberstudienrat t. R. 

Richart) Uttcht 
in seinem 80. Lebensjahre von uns gegangen. 

In tiefer Trauer 

Hildegard Ulechl, <leb . Schuberl 
Dr. med. Theodor Ulecht, Flensburg 
A nna-Marie Lazar. verw. Linsmayer, geb. Utecht 
Gisela Ulechl, qeb Schultz 
Dr. med . earl l.azar, Marburg/Lahn 
4 Enkel, 1 Urenkel 

Neumünster /Holste in, Roonstraße 91, den 4. März 1960 
früher Danzig-Oliva, Lessingstraße 9 

Wir nedenken heute meines lieben Mannes, unseres guten Vaters und Opas 

des Zoll sekretärs 

Ma~ SttinharOt 
der am 18. April 1945 beim Einmarsch der Russen verstorben ist, 

Schri esheim a d. B., 18 April 1960 

St.-Wollgang-StIaße 15 

In stilIem Gedenken 

lolle Steinhardl, geb. Sablowski 

und Kinder 

früher Danziq·Langfuhr, Ma~ldeburger St raße 38 

-
Wir haben am 26. März 1960 unsern lieben hochwürdigen Pfarrer von Gnojau, 

Dekan des Dekanates Neuteich , 

Clemtne Hugo Panelu 
in Jrnminqerode, Ei d1sfeld , an der Zonengrenze zur letzten Ruhe getragen. 

Der Herr lohne ihm die biHersrnwere Kreuzesnachfolge, ,; 

Im Namen der Trauernden 

ApolJonia Mach, Haushälterin _______________________________________________ .r 

' Bei Aufgabe von Familienanzeigen 
und auch anderen Aufträgen, die handschriftlich ausgeführt sind, 
wird darum gebeten, den Text deutlich lesbar und vor allem die 
Namen in Blockschrift zu schreiben_ Irrtümer und Fehler, die bei 
undeutlicher Schrift leicht entstehen, werden dadurch vermieden, 
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Fern der geliebten Heimat Danzig 
entschlief am 18. März 1960 nach 
schwerer Krankheit unsere liebe 
!=Jute Mutter, Großmutter, Urgroß­
mutter und Tante 

Margarete Kupfer 
geb. Tauch 

im Alter von 86 Jahren. 

In stiller Trauer 
Alice Wunderlich, geb. Kupfer 
Paula Böhnke, geb . Kupfer 
Ernst Mischke und Frau Käte, 

,geb . Kupfer 
Erna Palesebke, geb. Kupfer 
zugleidt im Namen aller 
Angehörigen 

Hamburg-Farmsen, Am Luisenhof 
früher Danzig, Jopengasse 20, 111. 

Am 9. März 1960 verstarb plötzlich 
und unerwartet mein lieber Mann , 
unser lieber Vater, Sohn, Bruder, 
Schwiegervater, Großvater, Schwa­
ger und Onkel 

PoHzeisekretär i. R. 
Kurt Lade 

im Alter von 60 Jahren. 
In sti ller Trauer 
im Namen ·aller Hinterbliebenen 
Luzie Lade, geb. Reschke 
und Kinder 

Uelzen/Hann., im März 1960 
Postfach 131 
früher Danzig-Heubude, 
Breitlinqsweg 7 

Kurz vor Vollendung ihres 80. Le ­
bensjahres ist heute unsere liebe 
Mutter, Schwiegermutter, Großmut­
ter, Urgroßmutter und Tanle 

Anna Heinrichs 
geb. Schmidt 

nach kurzer, schwerer Krankheit 
sanft entschlafen. 

I 
In stiller Trauer 
Herta Reimer, geb. Heinrichs 
Hermann Reimer 
Erieb Heinrichs, vermißt 
Elise Heinrichs, geb. Wulf 
Bruno Heinrichs 
Gertrud Heinrichs, geb. Krause 
Ernst Heinrichs 
Else Heinrichs, geb . Kneiphoff 
Kurt Heinrichs 
Alice Heinrichs. geb. Krüger 
Enkelkinder und Urenkel I Halle i. W., den 12. März 1960 

Samlandweq 8 
fr. Danzig, Langgarten 86-87 -----
Am 21. April 1960 feiern unsere Eltern 

Karl Widtert u. Frau Erna, geb. Töpper 
ihren 30. Hochzeitstag. 

Es gratulieren 
Günther Müller und Frau Erika, 

geb. Wichert 
Frank und ' Rainer als Enkelkinder 

HattingenfRuhr, Nordslraße 48 
früher Steeqen, Kreis Gr. Werder 

Am 22. April begeht unsere liebe 
gute Uroma, Oma, Mutter und Schwie­
germutter 

Witwe Käte Kahles. geb. Peters 
früher Danziq , Sandweg 72, jetzt Gre­
bendorf bei Es chweqe, ihren 75. Ge­
burtstag. 

Es gratt:lieren herzlich und wün..: 
schen alles Gute 

Heinz Kahles nebst Fra u 
Minden i W ., Fränkestraße 

M argarele Wessei, geb. Kahles 
Grebendorf bei Eschwege 

Charlotte Schill, geb. Kahles 
nebst Mann 

Düsseldorf, Seydlitzstraße 40 
Enkel- und Urenkelkinder 

Ihren 30. Hochzeitstag feiern am 
21. April 1960 die Eheleute Walter 
Sarnowski und Frau Gerlrud, "geb. 00' 
lata, Rheinhallsen, Königstraße 1, 
früh. Danziq-Emaus. Dreilindenweq 17 
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Am ' 4. Mai 1960 feiern die Eheleule 
Paul Fromm und Frau HeHa. qeb. 
Tessll1er. ih re Silberhodtzeit. Früher 
Danziq, Barharagasse 13a, jetzt Brühl­
Vornemi Köln, Zum Herrennarlen 36. 

Am 13. Ap~il 1960 begingen unsere 
Eltern Herbert Gröning und Frau Irrn­
gard, geb. Czaya, das Fest der silber ­
nen Hochzeit. 

Es gratulieren d ie Kinder 

Am 24. April 1960 begehen d ie 
Eheleute Walter Gillwald und Frau 
Margarete, geb . Frost, das _Fest der 
silbernen Hochzeit. Früher Danzig­
Oliva, Rosengasse 28, jetzt Singen! 
Hohentwiel, Thurgauer Straße 12a . 

. .. 
(Gj [E § \\1HG!Hl1r \YIf!E ~i lQ) !E ~ . . 

Wer weiß e twas über den Verbleib 
meines Sohnes Günter Zier, 'leb. 28. 
8. 1926, zuletzt. wohnhaft in Danzig­
Schidlitz, Rektorweg 3a. Letztes Le­
benszeichen Ende Januar 1945 aus 
Graudenz (Warthegau) . Um Zuschrift 
bIttet F rau Ida Zier, Balzhol;z, Kreis 
Nürtingen (Württemberg). Beurener 
Straße 3. 

In meiner Rentenangelegenheit suche 
ich Zeugen. Wer hat mit mir von 
1923 hi s 1924 bei der Firma Victor 
Lietzau, Danzig, Langgasse bzw. Wei­
dengasse zusammengearbeitet? Frau 
Frida Wenzel. Angaben erb. an die 
Geschäftsstelle der Landsmannschaft 
der Danziger, Hamburg 36, Vor dem 
Holstentor 2. 

Gesucht werden Arbeitskollegen, 
die mit mir in der Waggonfabrik 
Danzig-Schellmühl gearbeitet haben. 
Ich war dort von 1914 bis 1918 als 
Lehrling und bis August 1921 als 
Schlosser und benötige Zeugen für 
meine Versicherungs angelegenheit. 
Zuschr. erb . an Kurt Bluhm, Seelze­
Hannover, Damaschkestraße 3. 

BETTFEDERN 

~
(fQllfe'ti9) 
,,. k 9 Ioondgeschlissell 
DM 9.30, 11.20,12.60, 
15.50 und 17.-I,. kq ungeschllssen 

" DM 3 .25, 5.25, 10.2~, 
.13.85 und 16.25, 

fertige Betten 
Stepp·, Daunen·, Tagesdecken, Bett­
wäsche und Inlett von der fachfirma 

B LA HUT, Furlh i. Wald oder 
B LA HUT, KrumbaduSchwb. 

Ve,langen Si. UIlbedingt Angebot, 
bevor Si. Ihren Bedarfonderweitiq decken 

Suche zum I. Mai (evtl. später) 
selbst., kinderl. und a n Dauerstellung 
interessierte 

Hausgehilfin 
für meinen 3-Pers. -Haushalt (berufst. 
Akad ·Ehep. lind 4jähr. Kind). 

Guter Lohn , se lb st Arbeit, Wäsche 
außer Haus. Da selbst Danzigerin w. 
Danzigerin 0 s. Heimatvertr. bevorz. 
Interess. Mädchen o. Frauen (auch 
äH. Pers.) werden um Zusehr. geb 
an: Dr. med. Doris Buhl, Gladbeck 
1. W .• Hochstraße 5. 

Nettes 20jähriges Mädel, kath ., 
1.68 ~r. , möchte einen netten kath. 
Herrn bis 24 J kennen!. Bildzusdu. 
erbeten unter J. H . 88 an 4 die Ge-_ 
schäft.sstelle des Bundes der Danzi- · 
ger, Lübeck., Königstraße 1-3. 

•.. und erzielen aufsehenerregende Erfolge meist 
schon nach kurzer Behandlungszeit. Ohne Apparate, 
Massage, Dielt, Einnehmen, Injektionen usw. durch 
e in auf natürlichen Wirkstoffen beruhendes wissen­
schaftlich fundiertes und in jahrela nger Erprobung 
geschaffenes Präparat mit gänzl ich neuartiger, um­
wälzender Anwendungsweise. 

~. 

::r 
Arthritis ~ 

er 
CD 
~ 
Q: 
:I 

" -CD Verlangen Sie umgehend die kostenlose umfang­
reiche Aufklärungsschrift für Leidenc;le: »Trost und 
Hilfe für Rheumakranke«, von dem aus vielen Ver­
öffentlichungen bekannten Arzt Dr. med. Seliger, 
Bad Nauheim, zusammengestellt auf Grund seiner 
eigenen Versuche an Patienten von der vom Ent­
decker, einem in der Fachwe{t bestrenommierten 
Apotheker, allein beauftragten Firma 

3 
QI 

~ 

• 

• 

• N;GSCHWEND, Pharm. Präparate· Abt. L 32 HerisaujSchweiz • 

Danzigerin, Kriegerwitwe, 49/1,60, 
ev., wünscht Bekanntschaft mit allein­
steh. Landsmann zw. Wohngemein­
schaft. Eig. Wohnung (Nähe Lübeck) 
vorhanden. Zusdu. unter D. K. 109 
an die Geschäftsstelle des Bundes, 
Lübeck, Königstraße 1-3. 

Sonderangebot! 
Spottbillig Oberbetten, Inlett daunen· 

dicht und farbecht 
130x200 65, -, statt 85,- DM 6 Pfund 
140 X 200 75,-, statt 95,- DM 7 Pfund 
160 X 20085,- , statt 105" DM 8 Pfund 

Kissen 
80X80 20,- DM statt 30,- DM 

D au nenbett e n 
5, 6 und 7 Pfund Daunenfüllung 

. je Beft 30,- DM mehr. 

Nach.nahme, u nbedingtes Rückgabe­
recht. Auf Wunsch Teilzahlung. 
H . Abraham,. Bettengroßhandel 

und Versand, 
Zweibrü cken, Von-Rosen-Straße 11. 

Moccalöliel, mit Danziger Wappen, 
90er Silberaunage, per Stück 3,95 DM, 
echt Silber, per Stück . . . 6,90 DM 
Kumengabeln, 90er Silberaunage, mit 
Danziger Wappen, per Stück 4,95 DM, 
echt Silber, per Stück. 8,90 DM . 
Likörbem.er, mit Danziger Wappen, 
90er Au fla ge, Stück . 4,50 DM. 

Herberl Hoga, Leverkusen 
Hauptstraße 108 

Vertriebene Landsleute 

fchlleinet 
Bei uns alle Schreibmaschinen. 
Riesenauswahl an Retouren 
im Preise stark herabgesetzt. 
Kleinste Raten. Umtauschrecht. 
Fordern Sie Katalog Nr. K 181 
Deuischloltdt 

! ......... ltllll •• "IIIIIIII .. UI ,t , •••••• III, ...... ,' •• ' •• llt.'1''''''''''''''11111 111111111''1'1'''''1'1'1'''' 1 11111111''''11111' 

§: :::~!g ill:~:::::::-:::::~ftHH:~7:: : :: ::: ::::: I:::_:§:. 

Kalender des Bundes der Danziger "Danziger 
Heimat" 1957 DM 1,70 u. DM 0,15 Porto 

Kalender des Bundes der Danziger "Danziger 
Heimat" 1960 DM ,2,20 u. DM 0,15 Porto 

Kalend er "Danzig im Bild" 1960 DM 2,50 u. DM 0,15 Porto !_ 
"K l. Dagmar" von Helene Westphal 

Danzlg-Erzä.hlungen DM 4,80 ll. DM 0,25 Porto ! 
Roman "Antony van Obbergen" geheftet DM 1,50, portofrei • 
Danz igs Postgeschichte und Poststempel DM 1,50 u. DM 0,15 Porto !_._ 

Festschrift 400-Jahr-Feier Städt. Gymnasium Danzig DM 2,- u. DM 0,15 Porto 
Gedenkmünze 400-J .-Feier Städt. Gymnasium Danzig DM· 10,-, portofrei : 
Zeitungsmappe mit Dan7iger Wappen in Gold DM 3,- u . DM 0,50 Porto ; 
Danzig-Gemälde von Prof. Pfuhle, Achtfarbendruck. DM 3,- u. DM 1,- Porto i 
"Das heutige Danzi!=J", Reise- und Bildbericht DM 5,80 u. DM 0,15 Porto J: 
,;Möwen umkreisen das Kra~tor" von H. S . . Meyer DM 7,50 u. DM 0,25 Porto i 
"Danzig in 144 Bi ldern" Leinen DM 10,80 u. DM 0,25 Porto :_!::::_ 

Postkarten mit Danziger Wappen (Großformat) DM 0,20 u. DM 0,07 Porto 
10 Postka.r.ten mit Danzig-Mot iven 

"Heltt der Jugend Danzigs" DM 1,50 u. DM 0,10 Porto 
Wappennadel DM 1,50, port9frei 

Stadtplan von Danzig, 1:7500 (42 X61 ) DM 1,50 einschI. Porto ::._::::~::::_::::~ Karte vom Freistaat Danzig, 1:200000 (40 X 50) DM 0,50 u. DM 0,10 Porto 
Fahrradwimpel mit Danziqer Wappen, in bester 

AusführunQ DM 0,85 u. DM 0,10 Porlo 
Amateur-Fotos, zehn Ansichten von Danziq DM 1,10 u DM 0,10 Porto 
Danziger He~m?tteller mit Wappen, Krantor und 

. Devi se (Du rchmesser 9 cm. rein Messing) ver-
wendbar als Ascher. Glasuntersatz und Schmuck-
schälchen DM 2,50 u. DM 0,20 Porto 

DanziQer Radierun!=Jen v. Paul Kreisel z. Prei se von DM 7,- bis DM 30,-
Buntdruck LaoQer Markt mit RathaHs DM 1,50 u. DM 1,- Porto 

, (24 X 33 cm) u . Verpackg. 
Danziqer Wappen aus Holz DM 2,50 u. DM 0,25 Porto 
Holzteqf'r mit Danziger Motiven in Messing 

12 cm Durchmesser 
20 cm Durchmesser 
25 cm Durchmesser 

Lesezeich.en, Samtband, versdtiedenfarbig, 
mit Danzi!=Jer Wappen in ·Messing 

DM 4,95 u. DM 0.15 Porto 
DM 8,50 u. DM 0,25 Porto 
DM 12,50 u. DM 0,50 Porto 

DM 2,50 u. DM 0,15 Porto 
Lie.fer ung durch die Gesdläftsstelle des Bundes der Danziger e. V" Lübeck, 

Königstraße 1-3, gegen Voreinsendung d es Betrages auf Postsched~konto 
Hamburg .37528. 

Danziger J?,cimatspiel von Erich Scholtis DM 4,50 u. DM 0,70 Porto 
. ·Bestellung ·und Bezah lung an Erich Sdl0ltis, 

Aachen, Luisenstraße 20"":""22 
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Erben gesuch! 
Für einen amerikanischen Nachlaß 
werden die Erben von Fnid od. l'ried­
rich Wend! gesucht. der im Jahre 1887 
in oder bei Königsberg geboren ist.. 
Eltern: Vater: Julius Wendt, Mutter: 
Minna Wendt, geb. Klatt. Eilzuschrif­
ten erbeten an die HOERNER-BANK 
G.m.b.H., Spezialbankgeschäft zur Er­
hebung von Erbschaften in Amerika, 
Heilbronn a. N .. Lohtorstraße 26. 

Am 11. April 1960 ist unsere liebe 
Mutter und Großmutter 

Meta Nickel 
geb. Moeller 

im Alter- von fast 70 Jahren für im~ 
meT von uns gegangen. 

In stiller Trauer 
Hildegard Stein, geb. Nickel 
Adoll Nickel 
Ellr·iede Lange, geb. Nickel 
und 6 Enkelkinder 

Hopfau b. Sulz. Krs. Horb/Neckar 
früher Sperlings dorf' b. Danzig 

Nach kurzer, schwe-rer Krankheit 
entsdllief im Alter von "11 Jahren, 
gestärkt durch den Empfang der hL 
Sterbesakramente, mein lieber 
Mann, unser guter Vater, Schwie­
gervater, Grofjvater und Bruder 

August MisChke 

In stiller Trauer 

Bronla Mlsmke, geb. Ftach 
Sieglrled Mlsmke und Familie, 
Rheydt, N<>rds.(raße 32 
Gertrud Smulz, geb. Mismke 
und Familie, Kie1-Gaarden, 
Bothwellstraße 1 

Kiel-Dietrichsdorl, den 10. April 1960 
Boksberg 6 
früher Danz'ig-OIiva, Dultzslraße 5 

Am ' 1. März 1960 entsmHe! nam 
längerem Leiden meine liebe Schwe­
ster, unsere gute Tante 

Olga EsChner 
im 60. Lebensj abTe. 

im Namen -aUer Angehörigen 
Hedwlg 1.ood<, geb.. Esmner 
Bielefeld, Gneisenaustraße Z 

Göttingen, nen 3. März ' I'960 
Nelkenwinkel 19 
trüher Zoppot, PTomenadenstra'ße 21 

Am 16. März 1960 starb plötzlim 

und unerwartet im 73. LebensjahJ 

meine geliebte Frau, unsere gute 

Mutter, Oma, Schwester, Schwäge-

rin und Tante 

Frau Paula Dahlke • 
geh. Kletzke 

Im Namen alleT Angebangen 

Johann Dahlke 

Hamburg .6, Schälerkampsallee 46,11 

früher Danzig.. Ziegelstraße 35 

Nach einem .arbeitsreichen und von 
Fürsorge 'für ihre Kinder erfüllten 
Leben ist unsere liebe Mutter und 
herzensgute Oma 

Rosalie Frisdl 
im 63. Lebensj abr naCh 'srnweTer 
Kranl5-heit am 5. AprH 1960 'Von uns ' , 
gegangen. 

In stiller Trauer 
Familie Ernst Frlsm 

Kellenhusen/Ostsee 
früher Danzig, Heubuder Straße 18b 

Am 5. April 1960 entsmliel plötzlim 
und· unerwartet mein lieber un'ver­
gessener Mann, meip guter Srnwle­
gervater und lieber Opa, Bruder, 
Schwager und Onkel 

Sc::hmiedemeister 

Gustav Wohlgemuth 
im eben vollendeten 70. Lebensjahr. 

In stiller Trauer: 
Frleda Wohlgemuth, 

geb Hoffmann 
und alle Angehörigen 

Bremen-Habenhausen, 
Baumhauser Weg 52 
Ir Brunau .Altes Schloß", 
Krs Gr . Werder 

Am 11 . APIil 1960, vOTmittags, ver­
starb nach langem, mit qroßer Ge· 
duld ertragenem Leiden meine liehe 
Frau, unsere qute Mutter, Sdlwie­
germutter, Großmutter, Sdiwester" 
Schwägerin und Tante 

Frau Annie HoHmann 
geb . Albre mt 

im 68. Lebensjahre. 

-[n tiefer Trauer 
im Namen der Hinterbliebenen 
Paul Hoffmann 

FIankfurtlM., den 12. April 1960 
HalIgartenstraße 42 
früher Danzig, Strauß gas se 3 

t 
NACHRUF 

Aus unseren Reihen riß der Tod die 
Landsleute 

PaulResChke 
64 jahre,. fr. 'Danzig, 'Holzra-um 1'3a 

Heinz Kober 
60 Jahre, Ir. Dzg .-Lgf., Marienweg 71 

AnnaKobiella 
{i5 Jahre, Ir. Dzg., 'Lauent",ler Weg 55 

Wir w.erden .ihr .Ande.nken stets in 
Ehren halten. 

Orts:stelle Nlen'burg 
Im Bund deT DanzIger e. V .. 

Nadl einem arbeitsreidle'n Leben 
entsmliel sanft im 82. Le.bensj ahr 
unser lieber Vate1". Sdlwie.geTvater. 
Großvater und 'Urgroßvater 

Rudolf KranICh 
aus Danzig-Stolzenbe:rg 1'9 

In stiller Trauer 

Erika Kran1m, 
Lübeck, H.üxlerdamm 14 

Herta ~rilnidt, Dortmund 

Bruno Hintz 
und Frau Charlotte, .geb. Kranich, 
Lü~ck, Hüx-lerdamm 24 

Hans S.ator 
und 'Frau Klara, geb_. Kranich, 
LUbeck, Hüxstr"ße 1'05 

Bruno Profe 
und Frau Hndegard, geb.Knm'idt, 
Wismar. Am ßW'gw.aJl S 

Gerhard Ohlmann 
und 'Frau Helene, geb. Kranim, 
Köln, K~parst<aße 12 

und alle Großkinder .und UrgroB­
kinder 

Am 7. März 1960, fern der lie ben 
Heimat, i:iet Cott lInser Heu 11Mb. 
schwe.rer Knnkheit meinen lieben. 
unvergessenen "Mann, unseren gu­
'ten Vater, -Großvater., 'Sdlwi:eger­
SO'hn und Schwager 

Kurt Drück 
im 64. Lebensjahr .zu .sich. 

In stiller Tr4uer 
Frleda Brlld<, geb. W esta 
untt Kinder 

Winsen-L., Dorotheenstraße 8 
fTüher Danzi,g, Heu'buder Straße 14 

[n die Ewigkeit abberufen wurde unsere liebe Mutter und Schwester 

Frau Margarttt Rtnl\ 
geb, Bromberg 

geb. 21. 11. 1884 
in Danzig 

von 1910 bis 1945 
in Heubude 

gest. 1. 4. 1960 
in Holzheim 

In Liebe und Trauer qedenken ihrer 
Ludwig Renk und Frau, Holzheim, Krs. Gießen/Lahn 
Artur Renk und Frau, Hamburg 
Prof. Dr. Walter Renk und Frau, Berlin 
Luise Groß, geb Renk, Lang-Göns 
Karl Geißler und Frau Christei, geb. Renk, Hamburg 
Charlotte Beckgard, geb . Bromberg, Magdeburg 
Walter Bromherg, Smleswig 
und 11 Enkelkinder 

Nach Gottes heiligem Willen verschied am 3. März 1960 rasch und unerwartet 
mein 'lieber, guter, treusorgender Mann. unser Schwager und herzensguter 
Onkel und Cousin 

l\lfrtO John Parolorosl\i 
geb in Danzig am 5 10. 1877 

Eriskirm. den 3. Marz 1960 

In tiefel 'Trauer 
Fellcltas Pawlowskl, geb. Smulz 
im Namen aller Angehörigen 

Unfaßbar für uns alle ist am Ostermontag meIne innigstgeliebte- Frau, 

meine herzensgute Tochter und SchwIegertochter 

11ft TtmpUn 
geb. Dehn 

an ihrem 54. Geburtstag nach langer, schwerer Krankheit von uns. 
gegangen. 
Die Beerdigung hat am 21. April 1960 stattgefunden. 

In stiller Trauer 
Willl Tengllin 

Oldenburg (Oldbg.). den 21. April 1960 

Sachsens.traße 5'} 

i~üher Danzig-Bi'esterfelde, Kreis Gr. Werder 

NACHRUF 

Nam langem, smwerem Leiden, 
stets Buf G"enesung 'hoffend, ver­
."ar,b am 12. Okt<>be.r a 959 ünsere 
liebe, herzensgute Mutti, Schwester,. 
SchwägeTin, 'Nichte und 'Tante 

Wwe_ Gerda Billlhause 
ge'b . 'Kock 

Kinder Klaus und Bemd 
und alle Verwandten 

EbingenlWürttbg. den 13. Ok't. 1959 
früher Danzig-Neufahrwasser, 
Albremtstraße 1'9 

Nach kurzer.. schwerer .Krankheit 
versdfied heute unerwarte't mein 
lieber Mann. unser guter Vater, 
Sdlwiegervater, Bruder, Schwager 
und Onkel 

EriCh Graeske 
im A1ter von '63 Jahren. 

In stineT Trauer 
Adele Graeske, geb. 'Giltner 

,HeIbert Graeske 
Liesel Graeske 
Herbert Reltleld 
Sigrid StelnhidJIet 
und Anverwandte 

Essen., den 30. März 1960 
Beisingstraße 10 
früher: Danzig, 'Fleisrnergasse 9 

Durch eine Heimkehrer~Erklärung 
erreichte uns erst jetzt die Nach­
richt, d-a"ß unser :äJtesleT 'Sobn und 
Bruder Helnz Meyer 

-geh . 22. 10.. { 925 
im Mai '\'945 als Un.l!emffizier ·uad 
O _-B . im Hospita'l nes Kriegs.gel.,.· 
genenlagers Saporshje v.on .allem 
Leid durch den Tod erlöst worden 
ist. 
Wir -gedenken unseroes 'zweiten Soh­
nes und Bruders 

Kurt Meyer 
geb . ·4. ,11. 1928 

der als Flakhelferarn 23. März 1946 
den Folgen se'iner schweren yer~ 
wundung und deT Drangsale" der 
XriegsgeIangensmoft erlag. 
Er ruht nam allem LeId an'! dem 
Friedhof ;zu ]{ladQw, KreIs SdlweTin 
in Meckh,nburg. 

In ~n'efe:r 'TraueT 
im .Namen ,a.ller Angehörige-n 
Erlm Meyer und ''Frau EntlI, 

Bodenw,ernerfWeser, 
Hind-enburgstraße 3 

geb, Kriese'} 

fr. Tiegenhot. HeinJO.-Stobbe-Str. II 

\ 

Für das i\1<or7Mdle Gcdenloen '%u :unae­
ree eiseraen -Hochzeit danken wir 

. 

allen !lieben V:erwandten 'Und Lands~ 
leuten diufs he:rzlic::hste. 

Rlmard Meeden und Frau 
Neumünster, Hebbelstraße 26 
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Schlössern, Eisenbahnen, Straßenbahnen , Flugplatz, 
Kanälen: Schleusen und Schiffen. Man glaubt sich 
in eine Zauberwelt versetzt, wenn plötzlich der 
Miniatur-Leierkasten oder die Orgel in der Kirche 
ertönt. Auf der Heimfahrt wurde noch Schloß 
Doorn besucht, und eine weitere Rast erfolgte in 
Elten zu einem Einkaufsbummel. Durch das nächt­
liche Ruhrgebiet ging es zurück ins Sauorland. 

M.-Gladbach/RheydtlViersen 
MaiausUug 

Die Ortsstelle veranstaltete am 1. Mai einen g'lt 
gelungenen und vom Wetter begünstigten Fami­
lienausflug in den Dahlheimer Wald. Nach einein­
halbstündigem Waldspaziergang fanden sich die 
Maiausfiügler im freundlichen Lokal Rothenbach 
ein, wo jeder nach Herzenslust für das leibliche 
Wohl beddcht sein konnte. Die gemütliche Kaf­
feestunde wurde durch fröhliche Weisen und 
Marschmusik umrahmt, wobei auch die tanzlusti­
gen Damen und Herren in dieser Hinsicht auf 
ihre Rechnung kamen . Ausgeruht und bei froher 
Laune ging es wieder den gleichen schönen Weg 
zurück. So wurde dieser gut besuchte und wohl­
gelunge Ausflugssonntag ein guter Start für die 
Ausführung unseres Sommerplanes. 

Oberhausen 
Wiederwahl des Vorstandes 

In der Jahreshauptversammlung erstattete der 
Vorsitzende Kurt Perling den Jahresbericht, aus 
dem sich eine umfangreiche und erfolgreiche Ar­
beit für die Danziger Belange auf allen Gebieten 
ergab. Eine dankenswerte Hilfe wurde bei der Be­
ratung der Mitglieder für den Lastenausgleich, für 
Renten aller Art und sonstige Fragen gegeben. Die 
Frauenkreisleiterin Christel Perling leitete die so­
ziale Betreuung und fand dabei gute Mitarbeite­
rinnen für ein segensreiches Wirken. In der Kultur­
gruppe standen Willy Simon und Otto Propst mit 
anderen Landsleuten im Dienst der kulturell en Ar­
beit. Die Zahl der Mitglieder ist im vergangenen 
Jahr beträchtlich angewachsen. Der Vorsitzende 
übermittelte die Grüße und den Dank des Vor­
standes des Bundes für die tatkräftige Unterstüt­
zung durch die Ortsstelle. Weiter war in dem Ge­
schäftsbericht das gute Verhältnis zu den örtlichen 
Behörden der Stadt betont. Nach dem Dank an die 
weiteren Mitglieder des Vorstandes für deren im 
vergangenen Jahre geleistete Arbeit berichtete 

Kurt Perling über den Stand der Neuordnung in 
der Kriegsopferversorgung, über Steuerfreibeträge, 
über die Aktion .Brot für :die Welt" im Welt­
flüchtlingsjahr und ,ülier das bevorstehende ,Bun­
des treffen in Düsseldorf. BeJ der dann erfolgten 
Wahl des Vorstandes wurde Kurt Perling wieder 
zum 1. Vorsitzenden gewählt und ebenso als sein 
Stellvertreter Paul HOE!ft und als Kreisfrauenleite­
rin Frau Christel Perling. 

Radolizell 
Förderung der Kulturarbeit 

Im Gasthaus .Schwert· fand eine Mitglieder­
versam'mlung statt, auf der Bezirksbeauftragter 
Cierocki über die De legierten-Versammlung in 
Li/beck b.erichtete. Als besondere Aufgaben hob er 
h ervor : die Nellbildung von Ortsstellen des Bun­
des der Danziger und die Kulturarbeit zu fördern. 
Vorträge über die Geschidlle der Heimat, Filme 
VOn den deutsdlen Ostgebieten und Vortrags­
a!>en,de über gesamtdeutsche Fragen sojlen zu­
künftig Kernpunkte der Versammlungen sein. 
Die Selbständigkeit der Ortsstellen des Bundes 
der Danziger bleibt, auch im Zuge des Zusam­
menschlusses im Bund der Vertriebenen, beste­
hen. Mit Genugtuung nahmen die Teilnehmer zur 
Kenntnis , daß die von den Vertriebenen gestell­
ten Anträge auf Abänderung der Lastenaus­
gleidls- und Hausrathilfeleistungen, die in keiner 
W eise als volle Entschädigung für die verlorenen 
Werte anzusehen sind, jetzt dem Bundestag vor­
liegen. BezirksbeauftIilgter Cierocki wies dann 
noch auf das süddeutsche Landestreffen in Lud­
wigsburg und den Tag der Danziger in Düsseldorf 
h;n und rief zu einer regen Beteiligung auf. Zum 
Schluß wandte er sidl' mit der Bitte an seine 
Landsleute, über dem "igenen Leid nicht die For­
derungen der Zeit . zu übersehen. Er mahnte, den 
Flüchtlingen aus der Sow ietzone möglichst zu hel­
fen und Verständnis für ihr harfes Schicksal auf­
zubringen, die jetzt so viele Jahre nach Kriegs­
ende von der eigenen Scholle gehen müßten. 

Schwenningen · 
Maiausflug 

Am 1. Mai machten die Mitglieder der Orts­
stelle einen Spaziergang am Rande des Schwarz­
waldes. Der Weg führte weiter entlang der ba­
disch - württembergischen Landesgrenze, wo 
schließlich in der Gastwirtschaft "Zum Zollhäusl' 

Rast gemacht wurde. Dort halte der Vorstand der 
Orts. teile für einen kräftigen Imbiß gesorgt, der 
den Teilnehmern, die nach dem langen Weg in 
der frischen Mailuft rechten Hunger -mitgebracht 
hatten, gratis geboten und daher mit besonderem 
Dank angenommen wurde. Dann wurden Mail ie­
der und andere Volkslieder gemeinsam gesungen, 
die Landsmann Schöwe auf dem Klavier beglei­
tete. Vor Eintritt der Dunkelheit begaben sidl 
die Landsleute auf den Heiinweg, einige Unent­
wegt.., blieben bis zum späten Abend, um dann 
mit frohem Gesang den Rückmars~h anzutreten. 

WuppeTtal 
Wiederwahl des Vorstandes 

Den Hauptpunkt der V ersammlung am 30. April 
in der "Börse" bildete di e Neuwahl des Vorstan­
des. Auf Grund der· Bewährung seiner bisherigen 
Mitglieder wurde er in seiner alten Form wieder­
gewählt, und zwar sind Heinz Kolm 1. Vorsitzen­
der und Alfons ' Friedrich 2. Vorsitzender. In sei­
ner Begrüßung hatte Landsmann Kolm die Bemü­
hungen des Vorstandes betont, die Danziger in 
Wuppertal zu einer großen Familie zusammenzu­
schließen. Bezi! ksbeauftragter Willi Lietz aus Kre­
feld fü g te dem hinzu, daß im jetzigen Zeitpunkt 
diese Aufgabe .bedeutend schwerer sei als vor 
einigen Jahren. Dem offiziellen Teil schloß sich 
der Tanz in den Mai an. Zwischendurch wurden 
humoristi sche Einlagen geboten. 

1J' JE IR M II N [!{ A IL lE N lOHE IR 
(Einsendungen -bis spätestens 9. und 24. jeden 

Monats an die Redaktion) 
Aachen 
21. 5. 20 Uhr, 10. Stiftungsfest im .Aachener Bür­

gerbräu" , Jacobstraße 16. 
Frankfurt a. M_ 
10. 6. 20 Uhr, im Kolpinghaus (Allerheiligentor): 

"Wippchen" aus Danzig und Ostpreußen 
und Danzig-Film (aus dem Jahre 1930). 

Oberhausen 
28. 5. 20 Uhr, Frühlingsfest im Vereinslokal 

"Hansahaus' , Marktstraße 132/Ecke Düppel­
straße. 

Bel Aufgabe von FamilIenanzeigen und auch anderen Aufträgen, die 
handschriftlich ausgeführt sind, wird darum gebeten, den Text deutlich 
lesbar und vor allem die Namen in Blo~schrift zu smreiben. Am Ostersonntag verschied unerwartet schnell mein lieber Mann, der 

frühere 

Gesucht werden frühere Angestellte 
der Firma Feinmechanik GmbH., Jnh. 
Franz Budzinski, verstorben Mai 1945, 
D.anzig, Weidengasse 35-38. Zuschr. 
an Frau Irma Budzinski, geb. Sten",l, 
Völkerhausen Nr. 9 / Hameln. 

Gesucht wird der Leiter der Raiff­
eisen kasse Gro6-Trampken, Danzig­
Land, Herr Strelau, für LAG-Angele­
genheiten. Zuschr. erbeten an Herta 
Lüdtke, Bremen-Lesum, Freesenkamp 
Nr. 32, früher Groß-Kleschkau, Danzig­
Land. 

Gesucht wird P'lUI Gdanitz, früher 
Danzig, Paradiesgasse 12 od. 13, der 
beim Steuer- oder Finanzamt tätig 
war. Um Zuschr. bittet Frau Adele 
Graeske, Essen, Beisingstraße 10. 

Am 25. April 1960 verstarb nam 
langem, schwerem Leiden unsere 
liebe Mutter, Sdtwieger.mutter, Oma 
und Uroma 

Frau Martha Treichler 
Qeb. Czoska 

im Alter von fast 80 Jahren. 

In stiller Trauer 
im Namen aller Angehörigen 

Hildegard Smwaldl, 
Qeb. Treimler 

Beuel/Rhein, Rheinstraße 133 
früher Danziq, Kleine Gasse Ja 

.. ---------------------------------------------
Am 21. April 1960 starb meine liebe Frau, unse re treu für uns alle 
sorgende Mutter und Großmutter 

Frau Sophie Müller 
geb. Karabasz 

im Alter von 74 Jahren. Unerwartet erlag sie einem Herzanfall. Die 
Beisetzung fand in aller Stille auf dem Waldfriedhof Stuttgart statt. 

In tiefer Trauer 
Paul MUller, Oberstudiendirektor a . D. 
Heinrich MUller, Baurat in Nienburg (Weser) 
Hlldegard MUlIer, geb. Brühl 
Irene Frledrlch, geb. Müller, Apothekerin 
Kurt Frledrich, Apotheker in Waiblingen 
und die Enkel 

Slultgarl W, Seyfferstraße 92 

Danziger Oberzollinspektor 

Friedrich Rensel 
Im Namen aller trauernden Hinterbliebenen 
Erna Hensel, geh. Grau 

SluttQart-Zulfenhausen, den 19. April 1960 
Oedheimer Straße 6 
Die Beerdigung hat am 21. April 1960 auf dem Friedhof Zulfenhausen 
stattgefunden. 

t 
Am 26. April 1960 rief Gott der Herr plötzlich meinen lieben Mann, 
unseren herzensguten Vater, Großvater und Bruder 

Herrn Dr. nled. Alois Splett 
mitten aus seinem segensreim.en Wirken für immer zu sirn. Ein Herz vol1~r 
Liebe und Hilfsbereitsmaft sm.lägt nimt mehr . Arbeit und Fürsorge für dIe 
Se inen, Hilf.e für die Kranken war sein Lebensinhalt. 

Sonthofen, den 27. April 1960 
früher Zoppot, Dünenstraße 

Hilde Splett und Kinder 

im NSlmen 'lBer Angehörigen 

Fern seine r Heimat verstarb in Hamburg nam. kurz·er, schwerer Krankheit 
mein Mann und Vat~r, der 

Kaufmann 

Curt Lukowski 
geb . 15 . April 1893 

Eckernförde, Bergstraße 15, H. 
früher Danzig. Breitgasse 35 

gest. 27. April 1960 

In stiller Trauer 
Dorothea Lukowski 
Ingelore 
und alle An'Qehörigen 

Die Einäsrnerung hat in Hamburq statt,qehmden. 
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I In der Nacht zum 3. Mai 19(;0 hat 1 
Gott unsere geliebte , gUle MulLe r 

Katharina Schmidt 

Im qeSeqn~l~~' P~~~eerr von fast 

1
96 J ahren zu sich In die EWigkeit 

genomme n I 
In tiefer Tlau~ r 
Emma-Katharina Schmidl 
Johannes Schmidl 

Wentorf b Hambur<j, d 3 Ma, 1960 
Rembeker Weg 52a -Am 24. ·März 1960 verstarb me in 
geliebter, unvergessener Va ter , 
Bruder und Schwager 

Gustav Schimke 
Obertelegraphensekretär a. D. 

im Alter von 81 Jahre n. 

In stiller Trauer 
Irmgard Richtberg, geb. Schimke 
Anna Grzenia . geh. Sdtimke 

Darmstadt, im April 1960 
Rüdesheimer Straße 27 
früher Danzi9-Lanqfuhr, 
Kesselsdorfweg 5 

I Nach schwerer Krankheit versd1ied 
heute früh mein lieber Mann, unser 
Vater, Schwiegervater und Opa 

Hans Zielke 
Reichsbahn-Betriebswarl 1. R. 

im Alter von 62 Jahren. 

Die trauernde n Hinterbliebenen 
Hildegard Zielke, qeb. H oppe 

~ H~ns-Ulrich Zielke, Lörra ch 
Ernst und Gundei Sum-Zielke 
mit Sabine. New York 

L örradl, den 2. April 1960 
Lerchenhuf 1 
Ir. Danzi<j, I-Ieinrich-Scho!tz-We<j 16 I 

Am 11. Mai 1960 feierte das Ehepaar 
He inz Woycke und Frau Gerda, geb. 
Reimann. früher Danzig-Neufahrwas­
seT. Beys lraße 7. jetzt Groß-Gerau. 
Robert-Koch-Straße 17, ihre Silbe r­
hochzeit. Es qratulieren die Kinder 
und Paur Brandl. 

I Am 6. April 1960 konnte das Ehe­
paar Kurt -Matia ck. und frau Herta. 
<jeb. Sellowski, aus Danzi<j, Schell ­
müh ler W iesendamm. jetzt Esse n-We st . I Seibertzstraße 11-1 3. das Fest der 
s ilberne n Hochzeit be geh en. 

Am 18. Ma i 1960 feierten wir unsere 
Silberhochzeit. Olto Böhm und Frau 
Marga, qeb.. Puttkammer. früher Dan ­
ziq Gr.-Walddorl, Mitleltrift 2, jetz t 
Berlin N 65, Windhuker Straße 54 f. 

In f.Jeres:reItem Land haushaIt wird für 
sofort orden tl. junges Mädchen bei 
zeits:r~mäßer Entlohnung u . Familien: 
ansdll uß gesucht -

Frau Irmgard Stöcker. Meltmann bei 
Düsseldorf, Gut BacheIsberg. 

Fe rienaufenlhalt im idyllischen Ex­
tertal bie te ich mei nen Danzfge r 
Landsleuten . Gepfl. Zimmer mit fließ. ­
Wasser. gute Küche. zum Preis von 
8,50 DM (Vorsaison). 9,50 DM (Haupt­
satson). 

Pension und Gaststätte Eva Rath­
haus-A rndt, A lv erdissen /Lipp.e . früher 
Danzig, II. Damm 10. 

Am 22. April 1960 verstarb plötzlich 
an einem Herzleiden unsere 

Ldsmn. Helene Kapahnke 
qeb. Wronke 

. im 58. Lebensjahr . : 

Eh emalige Danziger Bild<.erei sucht 
er(ahrenen . Bädtergesellen mit Kon­
ditoreikenntnissen bei guter Unter­
kunft im Hause. Auch älterer. abe:r 
unabhängig. angenehm. Auch Einarbei­
tunq möglich (J\,achen/Rhld .). ZlIschr. 
unter G W 115 an die Geschäftsstelle 
des Bundes der Danziger. Lübeck, Kö­
niqstraße 1-3. 11 

~=========~ Früher Dzq.-Praust, Werderstraße 12 I Wir werden ihr stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

Orlsstelle Nienburg 
im Bund d e r Danzlger e; -V . 

Ih re Verm ählung gebe n bekani-It 

Walter Johst 
Ruth Johst 

qeb. Kreyenbe rg 

Köln-Kl e ltenber<j, am 7. Mai 1960 
Erpe ler Straße 26 

Am 1. Juni 1960 fe ie rn ihre Silber­
homzei t Rudoli Höwner u . Frau 'Käthe. 
geb. Ph ilipp. früher Da nzig. Ri l ter­
ga ss e. jetzt vVilh e Jm s have n. Virchow­
straße 46 a. 

Karl Peters und Frau Erna. geb . Eh ­
ling. früher in Zuqdam. D(.I;nzig e r 
Niederung. jetz t Osten feld. Kre is 
Rendsburq. fe ier n am 25. Mai 1960 
ihre Silberhochzeit. He rzliche Glück­
wün sdle von de r Ortsstell e RendsbUig . 

Herbert Graumann und Frau Gerda, 
ge b. Ebler. früher in Tiegenhof. je tzt in 
Bredenbek. Kreis Re ndsburq. feier te n 
am 9. Mai 1960 ihre Silberhochzeit. 
He rz liche Glückwünsche von der Orts­
stelle Rendsbur<j. 
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6 VI 562/1959 
OFFENTLICHE AUFFORDERUNG 

Am 27. Februar 1959 verstarb in Neu· 
münster, ihrem letzten Wohnsitz. die 
Witive J\.taria Rosalie P et e r s , geh 
Dollowski, <jeboren am 27. J uli 1888 
in Schönhorst. Kreis Großes Werder. 
Als · ·ge~etzli 'che Erben zu einem Dritt e l 
konHnen in Betracht: 

. 1. de i Sohn der Erblasserin. Gustav 
Peters. zuletzt wohnhaft in Neukireh. 
Kreis Großes Werder; 
2. ' der · Enkel der Verstorbenen. Man· 
fred Peters 
Die in Frage komme nden g esetzlidlen 
Erben· woiien sich unter genauer Dar­
legunq des V e rwand tsch a ftsve rhä lt­
'nisses ·binnen 6 - sechs - Woche n 
ab Ve röffe n tlichun~ be im Am tsgericht 
in Ne umünste r me lde n. a nderenfalls . 
Erbschein ohne A ufführu nq ihre r Erb-
rechte erte ilt wi rd. . 
Der Re innadllaß s oll 14 16.82 DM be­
traqe n. 
Ne um ü ns le r. den 20 . A pril 19GO 

Das Amtsge richt 

fS ta T T F E DER t..J 

~
(fOllf.rti9) 
" 2 kq hcadg .. d!li .... 
DM 9.30, 11.20, 12.60, 
15.50 und 11 .-

I" kq ung. schlll.e. 
'. DM 3.25 , 5 .25, 10.25, 

.13 .85 und lb .25, 

fertige Betten 
Stepp-, Daunen·, Tagesdecken, Betl­
wäsche und Inlett von der Fachfirma 

B LA HUT. Furlh i. Wald oder 

B LAH UT. KrumbadllSchwb. 
Verlangen Si. _bedingt Angebot, 

bevor Sie Ihren Bedarf onderweitiq deck.n 

•.• und erzielen aufsehenerregende Erfolge meist 
schon nach kurzer Behandlungszeit. Ohne Apparate, 
Massage, Diät, Einnehmen, Injektionen usw. durch 
ein auf natürlichen Wirkstoffen beruhendes wissen­
schaftlich fundiertes und in jahrelanger Erprobung 
geschaffenes Präparat mit gänzlich neuartiger, um­
wälzender Anwendungsweise. 

;;tJ .• 
J 

Arthritis ~ 
Verlangen Sie umgehend die kostenlose umfang­
reiche Aufklärungsschrift für Leidende: »Trost und 
Hilfe für Rheumakranke«, von dem aus vielen Ver­
öffentlichungen bekannten Arzt Dr. med. Seliger, 
Bad Nauheim, zusammengestellt auf Grund seiner 
eigenen Versuche an Patienten, von der vom Ent­
decker, einem in der Fachwelt bestrenommierten 
Apotheker, allein beauftragten Firma 

3 
QI 

• 
• 
• 
• 

• N. G SCHWEND, Pharm. Präparate-Abt. L 32 HerjsaujSchweiz • 

Selbst. Wirtschalterin (Köchin), 39 J ., 
ev .. sucht Stellung bei Danziqer Farn. 
Gute Nähkenntnisse. Gehaltsangabe 
erwünscht. Zuschrift. erbeten unter 
LW 120 an die Geschäftsstelle des 
·Bund·es der Danziger. Lübeck. König­
straße ·1-3. 

Danzigerin. 44 J. alt. häus1.. natu rlb .• 
wünscht a. d. We~e aufricht. Lands­

.man,n zw. späterer Heirat kennenzul. 
\tV itwer .m. Kind angenehm. ZUSdH. 
u"riter HZ 125 an d ie Geschäftsstelle 
des Bundes -der Danzif:ler. Lübeck. Kö· 
n igslraße 1-3. 

Danzigertß. 36/1.64. ev .• sucht nuf 
diesem. Wege soliden und aufridll i ~en 
Herrn bis 45 aus d. Heimat kennen­
zulernen. Zuschr unter M C 128 an die 
G eschäftsstelle des Bundes der Dan­
ziger. ~übeck., Königstraß~ 1-3. 

Mo t: calöffel, mit Danziger Wappen. 
90er Silberauflage, per Stück 3,95 DM, 
ech t Silber, per Stück. . . 6,90 DM . 
Kuchengabeln, 90er Silberauflage. mit 
Danziqer Wappen. per Stück 4.95 DM. 
echt Silber, pe r Stück . 8,90 DM. 
Likörbecher, mit Danziqer Wappen, 
90~r Auflaqe, StÜCK .' 4,50 DM . 

Herbert Hoga. 7.everkusen 
Hauptstraße 108 

im Schwarzwald biet. Danzigerin ihren 
Landsleuten zu günstigen Bedingungen. 

Frau Gertrud Sdtulz, 
(l7b) Yach 120 bei Elzach. 

f .. ··· .. ······· .. ···· .. ··· .. ···· .. ············ .. ·,········· .. · .................................................................. ~ 
~ C· -. dlciH,ig-E'IiH,H41"UHg41H ~ 
~ Kalender d es BUl}des der Danziger .. Danziger ::_~: 

Heimat" 1955 DM 1.50 u. DM 0,15 Porto 
Kalender des Bundes der Danziger "Danziger 

Heim a t" 1956 . . . DM 1,50 u. DM 0,15 Po rio ::: 
Ka lender des Btrndec; der Danz.iger 11 Danziger 

Heimat" 1957 DM 1.70 u . DM 0,15 Porto 
Kalender des Bundes der Danziger .. Danzige r !: 

Heimat " 1950 DM 2,20 u. DM 0,15 Porto 
Kale nder "Danzi~ im Bi ld": 1960 DM 2,50 u . DM 0,15 Porto i 
.. K'l. o"aqmar" von He1ene Westphal i 

Danzlq-En:äh lung en DM 4.80 u . DM 0.25 Porto :::: 
Roman .. Anton y van Obberf:len" g e he ftet DM 1.50, po rtofrei 
Dan zigs Postfleschldlle und Postst e mpel DM 1.50 u DM 0.15 Porto 
Festschrift 400-Jahr-Feier Städt. Gymnasium Danzig DM 2.- u. DM 0.15 Porto !;: 
Gedenkmünze 400-J ·Feier Städt, Gymnas ium Danzig DM 10,-. portofrei 
Ze itungs mappe mit Dan1iger Wappen in Gold DM 3.- u. DM 0,50 Porto 

Danziq-G.emä lde von Prof Pfuhle. Achtfarbendruck DM 3.- u . DM 1.- Porto ~;::;:::::;:~ •. Das heutif:le Dar.zif:l " , Re ise- 1,lnd Bildb e richt DM 5.80 u . DM 0.15 Porto 
"M öwen unikre isen das Krantor" von H . B. Meyer DM 7.50 u . DM 0.25 Porto 

, Da-nz iq er Erzählung e n lind Ge d idlte 
"DanziCl in 144 Bi ld e rn" Le in e n DM 10.80 u . DM 0.25 Porto 
Postkarten mit D.an t i<jer Wappen (Großlormat) DM 0,20 u . DM 0,07 Porto 
10 Postkarten ·mit Da nzig ·Motive n 

"He l1r der ' JU<je nd Da'n ziqs " DM 1,50 u DM O,tO Porto 
Wappen nade l DM 1,50. portofre i 
Stadtp lan von Danziq, 1. 7500 t42 X 61) DM 1,50 einsdll. Po rto 
Ka rte vom Fr e is taa t Danz ig , 1 :200 COO (40 X 50) DM 0,50 u DM 0,10 Po rto 
Fahrradwimpel rn..it ·Ddn zlg e r Wappe n . in bes ter 

Ausführullq 
Amateu r- Fot.os. zehn An s ichte n .von Dan zig 
Danz if:l e r He im 'l tte ll e r -mit Wapp en. Kr an tor und 

De vise (Durdlm esse r 9 cm . rei n ~·1 essinq) ve r-
wendbar als Asch er. Gl asunte rsatz und S chm uck -

DM 0,85 u. DM 0,10 Por to 
DM 1,10u DM 0, 10 Po rto 

schälch e n DM 2.50 u. DM 0,20 Po rto 
Danziqe r Radi e runq l" l1 v. Paul Kre ise l z. Pre ise von DM 7. - bis DM 30.-
Buntdi·uck Lang e r ·M a '·kt nl it Ra thau s DM 1.50 u DM 1. - Po rto 

(24 X 33 (mi · 1I . V e r packg . 
Dan zi~er "" a ppe n a us H olz DM 2.50 u. DM 0.25 Porto 
Hol zJe ller mit Da nz ig er Moti ve n i.11: t-..:1ess in g 

12 Cln Durchm.esse r 
20 cm Durchmesser 
25 crn Durchmess e r 

Lesezeidl e n , Sa mtband. verschiedenfa rbig. 
mit Danzi-ger Wappe n in Messinq 

DM 4,95 u. DM 0,15 Po rto 
DM 8,50 u . DM 0,25 Po rto 
DM 12,50 u. DM 0,50 Porto 

DM 2,50 u DM 0,15 Porto 

Li f: fe rung durch die Ge~chäft..:;·s tel1 e d e s Bundes der Danziger e. V .. Lübe ck. 
Köni.gstraße 1--:3. gegen Voreinse ndung d e s Betrages auf Postsdl eckkon to 
Hamburg 37528. 

Danziger Heimatsp iel von Erich Scholtis 
Bestellung und Bezahlunq an Eri ch Scholtis, 
Aadlen. Luisenstraße 20-22 

DM 4,50 u . DM 0,70 Porto 
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ben gern bereit fanden. Viel Beifall gab es auch 
für die unter Leitung von Frau Hoffmann darge­
botenen Volkstänze der DJO, für die trefflich ge­
stalteten Rezitationen und für die Darbietungen 
der Kapelle Schäfer, die im zweiten T eil des 
Abends zum Tanz unter dem Maibaum aufspielte, 
dem auch die ältere Generation freudig huldigte. 

Kiel 
Jahreshauptversammlung 

Am 23. April wurde bei ein<>! Beteiligung von 
109 Mitgliedern und einer Reihe von Gästen im 
Haus der Heimat die diesjährige Hauptversamm­
lung durchgeführt. In den Jahresberichten der ein­
zelnen Sachgebiete kam das Bestreben zum Aus­
druck, der landsmannschaftlichen Arbeit wesent­
liche Impulse zu ge·ben. Der 1. Vorsitzende, P. Ke­
witsch, gab in seinen einleitenden Worten die 
große Linie und forderte die Mitglieder auf. in 
der Treue ur.d Einsatzbereitschaft für die Heimat 
nicht nachzulassen. Der 2. Vorsitzende, H. Roick, 
der an Stelle des erkrankten Geschäftsführers den 
Geschäftsbericht erstattete, wies auf die Schwie­
rigkeiten in bezug auf die Mitarbeiterfrage und 
(ije Beteiligung der Jugend hin . Er konnte jedoch 
auch eine Anzahl positiver Dinge mitteilen: den 
Rückblick auf das wohlgelungene Danziger Tref­
fen in Kiel, die Stollenaktion für unsere Alten, die 
kulturelle·n Veranstaltungen usw. Aus dem. Bericht 
der Frauengruppe - die nun seit fünf Jahren eine 
staunenswerte Aktivität entwickelt -, von der 
3. Vorsitzenden, Frau Kock, sa~en die Anwesenden 
die Bemühungen in der Betreuung der Spätaus­
siedler, der in Danzig verbliebenen Landsleute 
und die auf ein hohes Niveau gerichtete Ausge­
staltung der monatlichen Zusammenkünfte. Nach 
den Berichten erfolgte die Neuwahl des Vorstan­
des, bei der die bisherigen drei Vorsitzenden, P. 

Kewitsd1, H. Roick, Frau E. Kock wieder bestätigt 
wurden. Nach SLhluß des offiziellen Teils wurden 
zwei Filme gezeigt, die 'das Bundesministerium 
für Vertriebene zur Verfügung gestellt hatte. 1m 
Streifen "Das deutsche Danziq" wurden wehmütige 
Erinnerungen wach. Der Farbfilm "Zw ischen Half 
und Meer" vermittelte ein eindrucksvolles Bild 
von der Majestät des Landes der Kurischen Neh­
rung. Für ihre langjährige Arbeit im Dienste der 
Heimat wurden ausgezeichnet mit der goldenen 
Ehrennadel P. Kewitsd1, G. Neff. R. Haase und 
J. MacholI; mit der silbernen Ehrennadel K. Julke, 
B. Hilla. (r) 

und Volksliedelll zur Laute leitete Frau Kreiken­
baum ·zum weiteren Teil des Abends über, der 
durch den Landsmann Kuhlm'ann gestaltet wurde. 
Er führ te aus, daß man gerade in der Fremde die 
Heimat schätzen lerne. So stellte er fest daß er 
an de r Riviera und am Lido nicht einen 'so schö­
n En Strand k ennen<:Jelernt habe, wie den Dan­
ziger Ostseestrand. Durch einen Lichtbildervortrag 
über den Schwarzwald, der Besiedlungsgeschichte, 
der Vielqestaltiqkeit der Landschaft und den schö­
nen alten Bauten mad1te Kuhlmann die Danziger 
Landsleute mit einem besonders schönen Teil des 
deutschen Vaterlandes bekannt. 

Gesucht werden Eridt und Marga­
rete Mierau sowie Sohn Harry, früher 
wohnhaft Danzig, Schichaugasse 5. 
Zuschr. erb. an Johannes Jopp, Marl­
Drewer, Dormagener Straße 30, U. 

In einer Ren tensache werden ge­
sucht frühere Mitarbeiter der Firma 
Benno Herrmann, Danzig, Langgasse, 
Haushaltswaren, Glas, Porze llan, ins­
besondere die. beiden Töchter Gerda 
und Magda, ferner Fräulein Hopp, 
Fräulein Kordikowski und Fräulein 
Lieske aus Brösen. Auch um noch 
andere Mitarbeiterinnen wird gebe,­

. ten, die mir Nachricht geben können. 
Unkosten werden erstattet. Zuschr. 
an Maria Gajewski, verehel. Oggel, 
Bad Driburg/Westf., Michaelstraße 3. 

Für meine Rentenangelegenheit be­
nötige ich Zeugen, die mit meinem 
Mann Georg Sperber als Buchdrucker 
von 1938 bis zur Vertreibung 1945 m 
Danzig in der Druckerei Hans Tolks­
dorf, Danzig, Röpergasse 7-9, be­
schäftigt waren . . Zuschr. erb . Frau 
'Gertrud Sperber, Wuppertal-Rons­
dorf, Breite Straße 57. 

Wer kann mir Auskunft geben 
über Herrn Waller Petzold, Inhaber 
der Fa. Walter Petzold, Fleischerei­
artikel-Großhandlung, Danzig, Näth­
lergasse 4, Privatwohnung Danzig­
Langfuhr, Althofweg, und wer weiß 
etwas von seiner Familie? Zuschr. 
erb. an Olto Skwarra, Lützelsachsen 
b . Weinheim (B ergstr.) . 

In meiner Rentenangelegenheit 
suche ich Zeugen. Wer hat mi't mir 
von Januar 1921 bis September 1924 
beim Städt. Arheitsamt Danzig, AIt­
städt. Graben - Telefonzentrale --, 
zusammengea rbeitet, bzw. wer kann 
über die Höhe der damaligen Gehäl­
ter dß r Behörden-Angestellten Aus­
kunft geben? Zuschr. erb . Hanna 
Wiltwer, jetzt verehel. Möhring, 
Hamburg 19, Lutterothstraße 69. 

Von ihren Eltern wird Edith Ida 
Sdl1öder, geb. 24. 4. 1923 in Meisters­
walde/Danzige r Höhe, gesucht. Sie 
wird vermißt seit März 1945. Nach 
bekannten Aussagen soll Edith Ida 
Sthröder ' noch in Siebenlehn, Krs. 
Meisen/Sachsen, Albertstraße 2, bei 
F.amilie Sellhof, gewesen und dann 
im August 1945 zurück nach Danzig 
gegangen sein. ,Von dort fehlt jede 
Spur . . Um . Zuschr. bittet Gustav 

Osnabrück 
Heimatabend 

1rlElRMßNIKAILIEN!D)lElR Die gut besuchte Versi\mmlung im Gasthaus Ger­
ritzen wurde durch einen kurzen Vortrag des 
1. Vorsitzenden Czachowski eingeleitet. Er wies 
in seinen Ausführungen auf die Gipfelkonferenz 
hin, die das Durcheinander in der Welt klären 
und einen neuen Weltkrieg verhindern soll. Auch 
das Schicksal Deutschlands solle bei dieser Gipfel­
konferenz erörtert werden. Es gehe um das Selbst­
bestimmunQsrecht, das dem deutschen Volke bis­
her versagt sei. Aufrufen es Kuratoriums Unteil­
bares Dentschland, des Bundes der Vertriebenen, 
der Landsmannschaften, des Vertriebenenministe­
riums und des Gesamtdeutschen Ministeriums 
sollte man in dieser entscheidungsreichen Zeit 
mehr Aufmerksamkeit schenken. Wenn etwas für 
das deutsche Volk bei den Konferenzen erreicht 
werden solle, dann müsse auch die breite Masse 
des Volkes sich zu den rechtlich begründeten und 
lebenswichtigen Forderungen bekennen. So könne 
es auch be~rüßt werden, daß jetzt in Osnabrück 
der Zusammenschluß zu einem Gesamtverband der 
Vertriebenen erfolgt sei. Mit einigen Frühlings-

(Einsendungen bis spätestens 9. und 24. jeden 
Monats an die Redaktion) 

Schröder, 239 South-Washington Str:, 
Herkimer N. Y., America (USA). 

Gesucht werden Eva Buchholz, ge­
boren etwa 1920, wohnhaft Danzig, 
Lindenstraße 19, Halbe Allee, biw. 
Danzig-Oliva, und Gerda Frost, ge­

.boren etwa 1920, früher Danzig, Lin­
den straße 8, deren Vater ein großes 
Möbelgeschäft in der Wollweber­
gasse besaß. Zuschrift. erb. unter 
R. E. 130 an die Geschäftsstelle des 
Bundes der Danziger, Lübeck , König­
straße 1/3. 

Nach Vollendung ihres 87. Lebens­
jahres ist unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Großmutter und 
Urgroßmutter 

Juliane ' Benedict 
geb. Gorecki 

am 17. Mai 1960 sanft entschlafen . 

In üefer Trauer 
Elli Benedict 
Bruno Benedicl und Frau Elly, 

geb, Zelljahn 
Agnes Benedict. ~eb. Lubo tzki 
Edmund Bfmedict und Frau lotte. 

geb . Ordowski 
Felix Benedict und Frau Helene. 

geh. Lubotzki 
Enkel und Urenkel 

HeilbronniN., den 20. Mai 1960 
Kreuzenstraße 38 
fr. Danzig-Lang fuhr, Hertastraße 21 

Am 15. April 1960 verstarb unser 
lieber Vater. Schwiegervater, Groß­
vater und Schwager 

Emil Waaga 
im 77. Lebensjahr. 

In stiller T rauer 
im Namen aller Hinterbliebenen 
Paul Waaga 
Käte Kirsten, geb. Waaga 

Celle, Hostmannstraße 30 
Kamp.Lintfort, Jahnstraße 25 
Irüher Zoppot, Sdlälerstraße 39 

Plötzlich und unerwartet entschlief 
mein lieber, herzensguter Mann, 
lieber Schwager, Onkel und Vetter 

Wilhelm Schmidt 
im 85. Lebensjahr. 

In stiller Trauer 

Emma Sdlmidt, geb. Wienhold 

Börentwedt, den 9. Mai 1960 
früher Trutenau /Danz jg·land 

Düsseldorf-Nord 
8. 6. 20 Uhr, Heimatabend in der Gaststätte 

Becker am MCinsterplatz. 
Frankfurt a. M. 
10. 6. 20 Uhr, im Kolpinghaus (Allerheiligenlor): 

"Wippchen" aus Danzig und Ostpreußen, 
ferner Filme aus Ostpreußen. 

Mainz 
11. 6. 19.30 Uhr, Heimatabend im Weinhaus Wei­

ne!. Hintere Bleiche. 
Mannheim 
10. 6. 19.30 Uhr, Stammtisch im Kolpinghaus 

R 7.4/ 11. 
11. 6. 20 Uhr, MonatsversammlUn<:J im Wartburg­

Hospitz F 4, 7/9. 

Am 7. Mai 1960 verstarb in Dobe­
ran/Medd. meine Schwägerin, un­

sere liebe Tante und Großtante 

Fräulein Käte Möller 
früher Danzig, Langgasse 48i49 

im 85 . Lebensjahr. 

]n stiller Trauer 

Derta Möller und Kinder 

Otterndorf, N. E., Himmelreich 5 

Am 7. April 1960 ver.dlied plötzlidl 
und . unerwartet an He rzschlag 
unsere liebe Mutter, herzens gute 
Oma und Uroma 

Emilie Müller 
geb, Gratz 

im 75 .Lebensjahr. 

]n stiller Trauer 

Gertrud SchJenkermann, 
geb. Müller 

Meta Ros.at, geb. Müller 
Kurt Müller 

Buxlehude, HaIepagenstraße 46 
Ir. ' Danzig, Heinridl-Sdloitz-Weg 12 

Am 5. Mai 1960 verstarb unser 
Ehren- Vorstandsmi tglied 

Arthur Schalk 
im 83, Lebensjahre. 
Er war Mitbe!=j:ründer unserer Orts­
stelle und hat im Vorstand sehr 
ir.tensiv rnit~Jearbeitet, bis die 
Krankheit ihn ans Bett fesselte. Im 
Kreise der Mitglieder erfreute er 
sidl der größten Beliebtheit. Wir 
werden s ein Andenken stets in 
Ehren halten . 

OrtssteIJe Salzgitter-Lebenstedt 
G. K ern 

1. Vorsitzender 

Der Herr über Leben und Tod nahm 
uns heute, plötzlich und unerwartet, 
meine treusorgende und unverges­
sene Lebenskameradin, unsere liebe 
Mutti, Omi , Sdlwes ter, Schwägerin 
und Tante 

Frau Erna Kirschke 
geb , Kirsrnke 

im Alter von 66 Jahren. 
In tiefer Trauer 
Albert Kirsdlke 
Gerhard Kirsdlke 
Edilb Kirsdlke, geb. Neuhöler 
Wallraut Pid<, gebe Kirsdlke 
Harry Pid< 
Wllly Kirsdlke 
u. Enkelkinder Renate. Erbard, 
Heidiun und Hartmut 

Siegburg, Adolf-Kolping-Platz 10 
Wesseling, Bergisch-Gladbach 

Nach Gottes heiÜgem Will"n verschied am 19. Mai 1960 in still e r 
Erwartung mein lieber Vater, mein Mann, unser Schwiegervater, 
Großvater, Onkel und Cousin 

Ernft ZUbt 
geb. am 25. 12. 1868 in Danzig, Meisterswalde 

im Alter von 91 Jahren. 

Er hat die Heimat immer im Herzen getragen und sie n ie vergessen 

können. 

Die Beerdigung hat am 23. Mai 1960 in Salzwedel/Altm. (SBZ) statt­
gefunden. 

In stiller Trauer 
Arno Zube 
im Namen aller Angehörigen 

Hee pen, Düppelstraße 845, am 19. Mai 1960 

I 
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Bitte Angebot anfordern 

Bremen.Hoykenkamp 

Am 7. Mai 1960 entsmlief unsere 
liebe Mutter, Großmutter und Ur· 
großmutter 

Anna Grabowski 
geb. Ewler 

im fast vollendeten 90. Lebensjahr. 

In stiller Trauer 

Ihre Kinder 
und alle Angehörigen 

Götheby, Louisenlund , Krs. Eckern· 
förde, Hamburg und Köln 
früher Danzig·Langfuhr, 
An der Abtsmühle 7 

Am I. Mai 1960 entsmlief im 74. Le· 
bensjahr ganz unerwartet mein lie­
ber, treusorgender Mann, unser 
guter Vater 

Paul Gast 
In stiller T rauer 
Helene Gast. geh. Witkowski 
Siegfried Gast 
Edilha Gast 

Bremen, Kattenturmer Hecrstr. 11 
früher Danzig, Steubenstr. 13 

Am 19. Ap ril 1960 entsch lief nam 
kurzer, schwerer Krankheit unser 
lieber Vate r, Schwiegervater, Opa, 
Uropa und Onkel 

Willy Musoli 
im Alter von 85 Jahren. 

Im Namen aller Angehörigen 
CharloHe Rehder, geb. Musolf 

Elmshorn, Köhnholz 116 
früher Danz~g-Langfuhr, 
St. ·Mimaels·Weg 66 

Es ist bestimmt in Gottes Rat, 
daß man vom Liebsten, was man hat, 
muß scheiden. 

. Fern der geiiebten Heimat verstarb 
im Krankenhaus in Tailfingen un­
erwartet meine liebe Frau, Mutter 
und Sdlwiegermutter, unsere gute 
Großmutter 

Jenny Tiedke 
geb. Pauls 

aus Ni<kelswalde, Kr. Gr. Werder. 
Am 15. Mai, dem Tage ihres 64. Ge­
burtstages, haben wir sie zur letz­
ten Ruhe gebettet. 

In tiefem Schmerz I im Namen aller Angehörigen 
Johann Tiedke 

Meßstetten, Kreis Balingen, 
Karl-Bohnenberg.er-Straße 10 

Am 14. April 1960, kurz vor Vollendung ihres 74. Lebensjahres, is.t unsere 
he rze'nsgute Mutter, Schwiegermutter und Om~ 

Htltnt Schramm 
geb. Modest 

tür immer von uns gegangen, 
. \ 

Christel Neste, geb. Sdlramm, Had emarsche n, Kaiserstr. 2 
Wilhelm Sduamm, Konstanz, Allmannsdorfer Str. 86 r 

Gertrud Albrecht, geh. Sdlramm, Hademarschen, Blumenstr. 
und Angt:hörige . 

--------------------------------------------------. 

Am 21. Juni 1960 begeht unsere liebe, 
gute Mutter, Schwiegermutter, Oma 
und Uroma 

Frau Minna Domke 
geb. Zube 

früher Danzig, Zigankenberg 5, jetzt 
Freinsheim/Pfalz, Hans -Bühl-Straße ' a, 
ihren 80. Geburtstag. 
Es qrat.ulieren herzlich und wünsche n 
311es Gute Bernhard Dornke und Frau 
Maria, geb. Dambeck.; Erich Kusch und 
Frau Agnes, geb. Domke; Agalha 

. Domke; \Villy Oberlies und Frau 
Cäcilie, geb . Domke; Frau Magdalena 
Domke, geb. Rombowski, sowie 
11 Enkel und 5 Urenkel. 

Am 22. Juni 1960 begehen der Ge· 
schäftsmann Willi WoHl und Frau 
Martha. geb. Kau, früher Neuteidl, 
zuletzt wohnhaft in Siemensdorf, Krs. 
Gr ', Werder, jetzt Ronnenberg /Han., 
Berliner Straße 2, das Fest der sil­
bernen Hochzeit 

Ihre Silberhochzeit feiern am 18. Juni 
1960 die Eheleute Erich Janz und 
Frau Charlotte. geb. Kesler, früher 
Danzig, Große Gasse 20, jetzt Erfurt' 
Thüringen, Nerlystraße 1. 
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Wer möchte unseren Haushalt fUhren 1 
Moderne Woh nung mit Olheizung, 
Wäsche außer Haus. Nettes Zimmer 
vorhanden. Danzigerin bevorzugt. 

Calt! Finke, Inh . Helmut Lenz, Mln· 
d~n/Westf., Bä<kerstraße 39, frühl!f 
Danzig-Langfuhr. 

Ca 19 Jahre alte Schwedin kommt im 
Juli und August nach Deutschland 
und möchte als .Kindermädchen oder 
im Haushalt tätig sein. Sc.'hlitbt um 
schlicht, etwas Taschen~eld. Angebote 
erb. an die Geschäftsstelle der Lands· 
mannschaft d. Danziger, Hamburg 36, 
VOT dem Hol stentor 2. 

MoccalöUel, mit Danziger Wappen, 
90er Silberauflage, per Stück 3,95 DM, 
emt Silber, per Stück · 6,90 DM. 
Kuchengabeln, 90er Silberauflage, mit 
Danziger Wappen, per Stück 4,95 DM, 
emt Silber, per Stück 8,90 DM. 
Likörbecher, mit Danziger Wappen, 
90er Auflage, Stück . 4,50 DM. 

Herberl Hoga, teverkusen 
Hauptstraße 108 

Bremen.Hoykenkamp 

B -E T T F E DER N Danziger Freistaat-Brieimarken und 
auf Briefen zu Gesdlenkzwecken sehr 
geeignet. Mache auch Auswahlsen­
dung, b is 12 Monatsraten. 100 verseh . 
Briefmarken 15,- DM u . Porto-Nam­
nahme. Preisli!'te 50 Pfg. in Briefm. 
S. Andreas POPA, Oberhausen·Sterk· 
rade, Kirmhelleners traße 190 (früher: 

"2 k'1 halldgesc:hli .. eR 
DM 9.30, 11.20,12.60, . 
15.50 und 17.-~ 
(lollle,li'1) 

Langfuhr, Hauptstraße 100). 
I,. kg u",esc:hll .. eR ' 

Maurer 

Zimmerleute 

Bauarbeiter 

in Dauerstellung sofort gesucht 

E. F. Georg Meyer 

'. DM 3 .25, 5.25, 10.25, 
. .13 .85 und 16.25, 

fertige Betten 
Stepp., Daunen·, Tagesdecken, Bett· 
wäsChe und Inlett von der fac:hfirma 

B l-A HUT. Furth i. Wald oder 
B LA HUT. KrumbaduSchwb. 

Verlangen Si •• lIetliftll Angebot, 
bevor Si. Ihren Bedarfonderweiti q decke" 

Vorwünskommen 
Baumeister 

Tief-, Hoch- u . Eisenbetonbau 

Ravensburg (Bodensee-Raum) 
Gartenstraße 104 

mehr verdie .. 
nen - auf den Be­
ruf vorbereite'n - . 
Das können Sie sehr 
bald durdl sländi· 
qes Uben auf einer 

eigenen Schr~ib-
früher Danzig-Langfuhr masrnine. 

Gymnastiklllhrllrinnlln·Anshildnng 
Große Auswahl - kleine Raten . 

(staatl. Prüfung) 
Gymnastik, Pflegerische Gymnastik, 
Sport und Tanz, 3 Schulheime, Aus­
kunft über Ausbildungsbeihilfen, Er-

Wenden Sie sich arl Ih ren Landsmann 

mäßig~ng und Vergi,instigung: 
Jahn-Schule, früher Zoppot, j~tzt 
Ostseebad Glücksburg/Flensburg 

Bilderprospekte anfordern 
Wuppertal-Barmen .. 
GermanenstraBe 6 

Auch den soliden Lebenswandel 
stört nicht ein 

. Stobbescher Machandel 
Heinr. Stobbe KG. 
Oldenburg/Oldb., KanonierstraBe 12 

• .. und erzielen aufsehenerregende Erfolge meist 
schon nach kurzer Behandlungszeit. Ohne Apparate, 
Massage, Diät, Einnehmen, Injektionen usw. durch 
ein auf natürlichen Wirkstoffen beruhendes wissen· 
schaftlich fundiertes und in jahrelanger Erprobung :r 
geschaffenes Präparat mit gänzlich neuartiger, um· 
wälzender Anwendungsweise. 

Art h rit i s ~ 
Verlangen Sie umgehend die kostenlose umfang· 
reiche Aufklärungsschrift für Leidende: »Trost und 
Hilfe für Rheumakranke«, von dem aus vielen Ver· 
öffentlichungen .bekannten Arzt Dr. med. Seliger, 
Bad Nauheim, zusammengestellt auf Grund seiner 
eigenen Versuche an Patienten, von der vom Ent· 
decker, einem in ·der Fachwelt bestrenommierten 
Apotheker, allein beauftragten Firma 
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A acben 
Zehnjähriges Bestehen 

Am 21. Mai feie rte die Ortsstelle ihr zehnjähri ­
ges Bestehen im Re~taurant "Aachener Bürgerbräu ". 
Der I. Vorsitzende, Max BuchthaI. beg rüßte die 
Ehrengäste, v or allem den Vorsitzenden des BdV 
A achen, Szmis7.ek, den Ve rtr e te r de r Stadt A achen, 
Ratsh errn T riebs, die Ver t re ter nahezu a ll er Lands­
mannschaften und Vertreter de r Presse sowie die 
zahlreich erschienenen Landsleute. Vor fast genau 
zehn Jahren, am 12. Mai 1950, war die Ortss telle 
in <.ler Päda!]ogisehen Akademie Aachen gegründet 
worden. BJ" reits vor dem zweiten Weltkrie!], und 
zwar von 1934 an, hat in A ach en e in" V ere in der 
heimattreuen Danzi!] er" unt er Führun!] des Lands­
mannes Willy Fallin er b es tanden . Ihre heutige 
Größe verdanke die Ortss tell e auch dem früheren 
Vorsitzenden W erner Zynda, auf dessen Anregung 
das Danziger Kirchenfenster in der Dreifaltigkeits­
ki rche !]eschaffen wurde, be ton te Landsmann Buch­
thai in seinen weiteren Ausführungen . Dann wurde 
der Fi lm " Türme, Tore, Giebel, Gassen" vorgeführt, 
d er großen Anklang fand. 

Die Fes t rede hi elt Landsmann Oberre!]ie rungsrat 
Güldner von der Vertretung de r Freien Stad t Dan-
2.ig. Er sp rach im Sinne aller Anwesenden, als e r 
unterstrich, daß die le tzten fünfzehn J ahre schwer 
auf a llen H eimatvertriebenen (leIastet hätten . Auch 
die Zukunft sei dunkel, doch wir müßten w ei te r 
hoffen, Illauben und handeln. 

Zur V erschönerung des Fes tes und zur heimat­
lichen Stirnrnun!] trug e ine Au ss tellung von Bilde rn 
der in Aachen leb enden Danzige r Kunstmaler Eri ch 
SchoItis und Th. Urtnowski b ei, die auch den Gä­
sten unsere' Heimat näherbrachte. 

Dortmund 

Fünljähriges Bestehen der Unterstelle Hörde 
Di·e Unte rstelle Hörde der Ortsstelle N eptun -

Groß-De rt mund hatte anläßlich des fünfj ähri!]en 
Bes tehens am 7. Mai 1960 im Wiggerhaus in Dort­
mund-Hörde zusammen mi t dem Bund de r V er­
tri ebenen in Hörde ein Ilemütliches Beisammen­
sein. Der Leiter de r Unte rs tell e Hörd e, WaIter Gut­
jahr, hielt vor vollem Hause einen Rückblick über 
d ie Arbei t , Ve rsammlungen, Veranstaltungen und 
Ereignisse de r letzten fünf Jah re. Er sprach da­
von, daß die Landsleute von Hörde zu einer Familie 
geworden s ind, in der he imatlich es Brauchtum, lie­
der und Sagen der Heimat gepflegt und sämtliche 
für uns Danziger aktuelle Fragen erörtert wer­
den. Das Rech t auf d ie Heimat werde nie fa llen­
gelassen werden . Wir Landsleut e in Hörde - so 
sa!]te Ldsm. Gut jahr - nehmen als Danziger un­
ter den Landsmannschaften und dem BdV eine ge­
achtete Stellung ei n . Ld sm. Gulfahr dankte aIien 
M itgliede rn und a ll en Mitarbeite rn - h aupt säch­
l ich dem Vors tand in Dortmund - für die Unter­
stülzun!] in den fünf Jahren . Er bat, hier in der 
Gas theimat immer fest zusammenzustehen und das 
Recht auf un sere Heimatstadt Danziq n ie fallen ­
zulassen. Abschließend drückte e r den "Wunsch aus, 

daß auch die Jugend imm er fes t bei uns stehen 
möqe und lief aus : Heimat ist k eine Trödlerware, 
um die man fzilscht, sondern H eima t ist qöttliches 
Red1t eines jeden Menschen, und keine Staats­
männer der Welt können uns unsere He imat auf 
immer vorenthalten. 

Als der I. Vorsitzende der Ortss telle Neptun, 
Ldsm. Herbert Sprenkelmann, mit dem Hauptkassie­
rer , Ldsm. Willi Schoen, e rschi en, wurden diese mit 
Freud e t mpfanqen . Der Unters tell enl ei te r begrüßte 
be ide mit h erzlichen Worten und qab Ldsm. Spren­
kelmann das 'Nort. Diese r würdigte di e Arb ei t de r 
Unterste lle und drückte seinen Dank im Namen 
der ·Ortsstelle Neptun und seines Vorstandes durch 
Uberreichen einer Kogg e aus. Hierauf gab e r der 
UntersteHe Hörd en den Namen "Unterstelle 
Kogg e" , den si.e nunmehr führen wird . Ferne r 
überbrachte der I . Vorsitzende des BdV Hörde, 
Le hrke, seine Grüße und Glückwünsche. Frau 
Schwitzkowski überreichte für das Tischbanner eine 
aus 'lest ickte Schleife zum fünf jährigen Bes teh en . 

H;e rauf begann der gemütliche Teil, durch den 
Ldsm. Erns t Gut jahr führt e . Mit vi e l Humor verC 

s tand er es , den Abend zu gesta lten . Außerdem 
fanden Verlosungen, Preisraten und lustige Prä­
mi'ie rungen st.ltt . Di e älteste anwesende Mutter, 
Frau Gock e, wurde anläßlich des Muttertages durch 
Uberreichen e ines Tulpenstraußes s innbildlich für 
a ll e Mütter 'leehrt. Großen Beifall fand Frau Paula 
Kor te für ihre schönen Gesan!]seinlagen. Mit T anz 
in den Mili fand diese ne tte Veranstaltung, die uns 
lange in Erinne run'l bleiben wird, ihren Abschluß. 
Das Zi el ist und blei bt : Danzig den Danzigern ! 

Groß-Herten 
Fünljäbriges Bestehen 

Zu einem festlichen Ereignis wurde die Ver­
sammlung am 14. Mai anläßlich des fünf jährigen 
Be stehens der Ortsstelle, d ie im Vereinslokal "Cu­
rig e r Hof" abgehalten wurde . Der I. Vorsitzende 
Johann Nowazin ' konnte zu seiner Freude zahl­
reiche Landsleute , Vertreter des Rates und der 
Verwaltung de r Stadt H erten sowie anderer Lands­
mannschaften und Ve rtreter benachbarter OrtssteI­
len begrüßen . Der Saal war reich mit Fahnen, Wap­
pen und Transparenten geschmückt. Vorsitzender 
Nowazin wies in seiner Ansprache auf die Wich­
tigkeit der Gründung von Ortsstellen hin, dankte 
den Landsleuten für treue Mitgliedschaft und 
m ahnte für die Zukunft zu festem Zusammenhalten 
zum Wohle de r Arbeit für die Heima t. 

Nach Gedichtvorträgen und einer Gede nkminute 
für die Toten in der Heimat dankte Bezirksbeauf­
tragter Otto Neufeld in seiner Fes tansprache dem 
Ortsbeauftrag ten Nowazin für seine treue und un­
ermüdliche Mitarb e.it und überreichte ihm die sil­
berne Ehrennadel des Bundes. Während der Feier 
k onnten zugleich zahheiche Landsleut e für lang­
jährige Mitgliedschaft und treue Mitarbe it durch 
Anerkennungsurkunden geehrt werden. A n den of­
fiziellen Te il schlossen sich noch einige Stunden 
frohen und harmonischen Beisammenseins aller 
Landsleute an. 

Leverkusen 
Jahreshauptvers.ammlung 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der 
Ortsstelle wurde im Saale des Schützenhofes, Le­
verk usen-Küppersteg, abgehalten. Nach einer An­
sprache des I . Vorsitzenden vermitte lte die Schrilt­
führerin, Fräulein Maaß, e inen Rückblick über die 
geleistete Arbeit des vergangenen Jahres . Dann 
folgte der Bericht des Kassierers, bevor zur Neu­
wahl aufgerufen wurde. Zum I. Vorsitzenden 
wurde Ldsm. Günter Maaß einstimmig wiederge­
wählt. 2. Vorsitzende r wurde Ldsm. Paul Magnus. 
Im Anschluß hieran wurde über die Vereinsarbeit 
im einzelnen diskutiert. Gegenstand einer längeren 
Auss prache war das Ziel der diesjährigen Omni­
busfahrt. Geplant ist eine dreitägige Fahrt nach Tü­
bingen für Anfang September, die einen Besuch 
der dortigen Ortsstelle einschließen soll. Darüber 
hinaus wurde angestrebt, mit der Ortsstelle Tübin­
gen gemeinsam einen bunten Abend aufzuziehen. 
Zum Abschluß fand eine Heimatgedenkstunde statt. 
Nach einführenden Worten des I. Vorsitzenden 
wurden zwei ostdeutsche Tonfilme gezeigt "SOS 
Seenot" und "Land in der Stille". 
. Am 14. Mai feierte die OrtsstelJe ihr alljähr­

liches Frühlingsfest, das im Schützenhof Lever­
kusen-Küppersteg veranstaltet wurde. Unter den 
W eisen der Hauskape lle Wegemann verlebten die 
Anwesenden bis zur Mitternacht muntere Stunden 
in bester Stimmung. 

Ravensburg 

FrühlIngslest 
Die Frauenqruppe d er Ortss teIJ.e Ravensburg 

hatte unter dem Molto "Und wiede r ist der Früh­
ling da" zu froh en und b eschwingten Stunden ein­
qeladen. Im vollbesetzl-en, reich mit Tulpen und 
Stiefmütterchen qeschmückten Saal eröffnete der 
I. Vorsitzende Reschke den Abend mit h erzlichen 
Bellrüßungsworten. 

Ldsm . Kurth tru!] sodann ei n Gedicht in heimat­
licher Mundart vor und fand "damit allgemei nen 
Anklang. Nun hatt e Frau Fehr das Wort. Ihre wohl­
!]eformten R eime übe r den Sender Danzi9 mit sei­
nen N eb ensendern Ravensburg, W eingarten und 
M eckenbeuren sowi,e e inem Erinnerungsgruß an die 
H eimat mit ab sch li eßend e91, reizenden Vortrag des 
Uedes . Mam a tschi" e rfreuten jeden Anwesenden. 
Es folgte eine kleine mu sikalische Einlage, und 
Ldsm . Res chke jr. setzte das Pro!]ramm mit dem 
Frühlingsgedicht "Die linden Lüfte sind erwacht" 
fort. Ldsm. Kurth kam mit einem zweiten Gedicht 
in h e imatlicher Mundart, und die Stimmung wuchs 
von Minute zu Minute. Nach einer weiteren musi­
k alischen Einlage - gespielt von d er bewährten 
und b eli ebten Kapene Hauser - brachte F rau 
F eh r ihre P arodie "Fernsehen mit kleinen Schön­
h e itsfeMern" . Fräul ei n Liß erfreute mit eine r hüb­
schen SchlaCjermelodie. Zum Abschluß des Pro­
gramms brachten F rau Feh r, Frau Stoyke und Frau 
Blank hu morvo ll e Vorträge zu flott e r Musik , und 
auch diese Darbietungen wurden mit reichem Bei­
fall belohnt. 

Nun wurde das Pa rke tt zum Tanzen freigeg eben , 
froh und !1 emütlich verlief der weite re Abend , und 
alle Anwesenden waren sich darin ei ni g, daß 
schöne Stunden vi el zu rasch vergehen. 

Es werden gesucht Angestellte so­
WIe Steuerberater Herr Zimmer, die 

bei der Firma August Czerwinski, 
Karosseriebau und Stellmachermeister , 
Danzig, M attenbuden 30, täti g waren. 
Unkosten werden zurückerstatte t. Aus_ 
kunft erbittet Frau Hulda Czerwinski, 
Schellerten 174 über Hildesheim. 

Am I. Mai \ 960 starb nach lanqer, 
sch werer K rank heit mein liebe r 
Mann, Vater, Schwiegervater, Opa , 
und U ropa 

Unsere herzensgute Mutter, liebe 
Schwiegermutter und Oma, Frau 

Emma Freiwald 

Am 20. April 1960 verstarb plötzlidi 
und une rwartet nach kurzer Kr ank· 
heil unser lieber Bruder, Schwager 
und Onkel 

Jobannes Biester 
StarkstJ ommeister der Straßenbahn 

AG. Danzig·Neu(ahrwasser 
Begründer und Ehrenvorsitzender 
des Bundes der Danziger, Ortsstelle 

Leverkusen 

im 64. Lebensj ahr. 

Jm Namen der H in terbliebenen 
Paul Biester 
Bündheim-Bad Harzbury 
\Vesteroder Straße 8 

Leve rkusen, 30 . Apr il \960 
früher Danzig-Neufahrwasser, 
Bergstraße 12 

t 
In der Frühe des 22. Mai nahm 
de r Herrgott nach kurzer, 
schwerer Krankheit , jedodl 
unerwartet meine 1iebe Frau , 
unsere ~u te Mutler, Schwe· 

ster, Schwiegertochter und Scbwä· 
ge rin 

Traute Winsemann 
geb . Stankowski 

im Alter von 50 Jahren zu sidt in 
den Frieden. R. i . p . 

]n stiller Trauer 
"einrieb W insemann 
Bärbel und Dea te 
Liselotte Konkol , 
~eb. Stankowski, 
Dortmund, Johan nesstr . 6 
uad alle Angehörigen 

Brem en-tesum, Auf dem H alm 15 
früher Danzig-OJiva, Kaisersteg 2 

Ernst Borcbert 
im AHer von 74 Jahren. 

In s tiller Trauer 
Plaxeda Bonhelt 

Kiel-Ell e rbek, Federmannstraße 13 
frü her Danziq , Brabank 8 
bzw. Danzig-Sc.bidlitz, 
Rotha hndiengang 1 

Zum \5. Todesta!] gedenke ich 
mei ner he iden ge li ebten Kinder 

Dietbard 
geb. 21. 9. 1939, gest. \5. 6. 1945 

Udo 
geb. 24 . 5. 1941, gest. 17 . 6. 1945 

Ihre immer trauernde Multi 
Christel Cypris-Dorlowskl 

Eupen /Belgien 
früher Danzig-Lan qfuhr, 
Posadowskyweg 79c 

I 
'leb. Kot oll 

sdiloß am \9. Mai 1960 im Alter von 
79 Jahren ihre lieben Augen für 
immer. 

In stiller T raue r 

Hilda Freiwald 
Heinz Freiwald und Frau Annt 
Elli Freiwald, geb. Bieber 
Enkelkinder Peler, Heidi, 
Gisela, Gerbard 

Oldenburg (Oldbg .), Widukindstr. 15 I EIsfle Ih , Wilhelmshaven 
früher Danzig-Stadtgebiet, 
Wurstmarnergasse 2a 

Bitte Anzeigenmanuskripte 

deutlich schreiben! 
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I Allzu unerwarie l Iraf uns di e schme rzliche Nachricht vom Abl ebe~1 
des früheren Vorsi tzenden des Kreises Groß-Düsse ldort des Bundes 
der Danziqer e. v. 

Herrn Dr. Ermin Nat)olIlY 
Des Verstorbenen Arbeil qall zu einem qroßen Te il der Erhaltun q 
os ldeul schen Kullurqules und dem Zusammenhalt in der Verl rei ­
bunq. l ie Landsleute in Nordrheir.-WHlfalen und die Krei >S lelle Düsse l­
dorf verlieren in ihm einen wertvollen Milarbei ter. 
Sein Werk wird uns unverqe;sen ble ibell. 

Dr. Goehrlz Lippke 
Kreisvor si lzender Landesvols itzender 

NACHRUF 
Am 20. April 1960 ri e f der He rr üb er Leben und Tod d En Gründer 
und Ehrenvorsitzenden der O r lss lel! e Leverkusen im Bund der 
Danziqe r e. V. 

Johanneß Bitrter 
im 64. Lebensjahr zu sich in die Ewigkeit. 

In den schweren Nachkrieqsjahren, in Nol und Verzweiflunn, haI der 
Verstorbene unter Hinlansetzunq seines persönlichen Schicksals die 
Orlsstelle in Leverkusen im Jahre 1947 nenründel. Aus tiefer Liebe 
zu seiner unvergessenen Heimat, dem Glauben, daß Unrecht wieder 
Recht werde, und auf die Treue seiner Danziqer bauend, hat er sein 
Werk begonnen. Hilfsbereit schaft, 'Gradliniqkeit und ZielbewußI­
heit zeichneten ihn in hohem Maße aus . Nicht nur den Heimatqedan­
ken wachzuerhalten, sondern ihn zu vertiefen war ihm Herzens­
anqeleqenheit. Sein inniqslel Wunsch, seine H" imat noch einmal 
wiederzusehen, ist nicht in Er!ül!unq qef)anqen. Ein Höherer hat 
seine irdische mit' der ewiqen Heimat vertauscht. 
Unse r Dank an unseren Ehrl'nvürsitzenden besteht in der Verpflidl­
tunq, sein Werk in seinem Sinne weiterzuführen . 
Sein Andenk~n wird von uns sIels in Ehren qehalten werden. 

Vorstand und Ortsslelle Leverkusen 
im Bund der Danziger e . V . 

GUNTER MAASS I 
I. Vorsitzender 

---------------~ 

I Am 11. Mai 1960 enlschlief im Krankenhaus zu ~ottenbu rg am Neckar nach 
s dtwerer Krankheit im 74. Lebensjahr mein lieber Mann, un ser guter Vater, 
Großvater und Onkel 

Franz Marmein 
(Marwlnskll . 

früher langjähriger Organist der Meeressternkirche in Z 0 P pot. 

Hirrlingen, Kreis Tilbingen, 
Alexande rs traße 20 

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen 

Johanna Marwein, geb. Bergius 

früher Zoppot, Eissenhardtstraße 14 

................................................... 

Ihre Vermählung geben bekannt 

Werner Kruck 
MarliesKruck 

geb. Vie r tI er 

Duisburg-Hambb rn, am 20. 
Fiskuss lraße 66, 1. 

Mai 1960 I 
Am 28. Juni 1960 zum 70 . Geburtstag 
u nserer li e ben . Mutter und Oma 

Frau Gerlrud Ludwig 
wünschen wir aIles Gute und Gesund­
h eit. 

Es gratulieren 
Ursula u. Hilliard Niska, Kan ada, 

mit Ingrid 
EIisabeth Glitza, Frankfurt/M., 

mit Da gmar und Thomas 

F rankfurt1M., Obe rweg 50 
früher Danzig, Hirschgasse 13 
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Für m e ine lieben Elte rn alles Gute 
nachträglich zur goldene n HodlZeit 

Ida ' und Johann Cypris 
jetzt Sowjetzone, 
früher Danzig·Langfuhr, 
Marineweg 2b, von 

ihrer Tochter Christel 

DANKSAGUNG 
Fur die zahlreichen Glückwünsche zu 
unserer goldenen Hochzeit sagen ""ir 
a llen Landsl e u ten aus der Heimat 
und auch dem 6uhd der Danziger 
Lübeck unseren herzlichsten Dank . 

, Johann Kalt und Frau 
früher Schöne berg a. d. W. 

Pens ionierter Da.Dzige r Bea!'lter (Wit- . 
wer) sud1t eine- ordentliche Danzige­
rin z~ec.ks g emeinsamen Haushalts_. 
Zuschriften unte r F J ~ 131 · .an die Ge~' 
schä fts stelle des Bundes der Da nziger . 
LÜbeck, Kön'igst[aße 1/3 . 

... und erzielen aufsehenerregende Erfolge meist 
schon nach kurzer Behandlungszeit. Ohne Apparate, 
Massage, Diät, Einnehmen, Injektionen usw. durch 
ein auf natürlichen Wirkstoffen beruhendes wissen­
schaftlich fundierte~ und in jahrelanger Erprobung 
geschaffenes Präparat mit gänzlich neuartiger um-
wälzender Anwendungsweise. ' 

:=a e 
:r~ 

Arthritis ~ 
Verlangen Sie umgehend die kostenlose umfang­
reiche Aufklärungsschrift für Leidende: »Trost und 
Hilfe für Rheumakranke«, von dem aus vielen Ver­
öffentlichun~en bekannten Arzt Dr. med. Seliger, 
Bad Nauhelm, zusammengestellt auf Grund seiner 
eigenen Versuche an Patienten, von der vom Ent­
decker, einem in der Fachwelt bestrenommierten 
Apotheker, allein beauftragten Firma 
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Kalender des Bundes der Danziger "Danziger 
He imat" 1955 

Kal ender des Bundes der I;>anziger "Danziger 
Heima t" 1956 

Kale nder d es Bundes der Danziger "Danziger 
He imat " 1957 

DM 1.50 u DM 0,15 Porto 

DM 1,50 u : .DM 0,15 Porto 

Kale nder des Bundes der Danziger "Danziger 
Heimat" 1960 

DM 1.70 u . DM 0,15 Porto 

DM 2,20 u. DM 0,15 Porto 
DM 2,50 u . DM 0,15 Porto Kalend er "Danzig im Bild" 1960 

.. Kl. Daqmar" von Helene W estphal 
Danzlq-Erzäh.1 unqen 

Roman "Antony van Obbergen · geheftet 
Danzigs Postgeschichte und Posts te mpel 

DM 4,80 u . DM 0,25 Porto 
DM 1.50. pcrtofrei 
DM 1.50 u DM 0,15 Porto 

Danzig - Ein Blick auf seine Geschichte 
von Dr . Heinz Neumeyer DM 

Festschrift 400-Jahr-Feier Städt. Gymnas ium Danzig DM 
G.e-denkmünze 400-J .-Feier Städt. Gymnasium Dan zig DM 
Zeitungs mappe mit Dan7iger Wappen in Gold DM 
Danziq-Gemälde von Prof Pfuhle, Adltfarbendruck DM 
,.Das heutige Danzig", Relse- und Bildbericht DM 
.Möwen umkreisen das Krantor" von H. B. Meyer DM 

Danziger Erzählunge n und Gedichte 

0,50 u . DM 0,15 Porto 
2,- u . DM 0, 15 Porto 
10,- , portofrei 
3,- u. DM 0,50 Porto 
3,- u . DM 1,- Porto 
5,80 u. DM 0,15 Porto 
7,50 u. DM 0, 25 Porto 

"Danzig in 144 Bildern" Le inen DM 10,80 u. DM 0,25 Porto 
Postkarten mit Danziger Wappen (Großform a tl DM 0,20 u . DM 0.07 Porto 
10 Pos tkar te n mit Danzig-Motiven 

"Helft d e r Juqend Da nzigs" 
Wappennade l 
Stadtplan von Danzig, 1.7500 142 X 611 

1,50 u. DM 0,10 Porto 
1,50, portofrei 

Karte vom Fre istaat Dan"ig; 1:200000 (40 X 501 
Fahrradwimpel mit . -Danzlger Wappen in bester 

DM 
DM 
DM 
DM 

1,50 einschI. Porto 
0,50 u DM 0.10 Porto 

Ausführung , DM 0,85 u . DM 0,10 Porto 
Amateur-Fotos, zehn Ans~chten von Danzig DM 1,10 u DM 0,10 Por to 
Danziger H e imatteller mit Wappen . Krantor und 

Devise (Durchmesser 9 cm. rein Messing) ver-
wendbar als Ascher. Glasuntersatz und Schmuck.-
schälche n DM 2,50 u . DM 0,20 Porto 

7,- bis DM 30,-
1.50 u . DM 1.- Porto 

Danziger Radierungen v. Paul Kreise l z. Pre ise von DM 
Bun tdruck Langer Markt mit Rathaus ' DM 

(24 X33 eml u. Verpackg. 
2.50 u. DM 0,25 Porto Danziger . W Cl: ppen aus Holz 

Holzteller mit Da.nziger Motiven in Messing 
12 · cm · Durchmesser 
20 cm Durchmesser 
25 crn Durchmesser 

Lesezeich e n , Samtband, verschiedenfarbig, 
mit Danziqe r Wappen in Messing 

DM 

DM 4,95 u. DM 0,15 Porto 
DM 8 ,50 u . DM 0,25 Porto 
DM 12 .50 u. DM 0,50 Porto 

DM 2,50 u DM 0,15 Porto . 

Lieferung durch die G eschäftsstelle d es Bundes der Danziger e. V., Lüb eck, 
Königstra ße 1-3, gege n Voreinsendung d e s Be trages auf Postscheckkonto 
H amburq 375 28 . 

Dan zige r Heimatspiel von Erich Scholtis DM 4, 50 u . DM 0,70 Porto 
. Bestellung und Bezahlung an Erid! Schollis. 

Aadl en. Lu isenstraße 20-22 
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Moecalöflel, mit Danzig er W a ppen, 
90er Silberau fl age , per Stück 3,95 DM, 
edll Silber, per Stück . 6,90 DM. 

-Kudtengabeln, 90er Silberauflage , mit 
Danziqer W appen, per Stück. 4,95 DM, 
echt Silber, per Stück . 8.90 DM. 
Likörbecher , mit Danziger W app e n, 
90er Auflage, Stück 4,50 DM. 

Herberl Hoga, Leverkusen 
Hauptstraße 108 

, 

Wwe., . Danzigerin, .60 · J ., 168/ev., 
·.wünscht ält · Herrn bis JO J ., für ge-
meinsamen Lebe nsabend kennenzuler~ 
nen. ZlI,s ch riften unter K H. 132 an die 
G~tschäftsstelle des Bund-es d e r 
ziger, 'Lübeck, Königstraße 113 . 

pan-

BETTFEDERN 
(lollferlig) 

". kq ha .... ' •• doli .... 
DM 9.30, 11.20. 12.&0, 
15.50 und 17 .-I,. kq a."schU •• ,. ~ '. DM 3.25. 5 25. 10.2$. 

.13.85 und 1&.25, 

f er. i g. B •• t .·n 
Stepp., Daunen-, Tagesdecken, Bett­
wäsche und Inlett -von der Fachfirma 

B LA HUT •. furth i. Wald oder 
B LA aru T. Krlimbach/Schwb. 

Verla.q •• SI. _lIdi"" Angebol. 
.... or Si.lh,en Bedarf anderweiliq declce. 



Dit altt Volkafdlult in Danzig-SchiOlit; unterrichtet. Zu der Zeit bestand auch schon 
längst die neue Schidlitzer Volksschule, und 
zwar auf demselben Schul grundstück, nur 
etwas weiter von der Straße weg, nämlich 
am anderen Ende des Schulhofes. Dor t lagen, 
nur wenige tvIeter voneinander entfernt, die 
zwei großen, selbständigen Schulgebäude der 
Volksschule Schidlitz-Knaben und Schidlitz­
Mädchen, jedes mit einem eigenen Rektor 
und eigenem Lehrerkollegium; außerdem war 
als besonderes Gebäude noch eine recht an­
sehnliche Turnhalle vorhanden. So waren hier 
auf demselben Schulgrundstüd;: insgesamt 
drei Schulhäuser vereinigt. Denn das alte 
Schulhaus an de r Straße (siehe Foto) -N'lfde 
nach der Fertigstellung der zwei Heuen Ge­
bäude nicht etwa geschlossen oder gar abge­
brochen, sondern wurde infolge der großen 
Schülerzahl in diesem Danziger Vorort bis 
zuletzt für eine ordnungsgemäße Durchfüh­
rung des Unterrichts dringend benötigt. Die 
Leitung der Schidlitzer Knabenschule hatte 
zu meiner Zeit (Sommerhalbjahr 1935) der in­
zwischen verstorbene Rektor S ehr öde r , 
der wohl allen, die ihn je gekannt haben. we­
gen seines warmherzig-gütigen Wesens und 
seiner persönlich-verbindlichen Art unverqeß­
lieh bleiben wird. Seine verwitwete Ehefrau 
lebt jetzt in Linkenheim im Landkreis Karls­
ruhe/Baden. Alfons Rohde 

Die alte Schidlitzer Volksschule stand un­
mittelbar an der Karthäuser Straße, die -
von Neugarten herkommend - durch Schid­
Iitz hindurch nach Danzig-Emaus weiter­
führte. Es war ein nur einstöckiges GiEbel­
gebäude mit insgesamt (wenn ich mich recht 
erinnere) sechs Klassenzimmern; davon lagen 
drei unten zu ebener Erde, während sich die 
drei anderen genau darüber im ersten Stock­
werk befanden. Die Hauswände waren ·.:rlatt 
ve'rputzt, hatten einen sonnengelben Farb­
anstrich, und unmittelbar vor den Klassen-

fenstern der nach Süden gelegenen Längs­
front (nach dem Schulhof zu) standen zwei 
schon sehr alte, hohe und mächtige linden­
bäume, die das mit Dachpfannen gedeckte 

Ge sucht wird Frau Maria Kupi­
scbinski, zuletzt Danzig, Fischmarkt, 
Nu'mmer 29-34, bei Fa. Kaufhaus 
A. C. StenzeI, Inh. Konstantin Dirksen. 
Zuschr. erb. Margarete Komm, Mün­
chen B, Milchstraße 2, 111. 

Wer kann Auskunft geben über 
meine Kinder? Frau Johanna Krause, 
geb. Trabandt, Danzig-Schidlitz, Ober­
straße 85, Arbeitsstelle Deimon, Dan­
zig-Ohra, Marie Trabandt, Danzig, 
Große Schwalbengasse 25, Reinhold­
Hans Trabandt und Willy Trabandt, 
zuletzt Hilfszollasst., Kutno, Post Eich .. 
lin. Zuschr. erb. Frau Mathilde Tra­
bandt, Rendsburg, Am Margarethen­
hof 14, früher Danzig-Schidli tz, Mi t­
telstraße 25. 

Gesucht werden Verwandte des 
verschollenen Oberpostsekr. Ern<t 
Bruno Wesener, geb. 6. 1. IB91 , zu­
letzt wohnhaft in Danzig-Langtuhr, 
Kesselsdorfweg 13. Umgehende Mel­
dung unter Unkosteners!. an Karl 
George, Bad Nenndorf b. Hannover, 
Imme nkamp 3. 

Für meine Rentenangele genheit be­
nötige ich Zeugen. Wer kann mir. be­
stätjgen, daß er mit mir bei nachste-
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, Giebeldach noch um ein beträchtliches über­
ragten. Ihre weitausladenden Bau~kronen 
warfen im heißen Sommer immer wohltuen­
den Schatten auf die nach der Mitt~gsseite 
zu gelegenen Schulzimmer. Ich selber habe 
als junger Lehrer im Sommerhalbjahr 1935 
(Ostern bis Oktober) in einem dieser Schul­
zimmer zu ebener Erde ein erstes Schuljahr 

henden Firmen zusammengearbeitet 
hat? Juli 1921 bis Ende 1922 Firma 
Schaak & Block, Kartonagenfabnk, 
Danzig-Langfuhr, 2. I. 1923 bis 
I. 2. 1925 Schokoladenfabrik Sarottl, 
Februar bis Juli 1925 Modistin Frisch, 
Danzig-Langfuhr, Kastanienweg, Zu­
arbeiterin, 2. 8. 1925 bis I. 10. 19~7 
Zigarettenfabrik J enidze, Danzig­
Langfuhr , Eschenweg, später Tabak­
monopol, Danzig, Weidengasse. Un­
kosten werden erstattet. Zuschr. erb. 
Frau Hedwig Elendt. geb. Schwabe, 
früher Danzig-Langfuhr, Mirchauer 
Weg 40, jetzt MühlheimlDonau, Krs. 
TuttJingen, Hauptstraße 19, 

Gesucht werden Rentner 'Eugen Par­
don und seine Ehefrau, die 1935 111 
Oliva, Bülowstraße 2, und ab 1942 in 
Oliva, Blücherstraße 4, gewohnt ha­
ben. Zweckentsprechende MItteilun­
gen sind zu richten an Rechtsanwälte. 
Dr Karl Kühne und Dr. York-Friedrich 
von Bremen-Kühne in Frankfurt am 
Main, Zeil 65-69, "Bienenkorb". 

Für m e ine Rentenangelegenheit be­
nötiqe ich Zeugen, die mit meinem 
Mann Walter Schön wi e se als Kell­
ner, Oberkellner. Serviermeister in 
den Jahren 1920 bis 1937 in Zoppot: 
"Mazurka-Bar" und "Kakadu-Bar" und 
in Danzig : "Ratsweinkeller" und 
Hotel "Danziger Hof" zusammen­
arbeitet haben. Unkosten werden e r­
stattet. Auskunft erbittet Fr. S. Schön­
wiese, Berlin-Rdf. 111, AntonienslL 63. 
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t Nach einem arbeitsreichen 
Leben entschlief heute plötz~ 
lich und unerwartet meine 
herzensqute Frau, meine ge­
liebte Mutter und Schwieger~ 

mutter, unsere gute Oma, Urgroß­
mutter, Schwester, Schwäf.lerin und 
Tante 

Frau Auguste Wandersee 
qeb. Eggert 

im 77 Lebensjahr. 
In tiefer Trauer 
Hermann Wandersee 
Willy Hiri und Frau 
Hildegard, geb Wanders ee 
Fred Harth und Frau 
Ingrid, geb . Hirt 
Helnz-JUrgen Hirt 
sowie zwei Urenkel 
und alle Angehörig~l1 

Frankfurt/M·. , den 10 Juni 1960 
Am weißen Stein 27 
früh er Danzig-Oliva, 
Zoppoter Straße 46 

Am 12. " Mai 1960 entschli ef nach 
kurzer , schwerer Krankheit unsere 
liebe Multer, Großmutter, Schwe­
ster, Schwäqerin und Tan!e 

Hedwig Westphal 
qeb Zimmermann 

im 64 Lebensjahre . 

In stiller Trauer 
im Namen aller Angehörigen 
Georg Westphal 

f{ambur9- Waltershof 
Lerchenfeld 272 
früher Danziq-Lanqfu hr 
Weißer Weg 3 

Nach kurzer. schwerer Krankheit 
qin9 am 18. Mai 1960 meine li e be 
Frau, herzensqute Mutter und Oma, 
Schwester, Schwägerin und Tante 

Emilie Milz 
geb SchTöder 

im 64 Lebensjahr viel zu früh fü r 
immer von uns . 

In stiller Trauer 
Paul · Milz 
Bad Blankenburq/Thür. 
Straße der Jugend 8 
EHy Wohigemuth, qeb Milz 
Bremen, Plantage 100 
Dieter Wohlgemuth 
z. Z . auf hoher See 

früher Fürstenau b. T ieqen hof 
Krs Gr. Werder 

I t Mein lieber Mann. unser 
Vater, Schwiegervater 
Großvater 

Kaufmann 
Fritz Knitter 

guter 
und 

ist heu te früh um 7.30 Uhr sanft 
entschlafen. 

In stiller Trauer 
Frau L. Knitter, geb. Winzer 
Die ter Knitter 
M aria nne Knitter 

bU. ""w', ,,,. ", .... ",,,, I 
und Klaus-Dieter als Enke\sohn 

Beck.um, Lippborger Straße 40 
Stutlqart und Wa tte nsd1eid 
den 17. Juni 1960 



Am 16. Juni 1960 entschlief nach 
kurzer, schwe rer Krankh eit unsere 
liebe Schweste r, . Schwägerin u nd 
Tante 

Ida Patzke 
geb . Scherret 

Kriminalsekretärswitwe 

im Alte r von 66 J ah ren. 
W aldburg, Krs. Ravensbu rg , 
früher Danziq-Ohra, 
Horst-Wessel-Straße 112 d 

In stiller Trauer 

im Namen aller H interbliebene n 
EmU Scherre! 

Ravensburq, 
Gebhard-Fu qe l-Weg 38 

A m 11. Juni 196(} entschlief nach 
einem e rfüllten Leben im Alter von 
85 J ahren sanft un d ru hig u n sere 
herzensgute Mutter, .Schwieqermut­
ter und liebe Oma 

Anna Roschkowski 
geb Wolinski 

Es t rauern um s ie 

Pani Rosdlwlg und Frau 
Anni, geb. Sind 
Gr.-Amrnens le ben , Krs . W ol · 
mirstedt, Bah nh ofs tr 15 
Martlta . Langleid, 

qeb . Rostbkowski 
Wuppertal-B ., Albertstr . 81 
Ernst Rosdtkowski und Frau 
Martha, geh . Zielinsk i 
Ros tod<, Kuph alstraße 19a 
Helmut Re gne r und Frau 
Guste), qeb . Roschkowski 
Itze hoe . Hind enbu rqs t raße 50 
WIIlI Ro. dlwig und Frau 
I1se , geb Götz 
Kiel -Gaarden, Medusastr. 29 
und d ie Enkelkinder 
Klaus-Jürgen , Gisela, 
Reinhild und WIllried 

NA CHR UF 
Fern seiner unvergessenen Danziger 
Heim a t verstarb nach j ah relangem 
Herzasthma am 17. März 1959 unser 
gelieb ter Va te r , Grcßvater und Ur­
großva ter 

Paul Herrmann Schulz 
!leb am 19 Febru ar 1882 in Danziq 

frühe r L anggarten 71 /72 

im Alte r von 77 Jahren 
Ihm folgte adlt Monate später, am 
27. November 1959, unsere über 
alles geliebte Mutti , Großmutti und 
Urqroßmutti 

Frau Margarethe Schulz 
'leb . Engelbrecht 

geb . am 12. Oktober 1882 
im gleichen Alter v on 77 J ahren 
fern de r leufen Heimat in die Ewiq­
keit 
Beide zuletzt wohn haft in Salz9itl(~ r ­
Bad, Waldsiedlunlj, Burgstraße 61 

Die trauernden Kinder 
H erta Lie dtke, geb Schulz 

als 1 achteT 
Erich Liedtke a ls Schwieqcrs0hn 
Inge b o rg, Karin und Gisela 

als Grcßkinder 
und De tlel als Urqroßkind 
in USA, Besscmer,Mithigan, 
Arrvil Localion Bex 12 
Bruno Schulz als Sohn 
in Salzqitter·Bad 
Kl a ra Schüssle r, !=leb Schulz, 

als Tochter, Nebraska , USA 
F rieda Fullatschek , !=leb Schulz 

als Tochter, Oldenbu!9 
Hllde gard Kräh e , geb. Schulz 

als Tochter, Braunschw 21 f".l 
Dora Pinkalla , geb Schulz 

a ls Tochter, Salzqitle.t-Bad 
Selrna- Hassens tein . geb SChlllz 

als Tochter , Hannov e r 
Selma N etzk e ba nd , 

qeb . Enqelbredlt 
a ls Sdl wester, Berli n·Schöneberg 

Besse mer/Midligan, Salz!=Iittel -Bad, 
Hannover, O ldenburg, Braunsrnweig 
den 21 Apri l 1960 

BiHe Anzeigenmanuskripte 

deutlich schreiben! 

I 

- ,...; 

M ein teure r M ann, m ein h e rzen sgute r, tre usorgender V ater, mein liebe r , fü rsorglicher 
Schwiege rvater, se ines Enke ls lieb evolle r Opap a , u nser guter Bruder , Schwager, O nk el 
und V e tter, de r 

Verwaltungsinspektor a , D., Flugzeugführer und Oberle utnant d_ R_ 

Erich Ftlftn 
aus Danzig, Schießstange 13 .", 

Inhaber des Eisernen Kreuzes I, und 11, Klasse, Flugzeugführerabze ichens in Silber von 
1914-1918 und anderer Auszeichnungen 

gmg am 11. April 1960 für im mer h e im in Gottes ewigen Frieden. Durch die qualvollen 
Mißhandlungen im Jahre . 1945 hat de r Versto rbene dIe le tzten 15 J ah re seines Lebens 
durch Schme rzen und Hilflosigkei t sehr schwer geli tten. 

Bruchsal, den 11. April 1960 
Ufe rweg 15 

Um Ihn trauern 

Magdalena Felsen, geb. Fährmann 
Walter Felsen 
Hildegard Felsen, geb. Tauber 
Reinhard Felsen 
sowie alle Anverwandten 

Die Trau erfeier fand am 14. A pril 1960 . sta tt, an schließend Beerdigung auf dem Friedh of 
in Bruchsal. 

Plötzlich und unerwartet e ~lschlief 
mein liebe r , herzensgu ter Mann , 
Vater Bruder und Sdlwaqet 

Re gierungsamtmann 

Paul Papke 
{früher Sch u tzp olizei Danzig) 

im Alter von 61 J ahren . 

In tie fer T rauer 

Eisa Papke, ge b . A mswald 
He1ga Papke 

Hannover, den 9 . J u n i 1960 
Schöneworth 28 
frü her Danzig-Langfu h r, 
Kesse lsdor fweg 24 

Nach Vollendung seines 70. Lebens· 
!ah res is t Y1l~in geliebter Gatte . 
mein bester Lebenskame rad 

Alfred Albert Blumenstein 

am ~6 Apri l an Herzinfarkt plötz­
lich heimgeqanqen~ 

In tiefe r Trauer 

Gerli Blumens le in , 
geb . Brzozowsk i 
';nd Sobn-
Günthe r S chwe ngber 

Cux haven , den 13. Juni 1960 
Hadeler Platz 11 
früher Danziq-Lanqfuh r, 
Kl. Hammerweq 29 

t 
Meine liebe Frau , herzens~Ju!e Mut­
ter , Schwieqermutter und Oma 

Frau Gertrud Reschke 
qeb Holk e 

ist am 12 Juni 1960, e inen Tag vo r 
ihrem 77 Geburtstag , qesUirkt mit 
den Gnadenmitteln unserel hciJi 
gen Kirdle heirnqeqanqen in di e 
EWiqkeil 

Jn stiller Trauer 
Josef Res chke 
Anni Zuper, 'leb Reschke 
Bruno Zupe r 
Astrid-Bea t rtx und Ulrl C'h 

MindenfWestf., An der Landwe h r 12 
und Goethest raße 36 
früher Danzig-Langfu hr, 
Mirchauer Weq 114 

I 

t 
Fü rchte d ich nidll, 
denn ich habe dich erlöst i 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen: 
du bi~t me in 

Gott, der H err, na hm heute mo rgen um 8 I S Uhr unsere gute Mutter , liebe 
Schwes ter, Tante und Großiante 

Wrot. HtDroig Krault 
geb . Werner 

früher Da nzig, Scheibenriltergasse 10 und 11 

im Alte r von 67 Jab r~n nach langer s chwerer Kran kheit. jedocfl p lötzlich 
und unerwartet, für immer von uns. 

In st iller T-rau e r 
Reinhard Werner 
Helene Rogge, geb . Wemer 
Kl a ra Rogge, geb . W erner 
Hans Kra use und Frau 
sow i e Anverwandte 

WeI.Per (Ru h r), Uber der H orst 6, Hann .-Münden , den 5. Juni 1960. 

Die Beisetzung erfo J qt~ am ts Juni !960 auf dem Kommunalfr ied h of in 
Welper an de r Ruh r 

t 
Margartte Gerladl 

!leb . Katterfeld t 
geboren am 18. Jul i 188 1 In Danzig 

gestorb e n am 8. Juni 1960 im Bürgerheim in T uttl ingen 

Chr istu s, der ist mein Leben. Phi! . 1. 22 

Ursula G e rla ch, geb. Stahlberg 
Die t rich, H e lge und Marga rethe 
Familie Katte rie ldt 

Bremen-Burg, Lesumhroker Landstraße 48 
Offenhurg /Baden . Gaswerkstraße 2 

I Heute morg en v e rsch ied nach ian · 
qem , sdlwerem Leiden mein li eber 
Mann linser herzensquter Vate r 
Schwieqerva te r lind Opa . lieber I Bruder . Schwaqer Onk e l und Cousin 

Herr Fritz Foth 
aus Groschkenkdmpe , 

Krs Gr Werder 

In stiller Trauer 
F ri da Foth, geb Beh rend 
Ha nno Folh mit Familie 
Ud o folb und Fra u 
Hans Eschenba cber mit Fra u 
Marlen e , qeb . Folh , mit Egbe rt 

Vincenzenbronn. de n 7 . Juni 1960 

Nadl vielen J ahren banqer Un~e · 
wißheit erhielten wir die tra urige 
Nachricht. daß mein lieber Mann 
und Quter Vate~ 

PoJ lze i -Oberwad~ lmei s f t' r 

Horst Broszies 
arn April 1947 im Alter von 
30 J ahren in russisdlCI Gefdn~len· 
schaft verstorben ist 

In stiller T rauer 
Ma rgare te Broszles, qeb Ko ll eck 
und Kl a us· JÜr~en 

Krefeld. im Juni 19M! 
An der al:teo Kirche 3. 
frü her Zoppot , Benzlerslraße 12 

I 

I 

I 
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.. Bitte Angebot an/ordern 

Bremen-Hoykenkamp 

DANKSAGUNG 
Für die zahl rei chen Glück.wünsdle zu 
unserer qoldenen Hochzeit saqen wir 
ai1en La ndsleuten aus der Heimat und 
auch 
unse 

dem Bund der Danziqer 
ren herzlichsten Dank . 

Lübeck 

Herrn Paul Reimer. Obersteuersekre· . Emil Schwarz und Frau 
f rühe 
jetzt 

r Junqfer/Gr . Werder 
Bremen-Farqe, Rekumerstraße 72 

tär i 
ser, 

R., früher Danzig-Neufahrwas-
Schleusenstraße 33, jetzt Braun-

schweig, Husarenstraße 54, zum 74 . 
Geburtstag am 14. Juli h erzliche 

WIR WURDEN GETRAUT Glückwünsche, Ortsstelle Braun~chweig 

Wilhe lm Kaleschke 
Rektor a. D . 

Annemarie Kaleschke Am 16. Juli 1960 f eiern Willy Simon 
qeb . Gosch und Frau Elly, geb. Kornowski, frü-

Koni tz/Westpr Danzig her Danzig-Gr . Wald dorf. Hecken-

24 

Osnabrück , den 14. Juni 1960 weg 18 jetzt Oberhausen/Rhld .• 
Buersche Straße 62 Goethestraße 18, ihre Silb e rhochzeit. 

ze 

e Geburt ihres ersten Kindes 

I 
Doris Koschnitzki 

RALF ERNST geb. Guse 

igen in großer Freude an Horst Ernst Koschnitzki 

Di 

Lübeck 
je tzt Calacas, Ven ezuela Ern st-Deecke-Weg 64 Georgstraße 9 

artado 2717 
früher 

Danziq.Langfuhr Danziq 
Ap 

de n 30. April 1960 l-Ietzelweq 8 Heil.-Geis t-Gasse 36 

In tiefster Ergriffenheit betrauern wir da~ allzu frühe Ableben des ehema­
ligen Vorstandsmitgli e des und Kulturreferenten unserer Or tsstelle, des 

Herrn Museumsdirektors 

Dr. €rroin NaOolny 
Nebe n a11 seinen Verdiensten in der Heimat und nach der Vertreibung 

danken wir ihm seine besonderen Le istungen in Hannover , wo er in un er ~ 

müdlichem Eifer um die Belange des deutschen Ostens seine ganze Kraft 

und Persönlichkeit schonungslos einsetzte . 

Seine hervorragenden Vortragszyklen für un sere Ortsstelle im Landesmu ­

seum in Hannover, seine großen Veranstaltungsreihen mit Professoren der 

Technischen Hochsdlule Danzig und sein führender Einsatz bei der Gestal· 

tung und Durchführ llr.g dt:r großen Ausstellung "Deuts~e Heimat im Osten" 
bleiben in Hannover Marksteine ostdeutschen Geistes. 

Als Wissensmaftler und Mensch war Dr. Erwin Nadolny g leich geadllet und 

geschätzt. Sein Tod ist ein schwerer Verlust für unse re Danz iger und os t­
deutsche Sache 

In Dankbarkeit für sein Wirken trauern wir mit den Seinen 
Wir vergessen ihn nicht -

Orts stelle Hannove r 
Hertha Pech 

1 Vorsitze nde 

Fra"z l\Oomat 
Re dakt .<:! ur in Dan zig, Schw e rin und H a mburg 

geb. 4. Mai 1888 - gest I. Juni 1960 

In tiefem Schmerz die Kinder und Enkelkinder 

EHsabeth Krusen, geb . Adorna! 
Cbristel Dinger, geb. Adomat 
Hannes Dinger 
Friedel Adamat, geb . Sdlle iter 
Hannelore Krusen 
Annelies und Sigrun Binger 
Peter Adom"l 

Elmshorn , Lud w ig-Meyn-Slraße 2 

Beisetzung hat b ereits stattgefunden. 

Bremen-Hoykenkamp 

BETTFEDERN 

Ev. Altersheim. 45 Insassen, sucht 
für sofort 

'/2 kg ha .... ' .. chli •••• 
DM 9.30, 11.20, 12.60, 
15.50 und 11 .-~
(fOllf.,ti9) 

1/. kq ...... chllu •• 

2 Mädchen ". DM 3 .25, 5.25, 10.25, 
.13.85 und 16.25, 

oder unabhängige Frauen fertige aetten 
Stepp·, Daunen-, Tagesdedcen, 8eH­
wäsche und Inlett von der Fachfirma 

Keine srnwere Ar bei t, außerdem Mit­
hilfe von Insassen , Geregelte Freizeit, 

qute Bezahlung. 

Bewerbungen an 

B LA HUT. furth i. Wald oder 
B LA HUT. Krumbach/Schwb. 

K R EIS ALT E R S H ·E I M 
Bad Riedlingen über Lörrach 

Verlangen Sie _bcdi ... Angebot, 
"'YO' Sie Ihren aedarf anderweit iq decken 

Reformhous fllbot 
Danzigel Frelstaat-Brteimark.en und 
auf Brieten zu Geschenkzwecken sehr 
geeignet Marne auch Auswahlsen­
dung , bis 12 Monatsraten. 100 versdl 
Briefmarken 15,- DM u . Porto-Nach· 
nahme Preisl:~te 50 Pfg. in Briefm 
S. Andreas POPA. Oberhausen-Sterk· 
rade. Kirchhellenerstraße 190 ffrüher : 
l.anqfuhr. Hauptstraße 100). I 

Kiel, Holtenauer Straße 41 
Vinetaplatz 3, Felds traße 100 
Hamburger Chaussee 108 

Feldstraße 100 : Kräuter-Kosmet ik­
Salon ffi . Gesichts-, H and- u . Fußpfl. 
Gesundheits-Sandalen, Pantoletten . 

Moccalötfel, mit Danziger Wappen, 
90er Silberauflage. per Stück 3,95 DM, 
echt Silber, per Stück 6,90 DM 
J{uchengabeln, 90er Silberauflage, mit 
Danz.iger Wappen, per Stück 4,95 DM , 
echt Silber . per Stück 8,90 DM . 
Likörbecher , mit Danziqer Wappen . 
90er Auflage Slück 4.50 DM 

Cymnastiklehrerinmm-Aushildung 
Istaat! . Prüfung) 

Gymnastik, Pflegerische Gymnastik, 
Sport und Tan z, 3 Schulheime, Aus ­
kunft über Ausbildungsbeihilfen. Er-

Herbert Hoga, Leverkusen 
i-Iauptstraße 108 

mäßigung und Vergünstigung: 

Jahn-Sdlule, früher Zoppot, jetzt 
Ostseebad G lücksburg/Flensburg 

Bilderprospekte anfordern 

Seit1776 

Sfobbes Atachandel 
I Das Danziger Spezialgetrönk I 
Heinr_ Sfobbe KG_ 
Oldenburg/Old" Kanonierstraße 12, Fernruf 5321 

, .. und e rZielen aufsehenerregende Erfolge meist 
schon nach kurzer Behandlungszeit. Ohne Apparate, 
Massage, Diät, Einnehmen, Injektionen usw. durch 
ein auf naiürlichen Wirksfoffen beruhendes wissen­
schaftlich fundierte- und in jahrelanger Erprobung 
geschaffenes Präparat mit gänzlich neuartiger, um­
wälzender Anwendungsweise. 

::;ce 
:r~ 

Arthritis ~ 
Verlangen Sie umgehend die kostenlose umfang­
reiche Aufklärungsschrift für Leidende: »Trost und 
Hilfe für Rheumakranke«, von dem aus vielen Ver­
öffentlichungen bekannten Arzt Dr. med. Seliger, 
Bad Nauheim, zusammengestellt auf Grund seiner 
eigenen Versuche an Patienten, von der vom Ent­
decker, einem in der Fachwelt bestrenommierten 
Apotheker, allein beauftragten Firma 
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• N.GSCHWEND, Pharm. Präparate-Abt. L 32 Herisau/Schweiz e 



Paderborn Moers-Homberg 
Konzert_ und Vortragsabend Alter Vorstand wiedergewiihlt 

Emden 
Sommerausllug ~ 

Am ~26. Juni startete ein gut besetzter Autobus 
in die ~herrliche 'ostfriesische Umgebung. In Jever 
- genannt' "Die Stadt der Getre.uen' - wurde das 
Schloß besidlligt , das die Landsleute an den lieb­
lichen Heimatort Oliva erinnerte. Von ~ Jever ging 
die Fahrt weiter durch Wälder und Auen ins~ 01-
denburger Land nach Jader·Bergen, wo Mittags­
pause gema,ht wurde. Hier begrüßte der 1. Vor­
sitzende, Kurt Habermann, alle Danziger und 
Gäste und dankte den verantwortlichen Landsleu-

Zu einem Konzert- und Vortragsabend am 
25. Juni hatte die Ortsstelle ihre Landsleute in die 
Aula des Gymnasiums Teodorianum eingeladen. 
Frau Hopfeneck begrüßte außer den zahlreichen 
Landsleuten, unter denen sich verhältnismäßig 
viele Ju!]endliche befanden, auch eine ganze Reihe 
Einheimischer. Zwei Danziger Künstler, die So­
pranistin Ursula Jung und der Tenor Kurt Winkel, 
boten kleine musikalische Kostbarkeiten in einer 
reichen Auswahl von Schubert-. Schumann- und 
Hugo·Wolf-Liedern. dabei am Flügel von Peter 
Kandora, Köln. begleitet . Reicher Beifall und Blu­
men bekundeten die Freude der Zuhörerschaft. 

Am 29. Mai fand die Jahreshauptversammlung 
statt. Der alte Vorstand wurde einstimmiq wieder­
([ewählt. Es ist ein Zeichen dafür daß auch di'e 
Arbeit im Jahre 1959 für alle zufriedenstellend 
war. Der 1. Vorsitzende. Ldsm. Wisniewski, hielt 
Rückblick über das verflossene Jahr und erwähnte 
weiter, daß noch in diesem Jahre mehrere Filme 
([ezeiqt werden. Er schloß die Versammlun!]. mit 
dem Bemerken, daß wir auch für das kommende 
Jahi' wie bishe r mit den Mitqliedern Hand in 
Hand arbeiten möchten. Er dankte an dieser Stelle 
auch der Frauenqruppe für ihre Arbeit. 

, ten für die gute Vorbereitung des schönen Aus­
fluges. Nach der Mahlzeit wurde der Zoo besich­
ti!]t. Bei fröhlidlen Spielen konnten Kinder und 
Erwachsene süße Preise gewinnen und nach den 
flotten Weisen der Emdener Hauskapelle tanzen. 
Erst am späten Abend ging e;; wieder heimwärts. 

Nach den musikalisdlen Darbietungen sprach 
der früher in Danzig als Pädagoge wirkende Ober­
schulrat Ernst Kirchner, jetzt Kö;n, zu dem Thema 
.. Der Freistaat Danzig - Eine Mahnung". Er schil­
derte das tragische Schicksal der alten Hansestadt 
im Laufe der Jahrhunderte und betonte den rein 
d«utsdlen Charakter Danzigs, der sich am deut­
lichsten in seiner Kultur ausprägte. Danzig, das 
Wirtsdlaftsbeziehun!]en zu vielen Städten und 
Ländern pfleqte, wußte sich seine geistige und 
politische Freiheit immer zu bewahren. 

111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111 

.~ .RJ. in liesen, 1äq€!b 
kom mt der Briettraoer 

~ zu Ihnen! VerQeffen 
S,e bitte nfcht d<lS 
I1rsfaltIHJtelHeltt 

fit' iltsue HOlftlflza1i", 

~ Lüdensmeid 

Heimatabend 
Im Saal des DRK·Heimes wurde ein Heimat­

abend ab!]ehalten, der unter dem Motto "Danziger 
Sprachschatz in Poesie und Prosa" stand. Der Ge­
stalter ·des Abends, Konrektor Otto ~ossel, jetzt 
Frechen bei Köln, beschwor in heimatlicher Mund­
art die Erinnerung an die ferne .Heimat an der 
Ostsee herauf. Ld~m~ Kassel verstand~ es pracht­
voll, die Typen, die unserer Landschaft ei!]en 
sind, zu zeidlnen, und stellte Danzi!]er Ori!]inale 
plastisch heraus. Wilma Franke gab mit ihren lie­
dern zur Laute die Uberleitungen zum (jesproche­
nen Wor t. Vors itzender Bruno Siebert konnte zu 
Beginn des Abends außer den zahlreichen Danzi­
gern Gäste anderer Landsmannschaften begrüßen. 

Das Recht auf Selbstbestimmung, so führte der 
Redner aus, muß so auch als Grundlage einer 
kommenden friedlichen Regelung festgehalten 
werden. Angesichts der Berlin·Pläne Chru­
schtschows sei Danzig eine Mahnung. 

So war der Abend~ nicht nur eine Erinnerung an 
das fruchtbare kulturelle Leben in der Heimat, 
sondern demonstrierte auch das Recht auf die 
Heimat und zei!]te am Beispiel der Freien Stadt 

,Dimzig die Gefahr politischer Kompromisse auf. 

damitdfe 

Am 10. Juni 1960 ist unser lieber 
Vater 

Willi Kasdtitzki ' 
früher Danzig·Ohra, R.adaunestr . 36, 
zuletzt Buenos Aires I Argentinien, 
~J€storben. 

In tiefer Trauer 

Willi Kascbitzki 
Cbarlotte Kaschitzkl, geb Schmidt 
Jutta. Lothar. Klaus 

Wolfenbüttel, KI. Kirchstraße 3 
früher Danziq, Brotbänkenqasse 20 

t 
Plötzlic.h und unerwartet ver­

s ta rb am ' 25 Juni 1960 mein 

lieber Mann, unser Quter Va­

ter und Schwieqervater 

August Steinhöiel 

im 81. Lebensjahr. 

In stille r Trauer 

Selma SfeinhöfeJ. qeb. Gransow 

Cbarlolle Wilke, ~eb ~ Steinhöfel 

Günther Wilke. Kapitän 

Kiel~Pries, Buschblicl< 128 

Aus einem Leben der liebe und 

Fürsorge für uns alle entschlief 

plötzlich und unerwartet am 29 . Juni 

1960 meine liebe Frau, unse re ge­

liebte Omi 

Frau Marie Domniclt 
qeb , Lipski 

im Aller von 76 Jahren. 

In slil1er Trauer 

Jobannes Domnick 

Eva Stankowifz und Familie 

Else Sdllöfer un(I Familie 

Bremen, Parkstraße 28 

früher Danziq-Langfubr, 

Bärenweg 38 . 

t 
Ein tragischer Unglücksfa1J 
entriß uns meinen 1ieben 
Mann und quten Vati, unse­
ren 1ieben Sohn, Schwieqer­
sohn, Bruder, Schwager und 
Onkel 

Karl Heinz Maldau 
im Alter von 34 Jahren. 

In tiefer Trauer 

Hilda Maidau, geb ~ Ullert 
Tochter Gise)a 
Familie Adalbert Maldau 
und alle Angehörigen 

Lübecl<, 16 . Juni 1960 
AIrstraße 12·t4 
früher Neuteich 

Heute ist unsere liebe, "'herzens~Jute 
Mutter, Srnwieqermulter, Oma, 
Schwester, Schwägerin, .Tante und 
Großtan te 

Hedwig Loth 
geh. Brennert 

nach langem, mit großer Geduld 
ertragenem Leiden im 82 Lebens­
jahr für immer von uns gegangen 

In tiefer Trauer 

im Namen aller Anqehörigen 
Waller Lotb 

Leverkusen, H -v -Helmholtz-St;. 39, 
den 24 Juni 1960 
früher Danziq, Kneipab 15/16 

Aus einem arbeitsreichen Leben ver­
schied am 14 -Juni 1960, für uns aUe 
unfaßbar, mein lieber, quler Mann, 
unser lieber Vater. Großvater, Bru~ 
der, Schwager und Onkel 

Alired Diercks 
im Alter von 66 Jahren. 

Wir gedenken auch unseres 1944 
vermißten Sohnes und Bruders 

Helmut Diercks 
und unserer lieben Mutter 

EmiIie Dutkowski 
~Iest. 1952 

In stiller Trauer 

Frleda Diercks 
Margot und lrene 

Mulchen B, d . B., Krets Darmsta'dt 
früher '· Danziq, Berqfrieden 13 

nq nicht 
1lITIl'I''''''''''.-J btOChen wfrd! 

Plötzlich und unerwartet hat u'ns am 10. Juni 1960 mein lieber Mann, unser 
guter Vater, Opa, Bruder und Schwager 

Paul Frryrr 
im 65. Lebensjahr für immer verlassen. 

Hambur~·Lurup, Böttcherkamp 120 
früher Danzig-Langfuhl, Marineweg 67 

In stiller Trauer 
im Namen aHer Angehörigen 

lina' Freyer. ge_b. Ewpt 

Die Beerd)g\.1ng hat auf dem Hauptfriedhof Harnburg-Altona, Stadionstraße, 
stattgefunden 

Im 83 . Lebensjahr ist am Freitag, 

dem 1. Juli 1960, nach schwerem 

Leiden mein liebes Muttchen, meine 

liebe SchWiegermutter 

Frau Berta Weickhardt 

ge b Neumann 

verw. Fentroß 

früher Danziq, Mattenbuden 38, 

sanft entschlafen. 

In stiller Trauer 

Margarete WeJcker 

nebst Gatte 

Hambu rg 39, Opilzs l raße 16e, 

Am 9. Juli 1960 entsc:biief meine 
liebe Stiefmutter, unse re gute Tante, 
Groß- und Urgroßtante 

Frau Hedwig Boege 
geb Stein 

früher Adlershorst 

im 95 , Lebensjahr. 

In sti1ler Trauer 
im Namen aller An~lehör igen 

Oswald Boege und Frau 
Editb, Qeb. Marquardt 
Hedwlg Gramse 
Magdalene Gramse 

Hambur~ 39, Goldbekweg 1 
früher Danzig, Am Holzraum 21 

Nach' kurzer, scbwerer Krankheit ist 
meine inniqstqeliebte Fruu . unsere 

liebe !=Jute Mutter, Schwiegermutter, 
Großmutter, Urqroßmutter, Tante 

und Großtante 

Elise Fiedler 
geb Jochim 

im Alter von 83 Jahren für immei 
von un.s geqanqen .. 

In tiefer Trauer 

Rudoll fiedler 
Elise Nieswandt. qeb . Fiedler 
Rudi Fiedler und Familie 
OUo Fiedler und Familie 
Gustel und Siegfried Fiedler 

Lübeck·Schlutup, .den 12. Juni 1960 
Lauerweg 31 
früher Danziq, Krähenberq 11 

Mein inniqstqeliebter Mann und be· 
ster Lebenskamerad. mein quter Va~ 
ter , Bruder , SchwaQer und Onkel 

Herr AUred W. Paetsch 
Studienrat 

(früher Zoppot, FranziusstraßeJ 
wurde mir in Wien am 29 . Juni 1960 
völliq unerwartet durch einen Herz­
schlaq entr issen . 

In tiefem Schmerz 

Tilli Paelseh, qeb Rellig 
Ursula Paetsch 
Bruno Paetsdt und Familie, 
HambuIq 

Darmstadt, Spessartrinq 18 
Die Beerdi~unq fand am 6 Juli 1960 
auf dem Darrnstädter Waldfriedhof 
statt 
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(Fortsetzung von Sei te 20) 

eines jungen Danzigers, der seiner Freude Aus­
druck gab, zum erstenmal im Kreis 'der in Karls­
ruhe sich zum Bund der Danziger vereinten Lands­
leuten weilen zu können. Viele Landsleute wünsch­
ten BestellsdlCine für die Heimatzeitung "Unser 
Danzig" . 

Konstanz 
Berichte über Ludwigsburg und Düsseldorf 

all e n frohe und unterhaltsame Stunden bringen 
mö~e. Ldsm. Reschke dankte zunächst dem aus 
ges.undheitlichen Gründen zurückgetretenen bis­
herigen ersten Vorsitzenden Ldsm. Kurth für seine 
fünf jährige erfolgreid,,' T.ätigkeit und sprach seine 
Wünsche für baldige Genesung aus. Im Anschluß 
hieran gab Ldsm. Reschke einen Bericht über das 
2. Süddeutsche Treffen in Ludwigsburg und bestä­
tigte den vollen Erfolg dieser Veranstaltung. 

Nun kam, freudig begrüßt, Pallichen Stuchel zu 
Wort. Wir hörten sein im Dialekt vorgetragenes 
"Erlebnis im Hundebad". Da blieb kein Auge trok­
ken, Ldsm. Liss brachte diesen Vortrag in gekonn­
ter bewährter Weise. Ein musikalisches Zwisch~n­
~piel leitete zum nächsten Vortrag "Die amerikani­
sche Erbschaft" über, und auch hier erntete Ldsm. 
Liss spontanen Beifall. Es folgte, dargeboten von 

Frau Stoyke, Ldsm. Stoyke und Ldsm. Hahn, eia 
Sketsch unter dem Titel "Die Nachtwandlerin" • 
Diese Darhietung war so recht (Jeeignet, die Stim­
mung zu steigern, und wurde durch entsprechenden 
Applaus belohnt. Ldsm. Blank erfreute die An­
wesenden mit einem Quiz, in dessen Verlauf der 
Schiefe Turm von Pisa zu erraten war. Frau Blank 
untersteitzte dieses Raten durch einen -gereimten 
Vortrag und weckte ~rienwünsche weit und breit. 
Die Enthüllung des Schiefen Turmes (ein kunstvoll 
angefertigtes Modell) überrasd1te die Anwesenden. 
Der Sieg " r in diesem Spiel wurde mit einem Preis 
belohnt. 

Der Abschluß des Abends brachte noch ein viel. 
stündiges gemütliches Beisammensein, und keiner 
der Anwesenden nahm gerne Abschied von diesem 
"Sommerlichen Intermezzo". 

Auf der letzten Monatsversammlung vor den 
Sommerferien, die die Ortsstelle Konstanz im St. 
Johann durchführte, berichtete der Ortsbeauftragte 
Felix Wetzel den Mitgliedern, die nfcht nach 
Ludwigsburg fahren konnten, von dem 2. Landes­
treffen. Er hob insbesondere die in jeder Bezie­
hung mustergültige Organisation des Treffens her­
vor und betonte den nachhaltigen Eindruck, den 
die über hundert Jugendliche starke Gruppe der 
DJO auf der Kundgebung am S),nntagvormittag 
in d e r Stadthalle auf alle Anwesenden machte, Sle 
bewies mit ihren Vorträgen, daß auch die kom­
mende Generatlon an ihrem Recht auf die Heimat 
festhalten wad. Auf der anschließenden Tagung 
der Ortsbeauftragten überreichte der Landesbe­
auftragte Dr. Siegier die silberne Ehrennadel an 
die Vorstände der Ortsstelle, Felix Wetzel und Jo­
s e f Ci erocki, als Anerkennung für ihre jahrelange 
aktive Arbe it für den Bund. Als Bezirksbeauftrag­
ter gab Josef Cierocki einen Bericht von dem Bun­
destreffen in der Patenstadt Düsseldorf, das er 
als das eindrucksstärkste aller bisherigen Bundes­
treffen, die er besucht hat, bezeichnete. Die 
Frauenreferentin Frau Klara Brecht berichtete von 
der Arbeit der Frauenarbe~tsgemeinschaft , die 
auch in di esem Monat wieder eine Anzahl wert­
voller Pakete an die Danziger Landsleute in der 
Heimat, für die sie die Patenschaft übernommen 
hat, abschickt. Gemeinsam mit der Landsmann­
schaft der Ost- und Westpreußen findet am 6. Au­
gust eine Fahrt mit einem Motorschiff nadl Stein 
am Rhein statt. 

l\Uß Ocn Fraucnkrcifcn 
Lörrach 

Nach längerer Pause begann die Frauenarbeit im 
Frauenkreis Lörrach erneut im April 1960. Wäh­
rend eine r Kaffeetafel sprach Frau Gertrude Brack, 
Grenzach, als Kreisvorsitze nde des Danziger 
Frauenkreises Lörrach über die im Jahre 1959 ge­
leistete Frauenarbeit und bat um weitere aktive 
Mitarbeit bei der zuständigen Päckchenaktion und 
bei der Betreuung der allen, alle instehenden und 
bedürftigen Landsleute. 

Pächter der Konzil -Gaststätten, selbst Danziger, 
hatte die Kaffeetafel decken lassen. Ldsm. Brecht, 
Konstanz, erklärte die Geschichte des 1388 als 
Kauf- und Handelshaus erbauten "Konzils" und der 
Inselhotels. Bei der Füh:rung durdl die Kons tanzer 
Altstadt ließ er die Geschichte Konstanz' und ~as 
Leben des Reformators Huss wieder lebendig w e r­
den, Ein Gang durch das Konstanzer Münster be· 
endete die ausgezeichnete Führung. Bei herrlicher 
Sicht und wunderbarem Wetter fuhren die Teil­
nehmerinnen mit frohem Gesi'.n~ am Unte rsee ent­
lang wieder heimwärts, wobei sie in Stein am 
Rhein die altertümlichen, herrlich bemalten oder 
mit Mosaik versehenen Häuser und in Schaffhausen 
den Rhe infall in seiner ganzen Wucht und Schön­
heit erlebten. 

Als Ausklang des Halbjahres gab es zwei Stun­
den unbeschwerter H e iterkeit mit dem jetzt in 
Konstanz lebenden Vortragskünstler Wer.ner 
Knuth. Auf seinen früheren Gastspielreisen ist 
Werner Knuth auch in Danzig gewesen und im 
"Ul enspegel" aufgetreten. Er wußte daher, wie 
man die Danziger am Bodensee am besten an­
sprechen kann. Als er das aus dieser Zeit stam­
mende Danziger Machandel-Lied und das "Haus 
am Krantor" zum besten gab, nahm der Beifall 
kein Ende, so daß das wohlgelungene Treffen 
erst um Mitternacht seinen Abschluß fand. 

Im M1li 1960 führte eine Fahrt den Frauenkreis 
nach Grenzach und an den Oberrhein. Nach Besich­
tigung des Strandbades (1957/58 erbaut) mit seinen 
wunderbaren gärtnerischen Anlage n, der Sauna 
und den Räumen für medizinische Bäder wartete 
schon die Kaffeetafe l im Strandrestaurant. Am 
Oberrhein entlang ging die Fahrt nach Säckinqen 
und zum Be rgsee, wo zu ein em Rundgang '1e hal :en 
wurde. Uber den Eggberg fuhr man durch den 
Hatzenwald wieder heimwä r ts. 

Begünstigt von herrlichem Weller, unternahm 
der Frauen kreis Lörrilch am 29. Juni 19,60 se inen 
traditionellen TagesilUs flll'l nach Singen/Hohen­
twiel und Z\lm Bodensee. Von den Ma'lgi-Werken 
wartn die Tei lnehmerinnen dieses Ausfluges zu 
<' iner Besichtr[jun[j eingeladen worden. Der Grün­
der des Betriebes begann einmal mit sieben Per­
~onen, heute sind s500 Personen tätig, vor allem 
Frauen und Mäddlen, Für die Kinder der Beschä[­
tigt ~ n gibt es Kindergärten, wo die Kinder den 
ganzen Tag betreut werden. Dus,chräume, Werk­
büdlerei, Kantinenverpflegung stehen den Betriebs­
angehörigen zur Verfügung. Nachdem die Teilneh­
merinnen des Ausfluges mit einer reicnhaltig en 
Kostprobe bedacht waren, fuhren sie mit dem Bus 
über Radolfzell, Uberlingen, Meersburg mit der 
Fähre nach Konstanz. Hier wurden sie im "Konzil" 
durch Frau Clara' Brecht, der Bezirksvorsitzenden 
der Danziger Frauenkreise für Südbaden, und 
durch den Bezirksbeauftragten für Südbaden, Josef 
Cierocki, herzlichst begrlißt. Ldsm. Brümmel, der 

1flElRMUWlKAlLlEN!D)lElR 

(Einsendungen bis spätestens 9. und 24. eines jeden 
Monats an die Redaktion) 

Gießen/Lahn 
6. 8. 19 Uhr, geselliges Beisammensein auf der 

Terrasse des Bootshauses des Ski- und 
Kanu-Klubs, BQothausstraße 20, mit Berich­
ten über die Bundestreffen der Danziger in 
Düsseldorf, der Westpreußen in Münster/ 
W. und die kulturellen Sommertage des 
BvD Hessen in Neustadt b. Marburg. Ravensburg 

Froher Sommerabend . 
Die Ortsstelle Ravensburg traf sich zu einem 

beschwingten Abend unter dem Motto "Sommer­
liches Intermezzo" im Gasthof Mohren, · Ravens­
burg. Der erste Vorsitzende, Reschke, begrüßte die 
zahlreich erschienenen Mitglieder und Gäste . Er 
gab der Hoffnung Ausdruck, daß der Abend ihnen 

Würde mich freuen, mit 

meinen ehemaligen An­

gestellten in Kontakt 

zu kommen. 

S. BERESIN 

früher 

Radio-Elektro-Haus 

Danzig, Langgasse 19, 

jetzt 

HAUS DER TECHNIK 

Wien VII, Neubau­

gasse 11 , Osterreich 

Gesucht werden Arbeiter oder An­
geste llte der Firma Wilke & Co. 
GmbH, vormals Fritz Berthold & Co., 
Danzig, Holzmarkt 4 , Zusehr. erb. an 
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Georg Meierlein, Velbert (Rhld,), 
Stettiner Weg 16. 

Gesucht wird Karl-Heinz Patzke, 
geb. 7. 1. 1936 in Danzig, zuletzt 
wohnhaft in Frankfurt (Main), Fran­
ziusstraße 25, Zuschr. erb. ' unter 
V W 146 an die Geschäftsstelle des 
Bundes der Danziger, Lübeck, König­
straße 1/3. 

Wer kann Auskunft geben über den 
Obergefreiten OUo Rank, geboren 
22. 8. 1897 in Neustadt/Westpreußen? 
Zuletzt war er bei einer Wacheinheit 
in Thorn/Graudenz, von dort wurde 
er als Verwundeter ins Lazarett ein­
geliefert und starb am 10. 10. 1945 in 
Banzkow, Krs. Schwerin. Wer war in 
den letzten Tagen vor seinem Tode 
mit ihm zusammen? Zuschr. erb. an 
Frau Maria Ra'nk, Gelsenkirchen-Buer, 
Polsllmer Straße 216. 

Wer k ennt den Straßenbauing. 
Alired Eisen, geb. 1902? Seit 1940 
war er bei einer staat\. Straßenbaube­
hörde, Sitz Danzig, beschäftigt. Ldsm. 
Rank arbeitete im Bauabschnitt Konitz 
und Dirschau, seit 1942 war er Sol­
dat. Unkosten werden erstattet. 
Zweckdienliche Mitteilungen unter 
E P 147 an die Geschäftsstelle des 
Bundes der Danziger, Lübeck, König­
straße 1/3. 

G esucht werden dringend meine 
Angestellte n, Helene Gora, Hohen­
stein/ Dzg.-Land, Elisabeth Bärmann, 

Ludwigshafen/Rhein 
13. 8. 20 Uhr, Sommernachtsfest mit Tanz in der 

Gaststätte "Rheinterrassen ". Mannheimer 
Ruderclub. 

Mainz 
6. 8. 19.30 Uhr, Heimatabend im 

Weinei, Mainz, Hintere Bleiche. 
Wein haus 

Hohenstein/Dzg.-Land, Erna Mach, 
Katzke/ Dzg.-Land, Elisabeth Bayer, 
Gischkau/Dzg.-Land, von Tabakwa­
renhändler Max Quaß, früher Hohenc 
stein/Dzg.-Land, jetzt Hechingen 
(Hohz.), Amselweg 10. 

Gesucht wird Frau Maria Wahl, 
'geb. 1920 in Danzig, zuletzt wohnhaft 
1947 in Berlin. Zuschr. e rb. an 
B. Franz, Augsburg, Hirblingerstr. 122. 

Am 27. Juni 1960 verstarb in Rahden 
unsere liebe Mutter, Großmutter 
und Schwi e ~Jcrmutter 

Frieda Specht 
g e b. Bauer 

im Alter von 76 Jahren. 

Margol Barlell, geb, Specht 
Dipl.-Ing. Rudl Barleil 
Ursula Steinhauer, g e h . Specht 
Oberstudienrat 
Gerhard Steinhauer 
Hans-Jürgen Bartelt 
Karl-Heinz BarteU 
Hannelore BarteIl 

Die Bestattung hat nadl dem Wun­
sche der Versto rb e nen in aller 
Stille am 1. Juli 1960 stattgefunden. 

Castrop-Rauxel und Krefeld, 
den I. Juli 1960 
früher Danzig-Langfuhr, 
Posadowskyweg 11 

Nach kurzer, schwerer Krankheit 
entschli e f heute fern der Heimat 
meine lie be Frau, unsere gute Mut­
te r, Sdlwiegermutter, Oma, Sdnve­
ster und Tante 

Anna Kohn 
geb. Walaschkowski 

im 63 Lebensj ahr. 

In stiller Trauer 
Fritz Kohn 
Kinder, Enkel 
und alle Angehörigen 

Delmenhorst, den 9. Juli 1960 I Rudolf-Königer-Straße 30 
früher Danz iq-Brösen lind 
Danz ig-N eu fa hrwass e r 

Am 29. Juni 1960 ist unse re li e be 
Mutter 

Margot Ziebuhr 
sanft ein~Jeschlafen. 

In tiefer Trauer 
Else Uhlenhop, g e b. Ziebuhr 
Käthe Prall, geh. Ziehuhr 
Helnz Ziebuhr 

Neumünster, im Juli 1960 
früher Danzig, Lastadie 36a 

Bitte Anzeigenmanuskripte 
deutlich schreiben! 



Plötzlidl und unerwartet entschlief heute sanft meine her­
zensgute Frau, unsere gute Mutti und Oma 

frau Irma Wiens 

im 57. Lebensjahr. 

geb. Rexin 

In tiefer Trauer 
Egon Wiens 
Erika Wiens 
Heinz MUnch und Frau Annemarie, 

geb. Wiens 
und alle Anverwandten 

Wachenheim/Pfalz, den 22. Jun i 1960 

~------------------------------------------_ .... 
Ernft Neumann 

geb. 12. 3. 1893 gest. 26. 6. 1960 

Sein Leben war Pflicht und Arbeit. 

Uetersen/Holst., Sandweg 8 

In tiefem Schmerz 

Lisbeth Neumann, geb. Güntel 
Herbert Neumann als Sohn 

früher Danzig-Langfuhr (Sternfeld) 

~----------------------------------------.... 
Am Sonntag, dem 17. Juli 1960, entschlief nach kurzer, schwerer 
Krankhe i t mein lieber Mann, unser immer guter Vater, Schwieger­
vater und Großvater, Bruder, Schwager und Onkel 

FerOinanO Kraufe 
im Alter von 76 Jahren. 

In stiller T rauer 

Margarete Krause, geb. Manhold 
Helmut Krause uud Frau Inge, geb. D yck 
OUo Kluge und Frau Lieselotte, geb. Krause 
und Enkelkinder 

Bla nken über Helmstedt, den 22. Juli 1960 
früher Danzig-Brösen, Südstraße 1 I .... ----------------------------------------~ 

NadJ. einem arbeitsreichen Leben 
entschlief 'am 8. Juli 1960 nach 
kurzer, schwerer Krankheit mein 
lieber I treusor,gender Mann, unser 
guter Vater und Großvater, der 

Küd:J.enm eister 
Paul Matthaeus 
früher Okon om der 

Loge Einigkeit in Danzig 
im 67 . Lebensjahr. 

In stiller Trauer 
Eisa Matthaeus, 

geb. Stössel 
Hannelore Turner. 

geb. Matthaeus 
Wolf Turner 

Lüneburg, Hindenburgstraße 22 

Unser lieber, guter Vater, Scbwie ­
gervater, Großvater, Urgroßvater, 
Schwager und Onkel 

Albert Störmer 
aus Junkeracker 

ist am 1. Januar 1960 im Alter von 
87 Jahren für immer von uns ge­
gange n. 

In stiller Trauer 
im Namen aller Angehörigen 
Else Störmer 

Darmstadt-Arhellgen, 
KalkoIenweg 10 

t 
Am 7. Juli 1960 entschliel 
nach schwerer Krankheit im 
Alter von 74 J ahren unser 
lieber Vater, Großvater und 
Urgroßvater 

Franz Arendt 

In stiller Trauer 
im Namen aller Geschwister 
Ernst Arendt 

München 12, Inderstorler Platz 19 
früher Schöneberg an der Weichse l 
(Sand) 

Meine geliebte, treusorgende Frau, 
unsere gute Schwester, Schwägerin 
und Tante 

Anni Kramp 
geb. Weber 

hat uns am 14. Juli 1960 nach schwe­
rem Leiden für immer verlassen. 

In tiefem Schmerz 
WlllI Kramp und Angehörige 

Di ebrock 143 über Herlord/Westl. 
früher Danzig, Kolkowgasse 11, und 
Lan!lfuhr, Mirchauer Weg 25 

t Ein treues Herz auf aufgehört 
zu schlagen. 
Fern der geliebten Heima t 
entschlief am 13. Juli 1960, 

gegen 24 Uhr, s anft und unerwartet 
nach 45 Jahren glücklicher Ehe 
meine innigstgeliebte, h erzensgute 
Frau uns ere liebe, treu sorgende 
Mutter, Schwiegermutter und Oma, 
me me einzige Schwester, unsere 
li ebe Schwägerin und Tante 

Frau Ida Müller 
geh. Karpinski 

früher Danzig-Oliva, Rosengasse 41, 
im Alter von 71 Jahren, wohlvor­
bereitet durch den Emplang der 
heiligen Sakramente. 

Paul MUli er 
Ulrlrn MUlIer 
und Frau IIse, geh. Heyers 
Werner Müller 
und Frau Annemarie, 

geh. Striegert 
Willy Bärlnghausen 
und Frau Rlta, geb. Müller 
und IUnl Enkelkinder I 

Neuß/Rhein, Am Hasenberg 35, 
Osnabrück. Düsseldorf, 
z. Z. Osnabrüdc., Johannisstr. 77 

Plötzlich und unerwartet entschlie f 
mein li eber, herzensguter Mann, 
Vater, Bruder, Schwager und Opa 

Landwirt 

Friedrich Salewski 
im Alter von 65 Jahren. 

In tiefer Trauer 
Anna Salewskl 
Tornter Anna und Großtochter 

St. Geargen, Srnwarzwald, 
Gerh.-Hauptmann-Str. 19 
früher Junkeracker, Krs. Dzg. 
Niederung 

Am 10. Juli 1960 verstarb nach lan· 
gern Leiden mein lieber Bruder, 
Schwager und Onkel, der 

Kaufmann 

Otto Ferst 

im 81. Lebensjahr. 

FamilIe J oh. Ferst 
und Anverwand,te 

Mettmann, Gottfried·Wetzel-Str. 20 
früher Neuteich 

Fern seiner unvergessenen Danziger 
Heimat verstarb am 13. Juli 1960 
infolge eines Schlaganfalls unser 
lieber Opa 

Herr Albert Gnoyke 

M ale rmeister aus Bodenwinkel 

In sti ller Trauer 

Familie OHo Gnoyke 

Neubeuern, J uli 1960 
Marktplatz 46, 
Kreis Rosenheim, Obb . 

I 

I 
-----,-------------------

Am 6. Juli 1960 is t mein lieber 
Mann, unser guter Vater, Schwie­
ger-, Groß- und Urgroßvater, un­
ser lieber Schwager und Onkel 

Johannes Dyck 
nach längerem Leide n, jedoch plötz­
lich und unerwartet im Alte r von 
81 Jahren an Herzschlag gestorben. 

In stiller Trauer 
Anna Dydi; 
und Kinder 

Enkenbach (Plalz). Weichselstr. 17 
früher Barenhof, Fürstenwerder 

Am 8. August 1960 beg.ehen meine 
lieben Eltern 

Gerhart Rlrnert und seine Ehefrau 
Emmy, geb. Wittstock, 

das Fest der s i 1 b.e r n e n Hoc h ~ 
zeit. 
Meinen herzlichsten Glückwunsch fürs 
weHere Leben. 

Ule Rlchert 
Hamburg 20, Kol. Alsterkrug 141 
früh er Danzig-Ohra, Südstraße 5 

Die Vermählunq unserer Töch ter Ellen 
und Ruth Petzel geben wir bekannt 

WaHer Petzel und Frau Anni, 
geb. Milschewski 

früher Danzig-Langfuhr 
jetzt Remscheid, Im Haddenbruch 32 

Zum 70. Geburtstag am 11. August 
wünschen Frau Luise Zelewski, geb. 
Pr·ellwitz , früher Danzig, Hohe Sei­
gen 5, bzw. Danzig-Langluhr, jetzt 
Harksheide, Bez. Hamburg, 5tons­
dorfer Weg 3a, alles Liebe und noch 
ein recht langes Zusammenleben 

GroßtodJJer Eva, Hans-Georg 
und 'Urenkelin Anlta 

Meinem lieben Opa, 
dem Obermeister i. R. 

Herbert Büchau 
früher Neufahrwasser und Dirsdlau, 
jetzt Leverkusen !I, Hauptstr. 190, 
gratu1iert herzlichst ,zum 72... Geburts­
tag am 19. August und zum 45jährigen 
Meisterjubiläum am 30. August 

Er.il<a KUhuapfel 
Freiburg/Brsg . 

Am ·21- August feie!'t cer Zoi1sebe­
tär a. D. OUo Reetz.I früher Danzig. 
Oliva, Raseng.sse 28, jetzt Harte­
feld 169, Krs. Geldern/Rhld., se.inen 
73. Geburtstag. 

Es gratullert 1m Namen der Kinder 
und Enkel 

seine Tornter Brlgltte 

DANKSAGUNG I 
Für die vielen Glückwünsche zu mei­
nem 90. Geburtstag sage ich allen 
Landsleuten aus der Heimat, -dem 
Bund der Danziger, der Gemeinde 
Glinde, sowie auch dem Posaunenchor 
unserer Kirche, meinen herzlichsten 
Dank. Frau Helene GUljabr 
Hamburg-Glinde, Am Walde 34 
früher Junker-Troyl 

Ihre Silbe rhochzeit feiern am 17. August 1960 

die Eheleute 

Paul Grindemann und Frau EIsa, geh. Lehre 

Fr. Boh12Sack,jetzt Frankfurt1M., Am Hopfengarten 
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Danzigtr KinOtr rotrOtn gerucht heim Zoppot eingeliefert. Eine Schwester Charlotte 
könnte eventuell über den weiteren Verbleib des 
Mädchens Auskunft geben. 

Aus Danzig bzw. aus dem Gebiet der Freien 
Stadt Danzig werden folgende Kinder von ihren 
Eltern oder Angehörigen gesucht: 

übernahm im Mai 1945 Karla Hagemeister und 
kann über ihren weiteren Verbleib Auskunft ge­
ben? - Anneliese Bietau aus Danzig-Langfuhr, 
Paul-Beneke-Weg 109, geb. 19.8. 1942, gesucht von 
ihrer Tante Erika Marquardt, geb. 9. 9. 1906 in 
Danzig. Anneliese Bietau befand sich zuletzt bei 
einer Frau Kowalski in Danzig-Langfuhr, Paul­
Beneke-Weg 109. - Werner Müijer aus Danzig; 
Johannesgasse 55, geb . 28. 12. 1940 in Danzig­
Langfuhr, gesucht von seiner Mutter Ursula Bon­
gers, verw. Müller, geb . 2. 4. 1919. ,Werner Müller 
befand sich in Begleitung seiner Großmutter Ger­
trud Albrecht, di e auch noch vermißt wird. - Die 
Geschwister Bokühn aus Danzig, Paradiesgasse, 
Helga, geb. 22. 5. 1938, und Erhard, geb. 24. 9. 
1942, gesucht von ihrem Vater Fritz Bokühn, geb . 
22. 5. 1909. Die Mutter Elfriede Bokühn, geb. 
Böhnke, geb. 3. 6. 1914, kam auf der Flucht von 
Preußisch-Eylau nach Danzig und wohnte dort mit 
ihren Kindern in der Paradiesgasse 10--11. -
Helga Kaschub aus dem Säuglingsheim in Zoppot, 
Markt I, geb. 13. 4. 1944 in Königsberg. gesucht 
von ihrer Mutter Hilde Kaschub. Helga wurde am 
20. 3. 1945 wegen Erkrankung in das Säuglings-

Angaben zur Auffindung der Kinder werden an 
das Deutsche Rote Kreuz, Kindersuchdienst, Ham­
burg-Osdorf, BIomkamp 51, erbeten. 

Erika Schwarzbach aus Danzig, Rambau 15, geb. 
30. 3. oder 30. 9. 1940 in Danzig, gesucht von ihrem 
Vater Rudolf Schwarzbach, geb. 18. 8. 1921, und 
von ihrer Tante Olga Schwarzbach. Die Mutter 
Annelies Schwarzbach, geb . Schulz, geb. 22. 2. 1922, 
und die Großmutter Charlotte Redowski werden 
ebenfalls noch gesucht. - Die Schwestern Oehmke, 
aus Danzig, Gr. Schwalbengasse 9, Heidemarie, 
geb. 30. 7. 1943, und Elli, geb . 4. 12. 1941, beide in 
Danzig geboren, gesucht von ihrem Vater Heinz 
Oehmke. Die Mutter Irmgard Oehmke, geb. Schil­
ler, geb. 17. 11. 1921 in Danzig, wird ebenfalls noch 
gesucht. - Karla Hagemeister aus Danzig, Jopen­
gasse 60, geb . 28. 8. 1942 in Danzig, gesucht von 
ihrer Tante Gertrud Janza, geb. 2. 5. 1899 in Dan­
zig. Karla Hagemeister ging während der Angriffe 
auf Danzig verloren. Sie wurde bis Ende Mai 1945 
von einer Frau Gertrud Dahlmeier, geb. Kraft­
schemkow, betreut und dann in das Krankenhaus 
Danzig-Langfuhr wegen Typhus oder Ruhr ein­
geliefert. Welche Schwester oder welcher Arzt 

Gesucht wird Hans oder Johannes 
Cech, gelernter Fleischer, der in Schar­
fenort bei Danzig bei Fleischermeister 
Krause, und später in Danzig-Gr. 
Walddorf, in der Laubenkolonie, ge­
wohnt hat, von Fleischer Walter 
Thrun, gelernt bei Fleischermeister 
Krause, zuletzt wohnhaft Danzig-Ohra, 
Kiebitztrifft 7, jetzt Duisburg-Ham­
born, Fiskusstraße 81, b. Pitras. 

Gesucht werden die Erben der aus 
Danzig oder Westpreußen stam­
menden 

Charlotte Rath 
verstorben am 8. 3. 1944, und 

Dr. Wilhelm Rath 
verstorben am 19. 6. 1944, 

. früher wohnhaft in Berlin-Charlot­
tenburg, Olympische Straße 10, 
zuletzt wohnhaft in Karlsbad, 
Parkstraße 8, früher Kurhaus Aiice. 

Zuschriften erbeten unter B D 150 
an die Geschäftsstelle des Bundes 
der Danziger, Lübeck, Königstr. 1-3. 

Gesucht wird Familie Leo Zynda, 
früher wohnhaft Danzig-Oliva, Ludol­
finerweg 10-18. Zuschriften erb. an 
Frau Gertrud Gatzkowski, geb. Zynda, 
früher Danzig, Pfefferstadt 44, jetzt 
Remscheid, Birkenstraße 22. 

Suche ehem. Vorgesetzte v. d. NS­
Volksfürsorge, Ortsgruppe Pfeffer­
stadt, Danzig, zwecks Rentenangele­
genheit. Frau Dora Barra, Hamburg­
Fuhlsbüttel, Erdkampsweg 42. 

Hey~ mittag um 14 Uhr ist unser 
lieber Bruder und Schwager. unser 
aller geliebter und geschätzter Onkel 

Peter Wiebe 
(früher Schönau, Danzig-Land) 

im 93. Lebensjahr sanft entschlafen. 

Im Namen aller Hinterbliebenen: 
Ernst Danleis und Frau Gertrude, 
geb. Wiebe 
nebst Kinder 
Familie 0110 Wlebe 

Erder Nr. 16, den 27. Juli 1960 
über Vlotho 

Wer kann Auskunft gebenl 
Ein ehemaliger Kriegsqefangener 
hat das vorstehende Bild eines 
Mitgefangenen übersandt und da­
bei angegeben, daß der Abgebil­
dete etwa 1927/ 1928 geboren und 
aus Danzig stammen soll. Er ist in 
tschechoslowakischer Kriegsgefan­
genschaft gewesen, war in einem 
Bergwerk eingesetzt und ist 1947 
tödlich verunglückt. 
Wer kennt ihn? Wer kennt seine 
Angehörigen? 
Zuschriften erbeten an die Heimat­
ortskartei für Danzig-Westpreußen 
in Lübeck, Parade 8, H, zu Akten­
zeichen U/ HOK/60. 

Gesucht werden StadtoberInspektor 
Peter und Fräulein Krause, Angestellte, 
die 1931 mit mir im Wohliahrtsamt 
Danzig-Langfuhr, Mirschauer Weg, 
gearbeitet haben, zum Zwecke meiner 
Ruhegeldansprüche. Unkosten werden 

I Am 19. Juli 1960 verstarb plötzlich 
und unerwartet meine liebe Frau, 
meine heißgeliebte Mutter, meine 
unvergessene Tochter, uns ere liebe 
Schwiegertochter, Schwägerin und 
Tante 

Frau Suse Wagenfeld 
ge b Wagner, verw. Beckmal'm 

im 41. Lebensjahre . 

In tiefster Traue r 
Herbert Wagenfeld 
nebst Angehörige 

Kiel-Gaarden, Bielenbergstr. 31, 
früher Danzig, Mattenbuden 33-3G 

1fJE~ M U N [[ All JEN ID)JE~ 
(Einsendungen bis spätestens 9. und 24. eines 

jeden Monats an die Redaktion) 

Frankfurt/Maln 
3. 9. 20 Uhr, Monatsversammlung im Kolping­

haus (Allerheiligentorl 
11. 9. 9 Uhr, Abfahrt Opernplatz zum Treffen in 

Ebernburg. 

Mannheim 
3. 9. 20 Uhr, Monatsversammlung im Wartburg­

Hospitz F 4, 7/9. 
7. 9. 15.30 Uhr, Kaffeekränzchen der Frauen im 

Wasserturm-Cafe. 
9. 9. 19.30 Uhr, Stammtisch im Kolpinghaus. 

erstattet. Zuschriften erbeten an Her­
bert Kirchhof, Berlin-Charlottenburg, 
Mommsenstraße 21. 

Benötige dringend Anschriften von 
Familien aus Zoppot, die mir bestäti­
gen können, daß mein Mann Reinhold 
Donlmlerski in Zoppot auf der Flucht 
am 23. 9. 1945 an Typhus verstorben 
ist. Er wurde in Küstrin von Polen aus 
dem Wagen getragen und blieb dort 
liegen. Frau Elisabeth Donimierski, 
Rölsdorf b. Düren, Monschauer Str. 173. 

Aus einem arbeitsreichen Leben 
verstarb am 22 . Juli 1960 mein ge­
liebter Mann, Bruder, Sdlwager 
und Onkel 

Herr Emil Glatz 
7 Jahre Mitinhaber der Firma 

Glatz & Blamberg, Danzig, 
Altstädtischer Graben 93 

kurz nach Vollendung seines 65. Le­
bensjahres. 

In tiefer Trauer 
Frleda Glatz, geb. Heuer 

Kie l-Wik, Wismarer Straße 5-7 

Am 25. Juli 1960 entschlief unsere 
liebe Mutter, Schwiegermutter, Groß­
mutter, Schwester, Schwägerin und 
Tante 

Olga Tietz 
geb. Nowakowski 

im 74. Lebensjahr. 

In stiller Trauer 
im Namen aller Angehörigen 

D1pl.-lng. Bernhard Tletz, 
Baurat 

Siegen, Schenckstraße 12 
früher Danzig, S<;hichaugasse 15 

Heute morge n entschlief plötzlich 
und unerwartet unser lieber Vater, 
Schwiegervater und Opa 

Robert Kampe 
in seinem 81. Lebensjahre . 

In stiller Trauer 

Eduard Huppert und Frau Hilde, I 
geb. Kampe 

Hans Kampe und Frau Irm, 
geb. Brucks 

Paul Kampe 
und Enkelkinder 

Weener/Ems, den 29. Juli 1960 
Friesenstraße 36 
früher Danzig-Ohra, Schönfelder 
Weg 1 u. 2, Zoppot, Schäferstr. 29 

t Nach kurzem Krankenlager in· 
folge Schlaganfalles ging heute 
unsere liebe Mutter, Schwie­
germutter, Großmutter, Ur­
großmutter, Schwester und 

Tante 
Auguste Sulewski 

geb . Klein 
von uns. Sie starb plötzlich und un­
erwartet im Alter von 76 Jabren, 
versehen mit den heiligen Sterbe­
sakramente n. 
Ihr Leben war Mühe und Arbeit ge­
wesen . Wir danken ihr für alle 
Mühe und Liebe, die sie für uns 
aufgebracht hat. 

In tiefer Trauer 
Hans und Lucie Keim, 
geb. Sulewski 
Dr, rer nato Hans-Jllrgen Keim 
und Frau Gertrud, geb. Massing 
Lingen-Ems 
Klaus KeIm und Frau Waltraud, 
geb. Oschika 
Bohmte b . Osnabrück, Postinsp. 
Bärbel Keim und vier Urenkel 
Ulrike, Mlmael, Ralner und 
Claudla 

Meppen, Ludgeristr. 13 
14. Juli 1960 
früher Danzig, Pfefferstadt 27 
Die Beerdigung fand am 16. Juli 
auf dem kath. Friedhof in Meppen 
statt. 

t Am 21. Juni 1960 verstarb 
plötzlich unsere geliebte Mut· 
ter, Schwiegermutter. Oma 
und Tante 

Frau Anna Samsei 
geb. Becker 

im 79. Lebensjahr. 

Im Namen der Hinterbliebenen 
Charlotte Sieb, geb. Samsei 

Berlin N 65 (West). Brüsseler Str.25 
früher Danzig, Langgasse 18 

Gott der Herr nahm heute meinen 
lieben, guten Mann, unsern her­
zensguten Vater, Schwiegervater, 
unsern lieben guten Opa, Schwager 
und Onkel 

Flelsmermelster 
Gustav Ludwig 

nadl kurzem Leiden, jedoch plötzlich 
und unerwartet, im 90 . Lebensjahr 
zu sich in sein Reich. 

In stiller Trauer 
Martha Ludwlg, geb. Sorge 
Ernst Ludwlg u. Frau Hanna, 

geb. Grohnert 
Gustav Ludwlg u , Frau Erika, 

geb. Knetter 
Edmund Kerslen und Frau 
Christei, geb . Ludwig 
Walter MelOner und Frau 
Gerda, geb. Ludwig 
Udo, Waltraud, Joachlm, 
Hannelore, Lleselotte, 
Wolfgang, als Enke l 

Köln-Flittard, Bochum, 
Neuß a. Rhein, den 4. August 1960 
Semmelweißstr. 48 
früher Zugdam, Danzig-Land 
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Dr. jur. et rer. pol. 

Hanß KOßßmann 
* 23. 12. 1887 f 16. 7. 1960 

In tiefer Trauer 

Gretha Kossmann, geb. Peters 

Fritz Kossmann 

Traudei Kossmann, geb. Rohm 

Holger Kossmann 

Waltraud Kossmann, geb. Winkelmann 

Helle Mareile Sivkovich, geb. Kossmann 

Hans-Stefan Sivkovidt 

Heide Kossmann 

Johanna Reinke 

und vier Enkel 

Berlin-Charlottenburg, den 16. Juli 1960 

Neue Kantstraße 14 

Fern ihrer unvergessenen geliebten Heimatstadt Danzig ~ntschlief 
am 31. Juli 1960 nach kurzer, schwerer Krankheit, versehen mit den 
heiligen Sterbesakramenten, unsere liebe, gute Mutter, Großmutter, 
Urgroßmutter, Schwiegermutter und Schwester 

Frau Franzialla Brodli 
geb. Abend 

im gesegneten Alter von fast 80 Jahren. 

In stiller Trauer 
Charlott.e Schütz, geb. Brodd, Bremen 
Johanna Ziesemer, geb. Brocki, Diisseldorf 
Hildegard Gudladt, geb. Brockt, Flensburg 
Albert Gudladt .' . 
Alfred Brockl und Frau Lulse, Bremen 
alle Enkel- und UrenkelkInder und 
Klara Mühling, geb. Abend, als Schwester 

Die Beerdigung hat am 3. August 1960 in Düsseldorf stattgefunden. 

Flensburg, Schützenkuhle 27 
früher Danzig-Reichskolonie, Marineweg 32 

Zum 15. Todestag meines lieben 
Vaters 

August Rumpe 
geb. 14. 7. 1874, gest. 14. 8. 1945 
in Danzig-Schidlitz, sowie heben 
Bruders und seiner Frau und Tornter 

Josef Rumpe 
geb. 8. 4. 1902, gest. 22. 6. 1945 
in Graudenz (von den Russen dort­
hin verschleppt) 

Alke Rtimpe 
geb. 16. 7. 1902, gest. 20. 6. 1945 
in Danzig-Schidlitz 

Hannelore Rumpe 
geb. 28. 4. 1929, gest. 18. 5. 1945 
in Danzig-Sdlidlitz, gedenke ich ihrer 
in Liebe . 
Anny Stach, geb. Rumpe, u. Mann 
Essen-West, Heintzmannstraße 17 
früher Danzig, Allmodengasse Nr. 1 

Am 7. August 1960 entschlief sanft 
meine liebe Mutter, unsere gute 
Schwiegermutter und Oma, Schwe­
ster, Schwägerin und Tante 

Fr. Meta Gonschorek, Wwe. 
geb. Hintz 

im Alter von 75 Jahren. 
Noch frisch ist das Grab ihres Soh­
nes Kurt, nun wird sie n~ben ihm 
ruhen. 

In tiefer Trauer 
Rudl GonsdlOrek und Frau Herta, 

geb. Hofmeister 
Fr. Hlldegard Gonschorek, Wwe" 

geb. Neumann 
Enkelkinder 
und alle Angehörigen 

Wiesbaden-BielJrich, 
Wiesbadener Straße 103 
früher Zoppot, Danziger Straße 735 

BETTFEDERN 

Ihre Vermählung geben bekannt 

Gerhard Hirth 
und Frau DOlis 

geb. Wirtz 

~ 
(follferti9) 
'/2 k9 handgeschlissea 
DM 9.30. 11.20, 12.&0, 
15.50 und 17.-
1/. k9 ungeschllssea 

'. DM 3.25, 5.25, 10.25, 
.13.85 und 1&.25, 

6. August 1960 
fr. Danzig-Langfuhr, Bardewiekweg 24 
jetzt Koblenz-Lützel, von-Kuhl-Str. 6. 

fertige Betten 
Stepp-, Dnunen-, Tagesdecken, Bett­
wäsche und Inlett von der Fachfirma 

Frau Margarete Märtschlng, geb. Block, 
verw. Janz, früher Danzig, Engl. 
Damm 29, jetzt Erfurt, Nerlystraße I, 
feierte am 18. August ihren 14. Ge­
burtstag. 

B LAH U T, Furlh i. Wald oder 
B LA HUT, KrumbadliSchwb. 

V.rlongen SI .... bedingt Angebol, 
b.vor Si. Ihren Bedarf anderweiliq dedeon 

Ihre Silberhochzeit feiern am 31. Au­
gust 1960 die Eheleute Heinrich Blocks­
dorf und Frau Annl, geb. Büchau, 
früher Danzig, Mattenbuden 38, jetzt 
StadelE Ibe, Thunerstraße 16. 

Moccalöfiel, mit Danziger Wappen, 
90er Silberauflage Rer Stück 3,95 DM, 
echt Silber. per Stück . 6,90 DM. 
Kuchengabeln, 90er Silberauflage, mit 
Danzrger Wappen, per Stück 4,95 DM, 
echt Silber. per Stück 8,90 DM, 
Likörbecher. mit Danziger Wappen. 
90er Auflage, Stück 4,50 DM. 

Herbert Hoga, Leverkusen 
Hauptstraße 108 

Dz"g.' Beamtenwllwe, 571'156, brün., 
wünscht seriösen, zuver!., berufst. 
Ehekameraden kennenzulernen. 4-Zim­
mer-Neubauwohnung vorhanden. Aus­
führ!. Bildzuschriften unter F. S. 152 
an die Geschäftsstelle des Bundes der 
Danziger, Lübeck, Königstraße 1-3. 

Danzigerin, Wwe., 39 J., 1,72 gr., 
dunkelbI., Tochter eines Friseurmei­
sters, ev" sucht einen guten, netten 
Ehekameraden, Alter bis 45 Jahre . 
Zuschriften unte r M. H. 151 an die 
Geschäftsstelle des Bundes der Dan­
ziger, Lübeck, Königstraße 1-3 . 
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Kalender des Bundes der Danziger .Danziger 
Heimat" 1955 

Kalender des Bundes der Danziger . Danziger 
Heimat" 1956 

Kalend er des Bundes der Danziger .Danziger 
Heimat" 1957 

" Kalender des Bundes der Danziger "Danziger 
, Heimat" 1960 

Kalender . Danzig im Bild" 1960 
.Kl. Dagmar" von Helene Westphal 

Danzlq-Erzählungen 
\iQplan "Antony van Obbergen' 
Dal1zigs PostgeschIchte und Poststempel 
Danzlg - Ein Blick auf seine Geschichte 
•. von Dr Heinz Norumeyer 

geheftet 

Feötschrift 400-Jahr-Feier Städt Gymnasium Danzig 
Gedenkmünze 400-J -Feier Städt Gymnasium Danzig 
Zeitungsmappe mIt Damiger Wappen in Gold 
Danzig-Gemälde von Prof Pfuhle, Achtfarbendruck 
.Das heutige Danzig" . Relse- und Bildbericht 
.Möwen umkreisen das Krantor" von H. B. Meyer 

Danziger Erzählungen und Gedichte 
" Danzig in 144 Bildern" Leinen 
Postkarten mit Danziger Wappen (Großformat) 
10 Postkarten mit Danzig-Motiven 

.Hellt der Jugend Danzigs· 
Wappennadel 
Stadtplan von Danzig, 1 .7500 (42X61) 
Karte vom Freistaat Danzig, 1:200000 (40X50) 
Fahrradwimpel mit Danziger Wappen. in bester 

Ausführung 
.Amateur-Fotos. zehn Ansichten von Danzig 
banziget Heimatteller mit Wappen, Krantor und 

Devise (Durchmesser 9 cm. rein Messing) ver-
wendbar als Ascher Glasuntersatz und Schmuck-

DM 1.50 u DM 0,15 Porto 

DM 1.50 u . DM 0,15 Porto 

DM 1.10 u DM 0,15 Porto 

DM 2,20 u . DM 0,15 Porto 
DM 2,50 u DM 0,15 Porto 

DM 4,80 u. DM 0,25 Porto 
DM 1.50, portOfrei 
DM 1.50 u DM 0,15 Porto 

DM 0,50 u. DM 0,15 Porto 
DM 2,- u . DM 0,15 Porto 
DM 10 -, portOfrei 
DM 3,- u . DM 0,50 Porto 
DM 3,- u DM 1.- Porto 
DM 5,80 u DM 0,15 Porto 
DM 7,50 u . DM 0,25 Porto 

DM 10,80 u. DM 0,25 Porto 
DM 0,20 u DM 0.07 Porto 

DM 1,50 u DM 0,10 Porto 
DM 1,50, portofrei 
DM 1,50 einschi Porto 
DM 0,50 u . DM 0,10 Porto 

DM 0,85 u . DM 0,10 Porto 
DM 1,10 u DM 0,10 Porto 

schälchen DM 2,50 u. DM 0,20 Porlo 
1,- bis DM 30,-
1.50 u DM 1,- Porto 

Danziger _ Radierungen v Paul Kreisel z. Preise von DM 
Buntdruck 'Langer Markt mit Rathalds DM 

_, (24 X 33 crn) 
", Danziger Wappen aus Holz 

HolztelIf'r mit Danziger Motiven in Messing 
: \ 12 cm Durchmesser 

20 cm Durchmesser 
25 crn Durchmesser 

Lesez~ichen, Samtband . verschiedenfarbig. 
mit Danziqer Wappen in Messinq 

DM 
u Verpackg 

2,50 u. DM 0,25 Porto 

DM 4,95 u . DM 0,15 Porto 
DM 8,50 u DM 0,25 Porto 
DM 12.50 u . DM 0,50 7"/to 

DM 2.50 u DM 0.15 Porto 
Lieferung durch die Geschäftsstelle des . Bundes der Danziger e V., Lübeck. 

Königstraße 1-3. gegen Voreinsendung des Betrages auf Postscheckkonto 
Hamburg 37528. 

":- '.: 
' D~nl'iger Heimatspiel von Erich Scholtis 

Bestellung und Bezahlung an Erich Scholtis , 
Aachen. Luisenstraße 20-22 

Modellbogen mit naturgetreuen Darstellungen 
Danziger Bauwerke 

Kalharinenkirche zu Danzig 
Marienkirme zu Danzig 

Zu be·ziehen vom Verlag Werkende Heimat, 
Verlag für pädagog. Arbeitsmittel 
Hildesheim, Marienstraße 3. 

DM 4,50 u . DM 0,70 Porto 

DM 5,80 
DM 9,80 



einiqte . Besonderer Dank qebühr! KassierN 
Bönke, der durch seine musikalischen ' Darbietun­
/Jen zum Gelinqen dieser schönen Fahrt viel bei­
truq. 

an von Sonnenschein begleitet. Der Vorsitzende aller Welt bis hinüber in das Alte Land, Eine ge­
·meinsame Kaffe€lafel vereiniq!e dann wieder alle 
Danziqer. Landsmann vVunderlim qab seiner 
Freude Ausdruck, die Landsleute aus Plön begrü­
ßen zu können. Frau Seeqer, die Ortsbeauftraqte 
von Plön, dankte ihm und allen, die dazu beige­
tra!1en hatten, den Hamburqbesuch so qut verlau­
fen zu lassen. Sie dankte aber auch den Danziqern 
aus Plön, die sich wunderbar einmütiq für diese 
Fahrt einsetzten. Bis 20 Uhr blieben aIie in froher 
Unterhallunq zusammen. Die Rückfahrt wurde aus­
!lefüllt mit Liede rn aller Art, von denen die H ei ­
matlieder die eindrucksvollsten waren, wie ja 
überhaupt sich das Gedenken an unsere smöne 
Danzi!ler Heimat wie ein roter Faden durch den 
!lanzen Besum des Hamburqer Hafens und das Zu­
sammensein mit den Landsleuten aus Hamburg 
zoq. 

Plön 
Besudlslahrl nadl Hamburg 

Als vor zwei Jahren die Danzi!]er aus den Ham­
burqer Elbqemeinden mit den in Plön wohnenden 
Danziqern einen schönen T.aq verleb! hatten, ver­
absmiedeten sie sich mit einer Einladung nach 
Hamburg. Wer von uns fährt nicht gern in 
einen qroßen Hafen, zumal uns ja vieles mit Ham­
bur!] verbindet. Wasser und Smiffe s'ind doch für 
uns heimatlime Atmosphäre. So wurde der Einla­
clung gern Folge geleistet. Die Fahrt am 7. August 
stand unter einem guten Stern. Sie .führte durch 
dus smöne holsteinisme Land und war von Beg'inn 

'. der Ortsstelle . Hamburg-Elbgemeinden, Wunder­
lim, der- alles trefflich vorbereitet hatt-e, erwartete 
mit ·anderen ' Dimzlqern die Landsleute aus Plön 
am Elbtunnel und führte sie zu einem Smiff, von 
dem sie den Hamburger Hafen kennenlernten. 
Dank.bar empfanden alle es, wieder einmal auf einem 
Smiff zu sitzen und den Betrieb eines qroßen Ha­
fens vorbeiziehen zu sehen , Auch der nam der 
H afenrundfahrt besimtiqte Elbtunnel be,,;ndrUlkte 
s·ehr. Danach qinq es im Bus nach Niensted ten . 
wo ei n aus!]ezeimnetes Miltaqessen wartete. Für 
den Nachmittaq war . ein Besum des Hirschparkes 
und Spazierqänqe am Elbufer vorgesehen. Das 
hochsommerlime Wetter sorqte mit dafür, daß auch 
diese Besume für jeden etwas Smönes bramten. 
Ein herrlimer Blick bot sim über die breite EIbe 
mit Seqelbooten, Elbdampfern und Smiffen aus 

Nach langem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden starb am 
17. Juni 1960 meine herzensgute, über aUes geJiebte Frau, die nur für das 
Wohl ihrEr Li eben bedacht, immer helfend bereit war, die sorglidlste 
und aufopfernde Mutter ihrer Kinder, meine gute Tochter und Sdlwester. 
liebe Schwägerin, Tante und Großmutter .... 

Charlotte SdlUmann 
geb. Kienast 

im 52. Lebensjahr. 

In großer Trauer . 
Adoll Sdlumann 
Ingrld Dlsdllelt geb. SdlUmann 
eharlotte Martensen geb. Schumann 
Dorotbea Dugger geb. Schumann 
Ursu1a Sdlumann 
AdoU SdJumanD 
Karl-Helnz Sdlumann 
Anna Klenasl geb. Wölk 
WalteJ' Kienasl 
Gertrud JürgensoD geb. Kienast 
Martha Kienast 
Ern8 Klenast 
lind Anverwandte 

Bad Hombur'l v . d. H., Goethestraße 9-
früber Danzig-Bohnsack 

Ein unfaßbares Schicksal ent riß mir , zehn Wochen nach dem Tode meiner 
Mutter, völlig unerwartet, am 21. August 1960 meinen über alles geliebten 

Mann 

Helmut Regner 
(Regan7erowski) 

Alle, die ihn kan'nten, wissen, was ich verloren habe. 

Itzehoe, Hindenburgstraße 50 

In tiefem Leid 
im Namen a11er Hinterbliebenen 

Gustel Regner geb . Roschkowsk i 

früher Danzig, Kassub. Markt jEdc:e Paradiesgasse 

t 
Na chru f 

Aus unseren Reihen riß der Tod 
die Landsleute 

Helene Braunke 
geb . Klamrowski . 

84 Jahre 

früher Dzg.-Oliva, Strauchmühle 

Reinhold Mumm 
77 Jahre 

früher Danzig, Burgstraße lIa 
Werkmeister Danziger Werft 

Wir werden ihr Andenken stets in 
Ehren halten. 

Ortsstelle Nieoburg 
im Bund der Danziger e. V . 

Am 27. J uli entschlief plötzlim und 
unerwartet meine Jiebe Frau, un­
sere qute Mutter, Großmutter und 
Urgroßmutter 

WiIhelmine Blod!:us 

im Alter von 85 Jahren. 

In stil1er Trauer 

im Namen al1 er 

Angehörigen 

Gustav BIodcu. 

Dortrnund, Roonstraße 2' /2. 
früher Brunau b. Danzig 

~~:fI " ,n 111111. n,," .... 11. n .............. n •• 11 ............... u .II ...... U ............................................ n.n ... ~:_'_ 

Bei Aufgabe von Familienanzeigen und auch anderen Aufträ-
§_ gen, die handschriftlich ausgeführt sind, wird darum gebeten, ~_ 

den Text deutlich lesbar und vor allem die Namen in Blod!:-
E schriit zu schreiben. § 
S ~ .......... _ ..................................... , •••• , ••••• , ..... " ••••• ,11,.,.,,11, ........... 1 •••••• 1 •••• 1.' ••••••••••• ,.""," 

Nadl einem erfüllten Leben entschlief heute, versehen mit den heiligen 
Sterbesakramenten, unsere hebe Mutter 

Htlene Losgarth 
geb. Rekowski 

im Alter von fast 93 Jahren. 

Aachen, den 17. Augus t t960 
Bismarckstraße 29 

Alice Kaesler geb. Losgarth 
Rudoll 'Kaesler 

Nun ist auch unser lieber Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder und Onkel, 
der Obermeis ter der ehemaligen Danziger Werft 

ReänholO Mumm 
im Alter von 76 Jahren heimgegangen . Er folgte unserer lieben Mutter 

7\ugufte Mumm 
geb. Jeykowski 

die im September 1946 in Mecklenburg verstarb. 

In stiller Trauer 
Bruno Gast und Frau Lotti geb . Mumm 
Hugo Dwenger und Frau Ellen geb, Manske 
Jobanna Pete rs geb. Mumm 

NienburglWeser, Bgm .-Stahn-Wall 37 
früher Dan zig, Burqstraße l1a 
Die Beisetzung der Urnen fand in unserer Familiengruft in Hamburg­
Ohlsdorf statt. 

Dr. meO. RicharO Hantel 
• 18. März 1876 t 19. August 1960 
früher Sobbowitz und Danzig.Praust 

mein treuer Lebenskamerad, unser lieber Vater und Schwiegervater, ist 
;~i~d~~~ gegangen aus einem Leben in Arbeit und Sorge .. in Ljeb~ und 

In t iefer Trauer 
Else Hantel geb. Venohr 
Rotb Hantel 
Dr. Horst Haotel uod Frau Erika geb . Schmidt 

Kassel·Wilhelmshöhe, den 19. August 1960 
Hugo·Preuß·Straße 20 
Die Trauerfeier hat am 22. Augus t, 13.45 Uhr, in der Hauptfriedhofs­
kl1peJle in Kassel stattgefunden. 

Müh' und Arbeit 
war dein Leben, 

treu und fleißig 
deine Hand. 

Am 16. Au gust 1960 verstarb nach 
srnwerer Krankheit mein lieber 
Mann\, unser guter Vater, 
Schwiegervater und Opa 

SdIuhmamermeister 
August Koss 

im 62. Lebensjahr. 
In stiller Trauer 
Agnes Koss 
Heinz Struwe un.d Fra u Lude 

qeh. Koss 
Adolf Ulbe und Frau Dora 

~eb. Koss 
und vier Enkelkinder 

Lemgo/Lippe. Papenstraße 54 
früher Dunzjg, Fleischergasse 3 

Am 6. August 1960 verschied in 

Bremen unser Landsmann 

Fregattenkapitän a . D. 

Wolfgang Coester 

Wir werden ihm stets ein ehrendes 

Gedenken bewahren. 

Vertretung der Stadt Tiegeobol 

J. A.: Heidebrech t 
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Bremen-Hoykenkamp 

Nach langem Leiden entschlief am 
9. August 1960 unsere liebe Mut­
ter, SdJ.wiegermutter und Groß­
mutter 

Frida Perlidl 
geb. Schidlitzki 

im 72. Lebensjahr. 

In tiefer Trauer 
Karl Helnz PerUm u. Frau Christa 
Hans Dubke u. Frau HlIdeqard 
Helnz Bahr und Frau Hllde 
und Enkelkinder 

Wiesbaden, den 9. August 1960 
Scharnhors tstraße 8 
früher Danzig, Weidengasse 16 

Ihre Silberhochzeit leiern am 10. 
September 1960 die Eheleute Adoll 
Llpsmer und Frau Charlotte geb . 
Mohrinq, früher Danzig, Thornscher 
Weg 10a, jetzt Ahrweiler, Mühlen­
straße 1. 

Am 8. Sept~mber 1960 leiern die 
Eheleute Emll Meldau und Frau 
Hedwlq geb . Hollmann, . Ummeln, 
Krs. Bieleleld, Gütersloher Str. 360a, 
früher Prangenau. Danziger Höhe, 
ihre Silberhochzeit . 

Es gratulieren die -Kinder 

Wir haben am 13. August 1960 in 
Wilhelmshaven geheiratet 

Jürgen Steinbrecher 
Ruthtraut Steinbrecher 

geb. Gerhardt 

Wittmund, Ostfriesland. Königsberger 
Str. 5, Ir.: Danzig-Langluhr, Obber­
genweg 2; Danzig, Töplergasse 23/24 

Wir haben geheiratet 

Leo Gehrt 
Gertrud Gehrt 

geb. Krötz 

Krefeld, Ostwali 125 
früher: Rosenberg, Krs. Danzig-Land 

Ich suche meinen Sohn Walter 
Slangenberg, geb. 21. 8. 1912 in 
Hakendorf, Gr. Werder, Heimatort 
Heiligenbell/Ostpr. Er war zuletzt 
Uffz. in d. 3. Komp. Panzerjäger-Abt. 
6; Feldp.'Nr. 56966 (verrnut!.). bis 
Mai 1943 Feldp.-Nr. 29217. Seine 
letzte Nachricht war vom 22. 6. 1944 
aus Witebsk. Wer kann Auskunft 
geben? Frau E. Stangenberg, Mainz­
Gustavsburg, Herm.-Löns-Allee 56. 

In meiner Reniens~che brauche ich 
Zeugen. Wer kann Angaben darüber 
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Bitte Angebot anfordern 

machen, daß ich, geb . Frieda Fitzke, 
Dzg.-Langfuhr, Marienstraße 17, in 
den Jahren 1922 bis 1924 bei der Bank 
Jarislowski & Co., der späteren Danz. 
Commerz- u. Depositenbank, Danzig, 
Langgasse, als Buchhalterin tätig ge­
wesen bin? Insbesondere suche ich 
die Herren Dr. Lesser, Thiel, Mong­
lowski, Albrecht, Pilchowski, Fr!. 
Zeljahn, Fr!. Matiack, Fr!. Kröhling 
und Fr!. Bauer. Evt!. Unkosten wer­
den gern ersetzt. Zuschr. erbittet Frau 
Frieda Kunstmann, geb. Fitzke, jetzt 
Itzehoe, Sieversstraße 32. 

Gesucht werden Nachkommen des 
zwischen 1840--50 in Danzig oder 
Umgebung geborenen Kar! Hoflmeyer, 
der zwischen 1870--85 nach Amerika 
auswanderte. . Seine Ehefrau hieß 
Minna Bardeion. Fünf oder sechs Brü­
der waren in · Danzig geblieben. 
Nachr. unter H.G. 154 an die Redak­
tion "Unser Danzig", Lübeck, König­
straße 1-3, erbeten. 

Für meine Rentenangelegenheit be­
nötige ich Zeugen, die mir bestätigen, 
daß sie in den Jahren 1911 bis 1914 
mit mir bei nachstehenden Firmen 
zusammengearbeitet h aben: 1. Wal­
ler & Flelk in Danzig, Langgasse, 
2. Erlmann & Per!ewilz in Danzig, Am 
Holzmarkt, Ecke Breitgasse. Unkosten 
werden erstattet. Zuschriften · erbeten 
an: Hermann Behrens, Oker/Harz, 
Goslarsche Straße 45 H, früher Danzig­
Neufahrwasser, Sasper Straße 30 b. 
Ich war der jüngste Sohn von Kapi-
tän Johann Behrens. . 

SOS 
Ehern. Schüler der Klasse Sexta 

1935 - Prima 19431 Wir wollen ver­
sumen, ein Treffen durchzuführen. 
Schreibt ·bitte dazu an Karl-Helnz 
George, Lübeck., Ridlard-Wagner­
Straße 132, Fernrul 4 28 92. 

Danziger Flelsmergeselle, 27 J., 
1,73 gr., blond, kath., mit Ersparn., 
wünscht kath. Danziger berufstätiges 
Mädmen von 24-27 J., Nähe Walds­
hut-Singen, zwecks spät. Heirat. Ernst­
gemeinte Bildzuschriften u. Nr. L.A. 
154 an d. Geschäftsstelle des Bundes 
der Danziger, Lübeck, Kö.nigstr. 1-3 . 

B E T T·F E DER N 

~ 
(fallf.,Iig) 
I It kg llaftdttschlln .. 
DM 9.30, 11.20,12.60, 
IS.SO und 11.-
I/.kg ....... II .... ' 

'. DM 3.2S, S.2S, 10.2S, 
.13.8S und 16.2S, 

fertige aetten 
Stepp-, hunen-, Tagesdecken, 8ett­
wllsdle und Inlitt von der. Faddlrma 

8 LA HUT. FurIh i. Wald oder 
'8 LAH UT. KrumbGdliSch .... 

V.;t .... ~n ·SI ......... ""g.bol, . 
....... r SI. Ihren Bedarf ond.rw.ili" d.dc .. 

Suche zum I. Okt. 1960 oder später 
zuverlässige 

Wirtschafterin 

für 2-Pers.-Haushalt. 2 alte Damen, 
Zimmer. Frau E. Esmerl 

Köln, Heidelberger Straße 61 

Danzigerin, led., 39 Jahre, wünscht 
Bekanntschaft eines aufrichtigen Herrn 
passenden Alters zwecks spät. Heirat. 
Ww. angenehm. Raum Schlesw.-Holst. 
bevorzugt. Nur ernstgemeinte Zu­
schriften mit Bild (zurück) erbeten 
u . Z.J. 153 an die Geschäftsstelle des 
Bundes, Lübeck, Königstraße 1-3. 

Direkt ab Fabrik 

~uftau 
iPpringtt 
jl.ad)f. 
gegründet 1866 
in Danzig 
Hamburq 26, JordanstraBe 8 

Vol. '/, '/, Fl. '/. Fl. 
Gusprlna grün 56 12.40 6,40 
feinst. Kräuterlikör 
Baumeister 45 11,- 5,75 
rassig. Herrenlikör 
Mokka-Muselmann 35 
echter Mokka-Likör 
Smwarzer Springer 35 
schw Johannisbeere 
Ostpr. Bärenfang 40 
Danziger Domherr 45 
Dzq. Kurfürsten 38 

.Dzg. Goldwasser 38 
Dzg. Mamandel 38 

. Weinbrand 
Urvaler 1866 
Jamaika-Rum­
Versmn. 
Marke "Rarität· 
Starkstrom 
der milde Wodka 

38 

45 

50 

8,60 

9,80 

10,30 
11.-
9,-
9,-
7.95 

9,75 

8,90 

9.70 

4,50 

5,20 

5,40 
5,75 
4,75 
4,75 
4,20 

5,10 

4,70 

5,10 

Versand ab 2/1 oder 4/2 Flaschen 
porto- und verpackungsfrei gegen 

Nachnahme. 

Neueröffnetes privates 

Bremen-Hoykenkamp 

Feine Federbetten 
o R I GIN A L-5 C H LA f •• R 
~it Goldstempel und Garantieschein 
la za.te Halbdaunen 
Garantieinlett : rot. blau· grün. gold 
Direkt.,. He .. telle. -fix und fertig 
E = Ente 130 HO 160 80 
G = G a n I 20ii 20ii 20ii ii cm 
KLASSE 6 PI. 7 PI. 8 PI. 2 Plund 
SOL I DIE 4',- ",' ",- 15,- DM 
PRIMAI E Sf,- ",- n,- 17,- DM 
lXI RAI E ",- n,. ",- 21,- DM 
LUX U S/G n,- I',. ",- 22,- DM 
E L I I I/G 1',_ ",- ''',- 25,- DM 
Diese Betten halten 30 Jahre 

Nachn.-Rückgaberecht. Ab 30,­
porlofrei. Ab 50,- DM 3 % Rabalt. 

8randhofer Düsseldorf 
AbI. 20 Kurfürslenslr, 30 
Ostdeutscher Betrieb 

Danztger Freistaat-Briefmarken und 
auf Briefen zu Geschenkzwecken sehr 
geeignet. Mache auch Auswahlsen­
dung, bis 12 Monatsraten. 100 versdl. 
Briefmarken· 15,- DM u. Porto-Nach­
nahme. Preisliste 50 Pfg. in Briefm. 
S. Andreas POPA, Oberhausen-Sterk­
rade, Kirchhellenerstraße 190 (früher: 
Langfuhr, Hauptstraße 100). 

. Gymnastiklebrerinnen"Ansbildung 
Istaatl Prüfung) 

Gymnastik, Pllegerisme Gymnastik, 
Sport und Tanz, 3 Schulheime. Aus­
kunft über Ausbildungsbeihilfen, Er-

mäßiqung und Verqünstigung: 
Jahn-Smule, früher Zoppot, jetzt 

. Qstseebad GlüdlSburg/Flensburq 
Bilderprospekte anfordern 

Moccalöllel, mit Danziger Wappen, 
90er Silberaullage. per Stück 3,95 DM, 
echt Silber, per Stück . 6,90 DM. 
Kumengabeln, 90er Silberaunage, mit 
Danziger Wappen, per Stück 4,95 DM, 
echt Silber, per Stück 8.90 DM. 
Llkörbecber, mit Danziger Wappen, 
90er Auflage, Stück . . 4,50 DM. 

Herbert Hoga, Leverkusen 
Hauptstraße 108 

in reizvoller landschaftl. Umgebung von Hamburg nimmt noch Ehepaare und 
Alleinst. f. bellagl. Lebensabend auf. Ein- u. Zweibettzim. od. Appart., auch 
m. eig. Möbeln. Ärztl. Aufsicht, geschultes Personal; VolJpensioD, sämtl. 
Nebenkosten eingeschlossen monatl. DM 450,- und Einstand. Anfrage n: 
F;tlk, Hamburg· 1, Holzdamm 57, Tel, 24 49 65/66. 
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Sfobbes Atamandei 
I Das Danziger Spez.ialg_tränk I 
Heinr_ Stobbe KG. 
Oldenburg/Old ., KanonierstraBe 12, Fernruf 5321 



eumaristisrnem und marianischem Leben als 
Vorbild und Auftrag dar. 

der erlebte eine arbeitende, betende und im­
mer frohe Gemeinsmaft auf der Jugendburg_ 

Nam Anhören der Berichte (Jahresberimt, 
Berimt über die Rundbriefarbeit und den Ar­
beitskreis und Kassenbericht) und der Ver­
absmiedung der endgültigen Form der Ord­
nung der Gemeinsmaft, die 1956· in Gemen 
entworfen worden war, wurde die alte Füh­
rung entlastet und eine Il!eue gewählt. 

Das Erlebnis der Gemehtschaft 

Neben dem ernsthaften Bemühen in diesen 
Tagen prägten aber aum ganz besonders 
Frohsinn und musisme Betätigunq die jugend­
lime Gemeinsdlaft. Immer wieder fanden sich 
die Mädme.n und Jungen zum Singen und 
Spielen und bisweilen auch zum Tanzen zu­
sammen. Während der Referate und Arbeits­
kreise wurden die Jüngeren e-iqens versam­
melt, um ihnen auf für sie qemäße Weise das 
Wissen um die Heimat zu v ermitteIn. Sehr 
eindrmksvoll gestaltete sid! der literarisme 
Abend, an dem Auszüge aus Gogols "Revisor" 
sowie einige Satiren des j,unq:en polnismen 
Smriftstellers Slawomir Mrozek: aus dessen 
Sammlung "Der Befant" gelesen wurden. Je-

Die Gemeinschaft der Danziger Katholismen 
Jugend müsse aber aum in der übrigen Zeit 
des Jahres eine feste Gemeinsmaft bleiben, 
forderte Gerhard Er\:} in seinem Ja h res -
be r ich t während der Jahreshauptversamm­
lung .. Da es nimt möglim ist, alle Mitglieder 
in Gemen zu versammeln, sollten in allen Ge­
genden der Bundesr~publik mehrere Regio­
naltreffen stattfinden. In dem Jahresbericht, 
der nimt nur einen Rückblick, sondern gIeim­
zeitig einen Ausblick auf die künftige Arbeit 
geben solIte, unterstrim der erste Spremer 
die Notwendigkeit der Mitarbeit der Danzi­
ger Katholismen. Jugendlichen in den Glied­
gemeinschaften des BDKJ in den Pfarreien, 
wie es das Ziel der Gemeinsdiaft als Mitglied 
der Aktion katholischer Heimatve rtrie­
bener ist. 

Als erster Sprecher wurde Gerhard Erb ein­
stimmig wiedergewählt. JWlgenfilluer wurde 
Wolfgang Meinhardt, Mädchenführerin Ingrid 
Alba. Als neuer Gesmäftsruhrer wurde Ulrim 
Hevelke, der vom alten Führunqs- und Ar­
b eitskreis. für dieses Amt vorgeschlagen Wilr, 
von den anwesenden Jugendlichen bestätigt. 
Der bisherige Geschäftsführer Erwin GoIm 
hatte dieses Amt, das er viele Jahre hindurm 
zum Wohle der Gemeinschaft bekleidet 
hatte, aus familiären Gründen niedergelegt. 
Ihm galt der herzlid'le Dank aller Anwesen­
den. 

Wer ist mit meinem Mann Paul 
Bajaahr, geb. 28.. 9. 93, zuletzt wohn­
haft Danzig, Weinbergstr. 58, einge­
zogen zum Volkssturm im Januar 
1945, im August 1945 in Schwerinl 
Mdrlbg_ dmch das dortige Entlas­
sungslager gegangen und we-iß" wohin 
sich derselbe gewandt hat, bzw. wo er 
verstorben sein könnte? Für diesbe­
zügliche Nachr;ch t wäfe dankbar Ger­
trud Bajaahr, München 13, Barerstr. 86. 

Suche zwecks Rentenangelegenheit 
Arbeitskollegen meines M ann es, Josef 
Keina, geb. 18. 6. 1909, die mit ihm 
in der Zeit von 1923 bis 1945 im Ba u­
handwerk als Zimmerer in Gdlngen 
gearbeitet haben. Oder wem ist eine 
Baufirma Hengart bekannt? Zusehr. 
erb. an Frau Dora Keina, geb. Kreft, 
Bomum-Werne , Am T eim en Ort 24, 
zuletzt wohnhaft Gdingen-Adlershorst. 

Gesucht wir d ein Mitarbeiter der 
Danziger Sparkasse, Langfuhr, Haupt­
straße, der den Buchstaben .P" (gl eich 
P otrykus) beaJbeitet hat . ZUSdH. erb. 
an Ff. Brigilte Potrykus, Bremen U, 
Drakenburg& Straße 35. 

Gesucht wird Familie Belling fBella­
kowsky) ans Zoppot, Danziger Straße, 
Nummer unbekan nt, haben 1939 in 
Stettin gewohnt, Erichstr. 19, von 
H errn Wolfgang Müller, Sohn der 
Nachbarsfamilie Theodor MüHer , Ste!­
!in, Erichs.tr. 19 (Pommer",). 

t. Fern . <fer Heim. crt entschlief 
na'eh schwerem, mit qroßer 
Geduld ertragenem Leiden 
heute in F'rieden mein über 
a lles qeliebter Mann, unser 

heber Vater. Schwiegervater, Groß­
vater, Schwage r u.nd Onkel 

Gustav Kapahnke 
im eben vollendeten 77. Lebensjahr:. 

1m Namen d-e'1' trauernden 
Hmterbli.ebenen 
Ber'ka KapuBke, 

qeb. Stoppanski 
Haml>urq:-&hrenleld, 
Dammkoppel 158 
den 15. A~usl 1960 
Früher Danzjq-Troyl, Wi:<..nertstr. 

Ul1Isere lieue alte 

Berthil KoschnHzka 
ist nach mehr a ls sernzigjäh rigem 
Wirken in un se rer Familie am 
Sonnabend, dem 3. September 1960 . 
na,rn l a ngem, mit großer Geduld 
ertraqenem Leiden tür immer von 
uns gegangen. 

Im Namen aller H inte rblieb en en 
Dr.-Ing. Kur! Riedfer 

Kasse l-Wilh . , Berqstraße 143 
früher Danzi~J-La·ng.fuhr , 
Lossowweq 1 
Die Beerdigung hat am 7. Seplem­
ber 1960 au f dem Haup;friedhol in 
Kassel stattge fund en. 

Am Sonntaq. dem 7. August 1960, 
entschlief nach schwerem Leiden 
und doch unerwartet unsere liebe 
Mutter, Smwiegermutter, Groß­
mutter und Tante 

Frau Martha Hollstein 
geb. Olschewski 

im Alter von 72 Jahren. 

In tiefer Trauer 
Waller Porsch und Frau Elsa, 

geb. Hollstein 
Horst Hollslein und Frau Erika 
Albert Honstein, vermißt 
LIeselatte Kriegs 
und steben Enkelkinder 

Uschtaq, Ratinqen, Berlin 
früher Tieqenho flDanzig 

Am 27. Auqust 1960 is.t unsere ge­
lieb te Mutter, Großmutter, Urgroß­
mutter und Tante 

Frau Mimra Schmidt 
geb. Lindenau 

im H8. Lebensjahr nam kurzer 
KFönkheit von uns gegangen. 

In stiller T rauer und dankbarem 
Ged'enken 

. Walter Sdunld!, Flensburg 
Herta Borcher!. geb. Schmidf, 

Wolmüstedt 
AnnemarJ.e NItsche. geb. Schmipt. 

Flensburg 
Lisbetb Schulze, geb. Schmidt, 

Ebendorl 
und F'amUi'en 

Flensburg-Mürwik, 
FruerTunderstraße 8 (früher Danzig) 

KUlt Hippier 
'leb. 22. 11. 1891 ~lest. 25. 8. 1960 

ist nach schwerem Leiden von uns 
gegangen. 

Gertrud Hippier, geb. Schultz 
Käth-e Wiebe', 

geh<. Hipp.Jer, Itzehoe 
Heinz Hlppler nnd Frau Edlth, 

'leb. Wedlich, Elmshorn 
Hansjürgen, Rolf u'nd Rudi, 

als Enkel 

Ki e l-Eli erbeck, Klosterstraße 17 

früher Danzi.'l, Hohe Sei'len 24-25 

Nadl langem, schwerem Leiden er ­
lös te der Tod meinen li eben Mann, 
unseren Vater und Großvater, den 
Landwirt 

Heinrich Dyck 
a us Trutenau 

In tiefer Trauer 
Anna Dyck, geh<. Wohllar! 
Dotothea van Riesen, geb. Dyck 
H ellmut v an Riesen 
Die Enke lkin.der : Gerlind, 
Waltraud und Sigurd 

Preetz, Danziqer Straße 19, 
3. September 1960 

t 
WohlversehelT mit den heiHg.en S-teroesakr-amenten verstarb am 
23. Augus-t 196Ü' nach ku nzer .. schwerer Krankheit m.ein- geliebter 
Mann, mein treusoryender Vater,. lieber Sdl.wager und Onkel 

Revierhauptmaan der Sdtut'zpolfzel r. R. 

Felix Pohnke 
frÜlher Danzig/Ofiva 

im After von iQ. J an.ren. 

l.übedi:-Siems, Kirchweg 20 

Am 10. Au'lus t 1960, ist unsere Hebe 
Mutter, Schwiegermutter, Großmut­
ter,. Schwägerin und Tante 

Frida Poch 
qeb. Schi ndele 

na-eh' Jange-c K:r:ankheit im 71. Le­
bensja·hr tür immer von uns ge­
ga·ng.en. 

In stiHer Trauer 
im Namen. aller Hinterbliebenen 

Erika Poch 

Stult'lart-S., 0Igit.lra·ße 47 
früher Danzig-Langfuhr, 
Kastanien:vveg 8 

t 
Gott, der Herr über Le ben 
und Tod, nahm heute um 
14.30 Uhr' me-in.en lieben, Ga.t­
ten, Vater, Schwiegervater', 
Sdrwager und On'ke'l, 

Herrn Erich Arendt 
unerwartet , in folge eines Gruben­
unfalls, im Alter von 53 Jahren zu 
sich in sein himmlisches Reich. 

In tiefer Trauer 
FI.,U Cbarlotte AIend!, 

qeb. Maber 
Klaus T&omH und Frau UrsuI.a, 

geb. Arendt 
Helene Hager als 

SdlwieBerm.utter 
,md die übrigen Anverwandt'en 

Ko-hlscheid',. Klos-terslraße 97,. 
Australien,. Aadren, 
den 25. Auq.ust 1960 

Nam langem, schwerem Leiden 
entschlief unser lieber, fürsorglid1er 
O nk el und Großonkel, der 

Prokurist der ehemaligen Fa. 
Bruno. Stillert 

Hugo Binder 
am I. Septembe r 1960 im Alter von 
83 Jahren . 

In stiller T raue r 
Die Nichten und Neffen 
Charlotte Callies 
Genthin, Altenplatower Str. 56 
Geschwister Binder 
See burg über Potsd am 
H e rmann Binder 
Witten-Sdmee. W .·Hudc·Str . 49 
Ernst Ptau und Familie 
A is-taig-Herrenhof, Kr. Rottwei} 
Geofg Pfau- und Fam-iHe 
Centhin, Po sts traße 3 

Genthin, Altenplatower. Str. 56 
fr. Danzig, Weide nqasse ·17 

In tiejem Sdun:e-rz 
Anna Pohnke 
H.ns-Jilrgen PBlinke, als 501> .. 
z. Z. Ch-He/Südamerika 

46 Jahre Eheqlüd< 
wär:' uns· Dlm. ve-F~.@nß't, 
doch der Krieg und sein Geschick. 
haben uns zu· fflüh qetrenn-t. 

Im Januar 1945 ist mein lieber 
Mann, der treu sorgende Vater un~ 
serer Kinder 

Stellmadlennelster 
Gustav Dytk 

(f rüher' neg.enort, 
Kreis Großes Werder) 

im 46. le&ensjahr im Osten gefalJen. 
Wir gedenken auGit sei;I1~ lieben 
Mutter, meiner Schwiegermutter, 
unserer guten Oma 

Frau B'erfa Dyck 
qeb. Sellke 

(f rüher Mierau bei Neuteid:1) 
die nach schwe"lrem Leid 1945 fit 
Danziq, verstaf,b ~ 

M;n.na Dy<k. qeb. Wunderlich 
und Kinder 

Olterndorl-NE., 11.. September 1960' 
Große, Dammstraße 9 

Nadw_t 
Am 5. August 1960 , verstarb uner~ 
wa'Itet fern der Heima·t t1I1t5ene' 
Land'sm'änrrilß', tlnse-t" ttenes. MitgJl-e'd 

Frau DIa. KFieg, 
Geb. Wollffahrf 

im 71. LelJensj"a'hr. 
Sie hai de, l.andes!'j,mppe: B""Jin 
seit ihrer Gründung. angehört und 
ist uneTmüdTidt tür d'ie Sache der 
He-im'atvert~iebenen einqetreten'. 
Wi, werden ihr ein. ehz:en.-des· An­
denken bewahren. 

B .... d der Dallzlger e. V. 
Landesgrupve lIento 
Dr. 1In. .... J(_rt 

1. Vorsitzender 

Joh. 16, V. 22 
Nam einem reichen, erfüllten Leben 
nahm Gott der Herr unsere liebe 
M~tteT, Großmwllter und ·' Urgroß­
mutte r 

Elisabeth OUa, 
qe'iJ. Ronde _ 

aus Da-nziq-Ol'iv:a. 
im 91'. Lebensjahr durch einen sanf­
te n Tod zu sich. in sein himmlisches 
Rei ch. 
Ihre Li ebe und stete t reue Fürsorge 
werden unvergessen. bleiben. 

Im Namen der dankbaren 
Kinder, Enkel und Urenkel 
Marqare-llie OU() 

Stade, Nettelbeck.weq 5, 
d en 1'. Septem-her 19"60-
Ba_Q Godesberq, Köln, Düsseldo rf. 
l.üneburq. 
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I Am 2. Au q ust 1960 verschied na ch 
Jä nq c rer Krankheit mit qroße r und 
tapferer Geduld ertraqenem Le i· 
den unsere Hebe Schwester, Schwä­
qerin , Nidlle. Tant e tmd Gi·oßlante 

HedwigLewanczyk 
im Alter von 52 J a hren. 

Arn 16 . September fei ~ rte Frau · l\-Iar~ 
garethe Klimmeck. f üher Danz ig­
Lanqfuhr, Brentaue r Weg 63 ; jetzt 
Old enbu rq i . 0., . Kerschensteiner 
Straße 22, ihren 73. Geburtstag. 
Herzlid1f'n .GlÜckwunsd l. 

In tie fer Trauer 
im Namen aller Angehörigen 
Rosalie Lewanczyk 

Traunreut, Tr au nrinq 45 
früher Danziq, Leege Tor 10/ 11 

Zum 15. Todestaq me ines li eben 
Mannes und quten V aters 

Paul Taube 
(Zimmermann) 
geb. 4. 9. 1901 

gest. 9. 9. 1945 in Danziq 
gedenken wir seiner in Li ebe. 

Frau Gertrud Taube 
und Kinder 

Lud w iqsh a fe n /Rhein, 
Saarlands tr. 8S b 
früher Danziq, Samtqasse 2 

Unserer li eben Mutter und Schwieger­
mutter 

Frau Klementine Mußmann 

zum 70 . Geburtstag am 17. Septe mb er 
herz liche Glück· und Segens",:"ünsche 
und weiterhin gute Gesundheit. 

Christel Zünd, a ls Tochter 
A1fred Zünd, a ls Schwieqersohn 

früher Zoppot, Schäferstraße 3 
jetzt Gündlinqen, Krs. Freibufg i. Br. 

Ihre Hochzei t geben bekannt 

Wolfgang Eschert 
Brigille Escherl 

geb. Zander 

Bremen, Lui se nstraße 6 
früher Zoppot, DelbrüCkallee 3 

Am IB. Se-ptember 1960 feierten wir 

un se re Silberhochzeit. Maurermeister 
Waldemar Kossinna und Frau Klara, 
geb. Hubrim. früher Danzig-Oliva, 
Rosengasse 6, j etzt Hamburg -Altona, 
Eqqersledtstraße 30. 

Am 25. Sept~mber fe ier t unse re liebe 
Oma und Uroma Frau Dorothea 
Fregin, geb Reinhardt. ih ren 75. Ge­
burtstag. Früher wohnhaft in He rz­
berg/Danziger N iederung, j etzt in 
Weizen, Krs. Waldshut. 
Wir wünsmen ihr alles Gute, d ie 
beste Gesu ndh e it und nodl ' viele 
Jahre zwischen ih ren Lieben. 
Ihre Enkel und Urenkel aus Düsseldorf 

. Am 8. September 1960 vollendete d er in 
weiten Kreisen unsere r lieben Heimat 
bekannle Smlachterm e ister und Vieh­
kaufmann Kur t Sie m und, trü­
her Schön baum an der Weichsel, sein 
60. Lebensjah r. In Lensahn, Kreis 
Olden burg/Holst., hat er einen n e ue n 
Wohnsitz gefunden und wIeder ' ein 

. g~tes .Gesd:läft aufgebaut. Wir gratu­
lieren und wünschen Ldsm . Siemund 
auch tür di e Zukunft die bes te Ge­
su ndhe it und weiterhin qute~ -Erfo lg . 

Ortsstelle Lensabn 

be kannt. 

Wir geben die V e rlobung uns ef"~.r Kinder 

Heidrun und Lüder 
Dr. Werner Gehrke 
und Frau Elisabeth 

~eb. Rohrb eck 

, Kri ~mhildweg 6 
früh er Danz iq 
Langer Markt 9/ 11 

. Lübe ck, 

Landsm ännin, alleinstehend , suebt 

Lebrecht Klohs 
und Frau Elvira 

geb. Klein 
im A~qust 1960 

Neptunstraße 14 
früher Danziq-Lanqfuhr 
Kleinhammerweg 8 

1 Zimmer und Küche 

d ringe nd . Nicht ländl., LAG-Schein 
vorhanden, evt1. BKZ. Zuschr. erb. 

unter G H 157 an di e Geschäftsstelle 
des Bundes der Danzige r, Lübeck , 
Köniqstraße 1/3. 

Kth. Junggeselle, Masch.-Baumeister . 
u. Ing., j e tzt Rentner u . . K\Jnstge­
werb ler , sudlt Par tnerin mit ent­
sprechendem Kapital zur Bete iligung 
am Erwerb eines ausbaufähigen 
Grundstücks (Vorkaufsrecht) il} bester 
Lage Deutsdll and s: Berg s traße, ge­
sundes und warmes Klima. ZusChrif­
ten unter B L 155 an die Geschäfts­
ste lle des Bundes d er Danziger, 
Lübeck, Köniqstraße 1/3. 

Danziger Ölbilder 
lonzugslwlbel' J11'eisgiillstig 'tbzugebelI: 

Langebrücke , Ge5d mtblick. . gerahmt 140/ 100 375,- DM 
langebrück~, Gesam tbli ck . . ungerahmt 100/75 225,- DM 
Königl. Kapelle m. Marien . ungerahmt 85/75 225,- DM 
Langebrücke Dl. Speicherse ite ungerahmt 70/50 150,- DM 
Lanqeb rücke m. Ste rnwarte ungerahmt 60/50 125,- DM 
Krantor mit St. Marien ., ungerah_m t 55i50 125,- DM 
St. Marien, über die Dädler . ung e ra hmt 55150 100,- DM 
Krantor .. ungera h!ll t 55150 100,- DM 
Kapellenhof an SC Marien ungerahmt 55/40 90,- DM 
und einige V orz ugsalJzüge m e in er Da nzig e r Radierunge n a uf Sei d e : 
Langermarkt m. Rathaus . _ _ . . Blattgr. 50170 cm ~ 250,- DM 
Jopengasse m. Marien . . . • • • . Blattgr. 50/70 cm 250,......- DM 
Die Marienburg . . . . . . Bla ttg r. 50/70 cm 250,- DM 
und einige andere Danz Iger Motive kle ineren Formats . 

Palll 1;:reisel .. Bml Sc1nval'fau. Ba.lmilOfstraße 19 

24 

I 

Danzigerin, 39 J , ev., geschd. , allein-I 
s te hend, - slldll ab .sofort eine ange­
nehme HaushaltsteIle, möglichst bei 

Direkt ab Fabrik 

Lands le ute n. Zuschr. e rb. unter I 
W M 156 a n di e GeschäftssteJIe des 
Bundes d er Danziger, Lüb eck, König-
straße \13. . 

~uftab 
~pringer 
,ßad)f. 
gegründet 1866 
in Danzig 

Zu ~aufen gesucht: ~amburg 26, Jordanstraße 

V ol. '/0 'It FI. 'I. FI. Alt-Danziger Kogge 
Bei Ang ebo t bi tte Maße angeben. 
Länge d es Rumpfes , Länqe über alles, 
Höhe der Masten. Gen . Angebote an 
Reg.-Rat a. D. Ressler, Bad Reirnen­
haIIlObb., Am Ulmenhain 36. 

Gusprina grün 56 12 ,40 6,40 
fe inst. Kräuterlikö r 
Baumeister 45 1 \, - 5,75 
rassig. Herrenlikör 
Mokka-Muselmann 35 8.60 4,50 
e chter Mokka-Likör 
Schwarzer Springer 35 9,80 5,20 
schw Johannisbeere 
Ostpr_ Bärenfang 40 10,30 5,40 

BETTFEDERN Danziger Domherr 45 11 ,- 5,75 
Dzg. Kurfürsten 38 9,- 4,75 

~ 
(lol1f.,t;g) 

Dzg. Goldwasser 38 9,- 4,75 
. Dzg_ Machandel 38 7.95 4,20 

". kg handtjesdllissell 
DM 9.30, 11.20, 12.60, 
15.50 und 11.-

Weinbrand 
Urvater 1866 38 9,75 5,10 
Jamaika-Rum-I,. kg u.,.""IIII.n Verschn_ 45 8,90 4,70 

'. DM 3.25, 5.25, 10.25, Marke "Rarität '" I Starkstrom 50 9,70 5,10 
der milde Wodka 

.13.85 und 1&.25, 

fertige Betten 
St.pp-, Daunen-. Tagesdecken, Bett­
wäsche und Inlett von der fachfirma 

V ersan d ab 2/ 1 oder 4 /2 Fla sch en 
porto- und verpackun~Jsfrei gegen 

Nachnahme . 

B LA HUT, Furlh i. Wald oder 
B LA HUT, KrumbacillSchwb. , 

Verlangen SIe ... btdi"91 Angebot, 
b.vorSi.lhr.n Bedorfonderweitiq dedcen 

SI E ~~~~~tdÜ~~~ ~::~:rk6i~il·i'tä~:O~. n~~; 
3,25 DM. Bei Vorkasse fr anko. 
FK-Versand, (20a ) HoldensLedtiUe lzen 20. 

............................................................................................................................... ~ 
tbaH,ig-E.,iflHG.,UHgeH 

Kalender des Bundes der Danziger .Danziger 
Heimat · 1955 

Kalender 'des _ Bundes der Danziger .Danziger 
Heimat · 1956 

Kalender des Bundes der Danziger .Danziger 
Heimat· 1957 

Kalender des Bundes der Danziger .Danziger 
Heimat" 1960 

Kalender d es Bundes d e r Danzige r 
"Danziger He ima t" 1961 

Kalender .Danzig im Bild· 1960 
.KJ. Dagmar· von Helene Westphal 

Danzlg-Erzählunqen 
Roman .Antonv van Obbergen· 
Danzigs Postqeschichte und . Poststempel 
Danzlg - Ein Blick auf seine Gesdlichte 

von Dr Heinz Neumeyer 

geheftet 

Festschrift 400-Jahr-Feier Städt Gymnasium Danzig 
'Gedenkm(jnze 400-J -Feier Städt. Gvmnasium Danzig 
Zeitungsmappe mit Dan7iger Wappen in Gold 

- . Danzig-Gemälde von Prof Pfuhle, Achtfarbendruck 
.Das heutige Danzig·, Relse- und Bildbericht 
.Möwen umkreisen das Krantor· von H. B. Meyer 

Danziger Erzählungen und Gedithte 
.Danziq in 144 Bildern · Leinen 
Postkarten mit Danziger Wappen (Großformat) 
10 Postkarten mit Danzig-Motiven 

.Helft der Jugend Danzigs· 
VVappennadel . 
Stadtplan von Danzig, 1:7500 (42X61) 
Karte vom Freistaat Danzig, 1 :200000 (40X50) 
Fahrradwimpel - mit Danziger Wappen, in b ester 

Ausführung 
Amateur-Fotos, zehn Ansimten von Danzig 
Danziger Heimatteller mit Wappen, Krantor und 

Devise (Durchmesser 9 _ cm. rein Messing) ver~ 
wendbar als Ascher . Glasuntersatz und ' Schmuck­
schälchen 

Danziqer Radierungen v . Pau! Kreisel z. Preise von 
Buntdruck Langer Markt mit Rathaus 

(24X33 cm) 
Danziger Wappen aus Holz 
Holztellt"'r mit Danziger Motiven in Messing 

12 cm Durc:bmesser 
20 cm Durc:bmesser 
25 cm Durdlmes:5er 

Lesezeichen, Samtband, verschi edenfarbig, 
mit Danziqer Wappen in Messinfl 

DM 1,50 u DM 0.15 Porto 

DM 1,50 u DM 0.15 Porto 

DM 1,70 u DM 0,15 Porto 

DM 2,20 u . DM 0,15 Porto 

DM 2,2011. DM 0,15 Porto 
DM 2,50 u DM 0,15 Porto 

DM 4,80 u DM 0,25 Porto 
DM 1,50. portofrei 
DM 1,50 u DM 0,15 Porto 

DM 0,50 u. DM 0,15 Porto 
DM 2,- u . DM 0,15 Porto 
DM 10,-, portofrei 
DM 3,- u . DM 0,50 Porto 
DM 3,- u DM 1,- Porto 
DM 5,80 u DM 0,15 Porto 
DM 7.50 u . DM 0,25 Porto 

DM 10,80 u. DM 0,25 Porto 
DM 

DM 
DM 
DM 
DM 

DM 
DM 

DM 
DM 
DM 

DM 

0,20 u DM 0.07 Porto 

1,50 u DM 0,10 Porto 
1,50, portofrei 
1,50 eins ml Porto 
0,50 u . DM 0,10 Porto 

0,85 u . DM 0,10 Porto 
1,10 u DM 0,10 Porto ,.. 

2,50 u. DM 0,20 Porto 
1,- bis DM 30,-
1,50 u DM 1,- Porto 

u . Verpackg 
2,50 u. DM 0,25 Porto 

DM 4,95 u . DM 0,15 Porto 
DM 8,50 u DM 0,25 Porto 
DM 12,50 u. DM 0.50 Porto 

DM 2.50 u DM 0.15 Porto 

Lieferung durch d ie Geschäftsstelle des Bundes der Danziger e. V" Lübeck, 
Königstraße 1-3, gegen Voreinsendung des Betrages auf Postsdledckonto 
Hamburg 375 28. 

Danziger Heimatspiel von Eridl Sdtoltis 
Bestellung und Bezahlung an Erich Scholtis, 
Aachen. Luisenstraße 20-22 

Modellbo gen mit naturgetreuen Darstellungen 

::::::::

=::: . Danziger 'Bauwerke 
Giebelhäuser aus Da nzig 
Grünes T:o r zu Danzig 
Ratha us z u Danzig 
Weitere Bauwerke vorhanden. 
Zu beziehen vom Verlag Werkende Heimat, 
V e rl ag tür pädagog. Arbeitsmitt e l 
Hildesh ei m, Marienslraße 3. 

DM 4,50 u. DM 0,70 Porto 

DM 2,80 
DM 3,30 
DM 3,60 

i ....................................................... I ~ ................. , ••••••••• , •• , ................................ " ..... .. 



die hochanSl.eigenden MainC1ter auf den breiten 
Strom mit regem Schiffsverkehr ging den Danzi­
gern das Herz auf. Beim G~ng durch den Veits­
höchheimer Hofgarten mit der Sommerresidenz 
der Fürstbischöfe wurden Erinnerungen an Oliva 
wach. Die Wasserfahrt mit ,kr "Ursula Charlotte" 
zurück nach Würzburg war viel zu kurz fur heimat­
liche Träumereien. Die anschließende Bergfahrt 
führte empor zur Kaffees tunde auf der Festun~ 
Marienberg. Die alte Mainbrolcke mit den Brücken­
heili~en wurde passiert. Von der Marienbur~, hoch 
über dem l'vlain gelegen, mit den besten Lagen 
fränkischer Weine an den Hangen bestanden, boten 
sich herrliche Rundblicke auf Eine begnadete Land­
schaft mit dem Strom und dem "Käppeln", dem ein­
zigen unversehrten Bauwerk, der Wallfehrtskirche 
seit altersher, ebenfalls von Balthasar Neumann 
1747-1750 errichtet. Dann (Jing die Fahrt weiter, 

um einer fr eundlichen Einladung zur Weinprobe 
im Hause Conr. ' Kesselring & Co, in Kitzingen zu 
folgen. Dort nach herzlicher Begrüßung zunächst 
Kellergang durch die riesig ~n Lager und schließ­
lich die Weinprobe, Vorsitzenr~er Paul Kordel rich­
tete herzliche Dankesworte an die ·Gastgeber. Wäh­
rend der Heimfahrt kurze Einkehr zum Besuch 
eines Landsmanns am Reisewege. 

die an viele Aussichtspunkte dei Heimat erinnerte. 
Die Orts stell e Travemünde. unter Führung ihres 
1. Vorsitzenden Bielefeld, war in starker Vertre­
tung erschienen und am "'1~6nd erfolq te die Be­
qrüßunq. Obwohl kein qutes Badewetter war, lie­
ßen es sich die badegewohnten Danziger nicht neh­
men, in die klare Flu t zu ste;gen. um wieder das 
Ostseewasser zu ~enießen. Dp, Gedankenaustausdl 
zwischen den Mitgliedern der beiden Ortsstellen 
war rege, und bei guter Harmonie wurde eine 
Wanderung unter Führung von Frau Biei€feld vom 
Priwall nach Travemünde angetreten. In Trave ­
münde im "Fischerhaus" wurden kleine \Nettspiele 
für die Kinder durchgeführt und Süßi(Jkeiten ver­
teilt. Die Ortsstelle Travemünde beqieitete die 
Landsleute aus Reinbek bis zur Abfahrtsstelle, und 
Ldsm. Bie lefe ld verabschiedete sich mit dem Ver­
sprechen, nach Reinbek zu korr,men. 

Sachsenwaldgemeinden 
Fahrt zur Obtsee 

Mit freudiger Begeisterung starteten 50 Mit(Jlie­
der der OrtsstelIe "Sachsenwaldgemeinden" aus 
Reinbek zu einem Ausflug an die Ostsee über 
Lübeck-Travemünde nach dem Priwall. Mit guter 
Laune kamen sie dort an und genossen wieder den 
Duft des Oslseewassers und .li8 herrliche Aussicht, 

Am 25. August 1960 verstarb mein lieber Mann, unser tr€usorgender, her­
zens~Juler V a ter und Großvater 

Ma1: Göhrt 
landwirt 

im Alter von 61 J ahren. 

Buchhof/Jaqslhausen, Kreis Ohringen 
früher Bröske/Ladekopp 

Es trauern um ihn 
Erna Göhrt, geb. Frey 
Harald Göhrt 
Hergard Weippert, geh. Gührt 
Paul Göhrt 
und Klein Erwin 

.. ------------------------------------------_ .... t Am 24. August 1960 versrnied nach längerer, mit Geduld €rtrag-ener 
Krankheit meine liebe .Fraq , unsere liebe, gute Mutter, Großmutter, 
unsere herzensgute jüngste Schwester und Schwägerin 

Thta Sdlrötrr 
geb. Labudda 

kurz vor ihrem 54. Geburtstag. 

Bad Godesberg, Gotenstraße 121 
MontreallCanada, Ville D'ANJOU 

In tiefer Trau er 
0110 Schröter 
Joachim Schröter und Frau Myra 
Enkelkinder 
Lea Labudda 
und Brüder Bernhard und Max 
sowie alle Anverwandten 

früher Dallz,in-Sdiidlilz, Nonnenacker 16a 

Unsere liebe Mutter, Schwieger­
mutter, Großmutter und Urgroß­

mutter 

Margarete Focke 
geb Arbeit 

wurde am 12. September 1960 im 
86. Lebensjahr fern ihrer geliebten 

Heimat in die Ewigkeit abberufen. 

In tiefer Trauer 
im Kamen der Angehörigen 
Gertrud Dodenhölt, geb. Focke 

Lombach, Kreis Freudenstadt 
f rüher Danziq, Grenadiergasse 41 

Nach einem arbeitsreichen Leben 
voller Liebe und Sorge für uns ent­
schlief am Dienstag, dem 20. Sep­
tember 1960. durch einen Schlag­
anfall unsere herzensgute Mutter, 
Schwieqer-, Groß- und Urgroß­
mutter, Schwester und Tante 

Dorothea Budd 
Heb. Schneider 

zwei Monate vor ihrem 80. Geburts­
tag. 

In tiEJer Trauer 
Die Kinder 
Walh~r, Trude, Frida u. HUde 

Lübeck, An der Mauer 104 
fr. Würdel, Post Bohnsack, 
Uanzig-Land 

Am 14. August 1960 ist mein lieber 
Mann, t reusorqender Vater , Schwie­
gervater, lieber Opa, Bruder, Scbwa­
ger und Onkel 

Johannes Buchholz 
im Alter von 69 Jahren heimge­
gangen. 

In tiefer Trauer 
im Namen aller Angehörigen 
Margarete Buchholz 

Duisburg-Bu'chholz, Am Sche llberg 17 
früher Danz ig-Ohra, Neue Welt 10 

t Arn Sonnabend, dem 3. Sep­
tember 1960, verstarb nacb 
schwerem Leiden meine liebe 
Frau, unsere geliebte Mutter, 
Groß-, Urqroß- und Schwie­

germutter, Schwester und Tante 

Emma Wegmüller 
qeb. Toska 

im Aller von 82 J ahren . 
Sie lebte immer nur für die Ihren. 

Im Namen 
der trauernden Hinterbliebenen 
Bernhard Wegmüller 
und Kinder 

Berlin N 113, Widlertslraße 9 
früher Danziq-Lanqfuhr, 
St !-Michaels-We,! 73 
Die Trauerfeier fand am Mittwoch, 
d em 7. September 1960, um 14 Uhr 
im Krematorium Berlin-Baumschu­
lenweq, Kiefholzstraße 221, statt. 
Die Urnenbeisetzunq erfolgt später 
in Bremen. 

NACHRUF 

Mein über alles geliebter Mann, unser lieber Papa und Opa, Schwieger­
s?hn, Bruder, Schwa~Jer, Onkel und Großonkel 

ZoJIobersekretär a. D. 

Paul LtonharOt 

ist am 28. AU~Just 1960 im Alter von 71 Jahren für immer von uns gegangen. 

In tiefem Schmerz 

EI,e 'Leonhardt, geb. Kalienke 
Marie "Kalienke 

HeIga Nadolny, geb, Leonhardt, und Kiniler 
Ruth ·Schönfeld, geb. Leonhardt, und Familie 
Sie.glrted Leonhardl und Familie 
Bruno '1:eonbardt und Familie 
und alle Verwandten 

Er leb t in unserem Herzen weiter 

Nac:h einem reichen, erfüllten Le­
ben nahm Gott der Herr unseren 
lieben Vater, Schwiegervater, Opa 
und Uropa 

Franz Rosalewski 
früher Da'nziq-Schidlitz 

im fast vollendeten 90. Lebensjahre 
durcb einen sanften Tod zu sich in 
sein himmlisches Reich. Seine Liebe 
und stete Fürsorqe um die Seinen 
werden un vergessen bl eibell. 

Im Namen seiner dankbaren 
Kinder, Enkel und Urenkel 
Anna Bollin, geh. Rosalewski 

Müns ter/Westf., 
Friedr.-Ebert-Str. 171 
früher Danzig-Reichskolonie, 
Max-Block-Weg 13 

Nacb einem arbeits reichen Leben 
entschlief am 23. August 1960 sanft 
und unerwartet unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma, 
Schwester, Schwäqerin und Tante 

Frau Hedwig Kreft 
geb. Soike 

früh e r Danziq-Brösen, Weißhöfer­
straße 12, im Alter von 77 Jahr en, 
wohl vorbereitet durch den Empfang 
der heiliqen Sakramente. 

In stiller Trauer 
im Namen aller Angehöriflen 
Johannes Kreft 

Herford, Feldslraße 9 

Plötzlich und unerwartet, für uns 
alle unfaßbar, verstarb unsere 
Hauptkassiererin 

Frau Clara v. Lepel 
geb. Pohl 

Für ihre au fopfernde llnd selbst­
lose Mililrbeit und Hilfsberf~itschaft 
innerhalb unserer Ortsstelle wer­
den wir ihr stets dankbar sein und 
ihr ein ehrendes Andenken be­
wahren. 

Ortsstelle Kellinghusen 
I. A. W. Licdtke 

Vorsitzender 

Kel1inghusen, im September 1960 

Am 8. September 1960 e nt schlief 
plölzlicb und unerwartet mein lieber 
Mann, unser guter Vater, Schwie­
gervater, Großvater, Schwager und 
Onkel, der 

Glasermeister 
Walter Palentin 

im Alter von 83 Jahren. 

In stiller Trauer 
im Namen aller Angehörigen 
Frieda Palen tin 

Ippinqhau sen über Kassel 7 
früher Danzig-Heubude 

Am 8. September 1960 verschied 
mein lieber Vater, Scbwieqervater, 
unser Großvater, Urgroßvater, Bru­
der und Onkel 

Martin Löbau 
im Alter von fast 93 Jahren . 

Im Namen der AngehöriQen 
Margarete Schüssler, geb. Löbau 

Lüb eck, Trappenstraße 8 
früher Danziq, Brabank 21a 

Nach kurzer Krankheit entschlief 
am 5. 5eptember 1960, versehen mit 
den heiligen Sterbesakramenten, 
mein lieber Mann, unser guter 
Vater, Scbwiegervater, Groß- und 
Urgroßvater, Bruder, Scbwager und 
Onkel 

Johann Birk 
(früher Brillowski) 

im 83. Leuensjahr . 

In tiefer Trauer 
im Namen aller Hinterbli ebenen 

Franziska Birk, 
f.Jeb . Krischewski 

Braunschw~iq, s. September 1960 
Wilh e lm-Raabe-Straße 12 
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SEIT 1897 

N}\ eH T I G}\ L-K}\ F FEE 
Bremen. Hoykenkamp 

J etzt schlä~t nidll mehr 
dein gutes' Herz, 
sch wer ist für uns 
der Trennungsschmerz ; 
doch ruhe sanft in kühler Erd'. 
denn Gott hat selbst 
dir Ruh' beschert. 

Am 5. September 1960 enlschlief 
nach län!=1erer Krankheit plötz lich 
mein l ieber Mann, unse r quter Va­
ter, Schwiege rvater. Brude"r, Schwa­
ger und Onkel. der 

Bundesbabnsdlaffner i. R. 
Max Tiltmann 

im 68. Lebensjahr. Er konnte den 
Verlust seiner Heimat bis zu sei­
nem Tode nidtt überwinden . 

In tiefer Trauer 
Fcicda Tiltmann , geb. Krause 
Gün ther T iltman n und Frau 
Marga re te. g e b. Panzenhagen 
und aUe Angehörig en 

(20b) Wiensen b. Uslar, 
Kreis Northeim 
(r. Danzig-Ohra, v.-Bothmer-Str. 

Unser l ieber Vater , Schwiegervater 
un d Opa 

Frie drich Anton 
hat uns nach srnwe re r Krankhe it 
t ür immer verlassen . Er folgte sei­
ner lieben Frau, unserer quten Mut­
ter, die ihm vor zwei Jahren, im 
Mai 1958, vorausging. 

In stiller Trauer 
im Namen alle r Gesmwiste r 
Helene Sellner, geb . _ .... nton 

Hambur~ 33, den 14. September 1960 
früher Dan~ig-Ohra, Elsterweg 10 

Du wars t eine Mutter, 
die, man nie vergißt 

Anna Jäger 
* 31. 8. 1887 t 21. 8. 1960 

Meine üuer alles geliebte Mutter 
und Omi, unsere liebe Schwieger­
mutter, Schwester, Schwägerin , 
Tan te und Großtante ist plötzlich 
im 73 . Lebensjahr heimgegang en . 

In tie fster Trauer 

Ruth Ganzera 
n ebst A ngehörigen 

Wien-Radaun, Elisenstr. 1I0!X/3 

früher Danzig-Neufahrwasser 
Wilhe lmstraße 51 

...... , .. ----------------
Von Frau O llyHab e rmann, Amerika, 

wird die Anschrift ihre r Schwes ter 
F ra u HUda Siegismund, geb. Neumann, 
geb. 17. 4. 19[4 (E[ternhans Abegg­
Gasse 1al. Ielzte bekannte Wohnung 
Renners tiftsgasse B, gesucht. Frau S . 
war mit zwei Töchtern nach Stutthof 
oder Steeg en evakuiert. Na chrichten 
e rb itte t Frau Ella Lossow, geb. Schi­
manski, Delmenhorst üb e r Bre m en, 
ScheunEbergstraße 41. 

G esucht w ird Norbert S tolz oder 
A ngehörige aus Slraschin-Prangschin. 
Unkosten werden ersetzt. Zusch r. an 
Fra u G ertrud Borrasdl , Sch leswig, 
Ba hnhofstraße 23. 
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Bitte Angebot anfordern 

Erben' gesucht von 

MARTIN JOHANN REINHARD 
g eboren ca. I B75 in Danzig, 
war H e izer auf Fradllschiffen, 

verstarb in USA. Z uschriften 

e rbeten an: De. Krader, ZÜ­
r ichstraße 3, Küsnacht-Zürich, 

Schw eiz. 

Wer kann A us­
kunft geben über 
den Gefreiten d er 
Infanterie Rudolf 
Jasse n, Feldpost­
n ummer 09692 C , 
geb. 10. 12. 1910, 
wl. wohnh. Dan­
zig-Zoppot, Reu­
lerstraße 1. Letzte 
Nachricht a u s 
Charkow (Ruß-
land) auf dem 

Vormarsdl nach Stalingrad. Über­
le b ende Kameraden dieser E inheit 
und Feldpostnummer werden gebe­
te n, N achricht an Frau Martha Leh­
mann, verw. Jassen, N ienbu rg (We­
ser). Bisqu itstraße 3b, o der an das 
Deutsche Rote Kreuz, Nienburg (We­
se r). Gre fengrund N r. 7, zu g e ben. 

Ihre Silbe rhochzeit feiern am 12. Ok­
tober 1960 die Eheleute Ludwig Woyk 
und Fra u Edith , geb . Zaremba , früher 
Danzig, Abegg-Gasse 2, jetzt Büsum , 
Gar tenstraße 1. 

Zur goldenen Hochzeit am 6. Okto­
ber 1960 dem Ehepaar Hugo Ziscbke 
und Frau Alice, geb, Zedllin, Dessau­
Ziebigk, Havelstraße 10, frühe r Zop­
pot, Wegnerstraße 4, d ie herzlidlsten 
Glückwünsche. 

Familien N aunhe im und DingteT 

DANKSAGUNG 
Für die vie len Glückwünsche zu un­
serer goldenen Hochzeit sagen wir 
allen Landsleuten aus de r Heimat. 
dem Bund der Danziger , Lübeck, so­
w ie der OrtssteHe Wedel unse ren 
h erzlichsten Dank, 

FrHz F riedrich und Frau 
Harnburg -Rissen, 1\1edlelnbüsdl 17 
früh er Danzig, Am Troyl 16 

Am 2. Oktober 1960 fe ie rn unsere 
Eltern Bruno Bidder und f rau Hedwig. 
geb. Hinz, f rü her Danzig , La nggar. 
ten 46, das Fest der silbernen Hodl­
zeit. 
Zu diesem Ehrentage unsere herz­
lidlsten Glückwünsdle und aU es Gute 
fürs weitere Leben. 

Erwin Bidder, Gerteud Schomers. 
geb. Bidder 

und Karl -Heinz Schomers 
Obh.-Ste rk rade, Steinbrückstraße 330 

Bremen.Hoykenkamp 

. ' /. kg handgeschli •••• 

Reformhous fllbot 

BETTFEDERN 
~ I/.",.,,,,J .. 

. ~r.Sci';~d ~ ~-.~' 12.60, 

I,. kg ungeschiissen 

I 
Kiel, Holtenauer Straße 41 

Vinelaplalz 3, Feldstraße 100 
Hamburger Chaussee 108 

Fetdstraße 100, Kräuter-Kosmetik­
Salon m. Gesichts-, Hand- u , FußpfL 
Gesundhe its-Sanda len, Pantoletten . 

Da nziger Freis ta a t-Brie fmark en und 
a uf- Briefen zu Geschenkzwecke n sehr 
geeignet. Mache aum A uswah lsen· 
dung , bis 12 Monatsraten. 100 verscll. 
Briefmarken 18,- DM u. Porto-Nach­
nahme. Preis li ste 50 Pfg. in Briefm. 
S. Andreas POPA, Oberhausen-Sterk­
rade, Kirchhelleners!raße 190 (früher: 
Langfuhr, Hau ptstraße 100). 

Junge, in Hamhurg berufs tätige Dan­
zigerin wäre dan kbar, wen n sie zum 
L 11. 1960 bei Landsleuten, mögl. 
Zentrum der Stadt, ein möbI. Zimmer 
fände. Aurn. etwaiger Tausch m. Kiel 
käme In Betracht. Angebote an 

Elisab eth M uziol, 
Kiel , Hornheirner Weg 27 

Wir wohne n jetzt in Lübeck, Waren­
dorps traße 31a. 

e arl Korsn ack und Fra u 

früher Danzig, Lan gga rten 82 

Feine Federbetten 
o R I GIN A L.S C H LA F 8 JE R 
mit Goldstempel und Garantieschein 
la zart. Ha. lbdaunen 
Garantieinlett : rot. blau - grün - gold 
Direktv. Herst.lle r - fix und fertig 
E:Ente 130140 160 80 
G:Gons Wo Wo Wo Bö cm 
KLASSE 6 PI . 7 Pf, 8 PI. 2 Pfund 
SOL I DI E .',' sr,. 69,. 15,· DM 
PRIMAI ES',. 69" 7'" 17" DM 
ElTRAIE 69" n ,' .9" 20,-DM 
LUX U SIG 7t,' .'" ",- 22" DM 
I L I T E jG 19,. ",' 10',· 25" DM 
Diese Betten halten 30 Jahre 

Nachn.-Rückgaberecht. Ab 30,­
portofre i, Ab 50,- DM 3 % Rabatt. 

Brandhofer Düsseldorf 
Abt. 20 Kurfürstenstr. 30 
Ostdeutscher Betrieb 

'. DM 3.2S, S. 2S, 10 .2~, 
. .13.8S und 16.2S, 

fertige Betten 
" Stepp·, Daunen-, Tagesdecken, Bett· 
, wäsche und Inlett von der Fachfirma 

B LAH Ul, Furth i. Wald oder 
B LAH Ul, KrumbaciliSchwb. 

Verlangen Si. IIIIbedintt Angebot, 
bevor Si. Ih,en Bedarf ondeoweitiq dedcen 

Kaufen Sie di rekt vom Künstler 

TH. URTNOWSKI 
Aachen, Weberstraße 4 

Foto-Sendung · Ratenzahlung 

Cymnastihlebrerinnen·Ausbildung 
(staat!. Prüfung I 

Gymnastik, PlJegerisdJe Gymnastik, 
Sport und Tanz, 3 Schulheime, Aus­
kunft über Ausbildunqsbeihilfen, Er· 

mäßigung und Vergünstigung: 
Jahn-S chule, früher Zoppot, jetzt 
Os lseebad Glücksburg/Flensb urq 

Bilderprospekte anfordero 

Danz iqer Geistl idle r wünscht 
Danziger MARKENSAMMLUNG 

anzu leqen. 

Nur private Angebote unte r 0 J 158 
an die Gesdläftsstelle des Bundes, 

Lübeck, Königstraße 113. 

Auch den sol id en Lebe nswandel 
stört n icht e in 

S'obbescher Machandel 
Heinr. Stobbe KG. 
Otdenb urglO ld b_, Kanonie rsira ß. 12 

lJa"ziger illserier e,. i" i/,,·ell. 
Heimatblatt "lI " ser lJa",zig« 





Nach einem arbeitsreichen, erfüllten 
Leben entschlief sanft, plötzlich und 
unerwartet unser lieber einzi~er 
Bruder , Sdnvaqer und Onkel 

Egon Krause 
im 65. Lebensjahr. 

In stiller Trauer 
im Namen aller An~ehöriqen 
Elsbeth Krause I Georg Sasse und Frau 

HoisbülleIlHbH., 10. September 1960 
Brennerkoppel 9, 
fr 'üher Schönau 

24 

Plötzlich und unerwartet entschlief 
am 27. Juli 1960 mein lieber Vater, 
lInser ~uter Schwaqer 

Friedrich Naujock 

im Alter von 70 Jahren. 

Er folgte seiner lieben Frau n am 
8 Monaten in die Ewigkeit nach. 

In stiller T rauer 

Charlotte Naujock 
und Gesdlwlster Fisdler 

Kiel-Wik, Wiker Straße 48, 
früher Danziq und Neufahrwasser 

Nur Arbeit war dein Leben, 
du dachtest nie an dich, 
nur für die Deinen streben, 
hieltst du für deine Pflicht! 

Nach kurzer, schwerer Krankheit 
verstarb am 25. Juli 1960, fern der 
geliebten Heimat, mein qeliebter 
Mann, unser lieber, treusorgender 
Vater, Bruder, Smwager und Onkel 

Erich Borchert 

im b lühenden Alter . von 49 Jahren. 

In tiefe r stiller Trauer 
Charlolte Bordtert, qeb . Holz 
Kinde r Harald, Karlhelnz 
und Heidelore 

RüsseIsheimlMain, 
Auf dem Stein weg 4, 
früher Danzig, Altes Roß 1 

Am 15. September 1960 verstarb un­
erwartet unsere liebe Mutter, Schwie· 
germutter, Großmutter, Schwester, 
Schwägerin und Tante 

Frau Helene Nüstedt 
geb. Schumann 

im 70. Lebensjahr. 

In tiefer Trauer 
He inz Niedermeyer 
und Frau Chrls ta, Heb. Nüstedt 
Ralner ZimmermanD 
und Frau Lore, geb. Nüstedt 
Clara Sdlumann, Hohenkinilen 
Max Sdlumann, Wilhelmshaven, 
und Frau Ruth, Heb. Fuhlbrügge 
Harald Sd1.Umann 
und zwei Enkelkinder 

Monheim/Rhld., Sdtumannstraße I 
Die Beisetzunq hat in aller Stille am 
17. September 1960 auf dem evanqe· 
lischen Friedhof in Monheim statt­
Qefunden. 

Aus einem arbeitsreidlf~n Leben ver­
schied mein lieber. guter Mann, 
mein lieber Vater , Großvater, 
Schwieqervatel, Bruder, Srnwaqer 
und Onkel " 

Julius Schrödter 
im Alter von 69 Jahren. 

In stiller Trauer 
Marla Sdtrödter, geb. Mundseek 
Rudolf Kledtle 
und Frau Eleonore, qeb. Schrödter 
Ulrldt Körsteln 
Marla Sdtrödter 
Rudolf Sdtrödter und Frau 

Hedtingen (Hohenzoll ern) , 
Drosselwe~ 30, 
Rendsburg, den 13 September 1960, 
früher Tiegenort (Gr. Werder) 

Gesucht werden Rentner Eugen Par­
don und seine Eheirau, die 1935 in 
Oliva, Bülowstraße 2, und ab 1942 in 
Oliva, Blücherstraße 4, gewohnt ha­
ben. Zweckentsprechende Mitteilun­

'gen sind zu richten an Rechtsanwälte 
Dr. Kat! Kühne und Dr. York-Friedrich 
von Bremen-Kühne in Frankfurt am 
Main, Zeil 65-69. "Bienenkorb". 

Wel hat mit mir in der Essig-Fabrik, 
der Eierzentrale Danzig, Häkergasse, 
oder in deI Danziger Brotlabrik zu­
sammengearbeitet und kann mir das 
fÜI Rentenangelegenheite n bestäti­
gen? Um Auskunft bittet Johanna 
Seeger, geb. Czoch, früher Danzig­
Ohra, jetzt Schramberg-Sulgen, Krs . 
Rottweil, Schef'felweg 15. 

Gesucht wird Schriftsetzer Franz 
Mumm aus Danzig-KI. -Walddorf, Lau­
benweg 19, geb. 5. 6. 1899, zuletzt 
Laqer Matzkau. Nachr. erb. Frau E. 
Mumm, Halstenbek/ Holst., Docken­
hudener Chaussee 215. 

Gesucht werden Herr Lehrer Wolf 
und H err Streblow, früher D anzig, 
Weidengasse 62. Meldungen an Frau 
Hann"a Konsorski, Hannover-Limmer, 
Sackmannstraße 3, erbeten. 

Am 29. Oktober 1960 feiert das Ehe­
paar Artur und Anna Ziegert, früher 
Danzig, Hundegasse 120, jetzt Wittenl 
Ruhr, Hermannstraße l a, das Fest der 
silbernen Hochzeit. Frau Ziegert ist 
1. Vorsitzende der Ortsstelle Witten 
und Leiterin der F rauengru ppe Wit­
ten im Bund der Danziger. 

Am 27 Oktober 1960 feiern die Ehe­
leute Paul Krieger und Frau Anna, 
geb. Selinski, Herzebrock b. Güters­
loh/Westl., Waldburgstr. 1-3, trüher 
Oliva, Hauptstraße 586, ihre Silber­
homzeit. 

Ihre silberne Hochzeit feiern am 
5. November 1960 die Eheleute Kurt 
Albredtt und Frau Gertrud, geb. 
Engler, Natbergen 35, bei Osna­
brück 5, frühe, Danzig, Sandweg 109. 

Direkt ab Fabrik 

~uftab 
~prjnger 
Jhtbf. 
gegründet 1866 
in Danzig 
Hamburg 26, JordanstraBe 8 

Vol. 'I, 'f, FI.'/. FI. 
Gusprlna grün 56 12,40 6,40 
feinst. Kräuterlikör 
I!aumelster 45 11,- 5,75 
rassig.- Herrenlikör 
Mokka-Muselmann 35 
eehter Mokka-Likör 
Sdtwarzer Springer 35 
schw J ohannisbeere 
Ost pr , Bärenfang 40 
Danziger Domhe rr 45 
Dzg. Kurfürsten 38 
Dzg, Goldwasser 38 
Dzg, Madtandel 38 
Weinbrand 
Urvater 1866 
Jamaika·Rum· 
Verscbn. 
Marke "Rarität­
Sta rkstrom " 

38 

45 

50 

8,60 

9,80 

10,30 
11,-
9,-
9,-
7,95 

9,75 

8,90 

9,70 

4,50 

5,20 

5,40 
5,75 
4.15 
4,75 
4,20 

5,10 

4,70 

5,10 
, der milde Wodka 

Versand ab ' 2/1 oeler A /2 Flasdu;n 
porto· und verpadtungsfrei gegen 

Nadtnahme 

Landsmann beschafft 
Urkunden a us den O stgebieten 

und Os te uropa. 
BETTFEDERN 

K . Fünfeidl, Braunschweig 
Kärntenstraße 18b, I. 

Landsmännil:l, alleinstehen"d, An!. 50, 
sch lank, gesund, gut aussehend, be­
rufstätig , sucht entspredlende Be ­
kanntschaft zwecks späterer Heirat. 
Zusehr. unt. J H 159 an die Geschäfts­
stelle des Bundes, Lübeck, König­
str&ße 1-3. 

~ 
(foIlfo.liq) 
• /. kq IKIlM1teschlissH 
DM '1 ,30,11 .20, 12.&0, 
15.50 und 17 .-
1/. kqll",~sdllI_" 

'. DM 3.25, 5.25,10.25, 
.13.85 und 1&.25, 

fertige Betten 
Stepp-, Daunen·, Tagesdecken, Bett· 
wüsche und Inlett von der Fachfirma 

B LA HUT, Furth i. Wald oder 
BlAH UT, KrumbadllSchwb. 

UR. HORST MOSleH Vorlanqen Sie .. lIedi"" "nq,bol, 
bevor Slelh.en Bodarf ondorweiliq d, dcen 

Zahnarzt 

früh er : Danzig, Reitbahn 3 

jetzt: 

la goldgelber, gar. naturreiner 
Bienen.Blüten·Schleuder. 
Marke "Sonnenschein", Ex tra­
Auslese, wunderbares Aroma! 

Honig 
Düsseldo rf, Friedrichstraße 101 

4' /, kg netto (10-Pfd.-Eimer) ,DM 17,80 
2'1. kg netto (5-Pfd.-Eimer) . . DM 9,80 
Keine Eimerberechnung. Seit 40 Jahren l 

Nachnahme ab Honighaus 
SEIBOLD ... CO, 16 B, NortorilHolstein 

.. ............................... ;::~~~:~~;::.:~:.~.: .......................... H .... :~:~ 

Kalender des Bundes der Danziger "Danziger 
Heimat" 1955 DM 1,50 u. DM 0,15 Porto 

Kalender des Bundes der Danziger "Danziger 
Heimat" 1956 

Kalender des Bundes der Danziger "Danziger 
Heimat" 1957 

Kalender des Bundes der Danziger "Danziger 
HeImat" J960 

Kalender des Bundes der Danziger 
. Danziger Heimat" 1961 

Kalender .Danzig Im Bild" 1960 
Roman "An tony van Obbergen" 
Danzigs Postgeschich te und Poststempel 
Danzig - Ein Blick auf seine Geschichte 

von De. Heinz Neumeyer 

geheftet 

Festschrift 400-Jahr-Feier Städt. Gymnasium Danzig 
Gedenkmünze 400-J.-Feier Städt . Gymnasium Danzig 
Zeitungsmappe mit Danziger Wappen in Gold 
Danzig -Gemälde von Prof. Pfuhle Aehtlarbendruck 
"Das heutige Danzig", Reise- und Bildbericht 
"Möwen umkreisen das Krantor" von H. B. Meyer 

Danziger Erzählungen und Gf'dichte . 

DM 1,50 u. DM 0,15 Porto 

DM 1,70 u. DM 0,15 Porto 

DM 2,20 u. DM 0,15 Porto 

DM 
DM 
DM 
DM 

2,20 u. DM 0,15 Porto 
2,50 u . DM 0,15 Porto 
1,50, portofrei 
1,50 u. DM 0,15 Porto 

DM 0,50 u. DM 0,15 Porto 
DM 2,- u. DM 0,15 Porto 
DM 10,-, portofrei 
DM 3,- u. DM 0,50 Porto 
DM 3,- u. DM 1,- Porto 
DM 5,80 u . DM 0,15 Porto 
DM 7,50 u. DM 0,25 Porto 

. Danzig in 144 Bildern" Leinen DM 10,80 u. DM 0,25 Porto 
Postkarten mit Danziger Wappen (Großformat) DM 0,20 u. DM 0,07 Porto 
10 Postkdrten mit Danzig-Motiven 

.Helft deI Jugend DanziHs· 
Wappennadel 
Stadtplan von Danzig , 1 :7500 (42 X61) 
Karte vom Freistaat Danzig, 1 :200000 (40 X 50) 
F~hrradwimpel mit Danziger Wappen. in bester 

Ausführung . 
Amateur-Fotos, zehn Ansichten von Danzig 
Danziger HeimatteJler mit Wappen, Krantor und 

Devise (Durchmesser 9 cm, rein Messing) ver-
wendbar als Asmer, Glasuntersatz und Srnmuck.-

DM 
DM 
DM 
DM 

1,50 u. DM O, tO Porto 
1,50, portofrei 
1,50 einschI. Porto 
0,50 u. DM 0,10 Porto 

DM 0,85 u. DM 0,10 Po rto 
DM 1,10 u. DM O,tO Porto 

sdtälehen DM 2,50 u . DM 0,20 Porto 
7,- bis DM 30,-
1.50 u. DM 1,- Po rto 

DanziqeI Radierungen v. Paul Kreisel z. Preise von DM 
Buntdruck Langer Markt mit Rathaus DM 

(24 X33 cm) u. Verpackg. 
Danziger Wappen aus Holz 
Holzteller mit Danziger Motiven in Messing 

12 cm Durchmesser 
20 cm Durchmesser 
25 cm Durchmesser 

Lesezeichell, Samtband, verschiedenfarbig, 
mit Danziger Wappen in Me5si~g 

DM 2,50 u. DM 0,25 Porto 

DM 4,95 u. DM 0,15 Porto 
DM 8,50 u. DM 0,25 Porto 
DM 12,50 u. DM 0,50 Porto 

DM 2,50 u. DM 0,15 Porto 

Lieferung durch die Gesmäftsstelle des Bundes der Danziger e. V., Lübedc.. 
Königstraße 1-3, gegen Voreinsendung des Betrages auf Postscheckkonto 
Hamburg 375 28. 

Danziger Hefmatspiel von Erim Schollis 
Bestel1ung und Bezahlung an Erieb Scholtis, 
Aadten, Luisenstraße 20-22 

DM 4,50 u. DM 0,70 Porto 

:: i 
•••••••••••••••• • •••••• , •••• ,,, ••••••••••• • ••• , ••• • , .......... u ••• , ••••• • ••••••• , ••• , •••••••••• , •••••••••• , ..................... . 

Danz;lger Ölbilder 
unlzugshalber preisgünstig ubzug e ben: 

l angebrüdte ungerahmt 
Königl Kapelle m. St Marien ungerahmt 
Langebrücke m~ Speicherseite ungerahmt 
Langebrücke m . Sternwarte . ungerahmt 
Krantor m. St. Marien . ungerahmt 
St. Marien, vom Dach gesehen ungerahmt 
Krantor . . ungerahmt 
Kapellenhof an St. Marien. ungerahmt 
Ostseestrand . . ungerahmt 
Blumenstilleben, versm. Größen, ungerahm t 

100/75 cm 
65180 cm 
70/50 cm 
60/50 cm 
55/50 cm 
55/50 cm = 
55/50 cm = 
55/40 cm = 
55150 cm = 

225,- DM 
200,- DM 
150,- DM 
125,- DM 
125,- DM 
100,- DM 
100,- DM 
90,- DM 

100, - DM 

und- einige Voizugsabzüge meiner Danziger Radierungen auf S e i d e : 
Langermarkt m. Rathaus u. Marien. , Blattgr. 50/70 cm = 250,- DM 
Die -Marienburg .- " ,. Btattgr. 50/70 cm = 250,- DM 
und einige andere Danziger Motive auf Sei d e, kleineren Formats. 

, Paul Kreisel, (24a) Ba.d Schwartau, BahnhojstrajJe 19 



erfuhren über die Preise, die Qualitäten der Ware, 
die zum Teil sehr zu wünschen übri'l lassu ''Vir 
hörten Meinungen und Antworten auf Fra'len von 
unseren Brüdern und Schwestern in Danzig, des­
'lleichen auch Antworten von Polen, die eine starke 
Tendenz zum Westen haben. Speziell in kultureller 
Hinsicht fällt dies einem westlichen Besucher ,lark 
ins Auge. Auf dem Theaterprogramm stand "Faust", 
die Oper von Gounod, sowie das Schauspiel "Mac­
beth" von Shakespeare. Es fragt sich nur: kann 
der Geist, der einst durch Danzigs Gassen, um die 
Kirchen und Türme wehte und mit in den Trüm­
mern versank, in dem jetzigen neuen Danzig wie­
dererstehen? Horst Schwoch übermittelte seinen 
Landsleuten unzählbare Erlebnisse und Eindrücke. 
Seine Landsleute dankten ihm mit starkem Beifall. 

R. Sch. 

Ravensburg 
Erntedankfest 

Die Ortsstelle hatte am 24. September im festlich 
'leschmückten Saal des Gasthofes Mohren zu ihrem 
diesjähri'len Erntedankfest eingeladen. Der I. Vor­
sitzende Reschke begrüßte Landesbeauftra'lten Dr. 
Siegier und Frau sowie die zahlreich erschienenen 
Landsleute und Gäste auf das herzlichste. Das fest­
liche Programm wurde mit einem Vortra'l von Dr. 
Siegier eröffnet. Er dankte für die Einladunq und 
übermittelte die herzlichen Grüße des Landes­
und Bundesvorstandes. Er betonte, wie schmerzlich 
es für uns alle sei, das Erntedankfest fern der 
Heimat fei ern zu müssen, doch nach jedem Jahr 
der Arbeit und des Fleißes sollen frohe Gedanken 
auch das heuti'le Fest bestimmen. Dr. Sie'ller 
sprach dann über den Zusammenhan'l der beiden 
Städte Danzi'l und Berlin. Berlin ist heute so 'le­
fährdet wie Danzi'l einst. Berlin darf nicht auf'le­
geben werden und die Ostgebiete dürfen nicht 
abgeschrieben werden. Doch auf friedlichem We'le 
müsse versucht werden, das Unrecht wieder'lut­
zumachen. Die Arbeit der Danzi'ler be'linne in der 
Ortsstelle, in der auch über unser Problem 'le­
sprochen werden solle. "Wir wollen unsere Nach­
barn für unsere Din'le interessieren und mit ihnen 
zusammenkommen. Niemand weiß, wann eine 
Anderun'l der weltpolitischen La'le eintreten wird, 
und so heißt es für uns, zu hoffen auf ein Wieder­
sehen mit der Heimat." Im Anschluß an seine 
Ausführun'len überreichte Dr. Sie'ller dem I. Vor­
sitzenden Reschke als Anerkennunq für 'leleistete 
Arbeit das Buch "Deutschland - jenseits von Oder 
und Neiße". 

Das weitere Pro'lramm wurde mit dem 'lemein­
sam gesungenen Lied "Kennst du die Stadt am 
Bernsteinstrand?" ein'leleitet. Landsmann Kurth 
brachte ein Gedicht in heimatlicher Mundart zum 

Vortra'l, und Landsmann Liss 'ledachte unseres 
großen Philosophen Schopenhauer. Gemeinsam mit 
seinen Töchtern Hildegard, Ursula und Gisela 
brachte Landsmann Liss das uns so vertraute Lied 
.Dunkle Giebel - hohe Fenster" von Eichendorff 
zum Vortrag. Im Anschluß hieran sprach Lands­
mann Reschke jr. das Gedicht .Das tägliche Brot". 
Unter Leitun'l von Frau Stoyke erfreuten die Kin­
der die Anwesenden mit Gesan'l und Tanz bei 
flotter Harmonikabegleitun'l. Freudi'l be'lrüßt kam 
noch einmal die Gesangsgruppe Liss mit be-

schwin'lten Melodien, und zum Abschluß erfreute 
Bobbi Carras mit seiner Gitarre und frohen Lie­
dern. Es fol'lte der Losverkauf für die mit reichen 
Preisen aus'lestattete Tombola. Um Mitternacht 
war der Geburtsta'l des I. Vorsitzenden Reschke 
gekommen. Landsmann Blank gratulierte mit 
herzlichen Worten und 'luten Wünschen und über­
reichte im Namen der Ortsstelle ein Geschenk. Die 
Gesan'lsgruppe Liss ehrte Landsmann Reschke mit 
dem Geburtsta'lsständchen • Wahre Freundschaft 
soll nicht wanken". 

l\Uß Ocn Fraucnkrcifcn 
Tagung der BezirksleIterinnen 

von Nordrhein-Westialen 
Die Landesleiterin der Danziger Frauen in Nord­

rhein-Westfalen hatte alle Bezirksleiterinnen nach 
Mülheim-Ruhr, Wasserbahnhof, eingeladen, um 
aus den Berichten zu ersehen, wie die Arbeit in 
der kommenden Zeit ausgebaut oder ergänzt 
werden müßte. Frau Harnack, Mülheim, begrüßte 
alle Erschienenen sehr herzlich und dankte Frau 
Richter, die jederzeit bereit sei, überall da zu hel­
fen, wo eine Hilfe notwendig ist. Uber die freund­
liche Begrüßung war Frau Richter sehr erfreut und 
dankte für das Verständnis, das alle Bezirksleite­
rinnen ihren Wünschen und Anregungen jederzeit 
entgegenbringen. 

Im Anschluß wurde über die von den einzelnen 
Bezirken bisher geleistete Arbeit berichtet, und es 
war erfreulich festzustellen, daß alle Bezirksleite­
rinnen in der Arbeit immer den Gedanken an die 
liebe Heimat einschalten und es als Aufgabe und 
Pflicht betrachten, die junge heranwachsende Gene­
ration in der Liebe zur Heimat zu erziehen und 
sie ihnen bei gelegentlichen Veranstaltungen nahe­
zubringen. Auch die gemeinsame Arbeit mit der 
Ortsstelle, die Betreuung der Alten und Kranken 
und die Hilfe für die Spätaussiedler stehen bei 
allen selbstverständlich im Arbeitsprogramm. 

Die Aussprache über die einzelnen Referate er­
gab manche Anregung, die für die weitere Arbeit 
interessant und nützlich ist. Es wurde beschlossen, 
diese gemeinsamen Besprechungen öfter stattfinden 
zu lassen, da sie anregend und nutzbringend für 
die gemeinsame Arbeit sind. Frau Richter gab dann 
noch einen kurzen Bericht über die Sitzunq in 
Scharbeutz und über das Süddeutsche Treffen der 
Danziger in Ludwigsburg und schloß die Sitzunq 
mit dem Wunsche für eine weitere gute und ge­
deihliche Zusammenarbeit. 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen im Was­
serbahnhof wurde bei herrlichstem Wetter eine 
kurze Bootsfahrt nach Kettwig in das Ruhrtal 'le­
macht, und bei einer zwanglosen Aussprache wur­
den noch weitere Probleme erörtert. Alle Mit­
arbeiterinnen waren sich darüber einig, daß Frau 
Martha Harnack alles wunderschön vorberei tet und 
arrangiert hatte. Dankbar und in gehobener Stim­
mung schieden die Teilnehmerinnen von Frau 
Harnack und gaben Frau Richter das Verspredlen, 
nicht müde zu werden und ihrer Arbeit immer treu 
zu bleiben. 

Bremen-Nord 
Am 5. Oktober traf sich die Danziger Frauen­

gruppe Bremen-Nord zu einer Kaffeefahrt ins 
"Blaue". Bei sehr schönem Wetter ging es mit viel 
Humor ab Rurgdam zu Fuß nach Marßel. Nach 
einem schönen Spaziergang durch ein Wäldchen 

traf die Gruppe in Marßel ein. Dort erwartete die 
Frauen eine schön gedeckte Kaffeetafel. Bei Spiel, 
Verlosung und Vorträgen und Tanz gingen die 
Stunden schnell dahin. Um 19 Uhr wurde der Heim­
weg angetreten . 

.... , .. --------------------------------------------~ 
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Otto Naft 
em. ordentl. Prof. Dr. med. 

ehern. Direktor der Med. Akademie Danzig 

* 19.2. 1885 t 11. 10. 1960 

In tiefster Trauer 

Martha Nast, geb. Hausctlild 

im Namen aller Hinterbliebenen 

Göttingen, den 11. Oktober 1960 

Weender Landstraße 14 

Nach erfolgter Uberführung hat die Beisetzung am Mon­

tag, dem 17. Oktober 1960, um 13.30 Uhr auf dem Staig­

friedhof in Stuttgart-Bad Cannstatt stattgefunden. 

Aus unserer in Danzig ansässig ge­
wesenen Familie verstarben bzw. 
verblieben als Opfer des Krieges 
oder seiner Folgen unsere lieben 
Angehörigen 

Frau Auguste Loyal 
geb. Schulz 

gei>. 3. 6. 1862 in Eichenberg , 
Kreis Putzig 

gest. 30. 5. 1940 in Danzig 

Siegfried Loyal 
geh. 1. 5. 1924 in Danzig 

gest. 2. 6. 1942 in Rußland 

August Loyal 
geb. 13.8. 1920 in Danzig 

gest. 12. 9. 1942 in Frankreich 

Oskar Loyal 
geb. 27. 11. 1925 in Danzig 

gest. 10. 9. 1944 in den Karpalen 

Harry Loyal 
geb . 30. 12. 1902 in Danzig 

gest. 5. t1. 1945 in Kroatien 

August Loyal 
geb. 21. 8. 1860 in Gumbinnen 

verschollen seit 1945 

Arthur Loyal 
geb. 8. 6. 1898 in Danzig 

gest . 31. 5. 1947 in Klingenthai 

August Loyal 
geb. 13. 8. 1888 in Danzig 

gest. 4. 9. 1955 in Woldegk 

EugenLoyal 
geb. 3. 1. 1887 in Danzig 

gest. 10. 9. 1959 in Burg a. Fehmarn 

Wir gedenken der Heimgegangenen 
in Li ebe und Dankbarkeit. 

Walter und Gerlrud Loyal 

BUf!l auf Fehmarn, i. November 1960 
Sahrensdorfer Straße 6 
früher: Danzig-Sch.idlitz, 
Kleine Molde 35 

Fern der Heimat verstarb am 15. Ok­
tober 1960 mein lieber Mann, unser 
quter Vater, Großvater, Bruder, 
Schwager und Onkel 

Bernhard Schmanau 
im 62. Lebensjahr. 

In stiller Trauer 

Martha Scbmanau 
und alle Angehörigen 

Hemer, Krs. Iserlohn 
Richard-Wa~ner-Straße 12 
früher Langenau, Danzig-Land 

t 
NACHRUF 

Weinet nicht an meinem Grabe. 
gönnet mir die letzte Ruh'. 

'denkt, was ich gelitten habe, 
eh' ich schloß die Augen zu. 

Nach einem Leben vol1 Liebe und 
Sorge nahm Gott der Herr am 10. 
10. 1960 nach einem schweren Kran­
kenlager meine üb~r alles geliebte 
Mutter, unsere liebe Omi, 

Emma Wandersee 
geb. Ziebuhr 

im 69. Lebensjahr zu sich in sein 
großes Reich. 

In tiefer, stiller Tr~uer 
Else Merten, geb. Wandersee 
und alle Verwandten 
und Freunde~ 

Lübeck. Kolberger Platz 1 
früher: Danzig-Troyl, 
Bodelsmwinghstraße 1 



----.. --------------------------------------------~ 
Nach e ine m arbeits- und erfoIc)reidwn Leben ve rsch ied u nerwarte t 
unser ~elieb ler und verehrter V atEr , Großvater und UrQIoßvate r, der 

Fabrikbesifzer und Tischlerrneiste r 

Ma~ ßrttUng 
Senator a . D. und ebern. Vize präsident der 

Handwerkskammer zu Danziq 

im hohen Alter von 84 J ahren. 

1m Namen der trauernden Hinterbliebenen 

Else Acker, geb. Bertling 

Ge rda Berlling-Vieweg 

~~~I~~~~~;e~:t;b::t li~~lle r Stille am 24. Oktober 1960 in Konstanz 

Am 10. Ok tober 1960 entschlief plötzlich und unerwar te t, fern seiner un­
vergessene n Heim a t , nath eine m a rbeit sreiche n und aufopfernden Leben 
für die Seinen mein lieber, herzensguter Mann , unser t reusorgender Vater 
und Großvater, Bruder, Schwager und Onke l, 

Schiffseigner 

im 69 . Lebensjuh r. 

RicharO (rrty 
In tie fer Traue r 
Irma Crety , geb. Walter 
Liese lotte G rünreich, geh. Crety 
lore Crety 

Hdillburg-Blankenese, Barg fredcstra ße 4d 
früher Do nzig , Plankengasse 9 

Am 22. September 1960 verstarb un­
erwarte t fern der Heimat in der 
Schweiz unser ~'1i tglied , die La nds -
männin 

Am Freitag, dem 7. Oktober 1960, 
ist meine liebe Mutter 

Johanna Jarentowski 
geb. Le ibrandt 

Zoppot/Gotenhafen I 
;::::S:I:a:lt:,,: e: f:u:n:d:e:n:.:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: I 

Unser h",zensguter Papa 
Kaufmann 

Maria Kelas 
geb. Dietrich 

i.rn 74 . Lebensjah r. 

Zule tzt , ... -ohnhaft i n C elsenkirrn.en , 
Hartm annstraße 59 

19. 6. 1872 
nach langer Krankhei t v erstorben . 

Es trauern um sie 
Wallraul Schulz, 
qeb. Jaren towski 
Helmut SdlUlz 
Martina und Konrad 

I 

Waltrr Schibblodt 
geboren am 17. I. 1886 

ist arn 15. September 1960 fü r immer von uns gegangen . 

In stiller Trauer 
lIse Wobbe, geb. Schibblock 
Srunbilde Schibblock 
Leo Wobbe 
Erna Woblt und Kinder 

Berlin W 15, den 15. September 1960 
Ludwig-Kirch-Straße 2 
früher Danzig, Brei tgasse 127 

Am 14. Ok tober 1960 ist unser lie· 
ber Vater. Großvater, Schwager und 
Onkel 

Heinrich Froese 
im 78. Lebensjahr heimgegangen. 

In stilJer Trauer 
im Namen aller Hinterbliebenen 

Arlur Froese 

Uetersen, im Oktober 1960 
Dessauskamp 26 
Ir. Reimerswalde, Krs. Gr. "Yerder 

., 
Am Sonnabend. dem 8. Oktober 
1960, entsrnJief plötzlich und uner~ 
wartet mei n Heber :Mann. unser gu­
ter Vater, Schwiegervater, Groß­
und Urgroßvate r, Bruder, Schwager 
und Onkel 

Pani Knhn 
im 81. Lebensjahr. 

In tiefer Trauer 
im Namen der Hinterb li ebenen 
Jobanna Kl1bn, geb. John 

Kie l-Gaarden , Bi eJe nbergstr. 46 
früher Dam:ig, Nehrunger Weg 

--

In stillem Gedenken 

I 

früher Danzig-Emaus, Karthäuse r 
Stra ße 23 1. 

Wir werden der Verstorbenen ein 
eh rendes Ande nk en bewahren. 

Bund der DaDziger e. V . 
Ortss te lle Gelsenkirchen 

M ei n seh r geliebter Mann und t reu ­
s te r Lebensk amerad du rch smöne 
und schwere Jahre 

Ma~ Kiewning 
Rechtsanwalt und Nota r 
geb. 15. 3. 81 in Danzig 

ist h eute nach 1ange r, schwerer 
Krankheit aus einem mit Weisheit. 
Güte und Li ebe so reidtlich gefü ll­
ten Leben von mir in die Ewigkeit 
gegangen. 

Uns a lle n is t mit ihm e in Vorbild 
ed els ten Menschentums genommen . 

Clara Kiewning 
Ur sula Ricbter-Kiewning 
Dr. m ed . lore Haase-Kiewning 
Dr. -Ing. Hermann Haase-

Kiewning 
Jörg und Gerd Ricbte r 
Carla, Ilka und J . Fritz ~Iax 

Haase-Kie~' ning 

Schleswi g, d en 4. Oktober 1960 
Magnussenslraße 22 

meines über alles geliebten, unvergeßlichen Mannes 

Guftau Nagel 
ehemals Danzig, Reitbahn 18 

29. 10. 1959 - 29.10. 1960 

Berlin-Frieden au , Fregestraße 70 

Paula Nagel 

Unna/W es tf., Danzig e r Stra ße 11 
früher: Danziq-Langfuhr. H eili gen­
brunner Weg 25 

t 
Fern d e r geliebten H e imat rief Gott 
der H err am 30. September 1960 
unseren herzens~u ten V ater, Sch wie ­
gervater, Großvater und Ur~roßvate r 

Franz Michael Kobiella 
einen Tag nach seinem 78. Geburts­
ta g zu sich in die ewige Heimat. 

In sti ll e r Trauer 
im Namen d e r Angehörigen 
Edeltrud Rehaag, 

geb. Kobiella 

Frankfur t/M ., Ingolst ädte r Str. 30 
früher: Danzig , Sliftsgasse 6 

Wer kann mi r fü r Rentenangelegen­
heit bestätigen, daß ich als Hausgehil­
fin bei nachstehenden Arbeitgebern be­
schäftigt war: Molkereipächter Fritz 
Burgunder, Kl.-Mausdorf/ Gr. \ Verder , 
vom 11. 11. 1913 bis 11. 11. 1915 : Fi rma 
Roberl Bohl, Tiegenhof, Vorhof s ir., 
vom 12. 11. 1915 bis 11. 11. 1916: 
Firm·a Ernsl Tbiel, Tiegenhof, Markt­
straße 3, vom 12. 11. 1916 bis 11. 11. 
1919. Zuschr. erb. Helene Beutler, 
verw. Guttmann, geb. Bersuch, früher 
Rücken au , GI. Werder, jetzt Vettweis , 
Kreis Düren , Züpicher Straße. 

BETTFEDERN 
.~--; .... " . ,(Iolll., li9) . 

'/2 kg llalldtfldtliss •• 
D .... 9.30, 11 .20, 12.bO, 
15.50 und 11.- c. 
1/, kC; UIOgflCIIliae. 

'. DM 3 .25, 5.25, 10.25, 
.1 3.85 und l b.25, 

fertige Betten 
Stepp·, Daunen-, TDgudecken, •• tt· 
wösche und Inlett von der Fachfirma 

B LA HUT, Furlh i. Wald oder 
B LAH UT, KrumbadllSdlwll. 

V.rIo"90n Si ......... Ang.bot, 
bevor Si. Ihren Bedorf onderweil iq deo." 
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untIe r Leitung des 2. Vorsitzenden, Günter Heut­
schel, von Pinneberg durch das schöne ostholstei­
nische Land zur Gaststätte Fegetasche. Frau See­
ger, die Vorsitzende der Ortsstelle Plön, empfing 
dort die Pinneberger und machte . mit ihnen einen 
Spaziergang am Großen Plöne r See. Dann ging es 
zur gemeinsamen Kaffeetafel, nachdem Frau See­
ger und Günter Hentschel alle Danziger aus Plön 
und Pinneberg sowie einige 'Gäste der pommer­
schen Landsmannschaft herzlich begrüßt hatten. 
Im Verlaufe des Nachmittags und Abends erfreu­
ten Jugendliche der Plöner Ortsstelle die Anwe­
senden mit Tänzen und kleinen Vorträgen. Be­
sonderen Beifall erntete ein kleines Spiel der 
.Danziger Fischfrauen ' . Eine Berlinerin, die sich 
seit langem der Danziger Ortsstelle in Plön ange-

Sdl lossen ha t, brachte Lieder zur Laute und Vor­
träge in der Be rliner Munda rt. Auch Mitglieder 
der Ortsstelle Pinneberg trugen ZUr Unterhaltung 
bei. So verlief bei Tanz, Spiel u'nd Unterhaltung 
das Zusammensein viel zu schnell . Zum Schluß 
dankte der I. Vorsitzende der Pinru;b'e;:g;;r Orts­
stelle . Bäckermeister Meier, Frau Seeger und den 
Mitgliedern der Plöner Ortsstelle tür die herz­
liche Aufnahme und die ne tten Stunden. Frau See­
ger und Ldsm. Hentschel beton ten, wie gut es 
jedem getan h abe , wieder einmal mit Landsleu­
ten zusammen zu sein , den heimatlichen Tonfall 
zu hören und sich so zu fühlen, als sei man in der 
Heimat. Da dieses Treffen allen Beteiligten so qut 
gefall en hatte, wurde beschlossen, im nächsten 
Jahr einen Gegenbesuch der Plöner Ortsslelle 

nad;> Pinneberg zu starten. Ei ne Lampionpolonäse 
besdlloß den schönen Tag. E. D. 

ZUM GED E NKEN 
Am 22. November 1950 erlöste ein 
sanfter Tod nach qualvollem Leiden 
in Stadthagen unsere über alles 
geliebte Muller, liebe, gute Schwie­
~ermutter, unsere beste Omi und 
liebe Schwester 

Anna Reinke 
Qeb. Dobratz 

72 Jahre all. 
Unser lieber Vater, Srnwiegervater 
und Opa Bruno Reinke 
soll auf der Fl ucht in Küslrin, wo 
wir ihn schweren Herzens zurück­
lassen mußten, am 4. Oktober 1945, 
64 Jahre alt, an Entkräftung ver­
storben sein. 

Die ter Reinke 
starb im Juni 1945, sieben Warnen 
alt, den Hunqertod. 

Monika Reinke 
unseT a ller Sonnenschein, wurde 
uns bei fröhlichem Spiel du rch lra­
qisrnen Unfall im Alter von 9 Jah­
ren entric;sen . 

Reinhild Jansen 
unser qeliebtes erstes Kind. ver­
hunq erte im Alter von 6 Monaten 
im Juli 1945 in der Heimat. 

Bruno Jansen 
und Rosalie Jansen 

(früher Jankowski) 
unsere geliebten EHern, Schwieger­
und Großeltern und lieber Bruder, 
sind in der lieben Heimat im Alter 
von 75 Jahren 1956 und 69 Jahren 
1951 verstorben. 

Sie a He sind unvergessen von 
Hildegard Jansen. geb. Reinke 
SJgismund J a nsen 
Willy Reinke. Tübingen 
Christel Reink e . geb. Ens 
Ingelore und Peter (Zwillinge). 
MarHes, EveUn und Heid! 
als Enkelkinder 

Stadthagen, Finkenstraße 5 
früher Danzig-Lnngfuhr, Elsenstr. 3 
und Labesweg 11 , und J ohannis­
qasse 48 

Der Herr über Leben und Tod nahm 
unsere gute Mutter, Sdtwieger­
mutter und Oma 

Margarethe Sprung 
geo. Sierakowski 

Wwe. des Hauptwadttmeisters der 
Sdlutzpolize i Otto Sprung aus 
Danzig-Oliva, Klosterstraße 9, am 
23. August 1960 zu sich. 

Es trauern 
ibre Söhne und Angebörlgen 

Ko b lenz-Pf aff en do r f, 
Ellingshohl 22 

TOTENSONNTAG 1960 

Zum ewigen Andenken meiner 
lieben Mutter 

Fr. Marta Balda 
verw. Fisdter 

und 

EmU Balda 
aus Zoppot, WUhelmstraße 36, 

die 1945 beim Einzug der Russen 
ums Leben gekommen sind. 

Er ieb Fischer und Frau 

Itzehoe, Breitenburger Straße 46. 

Fern von der geliebten Heimat 
starb nam kurzer, schwerer Krank­
heit mein lieber Mann, mein guter 
Vater, Opa, Bru der. Schwaqer und 
Onkel Heinrich WiIhelm 
im Alter von 72 Jahren. 

In tiefer Trauer 
Berta Wilbelm, geb. Vold1ert 
Herta BuUerUn, geb. Wilhelm 
und Tochte r Gudrun 
Georg Wilhelm und Frau 
OUo Wilhelm 
De rta Wilhelm 
Hans-Georg Wilhelm 
und Familie 
Familie Reiland 

Lauda, den 16 . Oktober 1960 
Kaiser-Lu dwiq-Straße 4 
früher Danziq-Neufahrwasser, 
Albreeiltstraße 17 
Die Beerdigung hat am 16. Oktober 
in Lauda stattgefunden. 

In die ewige H e imat abberufen 
wurde unsere gute, unermüdlich 
sorqende Mutter, unser liebes 
Omchen 

Frau Gertrud Ordowski 
!=leb. Kornath 

im Alte I von 80' /: Jahren. 
Wir gedenken gleichzeitig unseres 
lieben Vaters, des Bauunternehmers 

Franz Ordowski 
gest. 1945 auf dem Meere , 

des ge fa lIellen Sohnes 
Gerhard Ordowsld 

der von Bomben getöteten 
Schwieqertochter 

Gertrud, 

mit Enkeln Jürgen, Robert 
und Klaus 

und des in ru ssisrne r Gefangen­
schaft qeo::t, Schw iefJersohnes 

G. Dulski 
Im Namen aller Hinterbliebenen 

EU.abetb Dulski 
Lah riSchw., Tramplerstraße 52 
früher Bölkau, Danzig 

Nadt einem arbeitsreichen Leben 
entschlie f am 27. Oktober 1960 nach 
Vollendung seines 73. Lebensjah­
res mein lieber Mann, der t reusor­
gende Vater seiner Kinder 

Karl Friedrich Kischnick 

In st iller T rauer 
Selma Kisd m ick 
Irmgard und Hans-Heinrich Düerkop 
Jürgen und Edellraut Klschnick 

Harksheide, Stonsdorfer Weg 3b 
früher Zoppo t, Gerichtsstraße 18 

t 
Plötzlich und une rwartet ver­

starb unser lang jähriges Vor­

standsmitglied, unsere Kas ­

senwartin 

Frau Emma Janusch 

im 68. Lebensjahr. 

Wir verlieren in ihr ein lreues 

Mitglied , dessen Andenken wir 

stets ehren werden. 

Die Ortsstelle 

Güterslob/Wesll. 

Sieg.en-Klafeld 
Lichtbildervortrag 

Nach de r Sommerpause begrüßte der Vorsit­
zende Lattner in der ersten Mitgliederversamm­
lung des Winterha!bjahres die zahlreich erschie­
nenen Mit!'jli eder . In vielen bunten -Dias wurden 
die schönsten Geqenden des Siegerlandes unter 
dem Titel "Ein Danziger sieht die neue Heimat" 
gezeigt. Weitere Bilder berichteten von den ge­
meinsamen Fahrten an den Rhein und zur Bundes­
gartenschau . Für das nächste Zusammentreffen is t 
der Film "Danzig, früher - heule" vorgesehen. 
Auf allgemeinen Wunsch wird die neu ge gründele 
Frauengruppe die Adventstafel aus!'jestalten . 

Nach langem, mit große r Tapferkeit ertragenem Leiden entschlief 
meine inniggeliebte Mutter, unsere li ebe Schwägerin 

lisbeth Tauernitr 
geb. Kaschade 

Ihr ganzes Leben war Liebe und Fürsorge für mich. 

Hamburg 13, den 24. Oktober 1960 
Hallerstraße 5 b 
früher Danzig-Oliva, Georgstraße 9 

In tiefster Trauer 
im Namen aller Angehörigen 
Rutb Tavernier 

Plötzlich und unerwartet entschlie f am 1. November 1960 mein lieber 
Mann, unser quter, treusorqender Vater 

Otto HtrOtmtrttns 
Kunstmaler 

In tiefem Schmerz 

Martba Herde me rtens, geb. Saborowski 
Oltlried H erdemertens 
Inge lore Herdemertens 
Karin Herdemertens, geb . Wingulh 

Hamburg-Osdorf. Tellkampfweg 11 
trüher Danziq-Oliva, Hardenber!'jslraße 10 

Nach 15 Jahren vol1 banger Unge­
wißheit erhielten wir jetzt die t rau­
rige Nachricht, daß mein geliebter 
Mann, unser herzensguter Vater 

Bruno Karsten 
geb. 27. Januar 1907 in Danzig-Ohra, 
am 10. Januar 1946 in einem El ends­
lager verstorben ist. Das G lück , 
seinen am 12. Juli 1945 in Goten­
hafen geborenen Sohn Peter zu se­
hen, war ihm nicht vergönnt. 

In stil1er T rauer " 
Hedwig Karsten, geb. Kirstein 
Ruth Da mbor. geb. Karsten 
Ingrld Brede, geb. Karsten 
Lieselotte Lenze, geb. Karsten 
Pe ter Karsten 
und alle Familienangehörigen 

Wuppertal-Langerfeld , 
Koh lenstraße 41 
früher Danzig-Ohra, 
Korinteng asse 13 

Am 21. August 1960 verstarb nach 
ei nem arbeits reichen Leben mein 
lieber treusargender Mann, unser 
herzensguter Vater, Bruder, Schwie­
gersohn, Schwager und Onke l 

Walter Lietz 

im Alter von 54 Jahren. 

In tiefem Schmerz 
Edith Lietz, geb. Lindenau 
lothar 
Magril 
Rosita 
und a ll e Angehört gen 

Schlesw ig, Karpfenteich 17a 
früh e r Danzig-Ohra, 
Schönfelder Weg 28 

Mein geliebter Mann, unser treu­
sorgen der Valer, Bruder und 
Schwiegersohn 

Reinhard Dubke 
geb. 16. 9. 1899 zu Danzig 

hat uns h eute nach schwerer Krank­
heit für immer verlassen. 

In tiefem Schmerz 
und dankbarem Gedenken 
llse Dubke , geb. Hammer 
Franz-Joadlim Dubke 
Michael Dubke 
Eridt Dubke und Familie 
Hamburq 
De. Joadllm Hammer 
Oberarntsrichter i. R. 
und Familie 
Nienburg/Weser 

Bückeburg, den 20. Oktober 1960 
Grenzweg 1 

Plötzlich und unerwarte t verstarb 
am 14. August 1960 mein l ieber 

Mann und Bruder 

Horst Wende l 

im Alter von 40 Jahren. 

Er folgte seiner Mutter 

Emma Wendel 

nach drei Wornen in die Ewigkeit. 

In tiefer Trauer 

H erta Wendel 
Helnz Wende l, Bruder 

Sdlleswiq , H ei sterweq 79 
früh e r Danzig, Mause~lasse 
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Plötzlich und unerwarte t verschied mein herzensgute r Mann, unser 
lieber Vater und Opi 

Malermeisler 

Frlet)ridl Hdfe 
im Alter von 70 Jahren . 

In tiefer Trauer 

Marlha Hesse 
D9ro1hea Ne.elsen, geb. Hesse 
Peler Neelsen 
und drei Enkelkinder 

Schleswig, Chemnitzstraße 57, den 24. Oktober 1960 
früher Danzig, Lastadie 23 

Am 2. November 1960 entschlief plötzlich und unerwarte t mein 
lieber Mann, unser guter Vater, Schwiegervater, Großvater und 
Urgroßvater 

im 75. Lebensjahr. 

Ernrt Gleret)orf 
Oberfeuerwehrmann i. R. 

In tiefer Trauer 

Helene GIersdorf, geb. Brunke 
Paul GIersdorf und Frau Margarete, geb. N agel 
Paul Sd!.ad!.t und Frau Annl, geb. Giersdorf 
Willy Klink und Frau Gertrud, geb. Giersdorf 
Adalbert GIersdorf und Frau Elisabeth, geb. Otte 
Enkelkinder, Urenkel 
uni! Anverwandte .. 

Gelsenkirchen-Horst , Industriestraße 85 
früher Danzig-Langfuhr, Heimalstraße 30 

................................................ -
Gesucht wird 

Adolf Lange, geb. 
21. 5. 1888 in Dan­
zig, Verwaltungs-
angestellter am 
Steuerami. Pro-
menade, wohnh. 
gewesen Danzig­
Langfuhr, Pes ta­
lozzistraße. Adolf 
Lange wird ver­
mißt seit März 
1945, letzte N aehr. 
aus Langfuhr. Er 
war Unterfeldwe­

bel b eim Ersatztr.-Teil II Panz.-Gre­
n adier E. u. A. Btl. Feldhernhalle 
(Stab), Nr. d . Trupp.-Stammrolle 646, 
Erkenn.-Marke 7033 St. Kp. II Bll. 
• F", Wehrmz. Danzig 88/9/6/6. Zusehr. 
an Willi Lange. Lübeck, Gluckstr. 7, 
erbeten. 

Ich suche Kameraden, die mit mei­
n em Mann Kar! Zier, geb. 19. 8. 1896, 
früher Danzig-schidlitz, Rektorweg 3a, 
von 1918 bis 1922 zusammen bei der 
Berufsfeuerwehr waren. Um drin, 
gende Auskunft für Rentenangele­
genheit bittet Frau Ida Zier, jetzt 
Balzholz, Krs. Nürtingen, Beurener 
Straße 3. Unkosten werden erstattet. 
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eJunle,. eJ,.OSS 
geb. 30. Oktobe~ 1960 

Fral)kfurtiMain 

Sophienstraße 136 

Für LAG Erben gesucht von Ober­
postschaffn e r Rudoif Foth, geboren 
3. 2. 1880. in Bölk<;lu , versto.rben am 
31. 3. 1945 in Danzig-Schidlitz, Ober­
straße 128c. Zuschr iften erbeten an 
Frau Olga Müller, Oelber a . w . 
Wege 52, Post Baddeckenstedt. 

Gesucht werden Ferdlnimd und Ida 
Fisd!.er, geb. Schneider, Danzig, Hohe 
Seigen 6, von . Artur Lewandowski, 
jetzt Naharia/Israel, .Weizmannstr. 66. 

Ihre Silberhochzeit feiern am 30. No­
vember die Eheleute Wllly Strauß 
und Frau Anny, geb. Bana, früher 
Danzig, Breitgasse 82 (Goldsdlmiede­
meister), jetzt Bad Nauheim, Less,ing­
straße 12. 

Für die vielen herzlichen Glückwün­
sdle, Blumen sowie Geschenke zu 
unserer Silberhochzeit sagen w ir 
allen Landsleuten aus der Heimat 
und Bekannten sowie dem Danziger 
Bund und Herrn Kosmider von der 
Ortsste lle Hagen uns eren herzlich-
sten Dank. , . ~ 

Artur Ztegert und Frau Anna 
Witten, Hermannstraße 1 A 

Gabriele hat ein Brüdermen be­
kommen und wir einen präm­
tigen Sonntags jungen. 

Chrlstlne Gross 
geb: Wawer 

DlpI.-Ing. Gernot Grosl 

CHRISTIAN 
18. 10. 1960 

Ca-rIas ersehntes Brüderchen ist da. 
In Freude und Dankbarkeit 
Chrlstel MIntei, geb. Pokrie!ke 
Kilrltielnz Mlntel 

Goslar , Danzig.er S~raße 50 
früher: ".nanzig-Neufahrwasser, 
Bergstraße 20a 
Tiegenhof, Marienburger Straße 24 

DAN K SAG U N G 
Für die vie len Glückwünsche zu mei­
'nem 90. Geburtstag s"age ich allen 
Landsleuten aus der Heimat, Ver­
wandten und lieben Freunden mei­
nen herzlichsten Dank. 

Frledrldt Hennlng 
früher Kalteherberge, bei Tiegenort 
jetzt Rurkempen, 
über HeinsberqiRhld. 

DANKSAGUNG 
Für die zahlreichen -Gratulationen 
und Geschenke, die wir zu unserer , 
eisernen Hochzeit entgegennehmen 
durften, sagen wir allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten unseren 
h erzlichsten Dank . 

Hermann Krause und Frau 
Lübeck-Eichholz, Oktobe r 1960 

l -ZI.-Wohng. i. Einfamilienhaus a. 
Stadtr. v. Kiel wird ruh ., ehrl., saub. 
Ehepaar od. Frau (evtl. auch mit 
Kind) qeg. Mithilfe in Haus u. Gar­
ten geboten Angeb. unter V G 161 
an die Geschäftsstelle des Bundes, 
Lübeck, Königstraße 1-3. 

Aus Privatbesitz einige Olbllder und 
Aquarelle von Chlebowski und Hei­
dingsfeld zu verka~fen. Angeh. unt. 
D M 162 an die Geschäftsstelle des 
Bundes, Lübeck, Königstraße 1-3 . 

Danziger Jungmann, 27 J., 1,74 groß, 
blond, kath.. berufstät ig, wünscht 
Bekanntsch. m. kath. Danziger Mäd­
chen zwecks Heirat. N u,r ernstge­
meinte Zuschriften" mit Bild (zurück) 
erbeten unter A B 160 an die Ge­
schäftsstelle des Bundes, Lübeck, 
Königstraße 1-3. 

Landsmann beschafft 
Urkunden aus den Ostgebieten 

und Oste uropa. 
K. FUnfelch, Braunschwelg 

Kärntenstraße 18b, I. 

Dtrekt ab Fabrik 

~uftab 
~pringtr 
,ßad)f. 
gegründet. 1866 
in Danzig 
Hamburg 26, Jordanstraße 8 

Vol. 'I. 11. FI. 11: FI. 
Gusprina grün 56 12,40 6.40 
feinst. Kräuterlikör 
Baumeister 45 11,- 5,75 
rassig. Herrenlikör 
Mokka-Muselmann 35 8,60 4, 50 
edtter Mokka-Likör ' 
Schwarzer Sprtnger 35 9,80 5,20 
schw Johannisbeere 
Ostpr. Bärenfang 40 10,30 5,40 

. Danziger Domherr 45 11 ,- 5,75 
Dzg. KurlOrsten 38 9,- 4,75 
Dzg. Goldwasser . 38 9,- 4,75 
Dzg. Machandel 38 7,95 4,20 
Weinbrand. 

'Urvater Hilis' 38 9,75 5,10 
. Jamal1la~Rtim- . 
Versdtn. 45 8,90 4,70 
Marke . Rarität-
Starkstrom 50 
d!!t lIiilde Woaka ';, 

9,70 5,10 

Versand ab 211 oder 412 Flaschen 
porto- und verpackungsfrei gegen 

Nachnahme 

5 Posounen-
3 Glöckchen 
Turbine 

Ständer mit Fuss 

jetzt alles In 
goldfarbener 
Ausführung 
u, farbenprächtige 
Krippendarsla lIung 
32 cm hoch zusam' 
monlogba" Nac h 
dom Anzündon dor 
Kerzon drohen sich 
die Posaun ,n Engel 
u, b r i n gen d i 8 
Glöckchen zum 
lie hlichon Gl läute. 

"n,·IRrnRumRnlll'. (Vorrichtung vor-
handen) u. al. Tischschmuck s.hr 
beliebt. Einmalige Anschaffu ng-j edes Jahr 
verwendbar. Kompi, mit Gebrauchsanweisg. 
Stück nur 5.90 und Nachna hme - Porto 
(ab 2 Stück parlafrei) Rückgaberecht bei 
Nich tgefa ll en, Jedes Jahr immer wieder 
grosse Nachfrage, Bestellen Sie 
daher sofort (Postkarte genügt) 
W. Roth Abt. E 15 Neuss / Rhein 
Schlie •• fach 1-42 

früher Elbing! Weslpr. 
beiliegend 21 prämIIerte Backrezepte 

BETTFEDERN 

~ ~:;'~~;::'~"'''Ilnetl DM 9.30, 11.20,12.60, 
15.50 und 17 .-
1/. kq u"'.IesdllllSell 

'. DM 3.25, 5.25, '0 . 2~, 
. . .13.85 und 16.25, 

fertige Betten 
Stepp-, Daunen-, Tagesdecken, 'Bett­
wäsche und Inlett von der Fachflrma 

B LA HUT. Furlh i. Wald oder 
B lA HUT. KrumbadliSchwil. 

Verlangen Sie ... lIedill9l Angebot, 
bevor Sie Ihren aedarf onderweiliq dech • 

Ihre 
SChreibmaschine 

ob in Miete, 
Bar· ode r Teil­

zahl ungskauf 
(kleine Gebüh­
ren oder Raten) 

nur-von ihrem Landsmann 

Wuppertal-Barmen 
Germanenstraße 6 
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. Völlig ,unerwartet entschlief am io. November· 1960 mein lieber , herzens~ 
\1uter Mann, unser treusorgender Vater, Schwiegervater, Opa, Schwager 
und Onkel 

EmU Kltmpnautr 
Landwirt aus ~rosmkenkampe 

In tiefer T rauer 
Emllle Klempnauer, geb. Moed 
Allred Klempnauer mit Familie 
Gottlob Lenge mll Familie 
Hlldegard Klempnauer 
Egon Klempnauer mit Braut 

Rietheim, Kreis MünsingeQ 
Die Beerdigung fand am Sonntag; dein 13 November 1960, statt. 

t 
Sol1's uns hart er\1ehn, 
Laß uns feste stehn, 
Und auch in den schwersten Tagen 
Niemals über Lasten klagen, 
Denn durdl Trübsal hier 
Geht der Weg zu Dir. 

Unsere liebe, .tapfere Mutter, . Sd\wester, Sdtwieqermutter und Großmutter 

Witrot lunt Haufchulz 
geb Wiebe 

Kauffrau ·aus Zoppot 

:~tJ~l;:f al~.e~~erd~~dl kurzer, s<;hwerer Krankheit , nachdem sie gestern 

Wir gedenken threr in Dankbarkeit 
lrnia Hausmulz '; 
Erika Welzllng, geb . Hauschulz 
Edeltraut Schlenkermann, . geb. Hauschulz 
Herbert WetzUng, vermißt 
Will y Schlenkermann 
Marle Reller, geb . Wiebe 
WolfgimQ, Rainer, Ilka und Dagmar 
als Enkelkinder 

Bad Pyrmont/Stutt9art, d en 11. November 1960. 
Rathausstraße 2ta '. 
Die·' Beisetzunq fand 'am Dienstaq, de m 15. November 1960, um 15 .30 Uh r auf 
dem Sladtfriedhof Ba~ Pyrmont-H.91zhausen statt. 

ZUM GEDENKEN 
Ein Leben hat sich erfüllt ! 

Still, WIe er gelebt, ist nach kUrzer, sehr schwerer Krankheit unser 
inniggeliebter, herzensguter Tally: Polizeimeister i. R. 

Walttr }\nÖrttß 
\ ' 

am I. Dezember 1959 im Alter von gerade 60 Jahren von uns ge-
gangen. 

In tiefem Schmerz 
seine Gerdl, geb. Groß kopf 
Woligang und Dleter als Söhne 
Charlotte Rupp-Großkopf, Schwägerin 
Margret Andrees, qeb. Dahl 
und Anverwandte 

Zum ewigen Andenken an unsere lieben, unvergeßlichen Eltern 
Albert Großkopf 

Selma Großkopf, geb , Fischer' 
frühe r Danzig, Barbaragasse 3, Gemeindehaus 

Gertrud Andrees-Grpßkopf 
Rotenburg/Hann., Königsberger Str. ;14 
Charlotte Rupp-Großkopf 
Düsseldorf, Oststr. 100 

den I. Dezember 1960 

t Müh' und Arbeit war dein Leben, 
Ruhe hat dir Gott gegeben. 

Unsere für uns bis zuletzt sorgende, liebe Mutter, Großmutter, Ur-, 
großmutter, Schwester, SchwägeTin und Tante 

Wrot. }\uguftt Kotgier 
geb, Wendt 

wurde von ihrem schweren Leiden im 79. Lebensjahre erlöst. 

In stiller Trauer 
im Namen der Angehörigen 
Olga Stall, geb. Koegler 
Rotenburg/ Hann., Mittelweg 2 
Hans Koegler . 
Köln-Deutz, Mühlheimer Straße 310 
trüher Danzig, Poggenpfuhl 29 

Am 10. November 1960 verstarb nach längerer Krankheit unser lieber Vate r, 
Schwiegervater, Großvater . Urgroßvater, Schwager und 'Onkel, der lang­
jährige 

Hausmeister ·der Allgemeinen Ortskrankenkasse 

Ernft Glaftr 

Düsseldorf, BachstraBe 58 
früher Danzi9, Wa1l9asse 14b, AOK 

ZUM GEDENKEN 
Aus einem Leben voll einsatz be­
relter Treue rief .Gott, der Herr 
über Leben und Tod, unsere ejn~ 
stige Gemeindesdlwester, die 

Diakonisse Emilie Horn 
am · 27. AU9ust 1960 nach schmerz­
hafter Krankheit heim in seinen 
Frieden. Sie wurde am 30. Augus t 
1960 auf dem Schweste rn fri edhof 
dp.s Diakonissen-Mutterhau ses Gen­
thin bei Ma~deburq zur le tzten 
R~he gebettet. 
Uber ihrem Sterben stand da s Wort: 
Er. ist unser Friede! (Eph. 2) 

Fü r die zerstreuten Glieder 
unserer .· Geme inde 
Danziq-Heubude 
Frau 1,. Schaltal 

NACHRUF! 

Am 5. November 1960 verstarb nach 
lanqem Leiden unser ,· lanqjähriges 
Mitqlied 

Herr Hellmuth Lemke 
im Alter von 59 .Jahren . 

Der : Vers torbene wa r Inha b,er der 
Ve rdi e nstme daill e . Fast zehn J ahre 
hat er das Amt des Ortsstellen­
kassenwarts in vorbildlidter Zu· 
verlässiqkeit ausge übt. Das Geden­
ken an unsere Vaterstadt hat er in 
unserem Kre is stets in unwandel­
barer Treue hodlqehalte n. 
Wir werden ihm ein ehrendes An­
denken bewahre n 

Bund der Danzige r e. V. 
Ortsslelle Mari I. W . 

Am 16. November 1960 verstarb 
uns er li e ber Vater, Schwiegervater 
und Großvater 

OUo Born 
Amtsrat i. R. 

im fast vollendeten 87. Lebensjah r. 

Im Namen der Hinterbliebenen 
Kurt Born und frau 
Biubara, geb. Oberländer 
Siegfried Gummlch und Frau 
ChristeI, geb. Born 
und 7 Enkelkinder 

Bad Neuenahr, Berqstraße 4 
Kiel. Hannsstraße 74 
trüher Danziq, Lanqqa r ten 52 

Am Totensonntaqabend entschlief 
meine liebe, herzensgute Frau, un~ 
sere liebe Mutti, Smwieqermutter, 
Großmutter und Urgroßmutter. 

Meta Dragosdt 
qeb. Eilrich 

kurz vQr Vollendu ng ihres 80. Le~ 
bensjahres. 

In stiller T rauer 
Amandus Dragosm 
Gerda Smloer, geb. Dragosch. 
mit Gallen . 
Eisa Frllsch, geb. Dragosch, 
mll Gatten und Enkel 
Erika Krause, geb. Dragosch, 
mll Galten und Enkel 

Raistin9 84 IObb. 
früher Danziq-Tiefensee 

In stiller T rauer 
Erna Marquardt, geh. G'lase r 
Herbert Glaser 
Hildegard Jahrke, geb. Glaser 
Frau Marqu~rdt . 
Cbarlotte Glaser, geb. Groß 
Bruno Jahrke 
vier Enkel, zwei Urenkel sowie 
die übrigen Angehörigen 

Nun ist auch unse r lieber Vater, 
Schwiegervater , Opa, Bruder, Schwa­
ger und Onkel, d er 

Obersteuerinspektor i. R. 

Max Reinliold Sdtlee 
geb. 8. September 1891 

q es l. 24. Se pte mbe r 1960 
. früher Danzi9-Langfuh r, 
Ostseestraße 74, 

fü r immer von uns qeq..anqen. 

In sti1h~r Trauer 
im Nam en alle·I: Hinterbli ebene n ' 
Eberhard Schlee 
Gertrud Hönerlage, geb. Schlee 

Itze hoe , langer Peter 64 
Lüdenscheid, Am Dros tens tüCk 38 

Am 24 . September 1960 verstarb 
plötZlich nach längere m Leide n de r 
vielen Danziqera bekannte 

Obersteuerinspektor a. D. 
Max Schlee 

im Alte r von "(jg Jah ren in Itzeh oe, 
seinem letz ten Wirkunqsort. b e­
trau ert von s ei ne n Kindern und 
Enkeln. 
Stete Hilfsbe reitsmaft, gepa art m it 
Güte und bester Kamerads'chaft, 
so kennen ihn sei n e alten Freunde 
und Kolleqen, denen e r un verges· 
sen ,' bleiben wird. 
Für viele seiner Freunde und ehe ­
maligen Kollegen 

Herbert Renn. Amtsrat d . D .. 
Aachen 

Kein Arzt, kein H elfe r war fü r d ich 
bis Christus sprach: im helfe di r. 

M ein sehr geliebter Mann und 
treuester Lebenskamerad durch 
smöne und schwere Jah re 

Willi Gringel 
ist am 14. Novembe r 1960 nach 
sdlwerer Krankheit im 76. Lebens­
jahre heimgegangen. 

Es trauern um ihn 
Agate Grlngel, geb. Philipsen 
ElII KöpUn, geb . Gringel 
0110 KöpUn 
Wallraud Grlngel 
Gerda Ries, geh, Gringel 
Johannes Ries 
Wallraud und nse 
ute und Slgllnde als Enkelkinder 

NiederqIenzebach 122 
über Treysa/Kassel 
früher Danzi9-Wotzlaff 

Am 17. Oktober 1960 entschlief 
plötzlich mein geliebter Mann, un­
ser guter Vater, Großvater und 

Bruder 

Dr. Leonhard Mangold 
Obermedlzlnalral I, R. 

im Alter von 77 Jahren. 

In tiefer Trauer 
im Na.men der Hinterbliebe;nen 

Dorolhea Mangold, geb. C it ron 

Heidelher9, Bahnhofslraße 23 



\Hiermit erfüllen wir die traurige 'PfÜcht:den Heimgang ,vo"n 

Stnator a. D. Willy Moritz 
Arbeitsgeridltsrat a. D. 

bekanntzugeben. 

Der ,Verstorbene war Mitglied des Rates der Danziger ~md gehörte mehrere Jahre 

dem Vorstand des Bundes der Danziger an. In beiden Gremien wie auch sonst war 

er stets für seine Danziger Landsleute in uneigennütziger Weise tätig. 

In Danzig war er Mitglied des Volkstages und Senator der Freien Stadt Danzig. 

Wir haben mit Senator Moritz einen wertvollen Mitarbeiter verloren, der mit vor­

bildlicher Treue und echter Liebe zur Heimat ihr zu dienen bestrebt war. 

Wir werden sein Andenken in Ehren halten. 

Der Rat der Danziger 

Ziegert 

Vizepräsident 

Die Vertretung der 

Freien Stadt Danzig 

Dr. S t ern f eId 

Präsident 

Nam einem arbeitsreimen Leben für Frieden, Gerem !igkeit und 
Freiheit entsmlief mein lieber Mann, unser guter Vater und Groß­
vater , der 

Senator a. D. 
Amts- und Arbeits-Geridlt.rat a. D. 

WUly Moritz 
ehemaliger Vollisiagsabgeordneter der Freien Stadt Dandg 

geb. 10. Februar 1892 gest. 18. November f960 

Sein Leben galt den Entre<.hteten, Unterdrückten und Verfolgten. 

Neumünster, Hansarin!) 71 

In tierem Schmnz 
Bertha Moritz, geb. Brand! 
Hans-Geor!! Moritz 
Eva-Malia MOlilz. geb. Smmidt 
Ina-Marie und Annetle-Christine 

Unerwartet wurde aus diesem Leben abberufen 

D'r. Ernft Ungtr 
Apotheker un d Lebensmittelmemiker 

Senator a. D. der Freien Stadt Danzlg 

'I' 19. 12. 1877 A-- 30. 10. 1960 

Bonn,_ Loeschd<esttaße 1 
Bremen, An der Gete 99 

Im Namen der Hinterbliebenen 

Dr. Hans Unger 
und Familie 
Erilla MündlOw, ·geb. Unger, 
und Familie 

Die Einäscherung hat im Familienkreise in Bremen stattgehinden. 

Der Bund der 

Danziger e. V. 

Dr. Könnemann 

Vorsitzender 

Am 29. Oktober 1960 entschlief 
plötzHcb und unerwartet me in lie­

ber ManD, unser guter Va te,. 
Schwieqervater. Großvater, Sdlwa­
qe r und Onltel 

Oberloklührer i. R. 

Albert Länger 
im Alter von 79 Jah ren. 

1m Namen aller Hinterbliebenen 

Mitrgarele 'Länger I 
qeb. Wa1tersdorf 

Genqenbach/Schwa rzwald, 
Weiher feld 7 
früher Danzi!]-Ohra und Liebslad tl 
Ostpreußen , Markt 12 

Nildl ]il.nqerem Leid€D starb Dm 
15. November J960 unsere liebe 
Mutter 

IIse Binder 
qeb . We!!eli 

Witwe des 1945 verstorbenen 
Reichsbahnoberrats Hans Binder 

i m 58. Lebensjahr. 

HaDs D. BiDder 
Brigilte BIDder 

Lübedt, Seydlitzsfraße 32 
frühe-r Danzi~-LanqfuhJ, Hauptstr . 

Am 29. Oktober 1960 entschlief 
fern seiner qeJiebten Heimat nach 
}anqem mit GeduJd ertragenem lei­

den mein Jieber Gotte, unser her­
l.en squter Vater, Onkel und SchWil­

(JeT 

Gustav Speisiger 
aus Suck s chin, Da Dzig-La.nd, 

i m Alter von 76 J ahren. 

In tief e r Traue! 

GattiD Olga, ~ eb . Mielke 
Söbne Kurt, verm. i n StaJ inq fil d, 
und Horst 
Tödller Reinhilde uDd RegiDe 
und alle AnverWilDdten 

Pförri< . .h, Krs. WoJnqen jm Al1p,Du 

t Narn einem Leben vo}]er 
Lit::be und Güte für uns ver· 
starb am ·11. Nov ember . 1969 
mein hel1.ens~uter Mann, He­
ber ·Yater, Sdtwieqervater, 

Großvater, Urgroßvater und Onkel 

Sdtubmadlermeister 

August Krause 
'leb. 12. 3. 1873 gest. 11.- 11. '1960 · 

In tiefer Trauer 
M.arlil ICriluse, geh . MolJmüDn ; 
Au Da B6bnke, geh. Krause 
Frida HIDkellllaDlI, geb. Krause " 
Reinhold BGhDke 
MariaDDe. AaUa, Doritl 
als EakelkiDder 
KarIbei.<, Mar1lna als UreD"") 

I Wiershausen, Kreis HanD .-Münden, 
den 1 i . November 1960 
früher Danziq-Neufahrwilsser, 
Seemannsstraße 6 

Am 11. November 1960 verstarb 
unerwartet im Alter von "59 Jah­
ren unser lan!ljähriges Vorstands­
mitglied 

FranzJahD 
Verw.-OberlllspeILtor 

zuletzt w o hnhaft FrankfuJt/Ma in, 
Heimatrinq 9 
trüher Danzi!)-Lanqfuhr, 
Posadowskyweq 57 

Für seine aufopfernde und selbst­
Jose UnterstülzuDq und H ilfsbereit­
sdlaft in unserer KreissteHe werden 
wir ihm stets dankbar' sein und ibm 
ein ehJendes Andenken bewahJen. 

BUDd der DaDdger e. V. 
Jl(rel •• lelle Fr ... ILlvrI/M<LI. , 

Am 28. Oktober 1960 verschied still 
und unerwartet mein lieber Mann, 
unser ~J uter Vater, Großva ter , Bru· 
der, Schwaqer und Onkel 

Klemens Iludorf 
Er sta rb nach kurzer, srnwerer 

Krankhei t im Alter von 68 Jahren. 

In tiefer Trauer 
im Namen der H in terbliebenen 

Anni Rudorf. qeb. Gerlilch 

Olpe , Olperhütle 5-c 
früher Danziq, Nordpro menade 

t N c dl ku rzem. smwerem Lei­
den entschlief am 25. Okto- · 
her 1960 meine liebe Fl au, ; 
.Mutter . Sch w ieqermu tter. Ur- ' 
qroßmutter, Großmutter, 

Schwes ter, Sch.wä!lerin 

Ema Samp 
neb. Sper linq 

im Alter von 63 Jahren. 

In st iller Trauer 

AI~x Samp 
Heleoe Kobls als Tochter 
Rudi Kohls, Sdiw ieqersohn 
NidJten und NeUen 
und alle V e rwandten 

EJmsh oI ß, MühJenstlilße 39 

Gesudll werden Beamte des Poli-
7.eipräsidiums, Abt. Gehalt, die in d!C'f 
Zeit von 1942-1 945 das Gehalt lA,­
rechnet und auf Sparkasse des Krei­
s<,s Danzig-Land, Theaterplatz 22. 
ü berwiesen haben. Ferner d ie Ange­
.tellten der Sparkasse des Kreise.s 
Danzig-Land, die bestätigen können, 
duß . das Gehalt auf" Sparkonto dört 
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durch Gewalt erreichen wolle. man müsse vielmehr 
Freunde in der !janzen Welt gewinnen. die dabei 
behilflich sein könnten. die Heimat zurückzugewin­
nen In sie fühlten sich die anwesenden Landsleute 
zurÜckversetzt, als, durch Scheinwerfer angestrahlt, 
an der RÜckwand der großen Bühne das Panorama 
von Danziq sichtbar wurde. Das Panorama wirkte 
so echt, daß man glauben konnte, aus einem Fen­
ster über die Stadt zu sehen. Die Glocken der 
Marienkirche läuteten den Abend ein. und ein 
gemischter Chor sang heimatliche Lieder. 

Der 1. Vorsitzende. Gerhard Czachowski , konnte 
den geschäftsführenden Bundesvorsitzenden. WilJi 
Homeier. Hannover, den Landesbeauftragten fur 
Niedersachsen. Steinhorst, Braunschweig, den Be­
zirksbeauftra!jten, Schwegmann. Osnabrück, sowie 
die Vorsitzenden der Ortsstellen Oldenburg, WH­
helmshaven, Emden, Aurich. Leer, Quakenprück 
und Teutoburger Wald. desgleiche n die Vertreter 
der Landsmannschaften und des BdV sowie einifle 
Ratsherren der Stadt begrüßen. Er führte dann 
weiter aus daß sich die Orts stelle aus kleinsten 
Anfängen 'heraus zu einer stattlichen Zahl von 
Mitgliedern entwickelt habe. Er sprach dabei die 
Hoffnung 9US, daß die Arbeit des Bundes der Dan­
ziger weiterhin erfolgreich verlaufen möge bis zur 
endgültigen Rückkehr in die angestammte Heimat. 
Der geschäftsführende Bundesvorsitzende über­
brachte die Grüße des Bundesvorstandes und be­
tonte. daß der Bund der Danziger nur so sta .ck 
sein könne, wie das Zusammengehöri!jkeitsgefühl 
vorhanden sei. Man dürfe nicht resignieren und 
mÜSse immer wieder den deutschen Charakter der 
entrissenen Ostgebiete herausstellen. Die Vertrie­
benen könnten sich nie mit der Oder/ Neiße­
Grenze zufriedengeben, die Selbstbestimmung 
müsse auch für sie gelten. 

RavensbUlg 
Heimalabend 

Die Ortsst~lle hatte zU einem Diskussionsabend 
mit ansdlließendem Quiz über heimatliche Fra~en 
eingeladen. Der erste Vorsitzende, Johannes 
Reschke, konnte als Gäste Stadtrat Rückstiess und 
Ldsm. Dreyer, Tübingen, sowie zahlreiche Lands­
leute und Freunde der Ortsstelle be~rüßen . Zu­
nächst wurde in einer stillen Minute des verstor­
benen Mitgliedes Gustav Speisinger gedacht, und 
Landsmann Reschke konnte ein Dankschreiben der 
FamiUe Speisin~er verles.en, in dem für die Kpanz­
niederlegung der Ortsstelle Ravensburg und be­
sonders für die Grabrede von Landsmann Kurth 
~edankt wurde. Der Vorsitzende gab dann einen 
Bericht über die Landeskulturtagung am 29. und 
30. Oktober in Stuttgart-Bad CannstaU. Im An­
schluß hieran leitete Ldsm. Dreyer seine Diskus­
sion über heimatliche Fragen mit einem Rückblick 
auf die Gründung und die Geschichte Danzi~s ein. 
Er machte dabei erneut auf die Broschüre von Dr. 
Neumeyer "Danzig - ein Blick auf die Geschichte" 
aufmerksam. Die einsetzende Diskussion erfreute 
sich einer lebhaften Beteiligung, aus allen Fngen 
und Antworten wurde immer wieder die Liebe zu 
unserer Heimat hörbar. Das anschließende Quiz­
Spiel mit Preisverteilun!j brachte Lockerung in den 
Abend und 'Ieitete über zum ver~nügten Beisam­
mensein . m. b . 

dem Programm, das in der Zusammenarbeit rnit 
der hessischen Landespolizei gestaltet wurde, 
standen drei Filme: Der erste gab einen Einblick 
in die • Trakehner pferdezucht'~ und führte in die 
weitere ostpreußische Heimat. Der zweite Film 
zeigte Dresden vor der Zerstörung, und zum 
Schluß folgte .Der Fußgänger im Straßenverkehr"_ 
Durch die geschickte Regie d es Vorstandes wur­
den die unterschiedlichen Themen nicht als störend 
empfunden. Alltagsprobleme und die Erinnerung 
an die Heimat konnten geschickt v erbunden wer­
den. Die Weihnachtsfeier für d ie Kinder findet 
am 18. Dezember im Eintrachthaus .statt. 

Weitere Volkslieder. vom !jemischten Chor vor­
getragen, und Volkstänze der DJO leiteten zum 
gemütlichen Teil über. der die Danziger La ndsleut-ö 
noch einige Stunden vereinte. 

Osterode 
Neuer Vorstand 

Der Bezirksbeauftragte von Niedersachsen-Süd, 
Reinhold Böhnke, haUe die in Osterode wohnenden 
Landsleute aufgefordert, die verwaiste Danziger 
Ortsstelle in Osterode wiedererstehen zu lassen. 
Dazu waren die Danziger Ende November in einer 
Versammlung im Bahnhofshotel zusammengekom­
men. Ldsm. Böhnke gab seiner Freude Ausdruck, 
daß so viele Landsleute erschienen waren und 
betonte, daß es für ihn undenkbar ge'Nesen sei, 
wenn die Danziger nidlt auch in Osterode wie eine 
große Familie zusammenstehen würden. Die Orts­
stelle wird nun von Rektor Leo Wawer als Vor­
sitzendem geleitet. Seine einstimmige Wahl war 
ein voller Vertrauensbeweis seiner Landsleute. 
Das Amt des stellvertretenden Versitzenden und 
zugleich das des SdHiftführers wurde Charlotte 
Kopp übertragen, und Ldsm. Russkowski wurde 
Schatzmeister. Bezirksbe1!.uftragter Böhnke über­
reichte dann Margarete Balke, die seit Bestehen 
des Bundes der Danziger rühri!jes Mitglied ist, die 
Ehrennadel. Mitglieder der Göttinger Ortsstelle 
ließen mit Liedern und Vorträgen eine vorweih­
nachtliche Stimmung aufkommen, die an die un­
ver~essena Danziger Heimat erinnerte. An dem 
Abend nahm auch der stellvertretende Landrat und 
Kreisverbandsvorsitzende, Axel Smidt, teil, der 
selbst auf das engste mit Danzig velounden ist. 

TUbingen 
Heimatabend 

Eine etattliche Zahl Danziger aus Tübin<jen, Ba­
lingen, Ebingen und Hechingen hatte sich am 
26. November im Hotel .Prinz Karl" zu einem 
Heimatabend zusammengefunden. Der erste Vor­
sitzende, Dr. Jacob, begrüßte seine Landsleute und 
hieß die Gäste, unter ihl!en den B~zirksvorsitzen­
den von Südwürttemberg-Hohenzollelll, Seestern­
Pauly, mit Frau, die Ortsstellenleiter aus Ebingen 
und Hechingen, Theodor Kielmann und Walter 
Adalbert, herzlidl willkommen. Er gedachte dann 
der Toten und bat die Anwesenden, sich für eine 
Minute stillen Gedenkens von den Plätzen zu 
erheben:. Dr. Jacob sprach elmge besinnliche 
Worte zu den Teilnehmern und bat, den Gedanken 
an unsere Heimat nidlt zu verlieren. Er beklagte 
sich über die langsam abflauende Teilnahme an 
den Zusammenkünften in der Hoffnun!j, daß das 
Interesse der DanzigC'f in Tübingen in der Zukunft 
mehr auflebe. Auf Grund seiner jahrelangen auf­
opferun~svollen Tätiqkeit als Vorsitzender der 
Ortsstelle Tübin~el1 wurde Dr. Jacob die silberne 
Ehrennadel des Bezirks verliehen. Ldsm. Herbert 
Honzera erhielt die silberne Ehrennadel als zweiter 
Vorsitzender für jahrelange Mitarbeit im Vorstand 
der Ortsstelle. Eine besondere Ehrung erhielt der 
ehemalige Schriftflibrer der Orts stelle Ebingen, der 
aus beruflichen Gründen nun Mitglied der Orts­
stell~ Tübingen is·t, Ldsm. Kindler, dem für dan­
kenswerte Mitarbeit die Ehre!1lriitgliedschaft des 
Bezirks Südwürttemberg-Hohenzollern verliehen 
wurde. Eine besondere Note erhielt der Abend 
durch vorgetragen", Gedichte aus der Adventszeit, 
dargeboten von den Frauen Schmidtke und Karsten 
sowie Ldsm. Schimmer. 

Wiesbaden 
Filmabend 

Am 19. November versammelte die Orts stelle 
Wiesbaden ihre Mitglieder zu einem Filmabend, 
der in seiner Vielfalt bemerkenswert war. Auf 

NACHRUF 

AUen Bekannten geben wir die 
traurige Naduicht, daß 

Müh' und Arbeit war dein Leben, 
Ruhe hat dir Gott gegeben. 

Am 17. November 1960 entsmlief 
plötzlich und unerwartet, versehen 
mit den Sterbesakramenten, unsere 
liebe gute Mutter, Schwiegermutter, 
Oma, Sdlwester und Tante Frau Hedwig Hooge 

geb. Grühn 

Am 17. November 1960 verstarb 
nach längerem Leiden, jedoch un­
erwartet, meine treusorqende, ge­
liebte Frau, unser herzensgutes 
Muttchen, meine liebe ami, Schwe­
ster, Schwägerin und Tante 

Maria Kulling 
geb. Post nach längere'rn Leiden im 70. Le­

bensjahr ihrem in Sdtönberg bei 
Lüb eck. verstorbenen Mann in di e 
Ewigkeit gefolgt ist. 

Frau Jenny Gronke 
geb. Siemens 

im 80. Lebensjahr. 

im 83. Lebensjahr. In tiefer Trauer 
im Namen aller Angehörigen 

Bruno Kulling, 
Hamburg-Altona, Nernstweq 8 

Kurt Horn und Frau Gertrud, 
geb. Kulling 
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In tiefer Trauer 

Als Gesmwlster 
Ella Thomas, geb. Grühn 
Ewald Grühn 
Albert Sänger 
Herta Smott 
und Anverwandte 

Koblenz-Moselweiß 
Klosterstraße 6 
9. November 1960 
t rüher DanziQ"-Neugarlen 
(Senatsgebäude) 

In tiefer Trauer 

John Gronke 
Elsbeth Gronke 
Hertba Mlerau, geb. Gronke 
Gerhard Mierau 
Marlanne Böhm. geb. Mierau 
Karlhelnz Böhm 

FrankfurtlMain, Bumwaldstraße 35 
früher Danziq-Wei~selmünde. 
Festungsstraße 25 

nebst Tomter Chrfsta 
Türnich-Balkhausen, Bezirk Köln, 
Louisental 12 

Türnim-Balkhausen 
früher Danzig-Ohra, Bollengasse 28 

NACHRUF 

Für unsere liebe Mutter, meine 
treue Lebensgefährtin 

Emma Lindenau 
geb. Grübnau 

die uns am 14. November nach 
schwerer Krankheit für immer ver­
ließ. 

Für unsere liebe Mutter 

Minna Grübnau 
geb. Wasdlke 

die am 24. November ganz uner­
wartet die Augen für immer schloß . 
Beider Leben war nur Liebe für uns . 

Im Namen aller trau ernden 
Hinterbliebenen 
in tiefem Sdtmerz 
Andreas, Helmut, Lisbeth, 
Alfred 
Hans und Horst, vermißt 
im Osten 

Gütersloh/West!. 
früher Ladekopp 

Zum Gedenken 
Nach einem arbeilsreidlen Leben 
verstarb am 26. September 1960 

Wilhelm Dhks 
im 76 . Lebensjah r, 
und am 28. November 1960 folgte 
die Schwester 

Marta Dirks 
im 72. Lebensjahr. 
früher Danzig-Ohra, Niederfeld 

Albert und Margarete Voss 
geb. Dirks 

Tuttlingen, Dammstraße lt 

Nam Gottes Ratsmluß versmied im 
70. Lebensjahr nam langem, mit 
qroßer Geduld ertragenem Leiden, 
jedoch ganz une rwartet, mein lie­
ber Mann 

Herr Bernhard Ramm 
Bundesbahnwerkmeister a. D. 

In tiefer Trauer 

Jenny Ramm 
und Anverwandte 

Lich tenfe Is/Bayern, 
Kronacher Str. 26 
früher Danzig-Langfuhr, 
EichendorHweg 2 

Am 28. Oktober 1960 entsmlief 
plötzlich und unerwartet mein lie­
ber Mann, mein Vater, Schwieger­
vater, Bruder, Schwager und Onkel, 
der frühere Seemasrnini,s t 

Herbert Greve 
im Alter von 55 Jahren. 

In tiefer Tra'uer 
im Namen der Hinterbliebenen 
Hedwig Greve 

Reinbek, Schneewittchenweg 9 
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t 
Für mich völlig unerwartet verstarb nach kurzer, schwerer Krank heit 
mein lieber Mann 

EmH Quirin 
im 80. Lebensjahr. 

In stiller Trauer 
Maria Brigitte Quirin, geb. Stoltzke 

Elmshorn, dien 30. November 1960 
Gustav-Frenssen-Straße 2 

Es hat dem a llmächtigen Gott gefallen , nach einem langen , mi t un­
endliche r Geduld und großer Tapferkeit getragenem, s<.hwerem Lei­
den heute meine über a ll es geliebte Frau, unsere liebe , herzensgu:e 
Mutter 

Frau Gertrut) Schröt)er 
geh. Renisch 

im Alter von 63 Jahren heimzurufen. Sie war bis zu ihre m letzten 
Augenblick vol) sorgender Liebe für ihre Familie erfüllt . 

In tiefer Trauer 
Arch. Otto Schröder 
Chrislian Schröder 
und Frau Elvira 

Nienburg/ W ese r. den 10. November 1960 
Bruchstraße 44 

Mein lieber ]l.1" nn und bes te r Le benskame ra d 

Gurtau Stochhaufen 
geb. 11. 11. 188 1 

ist heute fü r immer von mir gegangen . 

Lübeck, den 5. Dezember 1960 
Lehmkuhlenweg 21 
früher Danzig-Schidlitz 
Weinberg straße 19 

Nilrn schwe rem , mi t großer Geduld 
e r tr aqen em Lei de n entschl ie f am 
20. Novembfc !: mei n hebe r Mann, 
mein quter Va ter , Schwa ger und 
Onke l 

Karl Gustke 

im 62. L ebensjahr. 

In stillf~ r Trauer 

Fr. Anna Gus lke. ~I eb. Kreft 
und Todtter Ursula 

St. Georqen 'Schwarz., im Nov. 1960 
Gerhart-Hauptmann-St raße 37 
früher Zoppot, Kleiststraße 6 

Nach Jänqerem Le iden entschlief 
am 17 . November unser l ieber Va­
ter. Schwieqe!vater, Großvater un d 
Urgroßvater 

Albert Grindemann 
frühe rer Land wirt in Grenzdorf B 

im 98. Leben~jahr. 

In sti11er Trauer 
Ridlard Grindemann mit Familie 

Magolsheim 
Eri~ Grindemann mit Familie 

Rendsbu rg 

Maqolsheim, Krs. Münsingen 
Die Beerd igung fand am Sonntag, 
dem 20. N o vember 1960, statt. 

In stille r T raue r 
Elisabelll Slockhausen, geb . Rielau 

Fern v o n der g e lie b ten He imat s tar b 
nach k u rz er, schwe r er K r ankhe l t 
mei ne h e be F rau, me ine ~u te Mut ­
te r . u nser e Schw est er , Sch wäg er in 
und T a nte 

Anna Meiranke 
~Ie b. Wendt 

im Alter von 56 Jahren 
am 28. Oktober 1960. 

In tiefer Trauer 
J osef Meiranke und Tochter Gisela 
und a ll e Anverwandten 

Rastatt, den 28. Oktober 1960 
A . d. Ludwi~sfes te 28 
früher PraustlDanzig, 
Danziqer Str. 1 

t 
Heute abend ve rschied nach 
kurzer, schwe rer Krankheit 
unser lieber Vater. Schwie~ 

qervater . Groß- und Urgroß­

vater, Schwa~ler und Onkel 

der Postbe triebswart a. D. 

OUO Schönrock 

in seinem 79 . Lebens jahre. 

In stille r Traue'l 
GesmwJster Scbönrock 

leer, früher Praust (Danzig). 

den t4 Q!.<1l>ber t960, 
Bru nn enstraße 35 

1 

Am Montag, dem 21. November 1960. 
verschied nach kur ze r, sdl\ver er 
Krankheit sanft im Hertn. wohl­
versehen mft den heiliqen Ste rbe­
sakramenten , unsere liebe Schwe· 
ster, Schwäqer in und Tante 

Am 14. Juni ents ch li e f naCh lan gem I 
Leiden meine liebe F rau, me ine 

gute Mutti und Sch w ieg e rmutt e r 

Marlha Pipka 
im Alter von 56 Jah ren. 

In tiefer Trauer 
Helene Pipka, 
S inqen, Hohenhöwenslr aße 12 
Agnes Stegemeyer und Kinder, 
Heide 'Holslein . 
Klara Scbmidtke und Kinder, 
Sinqen 
Maria Seidel und Gatte, 
Chemnitz (SBZ) 

Konstanz, Neuqasse 19 I, früher Danzi9-L angfuhr, 
Hauptstraße 110 

Am 15. Oktober 1960 starb nach 
kurz er schwerer K rankheit unse re 
liebe Mutter. Sc.hw ieqe rmufte r, 
Großmutter, U rq roßmu tter und 
Tante 

Alwine Pulter 
~I eb. Elfert 

im 78. Lebensja h re . 

In tiefer Trauer 
Erna Pult er 
Kur t Pulter und Fran EJisabetb, 
q eb. Kurowski 
Dr. med. Heinz Pulter 
und Frau Lotte, ~I eb. Kissner 
Heinz Brauer und Frau Lotte, 
q eb. Pulter 
und alle Anverwandten 

Hel pup über Lage (Lippe) 
den 15. Oktober 1960 
früher Lak endorf, Bez. D an zi q 

Frieda Lenser 
q eb. Kin de l 

im 68 Lebensjahr. 

In stiller Tr aue r 

0110 tenser 
Wilhelm Rehfe ldt und Fraa 
Hildegard, g eb. lenser 
und alle Anverwandten 

Pforzbeim, Emilienstraße 22 
früher Danz i ~I-Ohra 

t Im qese~neten A lte r v o n fast 
93Jahren en tschlief am 26 . No­
vember mein lieber, treuer 
Le b e nskame lad, unser bester . 
he rzensQu ter V at e r . unser 

her zli e ber Gr oßvilter und Onkel 

Richard Meeden 
Es war ihm noch vergönnt, d ie 
e iserne Hochzeit zu erleben. 

In s ti ller T ra uer 
C orneIia ~{eedt"n. g eh. Suckau 
die Tödlter und Enkelkinder 

N eumünster, (len 28 . N o v . 1960 
Hebbel slraße 26 
früher Neumünsterbe rq- (Dan ziq) 

Se in Leben war n u r Lie be 
fü r die Se ine n. 
Ruhe j o F ried en! 
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Kalend e r des Bunde s der Dan zig er .Da nzig er 
Hei mat~ 1955 

Kalen der des Bu ndes der Danzi~Je r "Dun ziue r 
Heimat" 1956 

Kalender des Bundes der Danz ige r .. Danzi g er 
He imat" 1957 

Kalender des Bundes der Danziger .Danzig e r 
Heimat" 1960 

Kalender des BULldes der Danziger 
.Danzig~r Heimat" 1961 

Kalender .. Danzig 1m Bild" 1960 
Roman .Antony van Obbergen" geheftet 
Danziqs Postgesdllcbte und Pos tstem pel 
Danzig - Ein BlIck auf seine Gesch irn te 

v on D'r Heinz Neumeyer 
FestsmpJt 400-Jahr-Feier Städt. Gy m nas ium Danzig 
Gedenkmünze 400-J .- Feler Städt. Gymnasium Danziq 
Zeitungsma ppe mit Danziger Wappen in Gold 
Danzig-Gemälde von Prof Pfuh le Achtfarbendruck 
"Das heu tige Danzig". Reise- und Bildber icht 
.. Möwen umkreisen das Krantor· von H. B Meyer 

Danziqer Erzählungen und GE'dic:bte 
"Dan zig in 144 Bildern" Le inen 
Postkarten mit Danziger Wappen (Großformat) 
10 Postkdrten mit Danziq-Motiven 

"Helfl deI Juyend Danzi~s" 
Wappen nadel 
Stadtplan vo n Danzig. 1:7500 -(42X61) 
Karte vom Freistaat Danz;g. 1 :200000 (40 X 50) 
Fahrradwimpel mit Danziger Wappen . in bester 

Ausführung 
Amateur-Fotos, zehn Ansichten von Danzig 
Danziger Heimatteller mit Vvappcn. Krantor und 

Devise (Durchmesser 9 cm. rein Messing) ver­
wendbar als Ascher, Glusuntersatz u nd Schmu<k­
schälch en 

Danziqer Rad ierungen v . Pau l Kreisel z. Preise v on 
Buntdruck Langer Markt mit Rath aus 

(24 X 33 cm l 
Danziger Wappen aus Holz 
Holzteller mit Danziger Motiven in lvle ssing 

J2 cm Durchmesser 
20 cm Dt:.rchmesser 
25 cm Durchmesse T 

Lesezeichen , Samtbönd. verschiedenfarbig, 
mit Danziger Wappen in Messing 

DM 1.50 u. DM 0.15 Po r to 

DM 1,50 u. DM 0,15 Po rto 

DM 1,70 u. DM 0.15 Porto 

DM 2.20 u. DM 0.15 Porto 

DM 2.20 u. DM 0,15 ParIa 
DM 2,50 u. DM 0.15 Porto 
DM 1.50. portof rei 
DM 1,50 u . DM 0.15 Porto 

DM 0,50 u. DM 0,15 Porlo 
DM 2,- u . DM 0.15 Porto 
DM 10,-. portofrei 
DM 3, - u. DM 0.50 Porto 
DM 3,- u. DM 1.- Porto 
DM 5.80 u. DM 0.15 Porto 
DM 7.50 u. DM 0.25 Porto 

DM 10,80 u. DM 0.25 Porto 
DM 0.20 u . DM 0.07 Porto 

DM 1.50 u. DM 0.10 Porto 
DM 1.50. portofrei 
DM 1,50 einschJ. Porto 
DM 0.50 u. DM 0.10 Porto 

DM 0,85 u. DM 0,10 Porto 
DM 1,10 u. DM 0,-10 Porto 

DM 2.50 u. DM 0.20 Porto 
DM 7.- bis DM 30,-
DM 1.50 u. DM 1,- Porto 

u Verpackg. 
DM 2.50 u . DM 0,25 Po.rto 

DM 4.95 u. DM 0,15 Porto 
DM 8,50 u. DM 0.25 Porto 
DM 12,50 u. DM 0.50 Porto 

DM 2.50 u . DM 0. 15 Porto 

Li eferu ng durch die Geschäftsstelle des Bundes der Danziger €. V., l übedc 
Königstraße 1-3, gegf'n Voreinsendung des Betrages auf Postsdledc.konto 
Hilmburg 37528. 

Danziqer Heimatspiel von Eridl Schollis 
Bestellunq und Bezah lung an Eri::h Schollis, 
Aachen, Luisenst raße 20-22 

DM 4 ,50 u. DM 0, 70 Porto 
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